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XIV . Bildungswesen.
Hochschulen und sonstige höhere Lehranstalten.

1. K . k. Universität.
I. Studierende an der k. k. Universität im Winter- und im Sommersemester der

Studienjahre ISS8/19VS —1912/191S mit Rücksicht ans die einzelnen Fakultäten.
Wintersemester

Studienjahr,
bzw. Art und Geschlecht

der Studierenden

-b7 x?

«

« . s
t-ls-

Ä41

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

Ordentliche Hörer̂ A '̂
außerordentliche jmännl.
Hörers jweibl.

Frequentantenb) . . .
Hospitantinnen. . . .
Hörers der Staatsrech¬

nungswissenschaft. .
Pharmazeuten . . . .

Unter sämtlichen Hörern waren:
Weibliche.
neu immatrikulierte. . . .

.ren
rr ori-«

s -L-

Fakultät

L
L
'rs

Sommersemester

LA

« o

ZAd-

N,
iL «

L
'L °L

SR

Fakultät
«?

229
242
241
244
246
224

22

77

3510
3710
89S6

Zahl  der Studierenden
2110
2353
2491

4149 2641
4208 2824

2353
152
63
1

252
3

74

3870

256

8
1250

164
602

3059
3275
3234
3171
3036
1617
285
654
278

40

162

615
511

8.908
9.580
9.922

10.205
10.314
8.064

437
995
279
252
51

74
162

787
2.440

220
226
226
234
233
213

20

9

3212
3386
3467
3711
3689
3551

79

58

1
168

1645
1869
2053
2236
2408
2102
165

16

123
2

169
149

2585
2789
2711
2599
2464
1401

240
442
210

23

138

485
135

7662
8269
8457
8780
8784
7267
405
557
210
123
26

58
138

655
461

>) Die theologische Fakultät ist nur für katholische Theologie bestimmt ; evangelischeTheologie wird an der
k. k. Evangelisch -theologischen Fakultät (siehe Seite 383), mosaisch- an der Israelitisch -theologischen Lehranstalt (siehe
Seite 383) gelehrt . — y Ohne die Hörer der Staatsrechnungswissenschaft und die Pharmazeuten . — *>Promovierte
Doktoren der Medizin, welche bloß sogenannte Kurse frequentieren . — 0 Auch Hörerinnen.

2 . Heimat, Nationalität und Glaubensbekenntnis der Studierendenan der k. k. Universität
im Wintersemesterder Studienjahre 1908/4 999 —1912/1913.

Heimat

rlberg

Niederösterreich
Oberösterreich
Salzburg .
Steiermark.
Kärnten . .
Krain. . .
Küstenland.
Tirol und Vora
Böhmen.
Mähren .
Schlesien.
Galizien.
Bukowina
Dalmatien

zusammen Inland
Länder der ung. Krone
Bosnienu.Herzegow.
Sonstiges Ausland .

zusammen Ausland

Studierende
im Wintersemester i)

SrO

3126
276
79

143
110
197
247
186
588

1020
350
705
148

^183
7358
563
118

3342
296

94
155
107
216
273
161
620

1104
369
807
182
148

7874

361013820
317>316
103
161
97

221
259
170
653

1104

107
150
92

212
258
177
671

1137
330 380
884j 954
217 256
157, 178

828318708

3732
288

93
171
96

208
282
186
680

1119
401

1142
284
165

8847
592
133

463! 491
584/ 567>559
160>144 155
493>419>341

11441121612371113011055

Nationalität und
Glaubensbekenntnis

Deutsche. . .
Tschecho-Slaven
Polen. .
Ruthenen
Südslaven
Italiener
Rumänen
Magyaren
Sonstige.

Studierende
im Wintersemester*)

s
s-

S-Q
Sr

zusammen. .

Katholiken. . . .
Griechisch-orientalische
Evangelische. . . .
Israeliten . . . .
Sonstige.

zusammen. .
Summe . . 8502 9090 9520 9838 9902

0 Ohne di- Frequentanten (siehe die S. Anmerk , zur vorhergehenden Tabelle ), von denen diese Angaben fehlen.

610916599
296! 291
353 381
72 74

758 768
261 268
59! 65

121 124
473 520

si
Sr

SVi—I
Sr

cs
sr

Sr

6873
311
444

99
803
254

78
120
538

7160
299
452
111
798
247

73
129
569

7176
312
443
120
761
267
67

146
610

8502 9090 952019838 9902

5341
356
569

2120
116

8502

5727
350
549

2281

5979 6104
3791 479
552j 565

240412586
183 2061 104

9090 95209838

6066
463
574

2693
106

9902
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3 . Studierende an der k. k. Universität im Wintersemester 1812/1913 nach Fakultät
und Glaubensbekenntnis. _ _

Fakultät
Glaubensbekenntnis

katholisch 1griech.-orient . > evangel. israelitisch > sonstige
Konfes¬
sionslos

Studierende
zusammen

Theologische . . . .
rechts- u. staatsw.
medizinische . . . .
philosophische . . .

zusammen . .

241
2584
1195
2046
6066

5
173
181
104
463

205
117
252
574

1053
1050

590
2693

20
9

22
51

13
20
22
55

246
4048
2572
3036
9902

4 . Lehrpersonal und Vorlesungen an der k. k. Universität in den Studienjahren
_ 1988 1988 —1912/1913. _

Studienjahr,
bzw. Fakultät

Ordent¬
liche

Lehrpersonal im Wi nterseme ster
Außer¬
ordent¬

liche
Professoren

Dozenten Sonstige!
Lehrers sammen

Vorlesungen im

Winter - Sommer¬
semester I semester

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

und zwar 1912/1913 an der
katholisch-theologischen2 )i ^
rechts - u . staatswissensch. j L
medizinischen . . ' i
philosophischen . . . j

96
97

100
104
105

9
18
24
54

75
74
67
66
76

1
7

39
29

307
318
345
350
328

3
43

198
84

188
191
194
215
173

103
70

666
680
706
735
682

13
68

364
237

893
942
944
955
960

41
96

467
356

849
923
875
911
915

39
94

420
362

0 Adjunkten , Assistenten, Konstrukteure und Lehrer im engeren Sinne . — 0 Vergleiche die 2. Anmerkung zur
oberen Tabelle auf der vorausgehenden Seite.

5. Akademische Grade, verliehen von der k. k. Universität in den Studienjahren
_ 1988/1989 —49124913 .2,

Studienjahr

Promotion zum Doktorate der

katholischen
Theologie^

Rechts- und
Staats-

Wissenschaft

Sponsionen
zum Magisterium

der Pharmazie

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

15
22
27
25
19

454
453
447
456
381

169
185
231
257
300

176
230
216
222
232

53
67
74
82
71

>) Über die Promotionen zum Doktorate der evangelischen Theologie stehe auf Seite 383, obere Tabelle . —
' ) Über die Diplomierungen zu Hebammen vgl. die k. k. Hebammen-Lehranstall in der Tabelle auf Seite 420. Die
juridischen Staatsprüfungen und die Mittelschul -Lehramtsprüfungen siehe Seite 390 und 391.

6. Tie Bibliothek der k. k. Universität in den Studienjahren 1988/1989 —1911/1912H
Zahl der

Studienjahr Bände
am Ende des

Jahres
Besuchs¬

tage
Leser in den

Lesesälen

in den Lese- !
sälen gelesenen!

nach Wien chach auswärts
entlehnten

Bände und Hefte
1908/1909 >> 782 .810 / 259 > 279 .707 ! 458 .863 49.823 7699
1909/1910 II 807 .401 ^ 257 298 .631 ! 459 .188 45.044 8369
1910/1911 jj 831 .177 ( 258 293 .766 > 470 .790 55.934 8918
1911/1912 II 856 .462 -) 259 j 293 .014 j 496 .380 60.093 9872

0 Di - Daten für da» Jahr 1911/1912 waren zur Zeit der Drucklegung dieses Bogens noch nicht bekannt.
Abgesehen von der Universitätsbibliothek bestehen noch die Bibliotheken der einzelnen S -nnnari -n und Institute an
den 4 Fakultäten , und zwar am Ende 1911/1912 an der theologischen Fakultät 1 Institut mit 5729 Bandem an der
rechts- und staatswissenschaftl . Fakultät 3 Institute mit etwa 21.500 Bänden , an der medizinischenFakultät 15 Institute
mit 41.289 Bänden und an der philosophischenFakultät 25 Institute mit etwa 90.400 Bänden . — -) Im rl -men Lesesaal-,
welcher auch während der Hauptferien an 2 Tagen der Woche offen gehalten wurde, betrug die Zahl der Besuchstage ^6d.

2. Die k. u . k. Konsular -Akademie.
Die dem k. u. k. Ministerium des Äußern unterstehende Lehranstalt (vor 1898 orientalische Akademie)

ist in eine orientalische und eine westländische Sektion geteilt und hat für den Konsulardienst heran¬
zubilden . An der für die Kandidaten des Konsulardienstes im Oriente im engeren Sinne bestimmten
orientalischen Abteilung wird nebst den Fächern des allgemeinen Lehrplanes auch das Türkische (sowie
das Arabische und Persische als Hilfssprachen ) gelehrt , wogegen das Englische entfallt . Ferner wird
für den Konsulardienst in Ostasien einzelnen Akademikern der beiden letzten Jahrgange eine spezielle
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Vorbildung, insbesondere in der chinesischenSprache, geboten. Die Einreihung in eine Sektion erfolgt
unter Berücksichtigung der Wünsche und Eignung der Kandidaten sowie des dienstlichen Bedarfes . Die
Studiendauer beträgt für sämtliche Hörer der Anstalt fünf Jahre ?)

0 Über Aufnahmsbedingungen und Lehrfächer siehe im Statistischen Jahrbuchs für 1898, Seite 382.

Heimat, Nationalität und Glaubensbekenntnis der Studierenden an der k. u. k. Konsular-
_ Akademie in den Studienjahren 1908/1999 —19 l2 1913.

Heimat

Studierende
im Studienjahre

an Nationalität und
Glaubensbekenntnis:

Sektion

Studierende
im Studienjahre

S ! r- I VN > 02
S- M

2V" j ^O ' O
or or

Niedcrösterreich.
Oberösterreich .
Steiermark
Küstenland und Dalmatien
Tirol und Vorarlberg
Böhmen . .
Mähren . .
Schlesien . .
Galizien . .
Bukowina . .

zusammen Inland
Länder der Ungar. Krone

27 ! 27 30 33
14 >17 ! 18 20

Deutsche . 23
Tschecho-Slaven . . . ! 1
Polen . 3
Südslaven . H—
Magyaren . !j13

20 20 23 26
5 5 6 5
2 2 12

— 111
14 16 17  19

zusammen . jj40141 44 ! 48 ! gz

Summe . /40 41 44 1948 53

Katholiken . . . .
Evangelische . . . .
Sonstige.

zusammen
Davon in der

orientalischen Sektion
westländischen „

— 1
40 41

38
6

41 47
6 5
l ! 1

441 48 . 53

241281 31 , 33 33
16 13j 13 ! 15 ! 20

>) Nach Jahrgängen verteilen sich di- Hörer im Studienjahr - 1912/1913: I. Jahrgang 3 M , II . S (S),
III . 7 <s), IV . 2 (9), V. 3 (7) ; di- eingeklammerten Zahlen bezeichnen die Angehörigen der orientalischen Sektion.

Die Zahl der Lehrkräfte betrug im Jahrfünft 1908/1909 bis 1912/1913: Professoren 21, 22, 22,
20, 22; Dozenten: 7, 6, 6, 10, 10 ; an sonstigen Lehrern 5, 5, 5, 4, 4 ; zusammen im letzteren Jahre
36 Personen.

3. A. k. Technische Hochschule.
1. Lehrpersonal und Vorlesungen an der k. k. Technischen Hochschule im Wintersemester

der Studienjahre 1908/1909 —1912/1913.
Lehrpersonal im Wintersemester

Studienjahr Ordentliche
Professoren

Außerordentliche
Professoren Dozenten Sonstige

LehrerH zusammen
Vorlesungen

im
Wintersemester

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

37
42
39
41
41

9
20
12
11
14

59
42
58
622)
54

78
68
87

103
96

>) Adjunkten, Assistenten, Konstrukteure und Lehrer im engeren Sinne.

>1 183
172
196
2172)II 205

2) Richtiggestellt.

173
187
166
194
203

L. Akademische Grade, verliehen von der k. k. Technischen Hochschule in de» Studien¬
jahren 1908/1909 —1912/1913.

Das Doktorat der technischen Wissenschaften erwarben im Studienjahre 1908/1909: 31,
1909/1910: 46, 1910/1911: 21, 1911/1912: 37, 1912/1913: 33 Kandidaten, und zwar im letzteren
Studienjahre 6 Hörer der Ingenieur -, 2 der Hochbau-, 1 der Maschinenbau- und 24 der Chemisch¬
technischen Schule.

3 . Die Bibliothek der k. k. Technischen Hochschule in den Studienjahren
1908/1909 —I912/1913.

Zahl der

Studienjahr H Werke BändeH

_ Ihm Endedes Jahres

Besuchs¬
tage

Leser im
Lesesaale

im Lesesaal nach  Wien chach auswärts
gelesenen 1 entlehnten

Bände
1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

42.84S
44.165
45.620
46.535
47.610

109.170
112.320
115.126
118.070
120.369

301
300
302
299
308

0 Außerdem in den 5 Studienjahren 14.004.
Sammlung von Duplikaten und unnumerierten Miszellen.

67.938 i 140.323 24.297 390
67.667 l 136.784 24.123 1 535
68.018 1 144.407 22.162 515
68.960 I 146.352 21.480 597
69.270 I 147.206 21.782 616
14.477, 14.918, 15.399 und 1K.9KS Schulschrift -» und eine
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4 . Studierende an der k. k. Technischen-Hochschule im Winter- und im Sommersemester
der Studienjahre 1908/190 »—1912/181 » mit Rücksicht auf die einzelnen Fachschulen.

Studienjahr

dH,

>2 —
N

Hd ,
L> d srK

Daher
zusammen
ordentliche

Hörer

Dazu
außer¬

ordentliche
Hörer

Zahl der Studierenden
Wintersemester

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

1380
1392
1352
1254
1172

206
233
243
240
253

834 !—
927 33 —
938 94!—
939 175 —
903 !246!20

213 !200
245 185
246 168
231 158
217 120

2833
3015
3041
2997
2931

238
196
198
223
212

3071
3211
3239
3220
3143

163
189
160
171
179

Sommersemester
1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

1234
1219
1154
1036
889

184
201
210
214
218

773 —
828 I 26 —
871 70 —
871 143 —
786 !222, 28

203 159
224 164
180 142
211 114
196 92

2553
2662
2627
2589
2431

155
169
175
163
146

2708
2831
2802
2752
2577

104
160
183
218
203

L. Heimat, Nationalität nnd Glaubensbekenntnis der Studierenden an der k. k. Tech
nischen Hochschule im Wintersemesterder Studienjahre 1998/1999 —1912/191»

Studierende
im Wintersemesters

Heimat
ovOSd

O
c—l
<72

7—lS2
TN
02
7—i

02

Niederösterreich
Oberösterreich
Salzburg .
Steiermark.
Kärnten. .
Krain . .
Küstenland.
Tirol und Vorarlberg
Böhmen. .
Mähren. .
Schlesien .
Galizien .
Bukowina .
Dalmatien .

zusammen Inland
Länder der ung.Krone
Bosnienu.Herzegow.
Sonstiges Ausland

zusammen Ausland
Summe .

0 Ohne Gäste.

1836
76
19
32
31
27

108
76

237
248
182
257

94
38

1426
79
15
33
42
52

119
82

224
252
179
279
81
28

2761 2891

1454
81
15
32
45
54

107
68

241
243
149
272
78
32

1419
72
18
53
42
63

130
79

212
237
158
281
61
25

2871 2850 2844

1509
80
20
34
42
70

121
69

199
214
157
232

68
29

1511 144! 163! 121! 134
20! 17j 19j 40, 26

139 ^ 59 H86 209 139
310! 320 368 370 299

3071 3211!3239!3220!3143

Nationalität und
Glaubensbekenntnis

orOM

Ä

Studierende
im Wintersemester i)

Deutsche. . .
Tschecho-Slaveu
Polen .
Ruthenen
Südslavcn
Italiener
Rumänen
Magyaren
Sonstige.

zusammen

Katholiken. . .
Griech.-orientalische
Evangelische. .
Israeliten . . .
Sonstige. . . .

zusammen

2425
68

200
24

121
110
28
17
78

3071

1971
93

212
778
17

3071

LN
-o-

2535
60

205
11

125
135

19
16

105

3211

2552
63

215
8

51
127
16
10

127

3239

2079
53

210
794
75

3211

2097
38

242
783
79

3239

2551
61

208
7

123
139

14
16

101

3220

2116
47

244
747

66
3220

2545
55

187
8

133
131
20
8

56

3143

2125
63

244
698!
13

3143

ch R. k. Hochschule für Bodenkultur.
I. Lehrvcrsonal und Vorlesungen an der k. k. Hochschule für Bodenkultur in den

Studienjahren 1998/1909 —1912/191 ». _
Lehrpersonal Vorlesungen im

Studienjahr

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913 „

Ordentliche!Äußerordentl.
Professoren Dozenten Sonstige

LehrerH zusammen Winter¬
semester

19
23
23
23
25

3
2
2
2
2

40
37
42
45
41

28
26
30
31
30

90
88
97

101
98

88
90

144
157
132

Sommer¬
semester

67
62

158
148
115

») Mit Einschluß der Assistenten, Konstrukteure und Adjunkten.
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2 . Studierende an der k. k. Hochschule für Bodenkultur im Winter - und im Sommer-
scmester der Studienjahre 1908 1909 —1912/1913 nach den einzelnen Abteilungen.

Studienjahr
bzw.

Art der
Studierenden

Landwirt - Forstwirt-
schaftliche I schaftliche

Wintersemester

Kultur-

Abteilung

technisches
Studium

Zu¬
sammen

Landwirt¬
schaftliche

Sommersemester

Kultur-Forstwirt¬
schaftliche

Abteilung

Zahl der Studierenden

technisches
Studium

Zu¬

sammen

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913
Darunter

1912/1913:
Neuimmatri¬

kulierte  or-
dentl . Hörer

Außerordent¬
liche Hörer .

251
306
297
348
370

100

33

532
561
601
596
579

143

11

128
148
153
191
209

57

4

911
1015
1051
1135
1158

300

48

262
274
272
312
340

479
500
559
554
532

10

2

119
129
146
170
186

860
903
977

1036
1058

17

10

3 . Heimat , Nationalität und Glaubensbekenntnis der Studierenden an der k. k. Hochschule
_ für Bodenkultur  im Wintersemester 1908/1909 —1912/1913.

Heimat

Studierende
im Wintersemester

os
—
2
ov'
-

o s 7- !r—1 i—t
I

o? , o'
o 1- i
Sd Ob

Nationalität und
Glaubensbekenntnis

Studierende
im Wintersemester

o

3

-

NI1—4or
O7—iS)

Niederösterreich
Oberösterreich
Salzburg
Steiermark
Kärnten .
Krain . .
Küstenland
Tirol . .
Böhmen .
Mähren .
Schlesien.
Galizien .
Bukowina
Dalmatien

zusammen Inland
Länder der ung . Krone
Bosnien u . Herzegow.
Sonstiges Ausland .
zusammen Ausland .

Summe . .

147!
27

8
18
13
17
15
44

126
137
44

164
16
15

160 150
27! 32

9 22
19 18
17 17
15 31
18 21
42 28

157 175
152 141
51 42

170 164
25 28
7 13

791 869, 882
46
21
53

45 38
29
72

120 146 169

38
93

167
33
14
21
25
30
22
32

174
168
47

160
39
14

946 968

173
35
11
19
28
28
25
28

189
169
53

157
43
10

41 41
29 28

119 121
189 190

911 1015 1051 1135 1158

Deutsche . . .
Tschecho -Slaven
Polen
Ruthenen
Südslaven
Italiener
Rumänen
Magyaren
Sonstige

zusammen

Katholiken . . . .
Griechisch -orientalische
Evangelische . . .
Israeliten . . . .
Sonstige.

zusammen . .

414 >493 495
148 s 153>153!
155 >173, 202'
27 ! 28s 23!

86s 109s
35 28s
12s 11!
16 15
19 15

78
36

8
17
28

547! 569
159 163
208 212
35 32

113 114
24 17
18 23
11 13
20! 15

911 10154051 11351158

793
33
39
36
10

911

878
42
49
37

9

1015

888
18
47
31
67

1051

926
41

104
29
35

1135

968
31
65
28
66

1158

4 . Diplomprüfungen an der Hochschule für Bodenkultur 1908/1909 —1912 1913 H
Landwirtschaft

Studienjahr
Geprüfte / Approbierte Weprobierte

Kandidaten , u . zw . bei der
Gruppenprüfung

II >s I II II
TZ-

Forstwirtschaft
Gepr üft e Approbierte Meprobierte

Kandidaten , n . zw . bei der
_ Gruppenprüfung

II II II

- Z
- -S

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

- > 2
- 2

1 ! —

— 1

- 1

1 — 1 -

s -
1

-) Staatsprüfungen stehe Seite 390. Für das kulturtechnischeStudium bestehen derzeit keine Diplomprüfungen.
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5 . Die Bibliothek der k. k. Hochschule für Bodenkultur in den Studienjahreu 1909/191 l>

_ bis 1912 19l» _
Zahl der

Studienjahr
Werkes BändeH Besuchs¬

tage Leser
im Lesesaale

gelesenen
nach Wien !nach, bzw.von

auswärts
entlehnten

Bände
1909/1910
1910/1911

1911/1912
1912/1913

14.520
14.975
15.456
15.950

37.500
39.579
41.294
43.000

286
291
290
289

19 087
21.018
21.446
22.951

15.532
18.888
19.732
22.030

5.228
5.984
6.162
5.746

144
71
84

110
y Am Ende des Studienjahres . — -) Im Jahrbuch- 190S richtiggestellt. — ') Dies- Ziffer ist nur ein¬

schätzungsweise.
5. R. k. Evangelisch-theologische Fakultät.

I. Lchrpersonal, Vorlesungen, Studierende und Promotionen an der k. k. Evangelisch¬
theologischenFakultät in den Studienjahren 1909 1910 —1912 1913 . )

Lehrpersonal
im Wintersemester

Studienjahr
" o
ZM K

1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

Zahl der Studierenden
Vorlesungen̂ Wintersemester im Sommersemester
Win- Ŝom -!
ter- mer

Semester
18
18
18
20

19
19
19
21

2 ordent- °"8er- Z d t. auger-
ß liche °rd°nt- Y tich, °rdent-!

Hörer
58
61
59
55

53
53
46
46

5
8

13
9

54
46
52
53

liche
Hörer

49
42
42
48

5
4

10
5

Pro¬
motionen

« 2
-stNN ZK

1
-) 17

1
1

0 Die Faknltätsbibliothek enthielt am Beginne des Studienjahres 19I2/I91S: 7907 Werke in 15.845 Bänden.
Di - Seminarbibliothek enthielt 284 Werke in 583 Bänden. Die Seminare hatten im Wintersemester61, im Sommer-
semester 41 Besucher. — 2) Darunter 1 konoris eausa . — Darunter 15 konoris eari8a.

2 . Heimat, Nationalität u. Glaubensbekenntnis der Studierenden an der k. k. Evangelisch-
theologischen Fakultät im Wintersemester der Studienjahre 1908 1909 —1912 191 .1.

Studierende im Winter
"Id > o ! (7a ! c<2

Heimat QVo
Id

Ido-Id
O
Id

Ist
Id

Nationalität und
Glaubensbekenntnis

Studierende im Winter

s
Id

IdO
Ir

(7a
Id

Niederösterreich .
Oberösterreich . .
Salzburg . . .
Steiermark . . .
Kärnten . . . .
Küstenland . . .
Tirol und Vorarlberg
Böhmen . . . .
Mähren . . . .
Schlesien . . .
Galizien . . . .
Bukowina . . .
zusammen Inland

Länder der ung.Krone
Bosnien . . - -
Sonstiges Ausland

Summe.

6
1

1
2
1

! 1
16
6

10
6

52
8
1

^ 1
!?62

12
9
8
6
2

W
8
1
1

58

10

1
1

11
16
6
5
3

53
6
1
1

! 6̂l7

9
2

1
1

1
11
12
8
8
2

55
1

3
59

1
12
7
8

10
3

52
2

55

Deutsche. . .
Tschecho-Slaven
Polen . . .
Ruthenen . .
Rumänen . .

zusammen

45 ! 43
14
3

13
2

41
15
3
1
1

41 43
14 10

1 —

62 58

Griechisch-oriental.
Evangel. A. B . -
Evangel. h. B. .
Sonstige . . .

zusammen.

50
11

hl

62

61 59 i 55

48
8

-) 2

58

2
48

9
-) 2

1 —
49 ^ 46

8 7
S) 1 ») 2

61 59 55

>) Frei reformiert. — 2) i Baptist.
reformiert. — °) 1 römisch-katholisch, 1 Israeli :.

») 1 frei reformiert, 1 Israelitin . — *) 2 Israeliten . — )̂ 1 frei

6. Israelitisch-theologische Lehranstalt?)
1. Heimat der Studierenden an der Israelitisch -theologischen Lehranstalt im Winter

_semester der Schuljahre 1909 1910 —1912/1913.

Studienjahr
LU
^ 8
ZK N Z T N

r- L
-

LZ
ZS
G L

1909/1910 / 2 1
1910/1911 2 1
1911/1912 j 2 1
1912/1913 ! 2 —

>) Siehe nächste Seite.

12
10
15
19

19
16
21
23

3 / 7 / 26
2 / 6 22

-) 2 4 ! 25
— — 23

Rußland 1, Rumänien I.
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2 . Lehrpcrsonal , Vorlesungen und Studierende an der Israelitisch -theologischen Lchr-
_ anstatt )̂ in den Schuljahren 1908 ISOS —ISIS LSI3.

Studienjahr
Lehrpersonal

zu - ^ Pro - sonstige
sammen . fessoren Lehrer

Vor¬

lesungen

Z ahl  der Studierenden

ordentl . j außerord.Zu¬
sammen Hörer

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

6
5
6
7
5

21
22
26
18
19

28
26
22
25
23

28
25
21
25
23

>) Zweck dieser 18S3 eröffueten, vom „Verein zur Errichtung und Erhaltung einer Israelitisch -theologischen
Lehranstalt in Wien" erhaltenen Anstalt ist die Förderung der Wissenschaft des Judentums , insbesondere die Heran¬
bildung von Rabbinern und Religionslehrern . — -) Während des letzten Studienjahres traten 2 Hörer aus . Ordent¬
liche Hörer sind jene, die bei der Aufnahme ein Zeugnis der Reife zum Besuche einer Universität beibringen . Sie
haben die Verpflichtung, au der Universität Kollegien über philosophische Disziplinen , vaterländische Geschichte und
Pädagogik zu hören. Der Unterricht dauert regelmäßig 4 Jahre und ist unentgeltlich.

7 . K - k. Akademie der bildenden Aünste.
1. Lehrpersonal und Studierende an der k. k. Akademie der bildenden Künste in den
_ Studienjahren 1S08/1S0S —1 SIS/IS I3 ._

Studienjahr
Lehrpersonal im Wintersemester

Ordentl . ^Außerord.
Professoren

Do - ^Sonst,
zenten >Lehrer zus.

Studierende

Wintersemester Sommersemester
ord . Hörer >Gäste ẑus . >ord . Hörer ^Gäste  zus.

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

16
14
13
13
12

3
3
3
2
2

24
22
22
21
21

245
256
236
238
226

29
23
32
27
14

274
279
267
265
240

247
254
226
232
223

27
20
32
25
15

274
274
258
257
238

2 . Heimat , Nationalität und Glaubensbekenntnis der Studierenden an der k. k. Akademie
der bildenden Künste im Wintersemester der Studienjahre 1908/1909 —1912/1913.

Heimat

Studierende
im Wintersemester

s>O
Sr7—<
Lv'OSr

O
or

O
S)

<74 cs
7—1 7—1
Sr or
7—1 ! i
7̂ 74"
7—1 7—1
Sr Sr

Nationalität

und

Glaubensbekenntnis

Studierende
im Wintersemester

srO
sr
7—1
Qv"o
Sr

O
7- 1
sr
7—i
sr'o
sr

<74 cs
7—1 7-4
Sr ^ sr

Niederösterreich
Oberösterreich
Salzburg . .
Steiermark
Kärnten . . .
Krain . . .
Küstenland
Tirol u . Vorarlberg
Böhmen
Mähren
Schlesien
Galizien
Bukowina
Dalmatien

zusammen Inland .
Länder der nng . Krone
Bosnien n . Herzegow.
Sonstiges Ausland .

zusammen Ausland
Summe . .

124
5
3

15
9
3
5

14
34
23

6
6

123
5
4

14
7
3
6

15
39
21

8
5

1

248 ! 250

124
6
3

13
4
5
7

15
28
17

8
5
2
1

238
13
4
9

26
274

14
3

12
29

279

14
4

11
29

267

110
8
3

15
4
7
9

13
25
17

9
6
2
1

103
5
4

14
6
7
8

13
20
15
10

7
1
1

Deutsche . .
Tschecho -Slaven
Polen .
Ruthenen
Südslaven
Italiener
Rumänen
Magyaren
Sonstige

zusammen

244
5
4
1
7
9

229 214
18 15

3 2
15 ! 9
36 ! 26

Katholiken . . .
Griechisch -oriental.
Evangelische . .
Israeliten . . .
Sonstige . . .

zusammen .

250
5
3
1
7
5
1
4
3

232
4
4
1

11
7
2
3
3

220 I201
9 8
5 ! 5
1 -

13 12

274 ^279 267

231
2

231
3

21 23
17 18

265 240

224 223
4 5

18 21
19 16 18

2 — . —

202
3

17

265 240
274 279 267 265 240

3 . Die Bibliothek der k. k. Akademie der bildenden Künste in den Studienjahren
_ 1908 ISO » —ISIS 1913. _

Studienjahr

Zahl der

Werke Bände

am Ende des Jahres

Besuchs¬
tage

im Lesesaale nach Wien nach auswärts
gelesenen j entlehnten

Bände
1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

10.953
11.130
11.241
11 .340
11.422

22.290
22 .400
22 .953
23 .214
23 .560

268
267
267
267
267

14.000
14.880
14.506
14 .728
14 .830

3420
3400
3372
3402
3617

64
73

102
125
131
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4 . Die Studierenden an der k. k. Akademie der bildenden Künste nach dem Studicnfache
in den Studienjahren 1908/1909 —1912/1913.

Studienjahr

Von den Studierenden (mit Einschluß der Gäste) im Wintersemesterwaren an

der allgemeinen

Malerschulc Bildhauer¬
schule

den Spezialschulen für

Malerei *) graphische
Künste Architektur*) Bild¬

hauerei*)

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

116
106
109
107
95

33
31
31
31
30

54
61
47
45
40

38
46
47
49
45

27
30
28
26
23

I) Die Zahl der Spezialschulen ist für Malerei derzeit t , für Architektur 2, für Bildhauerei 2.

8 . Die k. k. Graveur - und Medailleur -Hochschule im Studienjahre
Mit Erlaß des k. k. Ministeriums für Kultus und Unterricht vom 22. August 1905,

R .-G.-Bl . Nr . 143, wurde vom Studienjahre 1905/1906 an eine eigene, von der Akademie der
bildenden Künste abgetrennte Graveur- und Medailleur-Hochschule*) errichtet. Den Unterricht erteilten
im Studienjahre 1912/1913 2 ordentliche Professoren, 3 Dozenten und 1 Assistent. Im Wintersemester
waren 13 ordentliche und 3 außerordentlicheHörer, im Sommersemester ebenfalls 13 ordentliche und
3 außerordentliche Hörer inskribiert. Von diesen 16 Studierenden waren 13 deutscher, 2 polnischer und
1 magyarischerNationalität ; 13 waren katholischer, 2 griechisch-orientalischer und 1 israelitischer Kon¬
fession; 8 stammten aus Niederösterreich, 2 aus Böhmen, 1 aus Tirol , 1 aus Galizien, 2 aus der
Bukowina, 1 aus Ungarn und 1 aus Rußland.

I) Ti - Bibliothek ist derzeit noch nicht der öffentlichen B-nützung^zugänglich.

Y. Die k. u . k. Tierärztliche Hochschule.
1. Lehrpersonal und Vorlesungen an der k. u. k. Tierärztlichen Hochschule in den

Studienjahren >908/1909 - 1912/1913.

Lehrpersonal im Wintersemester

Studienjahr Ordent- I Äußer¬
liche ôrdentliche

Privat- Honorar-

Professoren Dozenten

Sonstige
Lehrer Zusammen

Vorlesungen
und Übungen im

Winter¬
semester

Sommer¬
semester

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

3
5

*) 3
*> S
*) 2

3
6
7

10
8

L) 2
2) 2
2) 2
2) 2
2) 2

16
21
22
25
25

29
32
44
42
49

26
29
41
44
45

I) Davon 2 mit dem Titel und Charakter von außerordentlichen Professoren . — 2) Davon ein Hufbeschlag-
tehrer und ein Lektor für Beschirrungslehre.

2 . Die Bibliothek der k. u. k. Tierärztlichen Hochschule in den Studienjahren
1908/1909 - 1912/1913 . _

Studienjahr
Werke*)

Zahl der

Bände*) Besuchstage

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

>) Am Ende des Studienjahres.

Statistisches Jahrbuch.

5518
5577
5642
5686
5706

16.054
16.417
16.720
17.037
17.061

180
180
180
180
180

25
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» . Zahl der Studierenden sowie der verliehenen akadem. Grade an der k. u. k. Tier¬
ärztlichen Hochschule in den Studienjahren 1908/1909 —1912/1913

Studierende im

Wintersemester

Studienjahr

6^
^

Sommersemester

d -
LZ 'S

'K'
-Z ^ -8

Akademische
Grade

-K K -S
v-t

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

388
415
528
646
743

77
76
69
68
73

7 > 472
25 515
23 620
13 727
16 832

342
413
514
613
707

77
70
69
66
69

4
2

11

423
485
594
679
778

24
72
79
84

117

2) 21
-) 22
i) 22

17
35

y Die Verleihung der Doktorate erfolgt erst seit dem Studienjahre 1908/1909. — 2) Davon 4 Nostrifikationen.
— ') Davon 1 Nostrifikation und 9 Ehrendoktorate. — «) Davon 2 Ehrendoktoratc.

4 . Heimat, Nationalität und Glaubensbekenntnis der Studierenden an der k. n. k. Tier¬
ärztlichen Hochschule im Wintersemesterdes Studienjahres 1912/191 ».

Heimat Nationalität

Niedcrösterreich . .
Oberösterreich . . .
Salzburg . . . .
Steiermark . . . .
Kärnten.
Kram.
Küstenland . . .
Tirol und Vorarlberg
Böhmen . . . .
Mähren.
Schlesien . . . .
Galizien . . . .
Bukowina.
Dalmatien.

.168

. 37

. 18

. 33

. 17

. 24

. 26

. 44

.194
.149
. 31
. 16
. 14
. . ^
zusammen Inland 776

Länder der ungarischen Krone . . . . 30
Bosnien und Herzegowina . 23
Sonstiges Ausland . 3

zusammen Ausland 56

Deutsche . 452
Tschecho-Slaven . 214
Polen . 11
Ruthenen . 2
Südslaven . 43
Italiener . 32
Magyaren . i
Sonstige . . 77

zusammen 832

Glaubensbekenntnis

Katholiken . . . .
Griechisch-orientalische
Evangelische . . .
Israeliten . . . .
Sonstige . . . .

. . . . 726
. . . . 6
. . . . 37
. . . . 40
. . . . _ 23̂
zusammen 832

5. Die Hufbeschlaqlehranstalt in den Studienjahren 1908/1909 —1912/1913 . )

Studienjahr
Zahl der Frequentanten des Kurses für

Militärbeschlagmeister Hufschmiede
zusammen

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

76
83
84
93
82

72
71
87
92
73

148
164
171
185
155

0 Mlt der k. u. k. Tierärztlichen Hochschuleist räumlich verbunden ein dreisemeftriger Militärbeschlag¬
meisterkurs sowie eine MilitSr-Hufbeschlaglehranstaltmit einem sechsmonatigen theoretisch-praktischen Hufbeschlag¬
kurse für Militärschüler und Zivilschmiedc.
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10 . Die österreichische Akademie für Brauinduftrie.
Diese von dem Vereine der Österreichischen Versuchsstation und Akademie für Brau - und Malz¬

industrie 1895 gegründete , mit der Versuchsstation des Vereines in organischer Verbindung stehende
Anstalt soll fachwissenschaftlich gebildete Brauereitechniker für leitende Stellungen im Großbetriebe
heranziehen . Das Studium umfaßt zwei Jahrgänge . Als Aufnahmsbedingung für den I . Jahrgang
ist mindestens jener Grad von Vorbildung vorausgesetzt , welcher zum Einjährig -Freiwilligendienst in
Österreich-Ungarn berechtigt . Das Studiengeld beträgt für den I . Jahrgang 300 X, für den II . Jahrgang
500 X pro Semester ; andere Zahlungen sind nicht zu leisten. Die Vorträge und Praktika beider Jahr¬
gänge werden im Gebäude der Akademie und Versuchsstation (XVIII ., Michaelerstraße 25) erteilt.

1 . Die Akademie für Brauinduftrie in den Studienjahren 1908/1909 —1912 1913.

Studienjahr

Zahl der
Lehrkräfte

Zahl der eingeschriebenen
Hörer

Zahl der Hörer am Schlüsse
des Studienjahres

I. II.

Jahrgang

I. II.

Jahrgang
zusammen

II.

Jahrgang
zusammen

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

10
10
10
10
10

12
12
13
13
13

12
6

10
9

i) 11

14
13

7
9

i) 6

26
19
17
18
17

12
6

10
7

11

14
13

7
9
6

26
19
17
16
17

stammten
i) Darunter DeutscheIS, Italiener I, TschechenI ; Katholische 11. Griechisch-orientalische 1, Mosaisch- 2 ; es
a aus Niederösterreich11, Böhmen 3, Schlesien 1, Galizien 1, Kroatien 1.

s . Die Bibliothek der Akademie für Brauinduftrie in den Studienjahren
1908/1999 - 1912/1913

Studienjahr

Zahl der

Werke Bände

am Ende des Jahres

Entlehnungen

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

380
394
420
581
592

419
433
459
666
678

106
123
160
127
145

11 . Die Lxport -Akademie des k. k. österreichischen Handels -Museums.
Diese 1898 errichtete Anstalt soll kaufmännisch geschulte Kräfte für den österreichischen Außen¬

handel heranziehen . Sie besteht aus der Allgemeinen Abteilung , zwei Jahrgängen der Export -Akademie,
Spezialkursen für das Bankgeschäft , kommerziellen Kursen für Juristen und allgemein zugänglichen
Spezialkursen und Abendvorlesungen . Die Allgemeine Abteilung , in die als ordentliche Hörer
nur Abiturienten von Mittelschulen (mit Reifeprüfung ), höheren Gewerbeschulen und Handelsakademien
ohne Aufnahmsprüfung ausgenommen werden , soll eine in sich abgeschlossene kommerzielle Vorbildung
im allgemeinen vermitteln und für den Unterricht in den beiden Jahrgängen der Akademie vor¬
bereiten . Ihr Lehrstoff umfaßt : fremde Sprachen (Französisch , Englisch , eventuell Italienisch , Spanisch,
Portugiesisch , Serbo -kroatisch, Russisch), Wirtschaftsgeographie , Warenkunde , Volkswirtschaftslehre,
Handelsrecht und die kommerziellen Fächer.

In den ersten Jahrgang der Export - Akademie  werden als ordentliche Hörer die
Absolventen der Allgemeinen Abteilung , höherer Handelslehranstalten (Handelsakademien ) oder eines
Abiturientenkurses , ferner Abiturienten von Mittelschulen (mit Reifeprüfung ) ausgenommen , welche in
den kommerziellen Lehrfächern und in der französischen Sprache entsprechende Vorkenntnisse besitzen.
Von den außerordentlichen Hörern wird angemessene Vorbildung und ein Mindestalter von 17 Jahren
gefordert.

Sämtliche Hörer zahlen eine Jnskriptionsgebühr von 20 X ; die ordentlichen Hörer der All¬
gemeinen Abteilung haben für jede Wochenstunde halbjährig ein Kollegiengeld von 5 X zu entrichten;
ordentliche Hörer der Akademie zahlen pro Semester ein Studiengeld von 150 X und jährlich einen
Lehrmittelbeitrag von 30 X ; außerordentliche Hörer haben per Wochenstunde und Semester ein Honorar
von 6 X zu entrichten , Hörer der Spezialkurse zahlen per Wochenstunde und Semester 5 X.

Der Lehrstoff des ersten und zweiten Jahrganges der Akademie umfaßt : Fremde Sprachen,
wirtschaftliche , kommerzielle und juristische Seminarien , Handelstechnik und Kurse über Verfassungs¬
und Verwaltungslehre , Statistik , Seewesen und Seerecht , Rechtsverfolgung , Transport - und Tarif¬
wesen, Wirtschaftsgeschichte rc.

25*
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Die Bankkurse umfassen Vorlesungen über Technik des Bankgeschäftes, Technik des Geld-,
Zahlungs - und Kreditverkehrs, allgemeine Bankbuchhaltung, Spezialgebiete der Bankbuchhaltung,
Bücher- und Bilanzrevision in Theorie und Praxis , die Rechnungen im inländischen und internationalen
Bankbetriebe, politische Arithmetik, Hypothekar- und Pfandbriefwesen, die Besteuerung der rechnungs¬
pflichtigen Unternehmungen. Die kommerziellen Kurse für Juristen erstrecken sich auf Handels¬
kunde und kaufmännische Arithmetik, Buchhaltung, Bilanzwesen, Kontokorrente und Technik der kauf¬
männischen Korrespondenz. Für die rechtskundigen Beamten der Stadt Wien wurde 1905/1906
und 1906/1907 ein kommerzieller Kurs mit je 100 Teilnehmern gelesen.

Außerdem finden in jedem Studienjahre allgemein zugängliche Spezialkurse über Seewesen und
Seerecht, Transport - und Tarifwesen, das Personalsteuergesetz in praktischer Anwendung auf Jndustrie-
und Handelsunternehmungen, das österreichische Gebührengesetz in seiner Anwendung auf Handel und
Industrie , Einführung in die Kartographie, Kolonialwesen und Kolonialwirtschaft, Versicherungs¬
mathematik, Mathematik für Kaufleute, Organisation und Buchhaltung im Versicherungsgeschäft,
Eisenbahnrecht, Buchführung bei Eisenbahnunternehmungen, die Erwerbs- und Wirtschaftsgenossen¬
schaften in Österreich unter besonderer Berücksichtigung der Reformvorschläge, Textilindustrie, Einführung
in die allgemeine Chemie, Sozialpolitik mit besonderer Berücksichtigung der Bedürfnisse des Handels-
siandes, Fabriksbetrieb und Fabriksorganisation, die allgemeine Wirtschaftsentwicklung unter besonderer
Rücksicht auf Österreich und den Orient, sowie ein wirlschaftsgeographisches Seminar und ein Vorkurs
für politische Arithmetik und Versicherungsmathematik statt.

Im Februar werden aus allen GegenständenKolloquien abgehalten. Im Juli finden die
Jahresprüfungen und für die Hörer des zweiten Jahrganges strenge Diplomprüfungen stakt, worüber
Abgangsdiplome ausgestellt werden.
I . Die Export-Akademie des k. k. österreichischen Handelsmuseums in den Studienjahren

1908/1909 —1812/1913 ._

Studienjahr

Lehrpersonal Eingeschriebene Hörer der
Akademie

«L

Li S4
K A!

<2

8

ZA

Teilnehmer der
Spezialkurse für

8

8
N

rr

N

Z« s

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

14
15
15
24
24

28
30
30
39
43

223
236
290
376
495

65
65
91
95

119

42
36
39
39
48

22
21
33
39
48

352!
358j
453
549

9 710,

42
49
35
45
43

105
94

132
118
124

183
207
246
196 973
210 , 797

98
86
96

197
373

0 Mit Einschluß des Pädagogischen Leiters . — 0 Davon waren nach der Heimat : aus Niederösterreich 1S7,
Oberösterreich 8, Salzburg I, Steiermark lg , Kärnten 4. Krain 10, Küstenland 14, Tirol und Vorarlberg 12, Böhmen l 15,
Mähren 85, Schlesien28 , Galizien 104, Bukowina 43, Dalmatien 22, zusammen aus dem Jnlande 630; aus den Ländern
der ungarischen Krone 82, Kroatien -Slavonien 15, aus Bosnien und Herzegowina 7, aus dem sonstigen Auslande 26;
nach der Muttersprache : Deutsche 393, Tschecho-Slaven 115, Polen 83, Slovenen22 , Magharen 18, Sonstige 79; nach
dem Glaubensbekenntnisse : Katholische 408, Evangelische 4V, Griechisch-orientalische 12, Konfessionslos 4, Mosaische236,
andere Konfessionen 10.

2. Die Bibliothek der Export-Akademie in den Studienjahren 1908/1909 —1912/1913.

Studienjahr

Zahl der
Werke Bände

am Ende des Jahres
Leser im
Lesesaale

im Lesesaale
gelesenen

nach außen
entlehnten

Bände
1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

3660
4210
5499
6570
7318

5.000
5.600
7.500
8.600

11.900

14.000
14.400
14.700
20 .000
28.000

15.000
15.670
16.000
23.000
31.600

1750
1800
1900
2300
2800

12 . ^ -nmmarnnn der Hochschulen und sonstigen höheren Lehranstalten.
I. Lehrpersonal an den Hochschulen rc. im Stndicnjahre 1912/191 » ._

Lehrpersonal
im Wintersemester

L 8

ZK
^ «2 '2T o ! L? <2«IS

>S L>

T ZL
Ls«

1

->2  -2!

Z 8 8 -2«

W
1>S

«m
2«
§«

K

!

L>

m st!cht8
LN<2

<5^

Ordentliche Professoren
Außerord. Professoren
Dozenten . . . . .
Sonstige Lehrer. . .

zusammen . .

105 ! 22
76 —

328 > 10
173 4

41 25
14 2
64 41
96 30

12

7
2

9
4

10
2

i) 23 5 / 252
8 104

24 j! 480
6 ! 316

682 I 36 ! 205 > 98 8
0 Gesamtzahl der Lehrkräfte im I . und II . Jahrgange.

21 25 ^ 23 ! 43/1152
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S. Studierende an den Hochschulen re. im Studienjahre ISIS ISIS.

Semester, dann Gattung,
Heimat, Nationalität,

Glaubensbekenntnis der
Studierenden

Hochschule

l s;

§
d
'S

G

L —

S

d

ZS
LS

dg

it?

" §
8d
ZZ°
T

d
d
S
d

-8 r: «
.te ^ Nirk sr

sr

L,

s
8

Gesamtzahl der Stu¬
dierenden im:

Wintersemester . . . .
Darunter ordentliche Hörer
Sommersemester . . .

Von den Studierenden im
Wintersemester waren») :

a) nach der Heimat:
Niederösterreich
Oberösterreich
Salzburg . .
Steiermark .
Kärnten . .
Krain . . >
Küstenland .
Tirol und Vorarlberg
Böhmen
Mähren
Schlesien
Galizien
Bukowina
Dalmatien

zusammen Inland

Länder der ungar. Krone
Bosnien u. Herzegowina
Sonstiges Ausland . .

zusammen Ausland

d) nach der Nationalität:
Deutsche . .
Tschecho-Slaven
Polen . .
Ruthenen .
Südslaven
Italiener .
Rumänen.
Magyaren.
Sonstige .

c) nach dem Glaubens¬
bekenntnis:

Katholiken . . . .
Griechisch-orientalische
Evangelische . . . .
Israeliten.
Sonstige.

2)9902
8501

2,8661

3732
288
93

171
96

208
282
186
680

1119
401

1142
284
165

53^)3143!1158
53 2931!1110
53 »>2577 1028

13 1509! 173
80
20
34!
42!
70

121
69!

35
11
19
28
28
26
28

199! 189
214 169
157 53l
232 15V

68> 43!
29> 10

55
46
53

1
12
7
8

10
3

23
23
23

19

240
226
238

103
5
4

14
6
7
8

13
20
15
10
7
1
1>

16
13
16

832
«)743

778

168
37
18
33
17
24
26
44

194
149
31
16
14
5

17 710
17
17

667
710

11 167
8
1

19
4

10
14
12

3!115
— 85

1> 26
1 104

— 43
— 22

16.149
14.330
14.184

5.892
457
147
292
193
847
477
354

1.421
1.765

690
1.691

456
235

884V 33 2844 968! 52! 23! 214! 14 776 16 630

559 2G 134 41
155-— ! 26> 28j
341!— ! 139! 12l!

2 — 15
— ! — 2

l ! — 9
1055 20

7176
312
443
120
761
267

67
146
610

6066
463
574

2693
106

19

299 190

2545
65

187
8

133
131
20
8

56

2125
63

244
698
13

569
163
212
32

114
17
23
13
15

968
31
65
28
66

3 —

43
10
2

1

53

1
23

26

201
8
5

12
7
1
3
3

202
3

17
18

1 30
- 23

1 3!

13

13
2

56

452
214
11
2

43
32

1
77

726
6

37
40
23

16
1

14
1

47
7

26
80

393
115
83

22

18
79

408
12
40

236
14

14.417

850
241
641

1.732

11.433
883
947
162

1.086
455
111
209
840

10.570
582

1.035
3.739

223

0 Ohne die Teilnehmer der Spezialkurse und der Abendvorlesungen der Exportakademie . — 0  Überdies
im Wintersemester 412, im Sommersemester 123 Frequentanten . — 0  überdies im Wintersemester 179, im Sommer¬
semester 203 Gäste. — 0 Zivilhörer , außerdem 73 Militärveterinärakademiker . — Ohne die Frequentanten der
Universität und die Gäste der technischen Hochschule.
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8. Staatsprüfungen . )
1. Juridische Staatsprüfungen in den Kalenderjahren 1808 —19IS.

Kalender¬

jahr

In der
rechtshistorischen

Abteilung

V s ; ^

In der judiziellen
Abteilung

T

In der
staatswissenschaftlichen

Abteilung

-m
r-»Q-
Z

In allen Abteilungen
zusammen

T

1908
1909
1910
1911
1912

738
783
784
801

2)864

S96
613
628
636

-)686

142 » 62S
170 6S5
156 Ij 658
165 624
178 t)631

504 ! 121
557 i 98
571 87
537 87

°)526l 105

556
577
596
603

H611

493
528
528
535

7)529

63
49
68
68
82

1919 ! 1593
2015 ! 1698
2038 ! 1727
2028 ! 1708
2106 I 1741

326
317
311
320
365

0 Die Angaben dieses Abschnittes wurden von den betreffenden Prüfungskommissionen bzw. von derk. k. Statthalterei sreundlichst mitgeteilt. — -) Außerdem im Jahrfünft 1S08- 1S12 angemeldet, aber zur Prüfung
nicht erschienen oder zurückgetreten: 410, 833, 378, 475, 541. — Davon 467 genügend, 158 gut, 54 mit Auszeichnung
aus einzelnen, 7 aus allen Fächern . — 0 Außerdem angemeldet , aber zur Prüfung nicht erschienen oder zurück-
getreten in den Jahren 1908—4912: 235, 232, 210, 245, 225. — °) Nach dem Kalkül 299, 181, 61, 5. — °) Außerdem
zur Prüfung angemeldet , aber nicht erschienenoder zurückgetreten 1908: —, 1909: —, 191V- —, 1911: 27, 1912: —.
— 0 Nach dem Kalkül 822, 158, 47, 2.

s . Staatsprüfungen an der k. k. Technischen Hochschule in den Studienjahren
1908/1908 —1912/19 IS.

Studien¬

jahr

An der
Ingenieur¬

schule

An der
Bau-

(Architek-
tur -)schule

W AI s; T s;

An der
Maschinen¬
bauschule

An der
Unter¬

abteilung
fürElektro-

technik

T St

An der
chemisch-

technischen
Schule

T St

Ver¬
sicherungs-

Technik

Ver-
messungS-
Geometer

W

zu¬
sammen

T s;

Erste (allgemeine ) Staatsprüfung

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912.
1912/1913.

193
212
244
165

163130
18lj31
227 17
155110

156 143113 34 32

116
154
157
150
150

114
143
146
139
143

39 1
35 —
40 2
41-
4V—

8. 8 -
16 13 3
29j2l 8

8l 6 2
14 10 4

32 5
18 4
IV

411
487
545
409

366
428
497
380

424 390

45
59
48
29
34

Zweite (Fach -) Staatsprüfung

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

54 48
54 !34
57 37
50 43
46 35 11

! !

331
385
471
406
380

255
270
326
311
309

76
115
145
95
71

S. Staatsprüfungen an der k. k. Hochschule für Bodenkultur in den Studienjahren
1908/1909 —1912 19 l S.

Landwirtschaft

Studien¬

jahr
Q-
K

^ ^ ^ ^

St N " "

Forstwirtschaft ! Kulturtechn . Studium

».
T

ZI Z

W
«.-L-
sr

zusammen

«.
S

s-
St St

rr

1908/1909 144
1909/1910 I 148
1910/1911 I!121
1911/1912 I1180
1912/1913 Ü177

112
104
104
142
136

56
1

311
301
308
360
258

249
242
244
286
228

62
59
64
74
30

79
25

80
70
78
87
97

56
63
71
76
87

30 535 416
519 !409
507 419
627 I 504
532 I 451

119
110
88

123
81

165
26

>) Oder zurllckgstreten.
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4 . Lehramtsprüfungen in den Studienjahren 1908/1S0S —1SI2/1S13.

391

Prüfungs -Kommission,
bzw. Gegenstand und Geschlecht

der Kandidaten

1908/1909

T »-

1909/1910

G

1910/1911

T I ^

1911/1912

T
«.
rn.8

1912/1913

T N

K.k. Prüfungs -Kommissionf. d. Lehramt:
a) An Gymnasien und Realschulen .
b) an Mädchen-Lyzeen.
o) des Freihandzerchnens an Mittel¬

schulen .
ä) des Turnens an Mittelschulenund

Lehrerbildungsanstalten3) . . . .
-) an höheren Handelsschulen . . .
I) an zweiklassigen Handelsschulen. .
§) an niederen und mittleren land-

und forstwirtschaftl. Lehranstalten .
k) der Stenographie.
i) der Musik.

ü) als Koch- und Haushaltungslehre¬
rinnen5) . . .

N 8
8 S

s männlich
t weiblich1. Bürgerschulen
1 zusammen

l zusammen
s männlich.
Eweiblich .
( zusammen
s männlich.
1 weiblich .
i zusammen

5. das Lehramt als / Volksschulen
_Arbeitslehrerin ?) f. f Bürgerschul.
m) für Kindergärtnerinnen°) . . . .

schulen

3. französische
Sprache

4. englische Sprache

298
10

27

36
9

17

20
100
225

18
35
14 !

205
10

402
30

25 » 18

33
8

14

16
90!

181

18
28
12

33
9

13

34
81

209

19
58
32

254
26

17

26
8

12

23
79

170

19
45
29

49
172
145

40
151
143

317
8

102
110

2
63

294
5

75

90
184
139

74
162
131

323 293
6 4

105 ! 82
80»
2

56

111
1

92

86
1

74

328
21

13

31
14
15

30
96

229

30
47
36

238
16

12

26
12
14

25
93

170

30
39
32

83
195
152

71
161
146

-1364
35

13

>) 42
15
9

30
112
209

32
44
35

347
9

104
113

72

307
4

83
87

63

')249
32

13

t)39
11
9

22
107
148

30
35
30

->321
! 28

19

956
17
11

14
83

233

37
64
61

->207
21

19

949
16
8

12
78

172

37
47
53

79
238
221

65
196
210

459
11
82
93
2

66

406
5

70

125
245
209

100
198
197

554 ! 895
4 ! 2

107 ! 76
75
1

48

111
1

85

78
1

58
86 1 59
9 8

60 1̂ )55
70 sis)69

65 ! 58 ! 93 ; 75 » 721 63 » 68 49
20 ! 20 27 24 ! 15 ! 11 » 15 >°)11
24 -) 28 ! 28 23 » 27 «)20 » 49 >i°)43
441 44 » 451 44 » 34 32 » 65 ^ )53

>) Der Nest der Geprüften wurde reprobiert. — 2) Darunter 19 bzw. 15 weibliche Kandidaten. — ») Über die
k. k. Turnlehrerbildungskurse sieheS . 405. — *) Darunter 22 weiblicheKandidaten. — *) Die Prüfungen werden am
Seminar zur Ausbildung von Lehrerinnen für Koch- und Haushaltungsschulen abgehalten. Siehe auch Seite 404.
— b) Die Prüfungen werden an der k. k. Staatslehrerinnenbildungsanstalt abgehalten. Vgl . auch Seite 404. —
7) Außerdem 1 nur für Volksschulen approbiert. — ») Außerdem 4 nur für Volksschulen approbiert. — ») Davon
10 Externe. — >«) Davon 7 Externe. — ") Davon 27 Externe. — ") Davon 17 Externe. — ") Darunter 40 Externe.

_ 5 . Sonstige Staatsprüfungen in den Kalenderjahren 1808 —1k»l2 ?)_
1908

Prüfungs -Kommission,
bzw. Art der Kandidaten

W I K

1909 1910 1911 1912

W ! A T V T

k. k. Prüfungs -Kommission für:
n) Staatsrechnnngswissenschafti) . .
b) Erlangung einer s K ,

bleibenden An- t brächte'
stellung-> > verarzte . . .

c) Lebensmittelexperten.
Bauingenieure t)

6) behördl. zu auto- ' "
risierende Privat¬

techniker

Architekten
Maschinenbau-
Ingenieure .

Geometer") .
s) Baugewerbe.
k) Bewerber um die Berechtigungzur

Führung von Dampfschiffen. . .
g) Dampfkessel- und Maschinenwärter
t>) Automobillenker.

362
10
16

3
137

2
791

266
9

15

3
105

2
782

437
8

16
1
1

2
2

176

8
899

326
8

16
1
1

2
2

131

7
893

237
10
19

1
7
1

7
2

120

6
661

2230 2190

314
12
21
1
9
1

7
2

160

6
666

277
13
16

2
7

191

14
892

215
13
16

2
7

126

14
880

167 121
8!

27^
r
3

3
7

144

2(1
1860

8
26
1
3

3
7

93

18
856

2272 !°)2237 f>2250 2210
0 Bei der Prüfungs -Kommission sür StaatsrechnungSwissenschaftin den Studienjahren IS08/I80S—I912/ISI3.

Von den ISS im Studienjahre ISI2/1S13 zur Prüfung Gemeldeten traten 28 zurück. — 0 Der Reff der Geprüften
wurde reprobiert. — ») Im öffentlichen Sanitätsdienste bei den politischen Behörden („Phystkatsprüfung"). — ») Auch
Bau- und Kultur-Ingenieure . — °) Auch Geometer und Kulturtechnikcr. — «) Darunter wurden bei der Wieder¬
holungsprüfung  780 approbiert.
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e . Mittelschulen.
Durch die Verordnung des k. k. Ministeriums für Kulms und Unterricht vom 8. August 1908,

Z . 31 .180, Verordnungsblatt für den Dienstbereich des k. k. Ministeriums für Kultus und Unterricht

Nr . 47, ŵurden neben die Typen des humanistischen Gymnasiums und der Realschule das — in
anderer Form allerdings schon früher bestandene — Realgymnasium und das — nur die Oberstufe
umfassende — Reformrealgymnasium mit Lehrplanen gestellt, die in obiger Verordnung enthalten sind.

Die Lehrpläne des Gymnasiums und der Realschule wurden im Jahre 1909 neu eingerichtet,
und zwar durch die Verordnungen des k. k. Ministeriums für Kultus und Unterricht vom 20. März 1909,
Z . 11.662 , Verordnungsblatt Nr . 10 und vom 8. April 1909 , Z . 14 .741 , Verordnungsblatt Nr . 11.

Gymnasium und Realgymnasium umfassen die Klassen I—VIII , das Neformrealgymnasium

umfaßt die Klassen V—VIII , die Realschule die Klassen I - VII.

1 . Übersicht über die den einzelnen Lehrgcgenständen in der Unter - und in der Ober-
stufei ) gewidmete wöchentliche Stundenzahl.

Lehrgegenstand

Zahl der Lehrstunden in den Klassen der

Unter- Ober-

Stufe des
Gymnasiums

Unter - ! Ober-

Stufe des
Realgymnasiums

Oberstufe
des

Reform-
real-

gymua-
siums

Unter - ! Ober-

Stufe der
Realschule

Religionslehre . .
Unterrichtssprache . .
Lateinische Sprache .
Griechische Sprache .

Französische Sprache
Englische Sprache .
Geschichte . . . .
Geographie . . . .
Mathematik . . .
Geometrisches Zeichnen

Naturgeschichte . . .
Physik.
Chemie . . . . .

Philosophische Propädeutik
Freihandzeichnen . .
Schreiben . . . .
Turnen.

zusammen.

8
14
27

9

6
8

12

10
1
8

112

8
12
22
19

14
2

11

8
14
24

6
8

12

112

°) 4t
Si¬

ll,

1
8

109

°)

8
12
21

13

12
3

11
4
8
7
4
3

7
12
30

?) 12

12
3

11

114 118

8
16

19

8
8

13
7
4
5

«) 3

15
1

115

5
10

13
8
7
8

98

l) Di - Oberstufe umfaßt die Klassen V —VIII , bzw . VII . — -) Kann um eine Stunde vermehrt werden . —
-) Im 2 . Semester um eine Stund - weniger . — 0 Im 2. Semester um eine Stunde mehr . — °) Und allgemeine
Erdkunde . — °) Grundzüge der darstellenden Geometrie . — ' ) Eine zweit - lebende Sprache . — °) Und Naturgeschichte.
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S . Übersicht über die in Wien bestehenden Mittelschulen nach Schultype , Standort und
Gründungsjahr an» Beginne des Schuljahres l .klZ  191 » _

r-7 Name der Anstalt -s m --

ZS- Z

Klassen der

Reformtype

Stammtype ^ Real- Reformreal-
gymnasinm gymnasium

a) Gym nasien
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
>1
12
13
14
15
16 s

K. k. akadem. Gymnasium*> . -
K. k. Gymnasium zu den Schotten
K. k. Sophien -Gymnasium
K. k. Sraatsgymnasium . .
Gymnasium der k.k.lheresian.Made
K. k. Elisabeth-Gymnasium . .
K. k. Staatsgymnasium ?) . .
K. k. Staatsgymnasium . . .
K. k. Staatsgymnasium «) - .
K. k. Maximilian-Gymnasium .
K. k. Karl Ludwig-Gymnasium
K. k. Staatsgymnasium . . .
K- k. Staatsgymnasium . . .
K. k. Staatsgymnasium . . .
K. k. Staatsgymnasium . . .
Privat -Mädchen-Obergymnasiumi)

mie

I
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX

XII
XIII
XVI

XVIII
XIX

VI

1622
1807
1877
1869
1796
1878
1864
1907
1871
1871
1883
1897
1906
1900
1885
1892

I—VIII
I—VIII
I—VIII
I—VIII
I—VIII
I—VIII
I—VIII
I—VI

I—VIII
I - VIII
I—VIII
I—VIII
I—VII
I—VIII
I—VIII
I—VIII

0)

b) Reformrealgymnasien
Von dieser Type bestehen keine eigenen Anstalten.

Die einzelnen Klassen befinden sich an der Anstalt ä) 10.

K. k. Franz Josef-Realgymnasium
K. k. Rainer-Realgymnasium2) . . .
K. k. Staats -Realgymnasium . . .
Privat -Unterrealgymnasium. . . .
K. k- Staats -Realgymnasium . . .
K. k. Staats -Realgymnasium . . .
K. k. Staats -Realgymnasium . - -
Privatrealgymnasium des Landes¬

erziehungsheimes für Knaben . .
Privat -Mädchen-Realgymnastum der

Ph .-Dr . E. Schwarzwald - . .
Privat -Mädchen-Realgymnastum des

Vereines für realgymnasialen
Mädchenunterricht .

«) Real gy mnasien̂ )
I

II
») III
VIII
XIV

XVII
XXI

XIX

VIII

1872
1864
1909
1882
1910
1872
1900

VII.
VI-

VIII
-VIII

VI—VIII
VI—VIII

I—VII
I—VI
I - IV
I - IV
I—III
I—VI
I—V

I—IV

I, II

I—III

K. k. Staatsrealschnle . .
K. k. I. Staatsrealschule °)
K. k. II. Staatsrealschule
K- k. Staatsrealschule.
Privat -Unterrealschule.
K. k. Staatsrealschule.
K. k. Staatsrealschule.
K. k. Staatsrealschule.
K. k. Staatsrealschule.
K. k. Staatsrealschule.
K. k. Staatsrealschule.
K. k. Staatsrealschule.
K. k. Staatsrealschnle.
Vereinsrealschule . .
K. k. Staatsrealschule.
K. k. Staatsrealschule.
K. k. Staatsrealschule ?)
K. k. Staatsrealschule.
K. k Staatsrealschule «)
K. k. Franz Josefs -Realschule

ä) Realschulen
I

II
II

III
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XV

XVI
XVIII

XIX
XX

1861
1871
1903
1851
1888
1855
1875
1854
1851
1905
1904
1902
1908
1910
1902
1872
1899
1879
1907
1875

I —VII
I—VII
I—VII
I - VII
I—IV
I—VII
I—VII
I—VII
I—VII
I—VII
I—VII
I—VII
1—V
I - III
I—VII
I—VII
I—VII
I— VII
I—VI

I—VII

V—VIII 1°)

I) Entstanden aus dem 1554 eröffneten Jesuiten -Gymnasium am Hof . - ^ .f^ maliges K°mmunal -R-al-
und Oberatimnafium . — 2) Entstanden aus dem 1701 eröffneten Plaristen -Ghinnasium . — 0 Des Vereines für
erweiterte F̂ran -nbildung . — °) Mit Ausnahme von Zahl 3 und 5 ans den gleichnamigen Ghmna,^
— «) Entstanden aus der unselbständigen Realschule bei St . Johann in der Leopoldstadt . ) Aus einer VeielNs-
realscdnle entstanden und mit Beginn des Schuljahres 1901/02 in die Verwaltung .des Staates übernommen,
y. Aus einer Vereinsrealschule entstanden und mit Beginn des Schuljahres 1910/11 in die Verwaltung des es
tideinamnien _ ei Vorläusta im II . Bezirke untergebracht . —' ro) Die am k. k. akadem . Gymnasium bestandene
VIII . Klasse diS Reformrealgymnasiums wurde mit Beginn des Schuljahres 1912/1913 dem im Gebäude der
k. k. Staatsrealschnle im VIII . Bezirks untergebrachten k. k. StaatS -Reformrealgymnasturn angegliedert.
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S . Zahl der Klassen und Abteilungen , der Lehrer nnd Schüler an den Mittelschulen in de
Schuljahren 1910 1911 — 1812/1913.

Schuljahr

Klassen Lehrpersonal ?)
Darunter

Schüler am

- ŜU ^
.St-

V-
G
Ä

L>'"

Schluffe des Schuljahres5)

St¬

ill der

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7.

Klaffe

1910/1911
1911/1912
1912/1913

„143, 50,511
1,132, 48,557,
„136, 52,491,

u) Gy m nasie n
314
377
335

197
99
91

67 7602 7414 7257 156
81>!7364 !7068 '695lh118
65„7313,6980 „6861,119

1203,1195
10741047
1136,1070

1119,1042,
1086,
994 >

992
9551

805 751,671
810,724,699
7851710,670

628
636
660

t>) Reformrealgymnasien
1910/1911
1911/1912
1912/1913

4 , —„ 30,
4 — 30
4 - 36,

9
15
23

21 ,,- ,, 68 , 66,
15II- ,! 84 78^
10 / 3 76 , 74

64 , 2,—
77 1 —
71 3 —

— ^ 27 27 12 , —
— ! 27 20 19 12
— 20 22 17 15

1910/1911
1911/1912
1912/1913

4„ 92 , 40
51591 123

13/207 ! 159

52
32
38

o) Realgymnasien

1150,10921063
1517 1466 1413
21422085 2027

405
471
602

343
347
626

198
340
418

113 , 33,—
2121 68 !28
343 , 113,59 24

ä ) Realschulen
1910/1911
1911/1912
1912/1913

,124, 67,570.
,127, 89 631,
,130 89 656

288"
489
506

282 25,8867,8446
92 „50lj914118649
91 ,59 9326,8920

8415
8606
8882

17851612
1798 1655
1850 1717

1450
1423
1428

1310 . 891
1392 920
1365 1093

755I643
798,663
755,712

/ ) Außerdem bestehen am Gymnasium der k. k. Therefianischen Akademie - ine obere und eine untere Vorbereitungs-
klasse mit 29 und 1t . IS und 4S, IS und 37 Schülern am Anfang , SS und 17, 20 und tt . IS und 31 Schülern am Ende des
Schuljahres ; an der Vrivat - Nnterrealschul - im III . Bezirk eine Vorberettungsklasse mit k, 7 und g Schülern . — s> Stand
am Ende des Schuljahres ohne Probekandtdaten . Beurlaubt waren in den oben angegebenen Schuljahren 21 18 12 Lehr¬
kräfte für Gymnasien und It , 18, lg sür Realschulen . Dte Lehrkräfte der Reformiypen sind zumeist auch an den Klaffen
der humanistischen Klaffen ang -stellt . — -) Definitive und provisorische , doch ohne die R -ligionSlchrer — 9 Lehrer nebst
Supplenten und Assistenten in Nebenfächern , — °) Darunter im Mädchengymnasium 388 , 398 , «18.

4 . Zahl der Schüler an den Mittelschulen am Schlüsse der Schuljahre 1919 1911 — 1912 1913
nach dem Alter , der Muttersprache und dem Glaubensbekenntnisse.

Von den Schülern  am S chluffe des Schuljahres waren

nach dem Alter nach der
Muttersprache

S « 10 11
»G 12 I 13 I 14 15 16 17 18 IS über

111 12 ! 13 14 15 16 17 18 19 20 20,AZ— - - - —————
^ Jahre K

dZ
AG

G

nach dem Glaubens¬
bekenntnisse

nj Gymnasien

L> S7> G

M/iStI7414M5l " 760 1108 1022 1032 875,803 681 601234 123 7050ISIi/E 7068 167
iSiL/iSIZ,6980,153

701,1060,1018
654 1009,1043

942
918,

846 735,692,547 264,
828 768,664,697 249,

96 .6744
97 „6635

108
103

75

108
104
117

148
117

,4762,692,2017,39
4452,521,2065,28

153,4423,576,1929,45

MMü 66
lSIi/ISIZ 78
IM/tSiZ  74

b) Reformrealgymnasien
20 , 24 , 15 , 5
13s 20 , 22 , 13

5 , 23 , 23 , 15

II
4 — .
7 —

63 > 1
74 1
71 —

2,1 43 , 3
3 48 ^ 5
2 - 43 , 6

20 —s
25 —
24 1

1WMI,1092 ., 73 , 257 , 288
MMZ !l466l 33 ^ 257 , 366
tSIS/ISi 32085, , 92,  402 , 507

o) Realgymnasien
231 , 122 , 88 , 30 , 3
314 248 143 77 23
397 311 , 222 94 49

6
11

— „1057
— 1419
— ,2008

13
21
27

7
8

12
15,, 533 , 75 , 478
18„ 757 !108 , 596
38„1028 !191 ! 853

5 1
6 —

11 2

MMI 8446 .134 1044 15011421
iSIi/ISil 3649,219 1141 1465 1605
tSISMZ/8920,,218,1086,1449,1460

ä ) Realschulen
1296 , 086 '. 9 ! 611 364
1339,1004 806,686,282
1441,1171894,682 !350

135"
112,
106 !

63,8143,134
40 „8392 , 107
63 „8660,102

67
60
68

102 .6070
90 6240
00 6504

582,1757 34
643 1718
662,1699

3
43 , 5
47 8
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Z. rrahl der Mittelschüler nach dem Wohnorte in den Schuljahren 1909 IS 10
bis 1912/191 » .

Schul¬
jahr > ! > > > L x X

s > !> ^
X X ! X X

X
^ >Z^

1909/10 517
1910/11 517
1911/12 >!407>
1912,13/416

u) Gymnasien
630 102896 815 709 >225 282 308 364

800 837 6̂93 225 805 322 358 616 106
659 826 >672 !231 >306 >325364 609 >110
685 808 653 241 335 815 342 593114

257 441 144174/219 198 627
280 459
270 >484

144 166 >236 >145 >619
124172 203 >133 >596

287 >476 116 164 >195 400 575

220 ! 99
237 >104
232110
242 > 96

123 123
88 >125
73129
74 !126

d) Reformrealgymnasien
I!»»9 10 7>
1910/11 6
1911/12 > 6
1912/13 / 5

2! 2 1 1
3 5 3 1
5 4 2 5
3 > 4 1 ; 5

- > 1

1^ 7
2 1
1 1

2 1 -

8 3 1 !— ! 5
4 4
4 3
4 3

— 6
- 4
- > 1

e) Realgymnasium

1909/10/118
1910/11/120
1911/12 >138
1912/13/185

141 68
272
361
460

96
107

31 > 6
34 12
37 16

21 12
24 19
34 30

24 / 31
32 > 42
32 56

195 62 16 46 > 45 ! 73 >102>

8
2
5
8

2 > 5 > 8 !—^
1 7 14 14
2 > 7> 24 > 34
3 13> 46 ! 67

ä) Realschulen

385 >597 !408123,277
324 >582 425 >145 >297
327 >610 443 >159 >826

428 >239
451 >237
497 233

214342 187
218 >369191
222 >413184

388
389
431
456

246
283
335
319

273 > 83
286 84
289 92

173
234
210

1909/10 297 1005 789 485 453 890 527 341 603 895 90 250 414 222 209 330 178
1910/11 »307 >1026 >800 >485 >477 388 537 ' " " " "" ^""
1911/121>302 >1021 >834 >488 >489,865 554
1912/13 »286 >1029 >874 >498 >481 391 >540

6 . Ergebnisse der Semestralklassifikationund der Reifeprüfung in den einzelnen
Mittelschulen zu Ende der Schuljahre 1909/1919 - 1912/1913 ?)

308 80 249

d
G

Ergebnisse der Klassifikation im 2. Semester

Am Ende des
Semesters waren

Zur
Wieder¬

holungs¬
prüfung

>zugelasscn

O

Bei der
Wieder¬
holungs¬
prüfung

d

jd

d

d

d

Bei der
Nach¬
trags¬

prüfung

d

d

d

<2

L §

Z

Ergebnisse der Reifeprüfung
Von den Ge¬

prüften wurden

T L^ » -
«-Q.12

:S-

- rr
8 L

Z

u) Gymnasien

1909/10
1910/11
1911/12
1912/13

131l !5054 >342 !524/189 >
1320 >4941 >295 519»224
12384761 » 228 516»222
1180 4716 !260 461»243

3 77» 6>152 ; 20 86 21 10
7 124»22 !l41 > 22 >66 >21 7
9 94 11 176 26 54 42 12
9 I!l22 »12 >217 3l 65 45 9

6414623/584
6718 714>
6496 >!681
6416 >j726l

664
657

135 415
128
148

680 164

484
452
472

34 / 550
612
600
636

b) Reformrealgymnasien

1909/10!
1910/11 >
1911/12^
1912/13!

3 31 > — ! 2^
7 39 — ' 13
7 46 — 11

11 57 — 3!

1>>—
4 —
4 —
1' —

4 —
2 1

10
^ >— > 1! 1! 1 2

2 1 1

38/ - » - » -

1 1

49» 25
64 40
69/ 40

12 » —
26 > 3
36 6

8
21
23

8
24
29

o) Realgymnasien

1909/10 84 ! 470 > 50 105 ! 12 > —
1910/11 132
1911/12 » 155
1912/13 / 305

722 67 131> 29 > 1 » 10
999 > 89 181» 33 j 4 » 5

1349 !146 >199> 44 ! 5/39

2 10 — ! 2! 3 1617 — / —
3 20 — 8 2 1 943 2 2
2 33 > 2» 1 ! 5 > 2 !>1064 » 5>! 1

— 35 ! 6 16 14 4 >849 7>! 2
— 1

2 / —

ä ) Realschulen
1909/10 » 859 >5902 > —
1910/11 850 6053 —
1911/12 866 6015 -

688 !585 j
879 !̂659 j
919»665 I

18
30
98
51

84 33 496 74 46 28 10 7285 642 612
72»32 >542ch21 84 >36j 17 7481 >>723 674»
86/20 >608 1̂36»47j2l ! 16 j7636 >725 »638»

100>32 589 >118>40 >30 >11 !>7926/756 / 698 >>

87
105
117
114

487 j
503
459
5281912 13 900 >4607 — 836/683

I) Seit der neuen Prüfungsvorfchrift . — 2) Darunter auch die zur Ablegung der Reifeprüfung der
zugewicsenen Schüler.

38 !574
66 608
62 >!576
56 642
Anstalt
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7. Schulgeld, Einschreibgebühr, Lehrmittel- und Jugendspielbcitrag und sonstige Taxen
an den Mittelschulen') in den Schuljahren 1S08/LSI0 —I91S/181 » .

Schuljahr

Schulgeld 2)

Von der Zahlung im

I . Halbjahr ^ II . Halbjahr

ganz I halb > ganz j halb

befreite Schüler 2)

Eingang an
Schulgeld im

II.

Halbjahr K Taxen
in Kronen

1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

2403 130
2812 I 194
2422 168
2441 > 245

n) Gymnasien
226 .930
241 .760

214 .628
238 .629
229 .868
243 .433

239 .033
242 .527!

7.154 !37 .517
7.6171 39 .493
6.664 36.600
7.102 !45 .794

5.848
4 .855!

24 .369!
28 .395!

b) Realgymnasien
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

568 ! 35
477 21
880 56
690 58

493
442
811
662

31
32
64
67

37 .275 ! 48.575 1.104
48 .085 ! 48 .350!! 1.895
51.675j 52 .7O0j 2.682
67 .840 ! 70 .275 ! 2.412

4 .930
5.425
8.000
7.040

722
1.009
7.372
6.212

c) Realschulen
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

4440
4776
4982
5020

117
123
195
247

4133
4490
4551
4684

107
145
218
230

200 .981 207 .870
198 .285 !205 .965
202 .910 !215 .315
211 .550 !223 .835

9.584 !36 .734 6.751
9.794 34 .786 ! 10.047

10.211 38 .8W 35.297
10.587 !40 .905 !44 .651

408"
496
472
452

0 Eine Aufteilung nach Klassen ist nicht möglich; daher sind die Angaben über das Reformrealgymnasium
(siehe die Tabelle auf Seite 383 Rubrik b) und ä)f hier in Rubrik e> Realschulen mitenthalteu . — 2) Das Schulgeld
beträgt im allgemeinen KOL , resp. 100 li für das Halbjahr , die Einschreibgebühr 4 L 20 t>>der Lehrmittelbeitrag in
der Regel 4 K oder 4 K 20t >; die Jugendspielbeiträge bewegen sich zwischen 1 K und 10 14. Die einen Pauschal¬
betrag zahlenden Zöglinge des Gymnasiums der Theresianischen Akademie sind nicht in Rechnung gezogen. Am
Mädchengymnasium (Schulgeld 830 14 jährlich) waren zu y , befreit im I . Semester 24, halb befreit 58, im II . Se¬
mester zu y , befreit 34 und halb befreit SK Schülerinnen.

8 . Unterstütznngswesen an den Mittelschulen in den Schuljahren 1809/1810 bis
I91S/I81 » . ')

Stipendien

G

S G

er
L
S

Schülerladen , Unterstntzungsfonds und -Vereine
Darunter Darunter

SNK
«51rr
L5

Darunter

S -r -L
^ ^

«d
ZG

rtn r-« r-.
LZ
^8

Z-dZ
-ZG m
LZG

Kronen
n) Gymnasien

1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

146
126
141
168

144 ! 68 .612 !247878
1231 61.365 137.188
188j 68.002 j 30 .839
164 > 76.927 !>28.775

15.894
19.765
15.092
10.180

21.989 11 .026j 3599 ! 1301
32 .202 ! 12.212 4284 2982
26.946 ! 14 .727 !4851 j 2105
27.007 !12 .076 4216 !2575

314 .768 I41 .019 267 .442
342 .640 !33 .352 305 .130
346 .305 j 37.897 >803 .477
366 .527 ^40.705i321 .659

b) Realgymnasien
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

42 40
41 36
39 36
22 21

10 .736
8.185

10.653
5.444

7.969 5.643 ) 6.117 2.034
8.153 ! 5.633 !> 5.307 > 1.483
9.736 7.094 5.141 1.525
8.876 ! 5.104 !! 5.098 2.987

1352 ! 563
1716 j 1025
1827 ! 1142

772 603

61 .311 111.133 ! 50 .100
63.615 >13.506 50.100
67 .406 114.306 ! 53.100
54 .177 ! 10.888 43.289

c) Realschulen
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

75
88
84
85

21.234
30 .128
30 .563
29 .249

27 .913
31 .283
33 .326
30 .925

19 .629
19.216
25.251
19.499

15.746!
22.120.
24.9981
22.716

5.046
6.875
6.303
6.076

5589
9350
8986
7586

1357
1415
1723
1840

191 .115
200 .496
214 .309
167 .797

32.645j154 .600
37.046 !l52 .200
39.201 >165.382
36 .044jl23 .500

>) Vgl . die 1. Anmerkung zur vorhergehenden Tabelle . — Als freiwillige Beiträge werden Sammlungsergeb¬
nisse, Spenden , Vermächtnisse, der Reinertrag von Schüleraufführungen , dann der der Schülerlade etwa zugewendete
Reinertrag aus dem Verkauf- von Nationale -Formularien , Zeugnisduplikaten , Gesangsbüchern u . s. w. angesehen.
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O. Körperliche Ausbildung sowie Landaufenthalt der Wiener Mittelschüler im Schul¬
jahre ISIS 1913.

Zahl der

Name der Anstalt
Schwimmer j Eisläufer

Teil¬
nehmer
an den

Jugend¬
spielen

Schüler , welche
während der

während der H°uptf °n -"
schon

s, . . „ ^Her Znesletzten >
Schulwochen d^ s-lben

auf dem Lande leben
a) Gymnasien

K k. akademisches Gymnasium
K. k. Franz Josef -Realgymnasium Z .
K. k. Gymnasium zu den Schotten .
K. k. Sophien -Gymnasium . j
K. k. Rainer -Realgymnasium II. BezJ ) j
K. k. Staatsgymnasium im III . Bezirks
Gymnasium d. k. k. theresian . Akademie
K. k. Elisabeth -Gymnasium . . . . . . ^
K. k. Staatsgymnasium im VI. Bezirk H
K. k. Staatsgymnasium im VII. Bezirk
K- k. Staatsgymnasium im VIII. Bezirk
K. k. Maximilian -Gymnasium . . . .
K. k. KarlLudwig -GymnasiumXIl . Bez.
K. k. Staatsgymnasium im XIII . Bezirk
K. k. Staatsgymnasium im XVI. Bezirk
K. k. Staatsrealgymn . im XVII. Bez4)
K. k. Staatsgymnasium im XVIII. Bez.
K. k. Staatsgymnasium im XIX . Bezirk
K. k. Staatsrealgymn . im XXI. Bez. *)
Privat -Mädchcn -Obergymnasium . . .

zusammen . . .

219
271
283
240

78
405
222
305
94
73

268
275

86
363
116
53

239
258

315
4168

461
245
282
221

76
327
287
297
208
95

206
239
132
357
181
40

246
272

282

132
101
95

275
21

226
277
201
133
160
394
150
120
195
74
16

237
246

4454 3053

40
21

1
21
19
21

8
5

10
1
3
4
2

13
178

356
402
100
503
355
346

155

386
318
408
132

76
352
330

386
4605

5) Real gymna sien 2)
KT̂ Franz Josef -Realgymnasium . .
K- k. Rainer -Realgymnasium II. Bez.
K. k. Staatsrealgymn . im III. Bezirk
Privat -Unterrealgymn . im VIII. Bezirk
K. k- Staatsrealgymn . im XIV. Bezirk
K. k. Staatsrealgymn . im XVII. Bezirk
K. k. Staatsrealgymn . im XXI. Bezirk
Privat -Realgymnasium des Landes¬

erziehungsheimes für Knaben XIX.
Mädchen -Realgymnasium im I . Bez.
Mädchen -Realgymnasium im VIII. Bez.

zusammen . . .

271
297
100
71
63

198

26
86

245
262
100
78
70

250

21
94

101
281
146
70

103
226
94

28
73

1112 1120 1122

24
36

3

3
8

4
14
92

287
407
148
110

88
352

31
107

1530
c) Realschulen

"K. k. Staatsrealschule im I. Bezirk . !
K . k. I. Staatsrealschule im II. Bezirk ^
K. k. II. Staatsrealschule im II. Bezirk
K. k. Staatsrealschule im III . Bezirk
Prioat -Unterrealschule im III . Bezirk
K. k. Staatsrealschule im IV. Bezirk
K. k. Staatsrealschule im V. Bezirk .
K. k. Staatsrealschule im VI. Bezirk
K. k. Staatsrealschule im VII. Bezirk
K. k. Staatsrealschule im VIII . Bez . ^>
K. k. Staatsrealschule im IX. Bezirk
K. k. Staatsrealschule im X. Bezirk.
K. k. Staatsrealschule im XI. Bezirk
Vereinsrealschule im XII . Bezirk . .
K. k. Staatsrealschule im XIII. Bezirk
K. k. Staatsrealschule im XV. Bezirk
K. k. Staatsrealschule im XVI. Bezirk
K. k. Staatsrealschule im XVIII. Bez.
K. k. Staatsrealschule im XIX. Bezirk
K. k. Franz Josef -Realsch. im XX. Bez.

zusammen .

277
299
431
272
78

268
158
286
198
299
204
152
106
47

336
159
215
245
183
208

4421

94
390
513
358

77
37

277
333
286
348
167
281
197
87

497
356
370
100
211

99
5678

156
292
409
182
50

326
153
101
216
335
172
322
155
69

224
302
331
325
271
358

4749

25

17
16
4

21
9

10

14
7

11
134

344

420
474

95

396
201

172
105

349
200
250
290

0 Hier find nurdie Klassen des humanistischenTypus berücksichtigt. — 2) Hier sind nur die Klassen des
berücksichtigt. — -) Eine Unterscheidung nach Klassen des R-alschul- und Reformrealgymnafiumtypus war

3296
Reformtypus
nicht möglich.
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10 . Lehrer- und Schiilerbibliotheken an den einzelnen Mittelschulen im
Schuljahre 1912/1913.

Name der Anstalt

T

Lehrerbibliothek

Zahl der

Werke d Entleh-
Bande >nungenI o

Schülerbibliothek

insgesamt

Werke d Entleh-Lande

darunter nur für
die Oberstufe

Werke !Bände
Entleh
nungen

0

u) Gymnasien

K . k. akad . Gymnasium . .
K. k- Gymn . z. d . Schotten
K . k. Sophien -Gymnasium
K . k. Staatsgymnasium . .
Gymn . d . k. k. theresian . Akad.
K . k. Elisabeth -Gymnasium
K . k. Staatsgymnaflum . .
K . k. Staatsgymnasium . .
K . k. Staatsgymnasium . .
K . k. Maximil .- Gymnasium
K . k. Karl Ludwig - Gymn.
K . k. Staatsgymnasium
K. k. Staatsgymnasium
K . k. Staatsgymnasium
K . k. Staatsgymnasium
Priv . - Mädchen -Obergymn

I
I
II
III
IV
V
VI
VII
VIII
IX
XII
XIII
XVI

XVIII
XIX
VI

8710
?) -9020

2916
!' ) -

2004
3646

675

19.349
y-

4.27S
5.673

S.630
6.818
1.363

6076 6.575
1888 2.535

4) 810 «>2.530
503 963

1098 ! 2.100
1430 ! 3.324

230 ! 271

400

340
400

145
125
250
287
220

221
290

10

1304
1979
2141
2088
2560
1146
1013
492

1285
1847
1287

825
231
751
826
707 !

2149
2744
2141
2108
6436
1429
1403

510
1583
1956
1533
1233
278

1422
986
836

800
1.081

317
6.000
2.600
1.135

700
2.200 !
1.321

400
1.404

2.054
1.270
1.850

802
747
760
912

1585
385
406

70

1025

532

352
375
388

1134
1143

760
1002!
3936

520
602

84

1095

270
339
203

1200
1300

560
200
300
539
200

— ! 390
701 —

628
410
399

643
250
700

b ) Realgymnasien

K . k. Franz Josef -Realgymn.
K - k. Rainer -Realgymn . . .
K. k. Staatsrealgymnasium
Privat -Unterrealgymnasium
K . k. Staatsrealgymnasium
K . k. Staatsrealgymnasium
Privatrealgymn . d. Landcs-

erziehungsh . f . Knaben.
K . k. Staatsrealgymnasium

I
II
III

VIII
XIV
XVII

XIX
XXI

3584
4289

323

183
1835

70
600

5.890
7.826

759

190
3.848

1.580

400
180

84

325

200

1243
1864

268

344
1507

124
2000

1590
1976

319

344
1565

2000

400
4.200

672

1.580

763

659

1000 ! 450

825 ! 90

996 - 520

500 286

c) Realschulen

K . k. Staatsrealschule .
K . k. I. Staatsrealschule
K . k. II . Staatsrealschule
K . k. Staatsrealschule.
Privat -Unterrealschule.
K . k. Staatsrealschule.
K. k. Staatsrealschule .
K . k. Staatsrealschule.
K. k. Staatsrealschule.
K - k. Staatsrealschule °)
K . k. Staatsrealschule .
K - k. Staatsrealschule.
K . k. Staatsrealschule.
Vereinsrealschule . . . .
K . k. Staatsrealschule.
K . k. Staatsrealschule .
K . k. Staatsrealschule.
K . k. Staatsrealschule.
K . k. Staatsrealschule.
K . k. Franz Josef -Realsch

I
II
II
III
III
IV
V
VI
VII
VIII
IX
X
XI
XII
XIII
XV
XVI

XVIII
XIX
XX

2183
3200

541
1898

888
!)2480
2413
2523
4055
6IP
438!

1280
314
116
327

1858
526

!')1466
213!

2006

6.122
3.897
1.312
5.618

888
»,6.941

4.027
6.985
8.102
7.466

848
1.365

582
218
895

3.776
1.420

7)2.700
198

4.086

253
300

45
185

l!

93
500
120
200
175
120

80

1290
1911

726
2795

288
1510
1080
764

1667
705
994

1021
480
178
422

56 1308
290
250!
120!
330

516
2235

452
1459

1378
2098

959
3302

288
2387
1450
1203
2046

812
1125
1537

510
259
466

1564
1112
2793

452
1559

1.570
1.800

900
3.840

13 .600
4.508
2 .728
2.650
3.500
1.89Ä

254j
950
700

6.000
5.750!
4.500

452
1.000

530
962
300

2015

500
416
899
244
700
488

220
741
180

1645

465

590
1121

420
2465

560
583

1227
300
748
779

242
850
430

1800

450

480
410
400

1503

6200
824
783
400

2318
902

200
1470

400
2500

860

I) Geschätzt. — 2) Dem Lehrkörper steht die Stiftsbibliothek zur Verfügung . — Dem Lehrkörper steht
die SlbiiotlieL » Direrssiana zur Verfügung . — 0 Außerdem S7S8 Programme . — °> Dazu noch 2824 Hefte und
9009 Programme . — «) Die Angaben über das Reformrealgymnasium (siehe die Tabelle auf Seite 893, Rubrik b)
und ü) sind hier mitenthalten . — 0 Außerdem 7261 Programme.
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11. Berufswahl der Gymnasial- und Rcalschnl Abiturienten 191S/19I3 )

Gewählter Beruf , bzw. gewählte Hochschule

Ûniversität u . zw:

Name der Anstalt d

Fakultät

N

d
d

A
Z

di «

UZ>sZ sr

's "s !S --

A »s
o ^2

Se

K

m 8
Z G

K.

K. k. akadem. Gymnasium . .
K. k. Franz Josef -Realgymn
K. k. Schotten -Gymnasium .
K. k. Sophien -Gymnasium .

k. Rainer -Realgymnasium
k. Staatsgymnasium im

UI.- Bezirk.
Gymnasium der k. k. theresia-

nischen Akademie.
K. k. Elisabeth -Gymnasium .
K. k. Staatsgymnasium im

VI. Bezirk.
K. k. Staatsgymnasium im

VIII. Bezirk.
K. k. Maximilian -Gymnasium
K. k. Karl Ludwig -Gymnasium
K. k. Staatsgymnasium im

XIII . Bezirk.
K. k. Staatsrealgymnasium

im XVII . Bezirk.
K. k. Staatsgymnasium im

XVIII. Bezirk.
K. k. Staatsgymnasium im

XIX . Bezirk.
K. k. Staatsrealgymnasium

im XXI . Bezirk.

— 10 10 13
— 14 3 2
2 22 5

— 19 9
2! 10 12!

20

17
18

13

14
?!13 4

— 19 8

Gymnasien zusammen 2> . .
Privat - Mädchen -Gymnasium

im vi . Bezirk . .

5 15

— ! v

1 6

19 29 >103

- ! 4

6!

7

5

1! 16. 4!

967-

16

— 2 4

4 —

1 —

2 .—

— > 1

40 22

6
1 1

1>

1 4^

4 —

!'

2 1
—^ 1

6 21

7

1

4

1

2

4

38U2

1 —

2 —

1
1

1

1 1

-1 -

8 6! 2! 17

-)53
23
51
36
43

50

37
44

36

34
25
33

48

47

24

23

30

637

27

K. k. Staatsrealsch . im l . B-
K. k. I. Staatsrealsch im II. B-
K. k. II. Staaatsrealsch . imlI .B.
K. k. Staatsrealsch . im III . B.
K. k. Staatsrealsch . im IV. B.
K. k. Sttaatsrealsch . im V. B.
K. k. Staatsrealsch . im VI. B.
K. k. Staatsrealsch . im VII. B.
K. k. S aatsrealsch . im IX. B.
K. k. Staatsrealsch . im X. B.
K. k. Staatsrealsch . im XIII . B.
K. k. Staatsrealsch . im XV. B.
K. k- Staatsrealsch . im XVI. B.
K. k. Franz Josef -Realschule
K.k.Staatsrealsch . imXVIII .B.

Realschulen zusammen .

1 -

2 1

1 1
3 > 2

ll !-
2 —

—
2i—

-H—
2 !—

8> 22 8

10! 5
17-
16 1
27 1
15 —
22
14
18
18
9
9

13-
11 1
26 3
21 2

1
1 —

2 2

3

44

10

— 8

13

— °!1

8 3

—!246!18 7! 319 45! 13 I !4 4 21 4 1U13U6670

1) Soweit aus den Jahresberichten für das Schuljahr 1S12/1SI3 ersichtlich . Die Zahl der hier angegebenen
approbiertenAbiturienten stimmt mit der auf Seite 395 angegebenen deshalb nicht ganz überein, weil nicht alle Jahres¬
berichte gleichmäßig alle Termine der Reifeprüfung berücksichtigen. — ») Reifeprüfungen wurden nur an de» vorstehend
angeführten Mittelschulenabgehalten. — ») Einschließlich der zur Ablegung der Reifeprüfung zugewiesenen 15 Externistinnen,
von denen 7 Medizin und 8 Philosophie studieren. — 0 Darunter 10 Chemie, u. zw. 2 des akademischen, 1 des Sophien-
Gymnasiums, 3 des Rainer-, 1 des Franz Josef -Realgymnasiums und 3 des Staatsgymnasiums im XIII. Bezirke. —
°) Lehrstand.
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Die Institute für die Vorbereitung zur Maturitätsprüfung.
Diese Institute bezwecken eine methodische, in Kursen vermittelte Vorbereitung zur Ablegung

der Maturitätsprüfung an einem Obergymnasium oder einer Oberrealschule . Sie sollen für Personen,
die eine Mittelschule nicht besuchen, ein Ersatz hiefür sein und suchen ihr Lehrziel in einer kürzeren
Zeit und auf anderen Wegen zu erreichen. .

1. Das Institut „Reform -Lyzeum " im VII. Bezirke hat Gymnasial -, Reform -Realgymnastal -,
Realgymnasial - und Realschulkurse für Knaben , für Mädchen und für Erwachsene ; außerdem bestanden
3 von 15 Frequentanten besuchte Kurse für Ergänzung der Lyzeal -Reifeprüfung und 1 von 3 Frequen¬
tanten besuchter Kurs für Ergänzung der Realschul -Reifeprüfung ; im Einzelunterrichte waren 2 Herren;
die Kurse laufen über das Schuljahr und zum Teile über den Sommer.

Das Reform Lyzeum im Schuljahre 1912/1913_
Kurs

Schüler , Kurs,
Geschlecht

l . ^II. III. >IV.
Unter-

i. > ii. >m. >iv. >> i. ! ii. ! m. I iv.
Ober-

Stufe des Gymnasiums
des Reform -Real-

I. , II. III. > IV.
Unter-

Stufe d. Realgymn.

ZG
Z Z
Z«

m.

w.

Vorm .-j
kurs ,

Nchm.- I
kurs >

Abend- l m
kurs j w.

zus.

13
6

14
1

10
1

10
2

10
7
2

25 > 26 > 24 20 » 23 23 ! 21 12
(Fortsetzung .)

Schüler , Kurs,
Geschlecht

Kurs
I. ! II. ! III. > IV.

Ober-
Stu e d. Realgymn.

I. > II. > III. ! IV.
Uuter-

i. > II. > III.I iv.
Ober-

Stufe der Realschule

I. ! II. ! III. >IV.

Vorschule *)

-e. L

.8G

sVornm
kurs

Nchm.-
kurs

Abend - 1 m.
kurs > w.

Zus.

15

20

11

II

8

15

11 15

13 24

15

23

i) Allgemeine Vorschule für jede Obertype.
2. Das Institut „Freies Lyzeum " im VII . Bezirke umfaßt 4 Jahrgänge Gymnasium und

4 Jahrgänge Oberrealschule , zusammen 8 Jahrgänge , an denen 27 Lehrkräfte wirken.
Das Freie Lyzeum im Schuljahre 1912 1913 . _

Zahl der Schüler

W ?-»

sr«
8G

m. w.

am Ende des Schuljahres

re

20 Jahre alt
M- >W. Im. w. m. w.

B
KZ

Mutter

IL-

prache
m. !w.Hmtw.sm.!w.!m.>w.

SB SB)

Konfession
m. w. rn. w. m. w. m. w<

05»

M >W^

ZK

wohnhaft
m. w. m. m.

G ymnasium

I.
II.

III.
IV.
zus . >115 !26102 2̂2 62 14

13 ^ 2
11! 2
9 > 3
7 1

40 ! 8 >95 3 > 1! ^ 1!

26 6
24
20
15
85 >16! 5 2 12 4»-

Realschule

I
II.

III.
IV.
zus. 135

1 43
— 36
— 27
- ! 19

I 125 1105 ! 120

40 1
32 -̂
25 —̂
18 -

I15^1

2 l—
3
2 —
1
8>- Ü-

40 1
34 -̂
22  —
16 !—

112! 1 9 >- !122

1
1

-I 1
1 >3

Bei der Reifeprüfung für .Gymnasien wurden 21 Hörer und 2 Hörerinnen geprüft und sämtlich
approbiert , bei der Realschub-Reifeprüfung 15 Hörer geprüft und 7 approbiert . Die Prüfung über
die Unterralschule bestanden 8 Hörer won 8 geprüften . ^ „

3. Die Anstalt zur Vorbereitung für die Gymnasial - und Realschul Maturitätsprüfung des
Josef Adler im IX. Bezirke umfaßt 8 Abteilungen , und zwar 3 Vormittags -, 2 Nachmittags - und
.3 Abendkurse ; die Zahl der Lehrkräfte im Schuljahre 1912/1913 betrug 10, die Zahl der Schüler 76.
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v. Die k. k. öffentliche Lehranstalt für orientalische Sprachen.
Die seit 1851 abgehaltenen öffentlichen Vorträge über orientalische Sprachen wurden durch

a.-h. Entschließung vom3. April 1873 in die. dem Unterrichts-Ministerium unterstehendek. k. öffentliche
Lehranstalt für orientalische Sprachen umgewandelt. Die Jahreskurse zerfallen in„Elementar- und
höhere Übungs-Kurse. Der Unterricht ist unentgeltlich und allgemein zugänglich. Uber die Jahres¬
prüfungen werden öffentliche Zeugnisse ausgestellt. Zweck der Anstalt ist praktische Handhabung der
wichtigsten orientalischen und osteuropäischen Sprachen. An der Anstalt wirken derzeit8 Lehrpersonen.
Die Bibliothek umfaßte am Ende des Jahres 1912 1260 Werke mit 1580 Bänden.
ijahl und Geschlecht der Hörer der k. k. Lehranstalt für vrientalischc Sprachen in den

Studienjahren I908/I90S i ;»1S/I91S.

Studienjahr
Gesamt¬

zahl

Geschlecht Sprache

-

N- 8

-b

G

§
LZ

sr
u) Eingeschriebene Hörer

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

und zwar s I. Jahrgang
1912/1913j II. Jahrgang

202
171
198
184
216
147
69

189
160
184
175
196
138
68

13
11
14
9

20
9

11

43
41
49
42
49
31
18

18
15
22
19
17
11
6

38
30
36
39
37
28
9

27
23
33
22
26
19
7

49
40
36
37
52
33
19

17
12
9

13
16
10

6

10
10
13
12
19
15
4

>0 Geprüfte Hörer
1908/1909 63
1909/1910 53
1910/1911 77
1911/1912 67
1912/1913 70

und zwar ll . Jahrgang 35
1912/1913j II. Jahrgang 35

i) Das Studium des Arabischenist
Türkischen.

59
49
73
65
65
32
33

16
15
21
19
17
6

11

9
7

12
12
9
6
3

10
8

11
12
9
4
5

8
7
9
6

13
4
9

11
8
8
8

10
5
5

auch erforderlichals Einführung in das Studium des Persischen und

Das Pädagogium und die Lehrerbildungsanstalten.
1. Das Pädagogium.

Das am 12. Oktober 1868 eröffnete städtische Pädagogium war nicht eine Lehrer-BildungS-,
sondern eine Lehrer-Fortbildungsanstalt. Nach Schluß des Schuljahres 1904̂1905 wurde es in die
Verwaltung des Landes Niederösterreich übergeben und umgestaltet. Das städtische Gebäude1., Fichte¬
gasse3, im Werte von 568.710X wurde zufolge Gemeinderatsbeschlusses vom 28. Februar 1905 samt
Einrichtung dem Lande zur unentgeltlichen Benützung überlassenl)

Der Titel „Pädagogium in Wien" dient seit Beginn des Schuljahres 1905/1906 als Gesamt¬
bezeichnung einer Reihe von Anstalten, welche alle Stufen der Lehrerausbildung und -Fortbildung
umfassen. Die von der Gemeinde Wien und dem Lande Niederösterreich gemeinsam erhaltene Anstalt
steht unter Verwaltung des n.-ö. Landes-Ausschusses und gliedert sich in die Lehrerakademie,
das n.-ö. Landes-Lehrerseminar ?) und dien.-ö. Landes-Übungsschule, bestehend aus einer Volks¬
und Bürgerschule für Knaben. )̂

Die der beruflichen Ausbildung und Fortbildung der Lehrerschaft Wiens und Niederösterreichs
dienende Lehrerakademiegliedert sich:

») In einen einjährigen Ausbildungskurs für solcheKandidaten des Lehramtes, welche bereits das Reife¬
zeugnis für Volksschulen erworben haben und mindestens ein Jahr im Volksschuldienste tätig waren,

b) in einen zweistufigen Kurs zur Ausbildung von Bürgerschullehrern. der in der Regel in zwei
Jahren, ausnahmsweise auch in einem Jahre absolviert werden kann. Die Frequentanten
desselben müssen bereits die Lehrbefähigung für allgemeine Volksschulen besitzen;

o) in Fortbildungskurse von verschiedener Dauer, welche dem freien Bildungserwerbe der Lehr-
besähigten entgegenkommen, dabei aber auch das Studium einzelner Disziplinen bis zum wissen¬
schaftlichen Betriebe weiterführen sollen.
In den Ausbildungskursen erhalten nur jene Hörer (Hörerinnen) Zeugmsse, welche sich für alle

in den Lehrplan aufgenommenen Gegenstände angemeldet und diese regelmäßig besucht haben. Den
Hörern der Fortbildungskurse ist die Wahl der.zu besuchenden Vorträge freigestellt. Der praktischen
Ausbildung der Hörer (Hörerinnen) dient die Übungsschule des n.-ö. Lehrerseminare?.

An der Lehrerakademie wirkten 1912/13 außer den Mitgliedern der Lehrkörper des Seminars
und der übungsschule noch 28 Dozenten, darunter 10 Hochschullehrer.

i ) Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde für das Pädagogium siehe auf Seite 155 unten und 170 oben. Die
Bibliothek des Pädagogiums siehe auf Seite 405. — 2) Siehe Seite 403. — ^ Siehe Seite 428.

Statistisches Jahrbuch. 26
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Anzahl und Geschlecht der Hörer der Lehrerakadcmie in den Schuljahren 1908/1909
_ bis 1912 191 » ._

Schuljahr
Hörer

Volksschulkurs Bürgerschulkurs
Männlich weiblich Imännlich weiblich

Fortbildungskurs / zusammen
männlich weiblich männlich weiblich

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

46
34
S1
63
64

64
106
128
121
130

ISO
173
203
222
295

111
118
124
134
261

124
216
231
112
345

249
247
306
215
354

320
423
485
397

») 704

424
471
558
407

2) 745
i ) Davon 505 aus Wien , 168 aus Niederösterreich und 31 aus den anderen Kronländern . — 2) Davon 600

aus Wien , 135 aus Niederösterreich und 10 aus anderen Kronländern.

2 . Lehrer - und Lehrerinueu -Bildungsanstalteu ? )
Die Heranbildung der nötigen Lehrkräfte erfolgt in nach dem Geschlechts der Zöglinge ge¬

sonderten Lehrer -Bildungsanstalten . (Z 26 Neichs-Volksschnlges.) Zur ., praktischen Ausbildung der
Zöglinge besteht bei jeder Lehrer -Bildungsanstalt eine Volksschule als Üüungs - und Musterschule , bei
Bildungsanstalten für Lehrerinnen auch ein Kindergarten . (Z 27 daselbst .) Die Dauer des Bildungs¬
kurse j beträgt vier Jahre . (H 28 das .) Manche Bildungsanstalten sind überdies mit einer Vor¬
bereitungsklasse versehen. Zur Aufnahme in den ersten Jahrgang wird nebst physischer Tüchtigkeit,
sittlicher Unbescholtenheit und einer entsprechenden Vorbildung in der Regel das zurückgelegte
15 . Lebensjahr gefordert . Der Nachweis der entsprechenden Vorbildung wird durch eine strenge
Aufnahmsprüfung geliefert . Diese erstreckt sich im allgemeinen auf jene Lehrgegenstände , welche in
der Bürgerschule obligat gelehrt werden . Die öffentlichen Lehrer -Bilduugsanstalten sind den mit
diesen Nachweisen versehenen Aufnahmswerbern , ohne Unterschied des Glaubensbekenntnisses , zugäng¬
lich. (8 32 Reichs -Volksschulgesetz, abgeändert durch die Schulgesetznovelle vom Jahre 1883 .) Nach
vollständiger Beendigung des Unterrichtskurses werden die Lehramtszöglinge einer strengen Prüfung
aus sämtlichen an der Lehrer -Bildungsanstalt gelehrten Gegenständen unterzogen und erhalten,
wenn sie den vorschriftsmäßigen Anforderungen entsprechen, ein Zeugnis der Reife . (Z 34
des Reichs -Volksschulges.) Der Unterricht in den Bildungsanstalten für Lehrer und Lehrerinnen
ist unentgeltlich . (Z 37 das .) Das Zeugnis der Reife befähigt zur provisorischen Anstellung als
Unterlehrer oder Lehrer . Zur definitiven Anstellung als Unterlehrec oder Lehrer an allgemeinen
Volksschulen ist daS Lehrbefähigungszeugnis für allgemeine Volksschulen erforderlich , welches
nach einer mindestens zweijährigen zufriedenstellenden Verwendung im praktischen Schuldienste an
einer öffentlichen oder mit dem Öffentlichkeitsrechte versehenen Privatvolksschnle durch die Lehr¬
befähigungsprüfung erworben wird . Zur definitiven Anstellung als Unterlehrer oder Lehrer an
Bürgerschulen ist das Lehrbefähigungszeugnis für Bürgerschulen erforderlich , welches nach einer
mindestens dreijährigen vollkommen befriedigenden Verwendung an Volksschulen oder an anderen
Lehranstalten durch Ablegung einer besonderen Prüfung erworben wird . Zur Vornahme der Lehr¬
befähigungsprüfungen werden besondere Kommissionen eingesetzt. (Z 38 Reichs -Volksschulges ., ab¬
geändert durch die Schulgesetzuovelle vom I . 1883 .)

Zur Heranbildung von Arbeitslehrerinnen und von Kindergärtnerinnen , soweit dieselbe
nicht durch die öffentlichen Lehrerinnen -Bildungsanstalteu vermittelt wird , werden besondere Lehrkurse au
einzelnen dieser Anstalten eingerichtet .Zur Aufnahme in einen besonderen Lehrkurs für Kindergärtnerinnen
ist das zurückgeiegte 16. Lebensjahr und nebst den für die Aufnahme in den ersten Jahrgang einer
Lehrer -Bildungsanstalt vorgeschriebenen Bedingungen musikalisches Gehör und eine gute Singstimme
erforderlich . Die Bildungsdaner ist einjährig . Stach Vollendung des Bildungskurses erhalten die Zöglinge
auf Grund ihrer Leistungen während des Schuljahres und auf Grund der Schlußklassifikation Be¬
fähigungszeugnisse oder , wenn sie den Anforderungen nicht entsprechen, Frequentationszeugnisse.

Die Bedingungen , unter welchen die Errichtung vonPrivat - BildungsanstaltenfürLehrer
und Lehrerinnen , dann von Lehrer -Seminarien , in denen die Zöglinge des Lehramtes nebst dem
Unterrichte zugleich Wohnung und Verpflegung erhalten , sind im § 68, die Bedingungen , unter welchen
diese Privat -Bildungsanstalten und Seminarien das Recht der Ausstellung staatsgültiger Zeugnisse,
das sog. Öffentlichkeitsrecht , bekommen können, im Z 69 des Reichs -Volksschulgesetzes enthalten.

Die gleichen Bestimmungen gelten für Privat -Bildungskurse für Kindergärtnerinnen.
Unter bestimmten Bedingungen können Personen , welche den Unterrichtskurs an einer mit dem

Öffentlichkeitsrechte versehenen Lehrer -Bildungsanstalt , bzw. an einem solchen Bildungskurse für
Kindergärtnerinnen nicht durchgemacht haben , das Zeugnis der Reife , bzw. das Befähigungszeugnis
als Kindergärtnerin erhalten.

Die in den folgenden Tabellen aufgezählten Lehrer - und Lehrerinnen -Bildungsanstalten und
Kurse für Kindergärtnerinnen find teils öffentliche, teils mit dem Öffentlichkeitsrechte versehene. Die
Privat -Lehrerbildungsanstalten des katholischen Schulvereines und der christlichen Schulbrüder , ferner
die Lehrerinnen -Bildungsanstalten des k. k. Zivil -Mädchen -Pcnsionates und des k. n. k. Öffiziers-
Töchter -Erziehungs -Jnstitutes sind Seminarien mit Internaten.

0 Die Daten über Lehramtsprüfungen siehe auf Seite 301 , jene über die Übungsschulen der staatlichen Lehrer¬
und Lehrerinnen -Bildungsanstalten und des Landes -Lehrerseminars siehe auf Seite 428 ; jene über die Übungsschulen der
privaten Anstalten sind auf Seite 47S ff. zusammen mit den Daten über die Privatvolksschulen ausgewiesen . An der k. k. Akademie
für Musik usw . bestehen Kurse für die Ausbildung von Lehrern in Klavier . Orgel , Violine und Gesang , siehe Seite 408;
über die au der k. k. Staatsgewerbeschule im I . Bezirke bestehenden Fachkurse zur Lehrerbildung an gewerblichen Fort¬
bildungsschulen siehe Seite 412.
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1. Zöglinge der Lehrer- und Lehrerinnen- BildnngsnnstaltenO in den Schuljahren
19 « 8/19 «»r>- 1SL2/ISLz.

Schuljahr , bzw.
Bezeichnung der Anstalt

und Standort (Gemeinde¬
bezirk)

Zahl der Zöglinge am Schlüsse des Schuljahres

eigentliche Bildgsanst.

^ -5, ^

K
1 . I 2 . I 3 . 4.

Klasse

Bildungskurse sür

051

Z « " m c-- "
§

Lehrerinnen

u) Lehrer - Bildungsanstalten

1908/1909 )̂ >>1148
1909/1910 / 974
1910/1911 »1144
1911/1912 j>1120
1912/1913 1127

und zwar 1912/1913:
Landes -Lehrerseminar 1 )̂ . . 586
K. k. Lehrer - Bildungsanstalt

III «) . 171
Privat -Lehrer -Bildungsanstalh

XVIII °) . I 223
Privatlehrerseminar der christ¬

lichen Schuldender XXI . > 198 >>

172
174
215
200
206

113

47

46

k870203ll98 >159
735496 !180sl79
929 2̂50 >241 '220 218
920 238 !246 !223 !213

150
147

^21
'422

!l71

176

221 !246j241 >213

97 !l15417 > 93

4öl 40j 43l 42

481 50 > 44 ! 34

!l52j 30

33

41 37 44 > —

d ) Lehrerinnen -Bildnngsanstalten

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

und zwar 1912/1913:
ll K. k. Lehrerinnen - Bildungs¬

anstalt 1°) .
2 H Privat -Lehrerinnen -Bildungs-

anstalt der UrsulinenIO .
3 H Privat -Lehrerinnen -Bildnngs-

anstalt der Töchter des gött¬
lichen Heilands VII8 ) . .

4 ! K. k. Zivil -Mädchen -Pensionat
VIII s > .

5 I K. u . k. Offizierstöchter -Jnstitnt
XVIIM ) .

6 ! Privat -Lehrerinnen -Bildungs-
anstalt der Schwestern vom
armen Kinde Jesu XIX ii ) .

7j ! Privat - Bildungsanstalt für
Kindergärtnerinnen II " ) .

8 !! Kurs für Kindergärtnerinnen
VII " ) .

9II Seminar zur Ausbildung von
Lehrerinnen f . Kochschulen I " )

1210
1171
1168
1173
1192

238

23^
197

199

84

174

13

19

29

180
179
176
181
187

46

40

25

34

42

1876 220/219 215 222
I839I204 214212 209
852i228 204i209 !211
864 >234
87 7 >223

171 39

193 48

157 40

174 ! 43

50 21

132 32

223 196 211
280 224 200

45

50

39

40

14

42

45
39
38
37
38

38

69
83
75
61
61

22
14

29 —

13

19

18
17
27
30
29

29

,) Über die früher hier behandelten k. k. Turnlehrerbildungskurse siehe jetzt den Anhang zu diesem Unter¬
abschnitte auf Seite 405. Die früher hier behandelte k, k. Anstalt sür Frauenhausindustrie ist nicht schulmäßig,
sondern ein kommerzieller Großbetrieb mit Arbeitsvermittlung ; die im Internat Ausgebildeten werden nach Bedarf
einberufen, sind also eigentlich Praktikantinnen eines Geschäftes. — 0 Die Genossenschaftder Gastwirte hielt im
Schuljahre 1908/1809 einen 7monatigen Fachkurs zur Heranbildung von Lehrkräften für den Unterricht in der
Servierkunde l4 Lehrkräfte, LS eingeschriebeneFrequentanten, von denen 9 die Lehrbefähigung zuerkannt wurde). —
0 Das 1905 eröffnet« n.-ö. Landes-Lehrerseminarsteht in Verbindung mit der Lehrer-Akademie; siehe Seite 401. —
>) Aus der 1771 errichteten„Normalschule" hervorgegangen. — °) Die Privat -Lehrer-Bildungsanstalt des katholischen
Schulvereins wurde 1891 eröffnet. — °) An dieser 1869 eröffneten Anstalt werden auch die Staatsprüfungen für
das Lehramt für Arbeitslebrerinnen abgehalten. — 0 Diese Privat -Lehrerinnen-Bildungsanstalt erhielt 1871 das
Kffentlichkeitsrecht. Die Ursulinen im XVIII. Bezirke halten einen Kurs zur Vorbereitung für Lehrerinnen-Bildungs-
anstalten ab ; nähere Angaben über dessen Schülerinnen und die Schülerinnen der Fortbildungsklassen siehe aus
Seite 408 und 407. — °) Die Privat -Lehrerinnen-Bildungsanstalt der Kongregation der Töchter des göttlichen
Heilandes wurde 1903 eröffnet. — 1786 zur Heranbildung von Erzieherinnen errichtet. — Das k. n. k.
Offiziers - Töchter- Erziehungsinstitut wurde 1775 errichtet. — „) Die Privat - Lehrerinnen- Bildungsanstalt der
Schwestern vom armen Kinde Jesu wurde 1902 eröffnet. — >2) Die „Privat -Bildungsanstalt für Kindergärtnerinnen"
wurde 1868 eröffnet. — » ) Der „Kurs für Kindergärtnerinnen" wurde 1875 eröffnet. — "1 Das „Seminar zur
Ausbildung von Lehrerinnen für Koch- und Haushaltungsschulen" wnrde 1906 von der Genossenschaftder Gast¬
wirte in Wien errichtetund wird von staatlichen Lehrkräftengeleitet. Über die staatlichen Schlußprüsungcn werden
Lehrbesähigungszeugnisseausgestellt. — ^ Der seit 1893 bestandeneVorbereitungskurs sür die Lehramtsprüfung
sür die französische Sprache (des Schulvereines für Beamtentöchter) wurde mit Schluß des Schuljahres 1909/1910
aufgelöst.

26*
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2 . Zöglinge »ach Muttersprache und Glaubensbekenntnis, Prüfungsergebnisse in den
Schuljahren IS08/190S —191S/1S13.

Schuljahr , bzw.
Bezeichnungder Lehrer¬

oder Lehrerinnen-
Bildungsanstalt

Zöglinge am Schlüsse des Schuljahres

Muttersprache

K

d

ZG
G

Glaubensbekenntnis

L>

'S-
r-
G

Mit Zeugnissen der
Reife entlassene

r-- ^
L«

UL

s;

a) Lehrer-Bildungsanstalten

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913
und zwar

im Schuljahre 1912/1913:
Landes-Lehrerseminar .
K.k.Lehrer-Bildungsanstalt
Lehrer-Bildungsanstalt des

kathol. Schulvereincs
Privatlehrerseminar der

christlichen Schulbrüder

920
902

1139
1119
1126

S3S
171

223

197

2
6
5

2)1
1

914
898

1135
1115
1120

534
165

223

198

S
10
9
5
6

184
174
210
203
207

92
40

33

42

d) Lehrerinnen-Bildungsanstalteu

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913
und zwar

im Schuljahre 1912/1913:
K.k. Lehrerinnen-Bildungs-

anstalt )̂ .
Privat -Lehrerinnen-Bil¬

dungsanstalt d. Ursulinen
Privat -Lehrerinnen- Bil¬

dungsanstalt der Kongre¬
gation der Töchter des
göttlichen Heilands . .

Lehrerinnen-Bildungs¬
anstalt des k. k. Zivil-
Mädchen-Pensionats . .

K. u. k. Offiziers-Töchter-
Jnstitut.

Privat -Lehrerinnen- Bil¬
dungsanstalt d.Schwestern
vom armen Kinde Jesu

Privat -Bildungsanstalt für
Kindergärtnerinnen . .

Kurs für Kinderg ärtnerinnen
Seminar zur Ausbildung

von Lehrerinnen für Köch¬
in Haushaltungsschulen .

1165
1139
1138
1141
1164

234

239

197

188

72

174

13
19

28

15
12
11
6
5

8
6
7

13
10

25
14
12
13
13

1172
1146
1136
1135
1148

221

239

197

193

77

174

4
19

24

22
16
22
26
33

17

12
8
6

10
8

190
221
214
214
201

41

49

39

44

r)-

28

44
38
38
38
38

38

65
77
73
59
56

29

12
15

18
17
27
29
29

29

0 Mit den Schülern der beiden Vorbereitungsklassen . — 2) Albanese . — ») Siehe auch die 8. Anmerkung
auf der vorigen Seite . — 0 Im Schuljahre 1912/1913 wurden keine Reifeprüfungen abgehalten , da ein vierter
Jahrgang nicht ausgestellt war.
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3 . Lehrpcrsonal der Lehrer- und Lchrcrinnen-Bildungsanstaltcn in den Schuljahren
1808/1808 —191L 1813.

Schuljahr , bzw.
Lehrerpcrsonal

Lehrer-Bildungsanst.

N
N

(>) «

LG

W^ ^ d
-2 s -S .

N- N-

Lehrerinnen-Bildungsanstallen

ZZ
-S-

-̂-
"b

cZ as

« .2

»r«^ rrr- -N r-.1- «2. rz

n—
. -O L -r^

rs s;

-8 § Z

L iS?

Z «s >-

« L>rudm s

lG L
-- --
L Z>s «

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

u. zw. 1912/1913:
Direktoren u. l m.
Hauptlehrer jw.

Übungs- j m.
schul-Lehrcr j w.

sonstige s nn
Lehrer j w.

48
46
46
45
45

17

14

14

27
27
29
29
27

13

5

9

19
19

95
93

114
111

25
26
26
28

17 !109 27

6
1

12
2
6

40
38
38
33
21

4
4

7
2
4

40
40
37

035
35

4
1
1

10
6

13

30
30
34
34
35

5
2
1
8
3

16

40
42
37
42
40

5
7

15
2

11
7

— 5

231
231
240

0239
226

36
20
2

68
34
66

i) Richtigg-ftkllt 1S12.

Die Lehrer- und Schüler-Bibliotheken der Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungs-
anstalten im Schuljahre 18 IS/1813.

Bezeichnungder Lehrer- oder
Lehrerinnen-Bildungsanstalt

Lehrer-Bibliothek

Werkes Bände0 Enlleh-
^ nnngen-)

Schüler-Bibliothek

Werke») jBände 0 Entleh¬
nungen )̂

».) Lehrer-Bildungsanstalten:
Landes-Lehrerseminar̂ ) . . -
K- k. Lehrer-Bildungsanstalt
Lehrer-Bildungsanstalt des katholischen

Schulvereins.
Lehrerseminar der christl. Schulbriider

b) Lehrerinnen-Bildungsanstalten:
K- k. Lehrerinnen-Bildungsanstalt .
Privat -Lehrerinnen- Bildungsanstalt der

Ursulinen.
Privat - Lehrerinnen-Bildungsanstalt der

Töchter des göttlichen Heilands
K, k. Zivil-Mädchen-Pensionat
K. u. k- Offiziers-Töchter-Jnstituts)
Privat -Lehrerinnen- Bildungsanstalt

Schwestern vom armen Kinde Jesu
Privat -Bildungsanstalt für Kindergärtn.
Kurs für Kindergärtnerinnen . . .
Seminar für Kochschulen.

der

0 Stand am Ende desSchuljahreS . —
inhaberS gemeinsam. — Außerdem 39S9 Hefte

7252
2657

342
1360

2862

2042

502

2820

«) 1587

7403
4234

1015
1722

4081

2078

654

t) 3459

«) 2145

80 ! 114
2360 —

1624
203

1400

605

198

1270 I!

9
100

792
212

612
748

468

2023

999
312

971
748

890

2158

662 I 736
185 - 195

2467 j °) 3155

1477 1564
158 ^ 186
187 265
865 > 950

425
180

200

350

3657

906
870

3500
59

120
900

lung mit 1384 Werke», 2018 Bänden und 1200 Entlehnungen.

Geschätzt. — e) Die Bibliothek ist allen Anstalten desselben Schul-
°> Außerdem 181 Heste. — °) Außerdem eine Lehrbüchersamm-

Anhang:
K. k. Tnrnlchrcrbildnngskursc für Kandidaten des Lehramtes an Mittelschulen und

Lehrerbildungsanstaltenin den Schuljahren 1808/1008 —1812/1813.
Diese 1871 eröffnten Kurse sind auf zwei Jahrgänge berechnet. Zahl der Lehrkräfte: 2. Zahl

der Zöglinge am Schlüsse der Schuljahre 1908/1909- 1912/1913: 65, 65, 75, 78, 85. Die Bibliothek
umfaßte 1912/1913: 690 Werke mit 963 Bänden, die Zahl der Entlehnungen betrug 61.
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5. Höhere
Eröffnnngsjahr, Zahl der Klaffen, Lehrer und Schülerinnen der höheren Mädchen¬

jahres 1LN2/I81» »ach Muttersprache,

1
2
3
4
ö
6
7
8

9
10
11
12
13
14
15

16
17
18
19
20
21
22
23
24

25
26
27

28

29

30

31

Bezeichnung, bzw. Inhaber der Anstalt

Lehrkräfte

ZK

« § ^

"«LI
a) Sechsklassige

Dr . Eugenie Schwarzwald2)«) .
Martha Luithlen )̂ .
Hilda v. Gunesch3>°) .
Dr . Amelie Sobel 2) °) .
Mädchen-Lyzenm im II. Bezirks.
Dr . Irene Weselŷ ) . . . .
Wiener Frauen -Erwerb-Verein )̂ .
Christlicher Verein zur Förderung der Frauen¬

bildung 0.
Marie Liste3) s> . . . .
Mariahilfer Mädchen-Lyzeum̂) .
Xotrs l)nms äs 8ion )̂ .
Schulderem für Beamtentöchter̂ ) .
Dr . Rosa Fliegelmann )̂ . . .
Hietzinger Lyzeum-Gesellschaft̂) . .
Dr . Salka Goldmann (Cottage-Lyzeum) ^ . .

zusammen Lyzeen (1—15) . .

I
I
I
I

II
III
IV

IV
V

VI
VII

VIII
IX

XIII
XIX

1901
1890
1910
1909
1907
1905
1871

1910
1890
1906
1906
1890
1906
1904
1903

6
5
6
6
6

3
6
6
6
6
6
6

15
8
6
8

10

10

2
9

12
5

26
10
9

12

7
11
7
8

12
20
6

6
14
10
10
16
11
16

22
19
13
16
22
20
16

11
15
26
15
36
26
20
27

86 ) 142 >162 I304 > 2592

152
163
53
80

145
132
233

41
65

158
136
602
199
214
219

b) Zweiklassige Fort-

Hilda v. Guneschb) .
Regine Sterns.
Verein für höhere Töchterschulen
Ordenssrauen vom hl. Herzens
Evangelische Gemeinden . . .
Marie Liste.
Töchter des göttl. Heilands . .
Hermine Brabse )̂ .
Ursulinen )̂ .

zusammen

I
I

II
III
IV
V

VII
VII

XVIII

1884
1868
1895
1867
1882
1913
1902
1903
1881

2
2
2
2
2
1
2

12) 1
2

5 8
10 15
6 15
7
2
5
5
1
4

8
10
8
9
9
5

16 42 45 ! 87

50
52
50
26
82
24
82
9

51
426

o> Anders organi-

Gymnafialkurseder Dr . Eugenie Schwarzwald
Gymnastalkurse der Dr . Amelie Sobel . . .
Fortbildungskurs der Ella Maxel (früher

Karoline Szänto)») .
Lehr- und Erziehungsanstalt des Klosters von

der HeimsuchungMariä °) .
Christlicher Verein zur Förderung der Frauen¬

bildung, Gymnasialkurse.
Lateinischer Sprachkurs des Frauen -Erwerb-

Vereines . . .
Dominikanerinnen2) .

zusammen . .
Hauptsumme^ ) . .

I
I

II

III

IV

IV
XIII

1901
1910

1879

1717

1910

1902
1874

4
3

1

iS) 8

3

14) 4
3

15
8

5
8

4

6

13

16

20
16

7

6

15

3
17

21 ) 32 ! 52 ! 84

85
24

21

17

36

21
50

254
123 216 !259 . 475 !! 3272

0 Das Mädchen-Obergymnasium stehe unter den Mittelschulen Seite 892 bis 399. — 2) Hat die Anstalt
mehrere Vorbereitungsklassen , so werden die Daten über diese Klassen unter den Privat -Bürger - und allgemeinen
Volksschulen (auf Seite 478 ff.) angeführt . — 0 Die Anstalt hat das Öffentlichkeitsrecht. — -) Außerdem besteht
noch eine VII . Lyzealklafse mit wissenschaftlichen Fortbildungskursen , an der 6 Lehrkräfte (davon 1 weibliche)
35 Schülerinnen unterrichteten ; ferner unterrichteten im Schuljahre 1912/1913 10 Lehrkräfte (darunter 5 weibliche)
21 Zöglinge in der l . Klasse und 12 Zöglinge in der 2. Klasse des mit Beginn des Schuljahres 1910/1911 ins Leben
gerufenen Privatrealgymnastums für Mädchen. Vgl . auch laufende Zahl 25. — ->Vgl . auch laufende Zahl 16. —
°) Über deren Gymnasialkurse stehe laufende Zahl 26. — 2) Vgl . auch lausende Zahl 29. — S) Vgl. auch laufende
Zahl 21. Die zweiklassige Fortbildungsschuleam Mädchen-Lyzeum Marie Liste wurde im Schuljahre 1912/1913 er¬
richtet. — °) Diese durch Kaiserin Wilhelmine Amalie im Jahre 1717 gestiftete Anstalt des Klosters der Salesiancrtnnen
umfaßt 8 Klassen und einen Fortbildungskurs . Jede Klasse umfaßt 2 Jahrgänge , von denen jedoch nur einer jährlich
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Mädchenschulen.
schulen̂) im Schuljahre 1912/1913 , ferner Schülerinnen am Schlüsse des Tchul-
Glaubcnsbckenntnis und Klasse.

abgehalten wird . Ausgenommen werden römisch-katholische Mädchen vom 6. bis 12. Jahre . Gelehrt werden alle
Obligatfächer der Volks- und Bürgerschule . — Die „Handels - und Fortbildungsschule für katholische Mädchen"
des Robert Perkmann , den Handelslehr - und Bureaukurz des Mädchenunterstiitzungsvereines und die Kurse der
Anna Riedl siche aus Seite 423 unter den Handelsschulen . — ti) OrganisationSgemäß bestehen K Klassen, wirklich
aufgestellt waren im Berichtsjahre nur die 1., 2. und 3. Klasse. — » ) Koch-, Haushaltungs -, Industrie - und Fort¬
bildungsschule ; organisationSgemäß bestehen an der Anstalt 2 Klassen, wirklich aufgestellt war im Berichtsjahre
nur I Klasse. — >' ) OrganisationSgemäß besteben 3 Klassen, wirklich ausgestellt war nur die 1. und 3. Klasse. —
») OrganisationSgemäß bestehen I Jahreänge . Der 2. Jahrgang war im laufenden Jahre nicht aktiviert . — Vor-
bereitungsklassen sind nicht hier , sondern unter den Prtvat -Bürger - und allgemeinen Volksschulen sauf Seite 478 ff.j
angeführt . — r°) Darunter 10 Schülerinnen der 1. Klaffe der reform -realghmnasialen Oberstufe . — " > In die Ge¬
samtzahl nicht eingerechnet, weil eine Aufteilung nach Muttersprache und Glaubensbekenntnis nicht möglich ist.
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6. K. k. Akademie für Musik und darstellende Kunst.
An diesem, 1817 als „Konservatorium für Musik und darstellende Kunst " von der Gesellschaft

der Musikfreunde gegründeten und mit allerhöchster Entschließung vom 16. November 1908 , mit der
Rechtswirksamkeit vom 1. Jänner 1909, als k. k. Akademie für Musik und darstellende Kunst verstaat¬
lichten Institute wirkten im Schuljahre 1912/1913 neben dem Direktor 63 ordentliche Lehrer , 19 Neben¬
lehrer (Dozenten ), 2 Hilfslehrkräfte , endlich 6 Hilfskräfte.

4. Tie Schüler nach Hauptfächern, Geschlecht, Klassen und Schulgeldlcistunq in den
Schuljahren 1908/1909 —19 lS/ISIS.

Schuljahr , bzw.
Geschlecht, Klasse und

Schulgeldleistung

öchüler in den Hauptfächern

r- d

T Gesang

s;

Orgel «S>N N s; N O s;

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

und zwar 1912/1913:

maßen für
zahlend . .
teilw . befreit
ganz befreit
auf Stift-

plätzen ?) .

Schulgeld¬
leistung

877
919
931

>>957
'>965

436
517
567
353

33
597
144
176

36

12Mst 2254 ! 16
7182 2 256 10 4
8l7st 2l265 >— 4

16 1̂80 > 6l259 > 2 ! 3
1417ll 4 >271 ! 3 > 3

17407!
18 106 —

103 2
104 1
11V 3

45
134
80
99

10 78
2 25
2 63

- 13

— 22
4 249
4446

—406
- 19
81218

— 26
- 18

9

3 3

29 17
M 21
29 18

9 80 3 24
11 31 —

46
51
14
74
21
15

1
7

18

12
6

— 5

l3 2 2

9 12 10
10 11 ! 9
12! 9 1̂1
13j 10 ! 12
12 ! 10! 13

12 10 13

l ! 2 ^ 4 ! 5 4
1 - ^ 85

- 6 ^ 3 , 5
1j — 5 ! 5 > 3
V 1 125

(I . Fortsetzung.)

Schuljahr , bzw.
Geschlecht, Klasse und

Schulgeldleistung

Schüler in den Hauptfächern

8 Z

Meister
schule für

S4 , N

Als Externe

-r- m

8
-SZdÄ

N-

^ «17?
' rr

« «

»TW

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

und zwar 1912/1913:

!
in den l Ausbildung.

«-".»'» lL 'LL«
zahlend

Zchulgeid-
leistung H

teilw . befreit
ganz befreit
auf Stift¬

plätzen 2) .

15 ! 8
18 14
11 161 45
14 18
14116

14 16

8 6
6 10

5 6 34
— ! 4

9 6

8 5
29 I 11
35 ! 13
20

' )19

7
12
19

1l
3
5

4 ! 8 6 ! 8
1 11 5 10

2 4 6
6 3 8

3

— 1

>) Die Befreiung ist entweder Erlassung oder Stundung de« Schulgeldes . — 2) Davon waren 30 zeitlich
errichtet lunter letzteren 20 von der Gemeinde Wien). — ») Außerdem 5 männliche und 7 weibliche Hospitanten,
die bei der Gesamtzahl mitgerechnet  sind. — <) Richtiggestellt.
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(2. Fortsetzung .)

Schuljahr , bzw. Geschlecht,
Klasse und Schulgeldleistung

Lehrerbildungskurse

Gesang Klavier Orgel

Abteilung
- für Kirchen-
Violine > musik^

Geschlecht

in den
Klassen für

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

u. zw. 1912/1913:
männlich
weiblich . .
Ausbildung
Vorbildung
Vorbereitung

Schnlgeld-
leistnng i)

zahlend . . . .
teilweise befreit .
ganz befreit . .
auf Stiftplätzen )̂

14
17
18

9
4

1
3

10
12
12
6

13

1
12
13

4
12
18

18

18

i) und 2) Siehe die gleichen Anmerkungen auf der vorhergehenden Seite . — *) Diese Abteilung wurde mit
Beginn de» Schuljahres 1910/1911 errichtet und hat ihren Sitz im Stifte Klosterneuburg (bei Wien) .

2 . Die Schüler nach dem Geburtslande in den Schuljahren 1998/1999 —1912/4913

Schuljahr

St Q G

N

!S

2S-

N St St

-L

G sr sr

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

487
519
517
500
496

5 48/52
4 48 ^ 8
4 47 37
6 50 44
7 58 4̂1

75
66
80
99

109

3!l4 39
ff 22 47
9 20 40
3 20 37
3 2̂124> !

791
18-
21  —
28 91
26-

700
723
723
710
736

177
196
208
222
229

y Ägypten. — 0 Britisch-Jndien.

li. Militär -Borbereitungsschulen ? )
Die Militär -Vorbcreitungsschulen im Schuljahre 1912/49 43.

Z «
Name des Inhabers und Jahr ^ m̂ de-

der Eröffnung der Anstalt ^ ^ 0

!I Einge - HSchüler am
oÄte H schnebene , Schluffe des
" " l" Schüler Kurses

Das Lehr¬
ziel haben

erreicht

Adolf Fries (1870 ) 2) .
Franz Vrtel.
Lukas Oeraniö (1894) 2) .
Franz Novak (1887 ) .
Wilhelm Wunder (1894 ) 2). . . .
Landsturm -Schiitzenschule0 (1893)

I
1

II
VII
IX
IX 12

6
8

23

425

6
4

19

351 303

>) Fast sämtliche Kurse dieser Schulen dienen zur Vorbereitung für die Ablegung der Einjährig -Freiwilligen-
Prüfung . — -) Der Schulbetrieb wurde anfangs Dezember 1912 eingestellt. — 0 Wurde nicht bekanntgegeben.
— 0 Des Wiener Schützcnvereins.
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I. Gewerbliche Lehranstalten.

j . Zentral -Anslalten für den gewerblichen Unterricht.
1. Die k. k. Kunstgewcrbeschule des k. k. österreichischen Museums für Knust und Industrie

in den Schuljahren I9N8/I909 —IS1Ä/1SI3.
Nach dem Lehrplane vom 21. August 1888 soll diese im Jahre 1867 eröffnete Schule selbständig

schaffende Kunsthandwerker erziehen . Sie gliedert sich in : 1. die allgemeine Abteilung zur Vermittlung
künstlerischer Vorbildung und theoretischer Vorkenntnisse für ein Kunsthandwerk ; sie ermöglicht ferner
den Zöglingen den Übertritt in die Fachklassen der Kunstgewerbeschule zur Erlangung höherer künstlerischer
Ausbildung ; endlich dient sie zur Ausbildung jener Zöglinge , welche sich dem Lehramte des Freihand¬
zeichnens an Mittelschulen widmen wollen ; 2. die Fachklasfen für Architektur , Malerei und Bildhauerei;
3 . Sonderkurse , und zwar -0 für einzelne Fächer der Kunsttechnik, l>) der chemisch- technische Kurs,
o) offene Zeichensäle ; für letztere wurden 1912/13 3643 Karten , die zum einwöchigem Besuche berechtigen,
ausgestellt.

Die theoretischen, bzw. Hilfsfächer sind : Projektions -Schattenlehre und Perspektive , Stilgeschichte,
Kultur - und Kunstgeschichte, ornamentale Formenlehre , Schrift und Heraldik . Aktzeichnen, Anatomie
und anatomisches Zeichnen , gewerbliche Chemie , Anfsatzlehre , gewerbliches Rechnen, Buchführung und
Bürgerkunde.

Der Unterricht ist in der Regel entgeltlich . Die Zahl der Lehrkräfte betrug in den hier be¬
handelten fünf Studienjahren 33, 38 , 36 , 36, 40 einschließlich zweier Werkmeister).

Die Zöglinge sind teils ordentliche Schüler , teils Hospitartten . Bewerber um die Aufnahme als
ordentliche Schüler der allgemeinen Abteilung haben in der Regel das zurückgelegte 14 . Lebensjahr,
die beendeten Studien an einem Untergymnasium oder einer Unterrealschule und in einer Aufnahms¬
prüfung einen genügenden Grad von Zeichenfertigkeit , Manufakturzeichner außerdem die Absolvierung
einer Webeschule mit mindestens zweijährigem Kurse nachzuweisen. Die allgemeinen Bedingungen für
die Aufnahme ordentlicher Schüler in die Fachklassen sind in der Regel das zurückgelegte 17 . Lebensjahr
und nebst den Voraussetzungen des Eintrittes in die allgemeine Abteilung die mit Erfolg bestandene
besondere Aufnahmsvrüfung . Jede Aufnahme eines Schülers ist eine einstweilige ; erst wenn er
Befähigung und Fleiß in genügendem Maße gezeigt hat , gewöhnlich mit Schluß des ersten Semesters,
erfolgt die endgültige Aufnahme.

Der Besuch der allgemeinen Abteilung ist für ordentliche Schüler in der Regel auf drei Jahre
beschränkt. Dieselbe Zeitdauer gilt als Regel für den ..Besuch einer und derselben Fachklasse, doch
kann eine Verlängerung dieser Frist gewährt werden . Über die theoretischen Fächer sind Prüfungen
abzulegen.

Schuljahr

Zahl der Schüler

in den Fach¬
klassen für

S, N

in der Werkstätte
für

«B>

in d. Sonder¬
kurse für

T.
5 j

I-

Z'

V G>

T
«2

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

Einge¬
schriebene
Schüler

Schüler am
Schluffe des
Schuljahres

49
86
88
62
64

46
83
57
55
51

11
10

10
9

77
147

85

68
74
82

30
8

16
13
19

24
9

13
9

18

259
368
298
228
250

234
272
287
210

0 233

r) Darunter nach dem Geschlechter 126 männlich , 107 weiblich ; nach der Muttersprache : Deutsche 208,
Tschecho -Slaven 3, Polen 8, Ruthenen 3, Slovenen 1, Serben und Kroaten 2, Italieners Magyarisch 1, andere 4;
nach dem Glaubensbekenntnisse : Katholische 167 , Griechisch -orientalische 6, Evangelische 30 , Israeliten 28 , Andere 3;
Ausländer waren 11 ; das Lehrziel haben 229 (darunter 106 Mädchen ) erreicht.
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2 . Das k. k. technologische Gewcrbcmuseum in den Schuljahren LS0 S/ 1910 —I 812 /L 913 .
Das k. k. technologische Gewerbemuseum , vom n.-ö. Gewerbevereine gegründet , 1879 eröffnet

und 1905 in die Verwaltung des Staates übergegangen , ist gegenwärtig eine Zentralanstalt für die
mechanisch-technische Seite der Industrie und umfaßt zwei Sektionen , und zwar eine für Metallindustrie
und eine für Elektrotechnik, nebst den Versuchsanstalten für Papierprüfung , für Elektrotechnik sowie
für Bau - und Maschinenmaterial .*) Im Schuljahre 1912/13 standen 62 Lehrkräfte (einschließlich der
Dozenten , Adjunkten und Assistenten) , ferner 18 Werkmeister in Verwendung . Die Bibliothek umfaßte
am Ende dieses Schuljahres 5486 Werke mit 7546 Bänden , die Lehrmittelsammlung 279 Werke mit
9555 graphischen Blättern.

a) Schüler der Fachschulen.

Schuljahr

Sektion fiir Metallindustrie
niedere höhere

Fachschule fiir Bau - und
Maschinenschlosserei, u . zw.

Jahrgang

l II III iv ẑus. II zus

Fachsch. f.
Maschinen¬

technik
I II

Sektion für Elektrotechnik

niedere höhere

Fachschule für Elektrotechnik,
u. zw. Jahrgang

I II III zus. IS ) Iis) I - , II») 1110 zus. K
Ein¬

geschriebene
Schüler

1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

65 47
49 ^52

234
215

56 >51 !36443
-62 !47 ! 99

22  62
35 66
22 59
25 50

52
50 40

Am
Schlüsse de«
Schuljahres
verbliebene

Schüler
1909/1910 ^38
1910/1911
1911/1912!
1912/1913j

42
45 190! 36
50 !l97Ü24

50 36 140 32
48i47 M 20

49 —
46 > 37

33
K—

99

25 87
0-

246 17 j 25
122 47 >16
62 37 37
- ! 50 29

95 —
86  78
91 68 62

42> 584
158> 562
238» 554
300 >0539

218
114

60

15
044

36j 37
48 !29

083 -
74 66  1 —
81 . 66 59

40
142
213
288

506
512
516
505

i) NLKe.es über die Geschichte der Anstalt siehe auf Seite 3kg des Jahrbuches für 1909. — 0 Infolge Um¬
wandlung der Unterrichtsanstalt dieser Sektion in eine höhere Fachschule für Elektrotechnik (mit geändertem Lehrplane)
wurde mit dem Beginne des Schuljahres 1910/11 der Vorbereitung «- und der I . Jahrgang der niederen Fachschule
ausgelassen- — 0 Nach dem alten Lehrplane . — ») Nach dem neuen Lehrplane : vgl . Anmerkung 2. — °) Tie
Gesamtzahl der in den Fachschulen und Spezialkursen zusammengenommen eingeschriebenen Schüler betrug 1635
hievon waren nach der Muttersprache : Deutsche 1150, Tschecho-Staven 98» Polen 29, Magyaren 24, Sonstige 31
nach dem Glaubensbekenntnisse : Katholiken 1379, Evangelische 107, Israeliten 131, Sonstige 15 ; Ausländer waren 91
das Lehrziel haben in der Sektion für Metallindustrie 163 und in der Sektion für Elekirotechnik 192 Schüler erreicht
bei den am Schlüsse des Schuljahres abgehaltenen Reifeprüfungen wurden in der höheren Fachschule für Bau - und
Maschinenschlosserei sämtliche 21 Kandidaten für reif erklärt , in der höheren Fachschule für Elektrotechnik 28 Kandi
baten fiir reif erklärt , 1 reprobiert.

dj EiligkschriklikNk Schüler der Speslallliirse.

Schuljahr

Spezialkurse für
Speziallehrkurse für die Schüler der kaufmänn.
Fortbildungsschule des Wiener Handelsstandes,

u . zw. für

--r

^ ! rr

§ L-'L iZ- §
-L öS - LZ-

Z SÄ ' » !Ss? G '" N-

^ i « ,ht

«>

T

r-. 051rr «

8
5

G

1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913 2)3

Hievon haben
1912/1913
das Lehrziel
erreicht . . .

34
37
87

041

37

72
75
79
74

47

53
52

9 26 ! 5
7 0 —
7 ^)— »> . / 59
5 .«) - !/)—

38
26
43
20

64 I 88
59 92
56 102
90 116

17 ! 63 70

39
54
57
73

46

41 34 12
44 ! 46 ! 16
59 j 29 I 13
59 ! 58 ! 20

47 ! 39 ! 17

13
17
19
22

480
515
529
515

1011
1041
1092
1096

18 j°)
>) Für Kandidaten , welche das 17. Lebensjahr vollendet haben , auch für Lehrlinge nach Absolvierung der

gesetzlichvorgeschriebenen Fortbildungsschulen ; die Zahl der Lchrkurse betrug 1912/13: 19, u. zw. 3 für graphische
Fächer, 5 für technologisch- Fächer, 5 für Elektrotechnik und 6 für sonstige Gegenstände. — 9 Dieser Kurs wurde
überdies von 68 Fachschülern und von den Frcauentanten des Artilleriemeisterkurscs besucht. — 0 2 Jahrgänge,
davon im I . 23 und im II . 18 Schüler . — ») Diese Kurse wurden mit Beginn des Schuljahres 1910/lI an die
k. k. Staatsgewerbeschule im XVII . Bezirke verlegt ; vgl . S . 413. — 0 360 Schüler unterzogen sich freiwillig der
Prüfung ; im ganzen wurden 700 Prüfungen abgelegt , davon 654 mit Erfolg.
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2. Fachschulen für gewerbliche Lsauptgruppen.
I. Tie k. k. Staatsgewerbeschulc im I. Gcmeindcbczirke in den Schuljahren

1i>08/ir >0i >—1912
s) Zahl der Kehrkriistc und Schüler überhaupt.

Schuljahr
Semester,

bzw.
Klasse (Kurs)

Zahl der eingeschriebenen Schüler , bzw. Besucher

Höhere
Gewerbeschule

R

LL

dH
8^

8
8

-d

« d

R

T -L-

>S>M'

»W
« 8

G.

8
8

der un-
obligaten

Kurse über
->5i

-s 'SZ

L ^2
G

d

1908/1909

1909/1910

1910/1911

1911/1912

1912/1913

Wiuter-
Sommer-
Winter-
Sommer-
Winter-
Sommer-
Winter-
Sommer-
Winter-
Sommer-

Jm Schuljahre 1912/13
verblieben am Schlüsse des

Schuljahres oder Kurses

953

145
142
138
135
141
139
141
103
147
107

— 107

140
131
128
124
124
120
134
123
127
124

120

285
273
266
259
265
259
275
226
274
231

262
55

258
46

181
43

108
16
57
8

s °, 56
227/ >bzw.

B 7

42

67

98

92

547
328
524
305
488
302
450
242
429
239

9 283
bzw.

9 234

912

928

847

842

846

548!

1459
328

1452
305

1335
302

1292
242

1275
239

9 831
bzw.

9 782

82

90

24

19

14
> l

30
30

,71 » 30
30

30
30
24
28

>) Siehe über die Geschichte der Anstalt das Jahrbuch für 1906, Seite 4V8. Die höhere Gewerbeschule. Bau¬
abteilung , wurde mit Ministerialerlaß vom 17. Dezember 1SÜS durch die neunsemestrige Baufachschule ersetzt: das
K. Semester ist der BauplatzpraxiS zu widmen . — 9 Tie Werkmeisterschulc baugewerblicher Richtung wird seit dem
Schuljahre ISIV/ll durch die Bauhandwerkerschule für Maurer und Zimmerer allmählich ersetzt; sie schließt mit dem
IV . (Sommer -) Kurs 1912/1913. — 9 Die Kurse beginnen meist im Oktober und dauern gewöhnlich 6 Monate . —
9 Außerdem 3 Werkmeister. — 9 Am Schluß des Winterkurses . — 9 Am Schluß des SommerkurseS . — 9 Am
Schluß des überhaupt letzten  SommerkurseS.

d) Zahl und Besuch der Lpezialkurse für Welker und Gehilfen im Wintersemester insbesondere.

Schuljahr

Zahl der Besucher im Wintersemester in den Spezialkursen für Meister und Gehilfen

und zwar im Spezialkurse für

Dampfkessel¬
wärter,

Maschinen¬
wärter,

Lokomotiv¬
führer und
Dampfschiff¬
maschinen¬

wärter

Abteilung

Maschinen¬
schlosser

und
Monteure

Jahrgang

I II

G -st dm

R

Möbel¬

tischler

Jahrgang
I II III

d

d <

Z

G

G

G 8
— 82 3

m
IM

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

84
81
62
63
75

82
81
60
63
56

117
110

97
93
85

32
45
45
35
30

174
176
189
162

0144

63
68
66
60

0 63

100
94
92
98

110

43 26

28

74
91
63
50
40

20
14
12
28
14

60
60
62

26 111
19 >125

912
928
847
842
846

t ) Darunter 112 Maurer , 1 Steinmetz und 31 Zimmerer . — 9 Darunter 45 Bautischler und 18 Bau-
und Kunstschlosser.

1912/1913 wurde außerdem ein Fachkurs zur Heranbildung von Lehrern an gewerblichen Fort¬
bildungsschulen in Niederösterreich außerhalb Wiens (8 Lehrkräfte , 17 Kursteilnebmer ) abgehaltcn.
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S . Die k. k. Staatsgeiverbeschule im X. Gemeindcbezirke in den Schuljahren 19981999
bis 191S/19I3 . >

Schuljahr

L > !

LZ

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

28
27
29
26
25

Zahl der eingeschriebenen Schüler , bzw . Besucher

in der Werkmeister¬
schule

und zwar für

o
2<2

129
141
140
139
137

«

M « > —

L LiL
b 8Z
>2^

80
95
97

107

20
14
28
25

113 s) 20

m
8

229
250
265
271

°)270

in den Spezialkursen für Meister
und Gehilfen

<2 - r

r-. ^
:-2

; <2
' 8
S>

Jahrgang

I II

83
90

102
89
93

93
98
92
92
91

I II

14
14
16
14
l7

12
11
12
12
11

8

--S

122
204

50
154

61

rs
S
«

« o

T <s
8 -

8
«2

Z ^ Ä

«ZG
Go

«T
re

s 8Z
<N

324
417
272
361
273

553
667
537
632
543

106
235
248
248
236

0 Siehe über die Geschichte dieser Schule das Jahrbuch 1909 , Seite 391 . Die Anstalt ist in einem von der
Gemeinde für sie errichteten Gebäude im X . Bezirke , Eugengasse Nr . 81 , untergebracht ; die Gemeinde stellt überdies
die Beheizung und Beleuchtung bei und besoldet ihre Schuldiener , siehe Seite 170 unten . — 0 In 2 Jahrgängen
(4 Kursen ) . Seit 1907/1908 die Zahl der am Beginn eines jeden der 4 Kurse eingeschriebenen Schüler , u . zw . :
1911/1912 : 40 , 33, 33 und 33 Schüler , 19I2/I9I3 : 39 , 32, 34 und 32 Schüler . — 9 4 Halbjahrskurse mit 1911/1912:
39 , 22 , 25 und 21 Schüler , 1912/1913 : 34 , 32 . 23 und 24 Schülern . — 9 Für diese Kurse (4) werden Spezial¬
vorlesungen in vier aufeinanderfolgenden Zeitabschnitten von je 2monatiger Dauer abgehalten . In den Kurs für
Maschinenwärter (II . Kurs ) können nur jene Schüler übertreten , welche den Kurs für Kesselheizer ( I . Kurs ) besucht
haben ; für die Aufnahme in die Kurse für Lokomotivführer (III . Kurs ) oder Schiffsmaschinistcn (IV . Kurs ) ist der
Nachweis Uber den Besuch des Kurses für Maschinenwärter <11. Kurs ) erforderlich . — 9 Im Winterkurse 10 , im
Sommerkurse 10. — 9 Darunter nach der Muttersprache 2S2 Deutsche und 18 Sonstige . 15 Schüler haben das vor¬
geschriebene Lehrziel nicht erreicht.

3 . Die k. k. Staatsgeiverbeschule im XVII . Kemeindcbezirkc in den Schuljahren 1911/1912
_ bis 1912/1913 . )_^

Schuljahr!

Zahl der eingeschriebenen Schüler (Besucher)

25

mL ! o

" « Ll
lZII » «IN

L 8HH

25

Jahrgang

I II III > IV

1911/1912 !!30 41 28 !2)24 -
1912/1913Ü 35 Ml !29 > ZOjMO

I II

> -Sd

r-.

-o N

!ü
.. ^

— «

G

Jahrgang
I II

- - L -8 o
LiU/b o
L ZSV

L 8 -ch .
W0

(-2 « !

i«>

!! "
!>m o m
§ >L o

W-

G 'ZZ ^ Ĝ '

Am Ende des
Sommer¬

semesters
verblieben

Schüler der

8Z

10 2) 14 !117
11 10 !141

2) 15
13

26
28

26
S) 52 17 i

198
280

84
92

17
9

9 Die Anstalt wurde im September 1910 eröffnet ; sie umfaßt neben den oben angeführten Lehranstalten
auch eine allgemein - chemische Versuchsanstalt und eine Versuchsanstalt für Lederindustrie ; die früher selbständige
k. k. Lehr - und Versuchsanstalt für Lederindustrie (vgl . Jahrbuch für 1909 , Seite 413 ) wurde der obigen StaatS-
gewerbeschule angegliedert . — 9 Im Schuljahr 1911/1912 errichtet . — 9  Im Schuljahre 1912/1913 errichtet . Der
IV . Jahrgang gliedert sich in die Fachgruppen a) landwirtschaftliche Gewerbe und Fettindustrie , b ) Lederindustrie,
e ) Bleicherei , Färberei und Zeugdruckcrei , ä ) anorganisch -chemische Industrie . — 9 Darunter 1 Mädchen . —
9 Darunter 4 Damen.

4 . Die k. k. Zentrallehranstnlt für J-raucngcwerbc in den Schuljahren 1911/1912 bis
_ 1912 1913 .N_

Zahl der eingeschriebenen
Schülerinnen

Zahl der Schülerinnen zu Ende
des Schuljahres (Kurses)

Schuljahr 25
8H . Z LZ

j » 7 > N Z " G

1911/1912
1912/1913

26
26

13
32

!°) 64
108

39
20

30
22

°) 167
161

8 L «

! N
r- » ».

G

m
Z

313
343

°) 13
31

!°) 62
99

36
20 -)

29
18

142 ! 282
°) 155 !«) 323

>) Diese Anstalt wurde 1910 eröffnet . — 9 Darunter 15 im Atelier . — ») Darunter 15 im Atelier . — 9 Hievon
nach der Muttersprache : Deutsche 289 , Sonstige 34 ; nach dem Glaubensbekenntnisse : Katholische 291 , Evangelische 15,
Mosaische II , Sonstige b . Ungarische Staatsbürgerin war l . 15 Schülerinnen haben das Lehrziel nicht erreicht . — 9 Diese
Kurse wurden im Schuljahre 1911/1912 eröffnet , u . zw . für Weißnähen , Kleidermacheu und Sticken . — 9 Spezialkurs
für Weißnähen mit 69 , für Kleidcrmachen mit 55 und für Sticken mit 31 Schülerinnen am Ende des Kurses.
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5 . Die k. k. Fachschule für Textilindustrie in den Schuljahren 1908/1909 bis
1912 /191 :; . )

An dieser Anstalt bestanden neben der eigentlichen Fachschule im Schuljahre 1912/1813 noch
kunstgewerbliche Fachkurse zur Weiterbildung der Musterzeichner für Textilindustrie (Gehilfen- und
Meisterkurs) mit 27 Teilnehmern, ferner der Spezialkurs für Textilindustrie der kaufmännischen Fort¬
bildungsschule des Wiener Handelsstandes mit 407 Schülern (am Schluffe der Kurse/. Die Bibliothek
der Anstalt enthielt am Ende des Schuljahres 1912/1913 609 Werke in 725 Bänden. Während des
Schuljahres kamen 104 Entlehnungen vor.

Schuljahr S2

Zahl der eingeschriebenen
Schüler

in der
Abteilung

! rs r:

05,

§ ^
/r> x-

§

T

Zahl der Schüler am Ende
Schuljahres

des

in der
Abteilung

s

'S
sr s;

s

T

1908/1909

1909/1910

1910/1911
1911/1912
1912/1913

15^
13

12/
12
13

28
25
8

19
32
6

27
16

3
4
4
1

2
8

13

12

!-

2

7

16
17
19

76^

4^

57
54

21
25
8

19
31
6

25
15

3
4
3
1

2
8

12

16
17
18

6l

41

60
54

3) 51
*) Siehe über die Geschichte der Anstalt das Jahrbuch sür 1909, Seite 392. — 2) Einjähriger Webereikurs

für Absolventen von Mittelschulen nnd verwandten Anstalten . — ?) Hievon waren nach der Muttersprache : Deutsche 48,
Sonstige 3 : nach dem Glaubensbekenntnisse : Katholische 34, Evangelische 4 und Mosaische 13. Das Lehrziel haben
51 Schüler erreicht.

6 . Die k. k. Graphische Lehr- und Versuchsanstalt in den Schuljahren 1908/1909
bis 1912/191 ». l)

Schuljahr Ä

Zahl der eingeschriebenen Schüler Zahl der Schüler zu Ende des
Sommer-Semesters(Kurses)

I. Sektion für
Photographie und
Reproduktions-

Verfahren

« 8

.8S s;

II. Sektion
für Buch-
und Jllu-
strations-
gewerbe

I . Sektion für ^ S -kti°-i
Photographie und ^

verfahren 'g^ erbe

io»PI
§ Z

s;

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

43
42
44
47
47

69
65
78
77
67

144
213
231
265

->)283

69
70
93
83
83

319
348
402
425
433

13
12>
15
1ö!
löl

15 28
17!29
18 33
14 29
12 27

347
377
435
454
460

64
56
78
81
72

150 69
199 70
212 89
247 79

' '253' 81

312
325
379
407
406

11 14
12 16
15 18
14! 14
15! 11

337
353
412
435

-) 432

0 Siehe über die Entwicklung der Anstalt das Jahrbuch für 1809, Seite 392, Als III , Sektion besteht die
Versuchsanstalt für Photochcmie und graphische Druckverfahren . — ?) Darunter in Verbindung mit dem Fachkurse über
Lithographie und Steindruck : 30 bzw, über Chemigraphie 18 Schüler eingeschrieben und 24 bzw, 18 am Ende des
Kurses verblieben , — Darunter ISO Mädchen, Von den 432 Schülern waren der Muttersprache nach : Deutsche 402,
Tschecho-Slavcn 14, Magyaren 12, Sonstige 4 ; nach dem Glaubensbekenntnisse : Katholische 382, Evangelische 12,
Mosaische 34, Sonstige 4 ; Ungarn 10, sonstige Ausländer 12, Von den im II . Kurse der beiden Sektionen zu Ende
des Schuljahres vorhandenen Schülers haben 108 das Lehrziel erreicht.

Im Schuljahre 1912/1913 wurden folgende Spezialkurse abgehaltcn: über Farbenphotographie
mit besonderer Berücksichtigung der Autochromie(mit 28 Teilnehmern), über photographische Bedarfs¬
artikel (mit 19 Teilnehmern), über Selbstherstellung von praktisch wichtigen Materialien (mit 62 Teil¬
nehmern) und über Satz, verbunden mit praktischen Übungen (2 Parallelkurse mit 37 Teilnehmern).

Mit der k. k. Graphischen Lehr- und Versuchsanstalt steht die dreiklassige fachliche Fortbildungs¬
schule für Photographenlehrlinge (t . Jahrgang 36, II . Jahrgang 22 und III , Jahrgang 5 Schüler)
in Verbindung. Die Bibliothek  enthielt am Ende des Schuljahres 1912/1913 5794 Werke mit
16.090 Bänden,
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Z. Gewerbliche Fortbildungsschulen ?)

Die zur Ergänzung der gewerblichen Ausbildung der Lehrlinge bestimmten gewerblichen Fort¬
bildungsschulen )̂ sind:

u) Allgemein - gewerbliche Fortbildungsschulen mit den Lehrlingen verschiedener Gewerbekategorien
gleichmäßig nützlichen Lehrgegenständen in zwei , im Bedarfsfälle in drei Jahrgängen,

b ) Fachliche Fortbildungsschulen , welche die Gelegenheit für eine eingehendere fachliche Fortbildung
in einem bestimmten einzelnen Ge oerbe oder für eine Gruppe verwandter Gewerbe bieten . Zu
denselben zählen auch die kaufmännischen Fortbildungsschulen )̂ , welche zur Fortbildung der
Lehrlinge der Handelsgewerbe dienen.
Die Unterrichtssprache ist die deutsche . Für Lehrlinge , die da ) Ziel der Volksschule nicht erreicht

haben oder die Unterrichtssprache nicht vollkommen beherrschen , sind nach Bedarf einjährige gewerbliche
Vorbereitungsklassen zu errichten , um den Lehrlingen allgemeine Kenntnisse in der Unterrichtssprache,
im Schreiben , im Rechnen und im Zeichnen zu vermitteln , damit diese dem Unterrichte an einer Fort¬
bildungsschule mit Verständnis und Nutzen folgen können . Bei ungenügendem Erfolge hat der Schüler
die Vorbereitungsklasse höchstens einmal zu wiederholen.

Wenn innerhalb eines Umkreises von 3 km die gewerbsmäßig betriebenen Unternehmungen
durch drei Jahre im Durchschnitte mindestens 30 fortbildungsschulpflichtige Lehrlinge beschäftigen , für
welche noch keine Geleg . nheit zum Besuche einer gewerblichen Fortbildungsschule besteht , ist eine
allgemein -gewerbliche Fortbildungsschule zu errichten . G hören diese Lehrlinge demselben Gewerbe
oder verwandten Gewerben an , sind fachliche Fortbildungsschulen zu errichten.

Gehört von den Schülern einer allgemein -gewerblichen Fortbildungsschule eine größere Anzahl
gleichen oder verwandten Gewerben an , so ist nach Tunlichkeit grnppenweiser Fachunterricht zu erteilen.
Letzterer muß stattfinden , wenn die Anzahl der gleichen oder verwandten Gewerben angehörigen Schüler
mindestens 20 beträgt . Für jene Schüler , für welche mit Rücksicht auf die Bedürfnisse ihres Gewerbes
der Unterricht in einzelnen Gegenständen entbehrlich ist , kann gruppenweise die Befreiung von diesem
Unterrichte eintreten.

Übersteigt die Zahl der Schüler in einer Vorbereitnngsklasse 60 oder in einer Klasse einer
allgemein -gewerblichen oder fachlichen Fortbildungsschule beim -Zeichenunterrichte und bei sonstigen , eine
Einzelunterweisung bedingenden Lehrgegenständen 30 , bei anderen Lehrgegenständen 45 , so sind
Purallelabteilungen für einzelne Fächer , bzw . Parallelklassen zu errichten.

Das Schuljahr hat an allgemein -gewerblichen Fortbildungsschulen 7— 10 Monate zu dauern
und in die Zeit außerhalb der für die öffentlichen Volksschulen festgesetzten Hauptferien zu fallen.
Bei fachlichen Fortbildungsschulen ist Beginn und Dauer des Schnljah -es unter Bedachtnahme auf
die besonderen Verhältnisse d :s betreffenden Gewerbes festzusetzen . Die Unterrichtsstunden sind auf
mindestens 2 Tage der Woche zu verteilen und derart anzuberaumen , daß sie an Wochentagen in die
Zeit von 7 Uhr früh bis 7 Uhr abends und nach Tunlichkeit in die übliche Arbeitszeit fallen . An
Sonntagen kann vormittags in der Zeit von 9 Uhr an ein zweistündiger Unterricht erteilt werden.

Die Lehrlinge sind vom Tage des Eintrittes in die Lehre an verpflichtet , die bestehenden
allgemein -gewerblichen , bzw fachlichen Fortbildungsschulen in der durch den bezüglichen Lehrplan
vorgeschriebenen Weise regelmäßig bis zur vollständigen Erreichung des Lehrziele ?, bzw . bis zur
Auflösung des Lehrverhältnisses zu besuchen.

Die Lehrherrsn , bzw . ihre Stellve treter sind bei Geldstrafe bis zu 20 X verpflichtet , jenen
Lehrlingen , welche den gewerblichen Fortbildungsunterricht noch nicht erfolgreich absolviert haben , die
zum Besuche erforderliche Zeit bis zur vollständig m Erreichung des Lehrzieles einzuräumen , sie zum
Besuche dieser Schulen zu verhalten und die Lehrlinge bei der Schulleitung an - und abzumelden ; die
gewerblichen Fortbildungsschulen unterstehen dem Wiener Fortbildungsschulrat als Schulbehörde
I. Instanz , der aus zwei vom Ministerium für Kultus und Unterricht , einem vom Handelsministerium
und zwei vom Landesschulrate ernannten Mitgliedern ferner ans zwei Vertretern des Landesausschusses,
einem Vertreter der Handels - und Gewerbekammer , zwei Vertretern des Gemeinderates der Stadt
Wien , einem Vertreter des Wiener Magistrates , je einem Leiter einer allgemein - geweiblichen und einer
fachlichen Fortbildungsschule und vierzehn Vertretern des Gewerbestandes besteht . Eines der beiden
vom Landesschulrate zu ernennenden Mitglieder muß den fiir die Inspektion der gewerblichen Fort¬
bildungsschulen Wiens bestellten Inspektoren entnommen werden . Die beiden Schulleiter werden vom
Landesschulrate aus den Leitern der gewerblichen Fortbildungsschulen Wiens ernannt.

Von den vierzehn Vertretern des Gewerbestandes werden einer von der Vorstehung des Gremiums
der Wiener Kaufmannschaft , einer von den Vorstehungen der übrigen Handelsgenossenschaften Wiens,
zehn von den Vorstehern aller anderen gewerblichen Genossenschaften Wiens gewählt und zwei von der
Handels - und Gewerbekammer aus dem Kreise der außerhalb eines Genosseuschaftsverbandes stehenden
Gewerbetreibenden in Wien einschließlich der zur öffentlichen Rechnungslegung verpflichteten Unter¬
nehmungen entsendet.

Die Schulbehörde II . Instanz ist der k. k. n .-ö. Landesschulrat , die oberste das k. k. Handels-
Ministerium.

Zn den Auslagen der aus dem Fortbildungsschulfonds erhaltenen gewerblichen Fortbildungs¬
schulen leistet die Gemeinde Wien einen 20 «/oigen Beiirag.

r) Die Angaben der folgenden Tabellen sind den Berichten des Fortbildungsschulrates entnommen . — 2) Gesetz
vom 39 . November 1907 . Landes - Gesetz- und Verordnungsblatt Nr . 171 , in Wirksamkeit seit dem 1 . September 1908 . —
>) Siehe auch Seite 422 ; über die pharmazeutische Schule siehe Seite 420.
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1. Die gewerblichenFortbildungsschulen

Schulgnchpeu
(Zahl der Schulen)

Zahl der

s; N- G

d

S
L 8

LZ.

Zahl der Von den einge¬
schriebenen Schülern

«-

s r:
dL

Schüler

«-

DS-

-r L

^ r-

"o 8

8 A,

r-

Allg emein-gewerbliche

(8) 23 11 8—S'/z 242! Uli ! 870 86 0 703 32
8. Fachli che Fortbildungs-

(2)

u. zw. für Bäcker(4) . . . .
„ , Baugewerbe(5) . .
„ „ Bildhauer(1) . . .

, Bürstenbinder(1) -
„ „ Buchbinder(3) . .
„ „ Diamantschleifer(1)
„ „ Drechsler(1) . . .
„ „ Elektrotechniker<1) .
„ ,, Faßbinder(1) . . .
„ „ Färber<1) . . . .
„ Feinzeug- und Messer

schmiede(1) .
„ Friseure(2)
„ „ Gürtler u. Bronzearb
„ „ Handschuhmacher(1)
„ „ Huf u. Wagenschmiede(1)
„ „ Hutmacher(1) . .
, „ Jndustriemaler(1)
„ „ Installateure(1) .
„ „ Juweliere (3) . .
, „ Kleidermacher(14)
„ „ Kürschner(1) . .

„ Maschinenschlosser(4)
„ „ Mechaniker(5) .
„ „ Metalldreheru. Gießer(4)
„ „ Mechanisch-technisches

Gewerbe(1) . .
„ „ Metallgewerbe(3)
„ „ Metallschleifer(1)
„ „ Optiker(1) . . .
„ „ Rauchfangkehrer(1)
„ „ Riemer und Sattler (1)
„ „ Schilder- und Schriften

maler(1) . . .
„ Schlosser(8) .
„ Schuhmacher(11)

„ „ Stukkateure(1)
„ „ Tapezierer(1)
„ „ Taschner(1)
„ „ Tischler(1l)
„ „ Vergolder(1)
„ „ Wagner(1) .
„ „ Weber, Wirker und

Posamentierer(1) . .
„ „ Wäschewarenerzeuger(1)
„ „ Zahntechniker(1) . .
„ „ Zimmerer(1) . . . .
„ „ Zimmer- u. Dekorations¬

maler(1) .
zusammen(L)

24 ^—

5 -

5

52>-

8
7—8

8
8
8
8
8
8
8
8

8
8
9
8'/-
8
8
8
8
9

8—9
6V2
9
9
9

8
8—9

8
8
8
8

8—9
8- 8' /-

5
8
8
8
8
8

144
374
32
24

184
21
56

107.
40
24

40
192

94
16
84
48!
24

104
260
984!
120
312
397
250

48
176
50
25>
8

72

24
539>
612

40
64!
48

756
16.
40

192
72
64
86!

933
2226

123
53

919
75

230
526
151
83

153
882
387

49
325
258
60

562
909

5199
390

1588
2028
1187

220
882
236

77
25

339

88
2681
2914

35
274
237

3610
40

174

309
339
316
166

652
1870
113
46

765
61

189
434
113

69

113
767
297
39

254
195
44

448
747

3905
301

1296
1688>
969!

209!
734
l65
70
18

259

8l!
2000
2188

33
225
198

2706
32!

15^
249.
263!
270
208

84-6
83-8
87-u
85-3
81-s
82-5
80-o
87-8
81-0
79o

80-0
85-4
86-5
85-0
82-0
81-4
88- 6
86-4
77-r
87-8
84-4
85-6
83-2
84 6

87-S
90o
69-3
90 -4
87-8
80-8

84-3
84-5
88-4
86- 8
80 6
85-5
89-1
84 -s
91 -S

89o
84-1
773
94-4

746
1240

87
34

647
56

154
374
139
64

95
667
234
20

259
193
58

385
613

3315
260

1068
1394
785

194
632
147
67
23

248

81
1701
2138

22
209
197

2535
24

152

253
312

4
220

6
2

15

12
13
3
1

1
11
8

4
140
28
4

22
29
49

2
17
14

20
60

2
4
9

76
2
1

56
9

228 1
175 38

64l> 286! 262>I 86'6 ! 202,
384477 !— )4—9 ! 6927- 32.544!25.692.! 82-9 !22.42V 894
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am Ende des Schuljahres 1912/1813.

Von den Schülern am Ende deS Schuljahres waren

ihrer Muttersprachenach

rr
S
G

N- G

ihrem Glaubens¬
bekenntnisse nach

^2
T

Z
<2

a

Aus- !
länder

Zahl der Lehrkräfte

-

Fortbildungsschulen
579 232>19 4 4>4, 2 !— 9,17 805 4>83 16 12! 54 1ü— 4 43 47

schulenfür Lehrlinge
543

1190
103
44

749
61

127
418

72
69

94
719
293
37

149
181
42

442
716
955
127

1182
1662
937

204
680
163
66
17

189

79
1541
893
31

160
189

1085
31
81

240
259
254
118

188

96
653

9
2

13

57
14
38

8
40
3
2

42
8
2
4

16
2642

118
79
14
26

5
44

1
2
1

57

2
300

1120
2

33
7

1335
1

53

6
1

84

62

2 —
1

30

55
7

82
36
15,-2 —
— 1

26 1
2

118 33

56

3-
24^

4

4 56

2

640
1841

109
42

713 —
59, —

183 —
407
113
67

29

11

108
741
288
37

216
171
42

412
587

3686
213

1266
1602

940

198
707
162
67
18

250

72
1926
2094

33
177
176

2603
32

145

217
166
206
203 —

247! 1

2
1
1
3

33
1
3

10

11
5
1
1

17

23
134
81
84
7

19
3

4
1

5
15
39

41
16
20

20
93
49

6
17.380!7002!478!l6ch178 8(s 11 ,10j36ö>22 24.182>135!608I 754>13

Statistisches Jabrbuch.

37
2

16
3
1

23
16

169
3

27
39
2

28
160

10

13 1

28
73
8
4

37
3
9

16
9
5

7
49
26
5

16
10
4

22
54

180
12
75
60
51

11
31
10
11

8

5
97
97
3

16
10

123
4
7

23
14
16
10

9 —

32
78
9
5

40
4

10
17
10
6

8
51
28
6

17
11
5

23
57

194
13
79
65
55

12
34
11
12
1
9

6
105
108

4
17
11

134
5
8

24
15
17
11

10
778! 78!— 109 1̂268̂ — 11377

27
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(Fortsetzung .)

Zahl der

Schulgruppen
(Zahl der Schulen)

N- rs

s;
051

<2
>>2 ^

K
L
^ §

>-Q ^

c-?

Zahl der

m
re

-e re
>S L
GZ
T ^

d ^
«

Schüler

Von den einge¬
schriebenen Schülern

d r-:

-e 2

§ ^
8 ^
L

>b

o
«L
re re--

§ L

6 . Fachliche Fortbildungs-

u . zw. sür Kleidermacherinnen (19)
„ „ Federnschmücker (2) . .
„ „ Kunstblnmenerzeuger (1)
„ „ Miedermacher (1) . . .
„ „ Modistinnen (2) . . . .
„ „ Strohhuterzeuger (1) . .
„ „ Wäschewarenerzeuger (5)

38
4
2
1
4
2

10!

79
11
3

16!
2!

36

zusammen ) 61 !147 ^—

N/2 - 9
7

10
8V-
8

7—10

939
108!
40
8

185
32

370

1649

5162
596
218

57
885
137

1673

4032
512>
18V
45

632
110!

1222

8628 6734

87.7
81 .9
83.1
85.4
83.5
85.4
86 .-

3997 ! « 6
486I 33
153 4

42 1
852! 12

98 4
1177 ! 96

84 .7 6806 ! 276

O. Genossenschaftliche Fach-

(29) 87 116 5! 3—10 ! 1545 8044 6818 91 6220 341

L. Genossenschaftliche Fach-

(1) 2 V — 8V2 72 409 299 88 .5 292 >

V. Kaufmännische

<2,

Hauptsnmme <V—b)

9 Separatkurse mit 1S07. Schülern.

7 196 036 9- 9V2 1568 7063 ^ 5816 83.5 4559 1257

564 954 41 3—10 !l2,003 57 799 46.229 86.1 !41 .006 !2807

2 . Bücherbestand und Büchcrcntlehnungcn der Zentral Lehrlingsbibliothcken in den
Schuljahren 19V8/190S - 191S/1S1 » .

Standort
der

Bibliothek )̂

Werke Bände
am Ende des Schuljahres

20 ! 02o oOd I o>
O
Od

04
Od

20OOd
Od
Od

Ol
or

Entlehnte Bände
während des Schuljahres

20 o> o
Od

Ol1-»i
Od

XIII., Sieben-
eicheng. 17 .

XX ., Treustr . 9
XVII., Kal¬

varienberg¬
gasse 33 . .

I., Johannes¬
gasse 4u . .

VI., Rahlg . 2
X., Quellen¬

straße 54 . .

1855
1094

929

640

2143
1296

1037

788
633

- 448

2340
1321

1073

767

1895
2149

1078

812

1113

2140>
2425

1243

1010

1279

2147
1631

1593

853

2583
1879

1742

1009
889

2872
2079
-)

1787

1147
1451

584 1350

2362
2149

1792

1500
1597

1806

2630
2425

1970

1536
2128

2041

10.751 >11.740
7.759 7.308

9.545 8.759

8.915 6.753
— ! 5.092

16.025
7.426

8.796

4.197
6.816

— 309 ! 6.714

1600
9006

8548

4198
7770

8202

10.029
11.594

9.125

5.308
9.852

9.242
9 Die Bibliothek im VI . Bezirk, Rahlgasse 2 und die im X. Bezirk, Quellenstraße St wurde erst am Beginn des

Schuljahres 1909/1910 bzw. am 25. April 1910 aufgestellt. Um den Lehrlingen Gelegenheit zu bieten, ihre freie Zeit
an Sonn - und Feiertagen angenehm und nützlich zu verbringen , wurden vom Fortbildungsschulrate gewerbliche
L ehrlingS h orte  ins Leben gerufen . Außerdem wurden Vorträge für Lehrlinge abgehalten und Museums -, Urania -,
Ausstellung?-, Fabriks -Besuche re. gemacht. — 9 Mit Schluß des Schuljahres wurden 29 Bände elektrotechnischen
Inhaltes der Fortbildungsschulbibliothek VI ., Mollardgasse 87, einverleibt.
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(Fortsetzung .)

Anmerkungen zur fotgenden Seile.

*) Vgl . auch die Fachschulen für einzelne gewerbliche Zweige an den im vorausgehcuden dargestellten
Anstalten . Von einigen Schulen sind die Angaben nicht eingelangt . Die nach dem Standorte einzelner Anstalten
in Klammern befindliche Jahreszahl bezeichnet das Jahr der Errichtung der Anstalt . — *) Die früher hier behandelte
k. k. Lehr- und Versuchsanstalt für Lederindustrie wurde der k. k. Staatsgewerbeschule im XVII . Bezirke angegliedert,
die k. k. Fachschule für Kunststickerei ist an die k. k. Zentrallehranstalt für Frauengcwerbe übergegangen ; siehe
über beide Anstalten jetzt Seite 413. — Lehrwerkstätte für Lehrlinge der Genossenschaft, die daneben die fachliche
Fortbildungsschule besuchen; je 2 Jahre Großuhrmacherei und Kleinuhrmacherei . — *) Des I. Wiener Zusckneider-
vereins für Herren - und Damengarderobe , 1., Füttercrgasse 1. Die je bwöchigen Kurse schließen sich in ununter¬
brochener Folge aneinander . Die Daten beziehen sich auf dos Kalenderjahr 1912. — ^ Der Genossenschaft der
Kleidermacher, I. Bezirk; es bestehen Haupt -, Spezial - und Abendkurse für Herrenschneiderei und für Damen-
schneideret. — «) Die Anstalt wird meist von Meistern und Gehilfen besucht, bereitet aber auch Lehrlinge zur
obligatorischen Gesellenprüfung vor. Die einzelnen Kurse haben verschiedene Dauer . — ?) Über die Handelsschule
des Vereins siehe Seite 423. Außerdem hält der Verein Kurse für Sprachen , Stenographie , Maschinschreiben rc.
ab. — «) Die hier angeführten Lehranstalten dieses Vereins haben nicht ausschließlich den gewerblichen Unterricht
zum Zwecke, sondern dienen zum Teile auch der Ausbildung der Mädchen für ihre künftige Stellung als Haus¬
frauen . Im Turnkurse waren 28 Schülerinnen eingeschrieben. Siehe die übrigen Lehranstalten des Vereins auf
Seite 406, 407 und 423. — b) Die „Fachliche Fortbildungsschule der Genossenschaften" und das „Seminar für
die Ausbildung von Koch- und Haushaltungslehrerinnen " sind nicht hier, sondern nn Abschnitt I. 3. „Gewerbliche
Fortbildungsschulen ", bzw. I ' . „Pädagogium und Lehrerbildungsanstalten " behandelt . — w) Und des Wiener
Apotheker-Hauptgremiums.

27*
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4. Fachschulen für einzelne gewerbliche Zweige.
Fachschulen für einzelne gewerblicheZweiges im Schuljahre 191S/19I3 . )

Bezeichnung und Standort der Anstalt

Dauer des
Unterrichts

Mo-
nate

r- -«

'ZU

^ r-
cx?

2^

,, -rr

LZ

00^
0§I ^« r-

8

11
IS
13
14^
15
16
17
18
19
SV

21

22
23

24

25
26
27
28
29
20
31

32
33
34

Gartenbauschule d. k.k. Gartenbaugesellsch ., I .Bez. (1868)
Lehrwerkstätte d.Uhrmach .-Genossensch.,VI . Bez . (1903 )°)
Öffentliche niedere Privatfachschule für Elektrotechnik

und Mechanik VI. Bezirk (1892) (3 Jahrgänge)
K. k. Lehr - und Versuchsanstalt für Korbflechterei und

verwandte Flechttechniken, XVIII. Bezirk (1884)
Lehranstalt für Spitzenklöppelei der Josefine Sigris

I . Bezirk (1881 ) .
Lehranstalt für Zuschneiderei , I. Bezirk (1888 ) )̂ .
Höhere Fachschule für das Herren - und Damenkleider

machergewerbe, I . Bezirks.
Schuhmacher -Lehranstalt , VI . Bezirk (1874 )°) . .

Frauengewerbeschule (2 Jahrgänge)
Koch- und HanShaltungsschule . .
Kurs für Erzieherinnen . . . .
Spezialkurs für Modistinnen . .
Hauswirtschaftskurs . . . .
Abendkurse für Frisieren . . . .

„ „ Weißnähen . . .
„ „ Modistenarbeiten .
„ „ Schnittzeichnen rc.
„ „ Kleidermachen . .
„ „ feine Handarbeiten
„ „ Kochen . . . .

Vormittags - . ^ Hand - und
(Maschinnähen u.

^ ^kurse ^ äschezuschneid.
Maschinnähen , lektionsweise

Stickknrs (1880 ) .

Schulen der
Vereinigung
der arbeiten¬
den Frauen,
I. Bezirk ?)

Fachschulen
des Wiener

Frauen-
Erwerb-
Vereins,

IV. Bezirk»)

G -" - -

Unentgeltliche
Kurse des

Museums für
weibliche

Handarbeiten,
XV.Bez.(1899)

6
10 '/-

ie
10' /-

8- 10

2- 8
IV-

bis 10

10
5

10
4
5
2
8
4
4
8
3
2

>0
5

10

9
9
2
1

IV-
5

IV-

! u. 9
3

10

8
2V-

je 8
5 N. 6

4V--5
5
5

20
48

46

48

4- 8
12

3—48
42
36
34
16
2

34
2
2

IV-
IV-

2
2
4

6
12
6
6
6
8

9U. 18
9

24
6

24N. 48
6

Vormittagskurs . . .
«s Nachmittagskurse . .

Modistenknrse (1883 ) .
Feinwäschereischule (1878) . . .
Frisierkurse (1890 ) .
Kochschule (1893 ) .
Stopf - und Flickkurse . . . . .
Frauengewerbeschule (3 Jahrgänge ) . — je i.0 42—43
Hauswirtschaftliche Fortbildungsschule

(3 Jahrgänge ) . . . . . .
Hauswirtschaftskurs.
Haushaltungsschule (1909) . . .
6 gewerbliche Fortbildungskurse für

Meisterinnen und Gehilfinnen der
Wäschewarenerzeugung.

Sonntags - Fortbildungskurs für
Wäschewarenerzeugung.

Ansbildungskurse für Chemisiers . .
Fortbildungskurse für Jndustrielehre-

rinnen . .
Höhere Fachschule für das Gastwirte -, Hotel - u. Kaffee¬

siedergewerbe, l. Bezirk ") (2 Jahrgänge ) . . .
Spezialfachschule für Zimmerer , Maurerund Poliere , IX.
Pharmazeutische Fachschule des allg . österr . Apotheker- !

Vereins ' "), IX. Bezirk (1864 ) . . . . . . .

K. k. Hebammen -Lehranstalt , IX. Bezirk ^ ^ mmerklws ! —
Pie AnmerLungcn1—10 Neke auf ter vorigen Keile.

18—22
38
40

48

je 30
4 u.40

It - tl -/-
10
10

9
2

12

11

1
2

16
2
9
5
8
1
7
1
2
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1
2
1
2
1
2
1

17

15
5
8

20
4

6
5
5

52
32

60

74

18
132

364
25

111
30
19
8

32
112
36

136
32

105
12
36

16
32
10
25
39
14
68
38
47
61
64
28

128

91
4

36

207

41
29

12

104
180

41
90
54

48
32

50

60

8
132

337
24
92
28
19
8

28
112
36

131
32

105
12
36

12
12

4

19
2

21
21

12
11
6

101

68
4

25

207

41
29

12

66
168

40
73
48
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1. Zeichen-, Modellier - und Malschnlen.
Zeichen-, Modellier- und Malschulen im Schuljahre 1912/1813 . *)

Bezeichnung der Anstalt

c»5i r-»

^KZ!!Z^
U IS N

Eingeschriebene
Schüler

zus.m. w.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18

Marie Arnsburg . .
Gustav Bauer.
David Kohn.
Kruis dt Hohenberger . . . .
Michael Godlewski.
Adolf Mayerhofer.
Fridolin Schöbe ! .
August Stephan.
Robert Schefser . .
Friedrich Afh -) .
Paula Tischler.
Schulverein für Beamtentöchter *)
Kamilla Göbl.
Karl Eisenmenger.
Rudolf Panholzer.
Franz Patek . . .
Anette Pfaff.
Ottilie Herzog.

1904
1889
1892
1902
1898
1896

1907
1891
1886
1907
1893

1902
1906
1908
1908

I
I
I
1

IV
IV
V
V

VI
VII
VII
VIII
VlII
XIII
XIII
XIII
XIII

XVII l

37
7

26

30
17

2
36
20
41

9

16
15

6
15
3
4
6
2

2
73
27
67

12

46
32

8
20

5
6
6
2

>) Diele Schulen Weichenhinsichtlichder Gegenstände, Dauer und Entlohnung des Unterrichtes stark von¬
einander ab. Von mehreren Schulen sind keine Angaben eingelangt. — 2) Im Nichtbetriebe. — -) Zeichen-, Modellier-
und Malschule für Kunst und Kunstgewcrbe. — 1912/1913 aufgelöst. Kurs für Zeichnen und Malen ; über die
sonstigen Schulen des Vereines vgl . Seite 106, 107 und 423.

K. Handelslehranstalten.
I . Die Wiener Handelsakademie in den Schuljahren 1910/1911 —1912/1913.

Die Anstalt bestand von der Eröffnung (13. Jänner 1858 ) bis 1872 aus 2 Vorbereitungs¬
klassen und 2 Jahrgängen , 1873 bis 1877 aus der dreiklassigen AkademischenHandels -Mittelschule und
der Handels -Hochschule, seit 1877/78 aus einer Vorbereitungsklasse und 3 Akademiejahrgängen , einem
Abiturienteukurse und Abendkurse. Voraussetzung zur Aufnahme in den Vorbereitungsjahrgaug ist die
Absolvierung der 4. Mittelschulklasse mit genügendem oder der 3. Bürgerschulklasse mit befriedigendem
igutem ) Erfolge ; für die Aufnahme in den ersten Jahrgang der Akademie die Absolvierung der
4. Mittelschulklasse mit gutem Erfolge . Die Schüler des dreijährigen Akademiekurses genießen das
Einjährig -Freiwilligen -Recht nach Absolvierung der Akademie mit gutem Erfolge . Für den Abiturienten¬
kurs ist die Ablegung der Maturitätsprüfung an einer Mittelschule Voraussetzung ; als außerordentliche
Hörer werden jene ausgenommen , die eine Mittelschule oder gleichgestellte Fachschule mit Erfolg absolviert
haben . Das Schulgeld beträgt jährlich 320 X. Die Lehrer - und Schülerbibliothek umfaßte am Ende
des Schuljahres 1912/1913 : 4479 Werke mit 10 .060 Bänden (ohne Jahresberichte ).

Schuljahr

1910/1911
1911/1912
1912/1913

Lehr¬
kräfte

54 >!1549
54 >!l610
54 11612

Eingeschriebene Schüler

s-7^ « 2

im

1. ! 2 . I 3. >1.- 3.

Jahrgange der Akademie

232
173
164

367
337
308

247
329
283

191
227
274

805
893
865

Von den Schülern

verblieben
am Ende
des Schul¬

jahres

haben das
Lehrziel
erreicht

479
490
542

33 II 1477
54 I> 1524
41 H-) 1505

1248
1350

-) 1199
i) Der Unterricht setzt keine besonderenVorstudien voraus ; für tagsüber beschäftigtePersonen zur Fort¬

bildung. Honorar 40 X. — ») Davon waren nach der Muttersprache: Deutsche 1171, Tschecho- Slaven 36,
Magyaren 139, Sonstige 159; nach dem Glaubensbekenntnisie: Katholische728, Evangelische 106, Mosaische 613,
Sonstige 68. Ausländer waren 219, darunter 152 Ungarn. — *) Darunter 255 aus dem 3. Jahrgange , 354 aus
dem Abiturientenkurs. »

2 . Die Handelsakademie der F. Glasers behördlich konzessionierten priv. höheren
Handelslehranstalt im Schuljahre 1912/1913.

Diese nach dem Normallehrplane für Handelsakademien organisierte vierklassige Handelsakademie
verlangt zum Eintritte in den I. Jahrgang die Vollendung der vierten Klasse einer Mittelschule mit
mindestens genügendem Erfolge oder die Vollendung einer dreiklassigen Bürgerschule mit mindestens
befriedigendem Erfolge und steht mit einer zweiklassigen Handelsschule (siehe nächste Seite ) in Ver¬
bindung . Von den am Schluffe des Studienjahres 1912/1918 ausgewiesenen 40 Schülern gehörten
10 Schüler dem I., 7 dem ll ., 13 dem III. und 10 dem IV. Jahrgange an . Der Konfession nach waren
37 Katholische, 1 Evangelisch und 2 Mosaische; der Muttersprache nach 39 Deutsche und 1 Tschecho-Slave.
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3 . Die neue Wiener Handelsakademie in den Schuljahren 19IV/ISI1 —1812 IS13.
Diese vom Wiener kaufmännischen Vereine gegründete Anstalt wurde im September 1905

eröffnet . Ihr Lehrplan umfaßt die durch den Normallehrplan für vierklassige Handelsakademien
vorgeschriebenen Fächer . Die Lehrerbücherei umfaßte 1067 , die Schülerbibliothek 1129 Bände . Die
Anstalt genießt das Öffentlichkeitsrecht.

Eingeschriebene Schüler

in der
Akademie

im Abitu¬
rientenkurse

Am Ende des Schul¬
jahres verblieben

in der
Akademie

im Abitu-
ricntenkurse

Das Lehrziel haben
erreicht

in der
I Akademie

im Abitu¬
rientenkurse

1910/1911 / 60 I 664 j 127 / 626 120 / 508 102
1911/1912 / 60 / 732 ! 136 / 727 142 !! 721 ! 131
1912/1913 >j 50 II 821 I 182 H H791 ! i ) 163 » 676 > 147

i) Unter der Gesamtzahl waren 748 deutscher , 32 tschechischer, 37 magyarischer und 137sonstiger Muttersprache;
517 waren Katholiken , 43 Evangelische , 369 Israeliten und 25 sonstigen Glaubensbekenntnisses ; 72 waren aus Ungarn,
53 aus dem sonstigen Auslande.

4 . Die Handelsakademie für Mädchen in den Schuljahren 1919/1911 - 1912/1813.
Diese vom Vereine zur Förderung der höheren kommerziellen Frauenbildung >) mit Beginn des

Schuljahres 1907/1908 gegründete , nach dem Normallehrplan für Handelsakademien organisierte vier¬
klassige Handelsakademie für Mädchen verlangt zum Eintritt in den 1. Jahrgang die Vollendung der
Bürger - oder Untermittelschule , zum Eintritt in den Abiturientenkurs die Vollendung einer Mädchen-
Mittelschule ; außerdem besteht ein einjähriger kommerzieller Tageskurs für Schülerinnen , welche die
Absolvierung von drei Klassen einer Bürgerschule , eines Lyzeums oder gleichwertige Vorbildung Nachweisen.

Schuljahr

Eingeschriebene Schülerinnen
in der

1. ! 2.
Klasse der Akademie

un
1 .- 4 . Abitnrienten-

kurse

un
einjährigen
Tageskurse

Schülerinnen
der Akademie
am Ende des
Schuljahres

Davon
haben das

Lehrziel
erreicht

1910/1911 I 29 I 49 39 25 ^ 54 I 167 z 30 32 !! 164 / 153
1911/1912 27 j 31 41 / 33 23 ^ 28 / 6 30 / 123 / 115
1912/1913 I 28 I 32 I 26 I 35 I 29 I 122 j 10 I 48 » 2) 120  H 116

i) Die zweiklassige Handelsschule dieses Vereines siehe nächste Seite . — 2) Darunter 108 deutscher , 4 magyari¬
scher und 8 sonstiger Muttersprache , 63 katholischen , 10 evangelischen , 46 israelitischen und 1 sonstigen Glaubens¬
bekenntnisses ; 8 waren aus Ungarn.

5 . Die kaufmännische Fortbildunqsschulc des Wiener Handclsstandes in den Schuljahren
1919/1914 —1912/1913.

Diese , 1848 gegründete Pflichtschule für Handelslehrlinge und Praktikanten , welche die durch
diese Schule zu erlangende Fachbildung nicht bereits anderweitig erworben haben , untersteht dem
Fortbildungsschulrat . Sie zerfällt in die obligate Fachschule von 3 Jahrgängen )̂ mit lOmonatigem
Schuljahr zu 8 wöchentlichen Lehrstunden und in Spezialkurse2 > mit 6 — 8monatiger Dauer . Hiezu
traten unobligate Kurses mit Omonatiger Dauer und Separatkurse . Die Lehrerbibliothek dieser
Anstalt umfaßte 672 Werke in 1204 Bänden.

Eingeschriebene Schüler

Schuljahr

«

a ) Pflichtschüler
in der

2. 3.

Klasse

V) Freiwillige Schüler im

«-> , o
HK

-
—
T

-§ !G Is

2 d ^

Pflichtschüler

Kurse

G

1910/1911 A jl

2 i '" s
sw - ll
,m . I
,w . i

1911/1912

1912/1913

337

289

340

15514 241 2116 2078
s 309 — > 181 102
>6338 282 2370 2385
s 394j . — I 186 > 152
16553/338 12199 2612
I 510 / — I 264 > 162

1079.
26

1301>
56

80
17

100
14

1404100
841 13

156

166

133

12

10

-23

5 26

9 26

16245 !-
— > 3431
15 234 —
—I 57j51
— 211  -
— 99 40

27

10

4819
267

5322
339

30/s )5395
°) 421

3868
245

4080
290

S) 4190
°) 369

I) Und zwar im Schuljahre 1912/1913 1 Dorbereitnngsklasse mit 10 und 3 Klagen mit 59 bzw . 67 bzw . 45,
zusammen 181 Parallelabteilungen fitr männliche und 3 Klassen mit 8 bzw . 6 bzw . 3 Parallelabtcilungen für weibliche
Praktikanten . — 0  Im Schuljahrs 1012/1913 34 verschiedene Spezialkurse über Warenkunde , Transportwesen ec . mit
1547 eingeschriebenen bzw . 1348 am Schlüsse verbliebenen Frequentanten aus der Zahl der Fachschüler . — 0 Und zwar
im Schuljahre 19l2/l913 für französische Sprache 5 Kurse für Knaben und I Kurs für Mädchen , 7 für Stenographie
für Knaben , 5 für Mädchen , 2 für Maschinschreiben für Mädchen , ferner 6 Kurse für Knaben für englische , 2 für
magyarische und I für russische Sprache , zusammen 21 Kurse in der männlichen und 8 Kurse in der weiblichen Ab¬
teilung . — -) Und zwar im Schuljahre 191L/I913 nur für männliche Lehrlinge 1 kommerzieller Fachkurs und 1 Kommis-
kurs von 9- , bzw . 8mo »atiger Dauer ; stehe obige Tabelle . — °) Bon der Gesamtzahl der Schüler waren 210 Ungarn
und 74 sonstige Ausländer ; nach der Muttersprache ; 5471 Deutsche , 159 Tschecho- Slaven , 79 Magyaren , 107 Sonstige;
nach dem Glaubensbekenntnisse : 4394 Katholische , 179 Evangelische , 1233 Mosaisch - , 10 Sonstige . — °) Darunter in
der 3 . Klasse 997 männliche , 64 weibliche.
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6 . Sonstige Handelölchranstaltcn ?) in den Schuljahren 1908/I90S —1912/1913.

Schuljahr, bzw. Bezeichnung
der Anstalt

G>

§ L>

Zahl der
einge¬

schriebenen
Schüler

Von den ein¬
geschriebenen

Schülern besuchten
Kurse mit

Ä

«?

er?
<2

«2r--

GZ
cr?

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

und zwar 1912/1913:

a) Handelsschulenmit Öffentlich¬
keitsrecht:

Di. Allina.
Wiener Franen -Erwerb-Verein
Erzherzog Rainer-Jubiläums-

Handelsschule.
Mariahilfer Handelsschule . .
Wiener kaufmännischer Vereins .
Schulverein für Beamtentöchter?)
K. u. k. Offizierstöchter-Erzieh.-

Jnstitut ^t . .
Christl. Schulbrüder . . . .

b) Privat -Handelsschulen:
F . Glasier (norm. Pazelt )??) . .
K. Strell Nachfolger . . . .
A, Weiß Nachfolger . . . .
Vereinigung der arbeit. Frauen
K. Bardach'-H.
Verein zur Förderung der höheren

kommerziellen Frauenbildung ??)
Handelsschule für kath. Mädchen
Verein zurFörderungderHandels-

und Fortbildungsschulen .
Katholischer Schulverein . .
Robert Perkmann . . . .
Mädchen-llnterstütznngs-Verein
Gabriele Pisko ?") . . . .
Anna Riedel . . . . . .
Verein zur Förderung des Schul¬

wesens . .
Schwestern vom armen Kinde Jesu

I
IV

V
VI

VIII
VIII

XVII
XXI

I
I
I
I

II

II
IV

VI
VII
IX
IX

XIII
XVII

XVIII
XXI

1848
1868

1902
1883
1870
1893

1908

1840
1868
1878
1907

1912
1901

1909
1911
1900
1867
1906
1906

375
465
400
395
462

48
23

23
22
61
24

13
7

41
23
88
11

12
9

10
11

10
8

7789
8114
7567
7097

07705

1597
245

303
379
567
341

53
65

686
174

2342
83

42
59

178
46

153
156

55

113
68

4342
4954
4682
4434
4799

603
245

204
178
258
341

53

316
124

1524
83

42
59

178
46

153
156

5189! 494
5251> 747
6123' 807
6052 654
6508 2) 718

1268 329
245 —

303 —
249. 38
371I 48
341 -

53
65

483
136

2197
83

42
59

178
46

153

55

113
68

55

113
68

107
20
20

156

1044
2050
637
367
479

7425
8168
7936
6700

5839
6786
6115
5514

07298 06207

1499
237!

300
92 351

148 522
— ! 332

52
63!

96
18

125

62st
165

2243
83

39
57

178
43

140
147

52

110
65

1284
235

292
329
493
329

50
59

154
2106

79

34
57

176
43

129
133

52

108
65

Privat -Handelsschulen und Handels -Lehrkurs- nach dem Landesgesetze vom 27. Februar 1873. L.-G .-Bl.
Nr . 36. Abgangszeugnisse, welche die Lehr- bzw. Gehilfenzeit beim Befähigungsnachweise in ..einzeluen Handels¬
gewerben ersetzen, können nur Handelsschulen ausstellen , weiche das Offentlichkeitsrecht besitzen. Uber die Sonntags¬
kurse am technologischenGewerbemuseum für Gewerbeireibende und Hilfsarbeiter siehe Seite 411. — 2) Mit Einschluß
der Vorbereitungsklassen . — *) Darunter nach der Muttersprache : Deutsche K77g, Tschecho-Slaven 19k, Magyaren 103,
Sonstige 229: nach dem Glaubensbekenntnisse : Katholiken S912, Evangelische 2KS, Israeliten 1003, Sonstige 88;
ungarische Staatsbürger waren 2l8 , sonstige Ausländer 150. — 0 Mit Ausnahme der fehlenden , durch Punkte er¬
setzten Daten . — Über die Fraucngewerbeschule und die sonstigen Kurse des Vereines siehe Seite 419. — °) Zwei-
klassige Handelsschule , 2 kommerzielle Kurse,, , 1 einjähriger Fachkurs und 1 Lehrerkurs . — ' ) Uber das Mädchcn-
lyzeum des Vereines siehe Seite 40K. — «) Über die Lehrerinnenbildungsanstalt des Institutes siehe Seite 403. —
°), ?°) 1912/1913Nichtbetrieb. — " ) Über die Handelsakademie und die sonstigen Kurse des Vereines siehe Seite 422.
— ty über die Handelsakademie dieser Anstalt siehe Seite 422.
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I. . Volksschulen.
Die Volksschule hat nach dem Reichsvolksschulgesetze vom 14. Mai 1869 die Aufgabe , die

Kinder sittlich religiös zu erziehen , deren Geistestätigkeit zu entwickeln , sie mit den zur weiteren
Ausbildung für das Leben erforderlichen Kenntnissen und Fertigkeiten auszustatten und die Grund¬
lage für die Heranbildung tüchtiger Menschen und Mitglieder des Gemeinwesens zu schaffen.

Es gibt öffentliche und private Volksschulen . Jede Volksschule , zu deren Gründung
oder Erhaltung der Staat , das Land oder die Ortsgemeinde die Kosten ganz oder teilweise beiträgt,
ist eine öffentliche Anstalt und als solche der Jugend ohne Unterschied des Glaubensbekenntnisses
zugänglich ; die in anderer Weise gegründeten und erhaltenen Volksschulen sind Privatschulen . In
Wien bestehen mit Ausnahme weniger , vom Staate und Lande erhaltener Volksschulen (Seite 434)
bloß von der Stadt gegründete und erhaltene öffentliche Volksschulen (Seite 436 ff.) ; über die
Privatvolksschulen , zu welchen auch die vom Reiche erhaltenen gezählt werden , wird noch weiter unten
(Seite 478 ) gesprochen werden.

Nach ihrer Organisation sind die Volksschulen allgemeine Volksschulen oder Bürgerschulen.
Die Lehrgegenstände der allgemeinen Volksschule sind : Religion ; Lesen und Schreiben ; Unter¬
richtssprache ; Rechnen in Verbindung mit der geometrischen Formenlehre ; das für die Schüler
Faßlichste und Wissenswerteste aus der Naturgeschichte , Naturlehre , Geographie und Geschichte, mit
besonderer Rücksichtnahme auf das Vaterland und dessen Verfassung ; Zeichnen ; Gesang ; ferner weib¬
liche Handarbeiten für Mädchen ; dann Turnen , und zwar für Knaben obligat , für Mädchen nicht
obligat . Die Bürgerschule hat eine über das Lehrziel der allgemeinen Volksschule hinausreichende
Bildung , namentlich mit Rücksicht auf die Bedürfnisse der Gewerbetreibenden und der Landwirte zu
gewähren . Sie vermittelt auch die Vorbildung für Lehrerbildungsanstalten und für jene Fachschulen,
welche eine Mittelschulvorbildnng nicht voraussetzen . Ihre Lehrgegenstände sind : Religion ; Unter¬
richtssprache in Verbindung mit Geschäftsaufsätzen ; Geographie und Geschichte mit besonderer Rück¬
sicht auf das Vaterland und dessen Verfassung ; Naturgeschichte ; Naturlehre ; Rechnen in Verbindung
mit einfacher Buchführung ; Geometrie und geometrisches Zeichnen ; Freihandzeichnen ; Schönschreiben;
Gesang ; weibliche Handarbeiten (für Mädchen ) ; Turnen (für Knaben obligat , für Mädchen nicht
obligat ). Mit Genehmigung der Landesschulbehörde kann an der Bürgerschule auch ein nicht obliga¬
torischer Unterricht in anderen lebenden Sprachen , im Klavier - und Violinspiel erteilt werden . In
den Wiener städtischen Bürgerschulen wird seit ihrem Bestehen (die ersten Bürgerschulen wurden
1870/71 eröffnet ) die französische Sprache , und zwar im Schuljahre 1912/13 an 70 Knaben - und an
79 Mädchen -Bürgerschulen , seit 1905 bzw. 1910 in den Knaben -Bürgerschnlen II ., Schüttaustraße 42,
XII ., Singrienergasse 19 und XIV ., Sechshauser Straße 71 auch Violinspiel gelehrt . Vom Beginne des
Schuljahres 1908/1909 wurden mit Genehmigung des k. k. Ministeriums für Kultus und Unterricht
und Zustimmung des Stadtrates an mehreren Bürgerschulen für Knaben und Mädchen Stenographie-
Kurse (im Schuljahre 1912/13 zusammen 48) eröffnet . Die Bürgerschule besteht aus drei sich an den
fünften Jabreskurs der allgemeinen Volksschule anschließenden Klassen und kann auch mit einer all¬
gemeinen Volksschule unter einem Leiter verbunden werden , in welchem Falle sie Allgemeine
Volks - und Bürgerschule heißt.

Nach dem Geschlecht der Schüler zerfallen die Volksschulen in Knaben -, Mädchen - und
gemischte Volksschulen . Eine gemischte Volksschule ist jene, in welcher, wenn auch nur in einer
Klasse, Knaben und Mädchen gemeinschaftlich (in einem und demselben Lehrzimmer zu gleicher Zeit)
unterrichtet werden . Nach dem Reichsvolksschulgesetze muß in der Bürgerschule durchgängig die
Trennung der Geschlechter eintreten ; in den allgemeinen Volksschulen soll diese Trennung überall
dort erfolgen , wo die Anzahl der gesetzlich geforderten Lehrkräfte sechs übersteigt . Im übrigen ist,
soweit es die vorhandenen Mittel gestatten , besonders auch in den bevölkerten Orten die Trennung
der bestehenden gemischten Schulen nach den Geschlechtern und die Errichtung eigener Mädchenschulen
durchzuführen . Die in Wien vorhandenen städtischen gemischten Volksschulen befinden sich nur in
Bezirksteilen mit ländlichem Charakter.

Unter der Leitung eines und desselben Schulleiters können entweder eine oder zwei Volksschulen
stehen. Mit Rücksicht darauf sind die Volksschulen . Einzeln - oder Doppel - Volksschulen . Als
Einzeln -Volksschulen gelten Bürgerschulen sowie allgemeine Volksschulen für Kinder desselben Geschlechts,
ferner gemischte Volksschulen ; als Doppel -Volksschule gilt eine allgemeine Volks - und Bürgerschule,
ferner jene unter einem und demselben Schulleiter stehende Volksschule , in welcher Knaben und Mädchen
durchwegs in gesonderten Klassen Unterricht erhalten . Solche Doppel -Volksschulen werden im folgenden
in der Regel als zwei Volksschulen gezählt ; dort , wo die Zählung der Volksschulen mit Rücksicht auf
die Zahl der Schulleiter erfolgt — was stets ausdrücklich gesagt wird — wird die Doppelschnle als
eine einzige Schule in Rechnung gezogen.

Jede vollständig ausgebaute Bürgerschule besteht nach gesetzlicherVorschrift aus drei Klassen.
Die Zahl der aufsteigenden Klassen der allgemeinen Volksschulen ist je nach der Zahl der verfügbaren
Lehrkräfte verschieden, in Wien ist sie in der Regel fünf . Die Schüler , welche die fünfte Klasse der
allgemeinen Volksschule mit gutem Erfolge zurückgelegt haben , können in die erste Klasse der Bürger¬
schule übertreten ; die fünf Klassen der allgemeinen Volksschule und die drei Klassen der Bürgerschule
entsprechen den acht Jahren der Schulpflicht . Ausnahmsweise bestehen in Wien städtische allgemeine
Volksschulen , in welchen das Lehrziel der Volksschule für die sämtlichen schulpflichtigen Schüler in
einer drei -, sechs- oder siebenklassigen Organisation zu erreichen ist. Die Ursache dafür bildet bei den
dreiklassigen Schulen hauptsächlich die geringe Zahl der Schulkinder bei isolierter Lage jener Bezirks¬
teile , deren Bewohner auf die fraglichen Schulen angewiesen sind, für die Errichtung der sechs- und
siebenklassigen Schulen waren besondere pädagogische Verhältnisse maßgebend.

Der Gemeinderat der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien hat in der Sitzung vom
9. Juli 1912 für das Schuljahr 1912/13 die probeweise Errichtung von je sechs einjährigen Lehrkursen
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für Knaben und Mädchen im Sinne der Ministerialverordnung vom 26 . Juni 1903, Z . 22 .503 (sogenannte
IV. Bürgerschulklassen ) beschlossen. Die hieraus erwachsenden Kosten trägt die Gemeinde Wien unter aus¬
drücklicher Ablehnung irgendeiner Rechtsverbindlichkeit und vorbehaltlich des Rückersatzes seitens des seiner¬
zeit gesetzlich zur Tragung der Kosten Verpflichteten.

Hilfsschulen für nicht vollsinnige , bzw - schwachbefähigte schulpflichtige Kinder
bestehen an nachbenannten allgemeinen Volksschulen:

n) Eine Blindenabteilung an der allgemeinen Volksschule XVI., Kirchstetterngasse 38;
b) Taubstummenabteilungen an der allgemeinen Volksschule IX., Canisiusgasse 2 und

XV., Zinckgasse 12/14;
c) Hilfsschulen für schwachbcfähigte schulpflichtige Kinder an den allgemeinen

Volksschulen für Mädchen , il ., Novaragasse 80 ; für Knaben X., Favoritenstraße 96 ; für Knaben
XIV Kauergasse 3 ; für Mädchen XVI., Landsteinergasse 4 ; für Mädchen XVIII ., Anastasius Grün¬
gasse' 10 ; für Knaben XX., Greiseneckergasse 29 ; für Mädchen XXI ., Leopold Ferstlgasse 9.

Zur Erläuterung der folgenden Tabellen über die Schüler wird angeführt:
Die Schulpflicht beginnt mit dem vollendeten sechsten und dauert bis zum vollendeten vier¬

zehnten Lebensjahre . Der Austritt aus der Schule (die Erteilung eines En tlassnngs Zeugnisses)
darf aber nur erfolgen , wenn die Schüler die für die Volksschule vorgeschriebenen notwendigsten
Kenntnisse , als : Religion , Lesen, Schreiben und Rechnen, besitzen. Ist dies nicht der Fall , so sind
diese Schüler über das schulpflichtige Alter hinaus zum Schulbesuche verpflichtet , es Ware denn , daß
ihr geistiger oder körperlicher Zustand nach vollendeter Schulpflichtigkeit die Erreichung des Zweckes
der Volksschule nicht mehr erwarten läßt ; solche Schüler erhalten ein Abgangszeugnis.

Von der Verpflichtung , die öffentliche Schule zu besuchen , sind zeitweilig
oder dauernd entbunden : Kinder , welche eine höhere Schule oder gewerbliche oder landwirt¬
schaftliche Schulen oder Fachkurse besuchen, insoferne diese nach ihrer Einrichtung geeignet erscheinen,
den Volksschulunterricht zu ersetzen; ferner Kinder , denen ein dem Unterrichtszwecke oder Schulbesuche
hinderliches oder schweres körperliches Gebrechen anhaftet ; endlich solche, die zu Hause oder in emer
Privatanstalt unterrichtet werden . In letzterem Falle muß ihnen mindestens der für die Volksschule
vorgeschriebene Unterricht zuteil werden.

An den allgemeinen Volksschulen sind nach vollendetem sechsjährigen Schulbesuche den Kindern
der unbemittelten Volksklassen in Städten ans Ansuchen ihrer Eltern oder deren Stellvertreter aus
rücksichtswürdigen Gründen Erleichterungen in Bezug auf das Maß des regelmaßrgen Schul¬
besuches zuzugestehen. . . ^ ^

Am Schlüsse des Schuljahres kann Schülern , welche das vierzehnte Lebensfahr zwar noch nrcht
zurückgelegt haben , dasselbe aber im nächsten halben Jahre vollenden und welche die Gegenstände der
Volksschule vollständig innehaben , aus erheblichen Gründen die Entlassung bewilligt werden.

Kinder , welche bei Beginn des Schuljahres zwischen dem 5. und 6. Lebensjahre stehen, können
nur mit Bewilligung der Ortsschulbehörde ausgenommen werden . Diese Bewilligung ist nur für
physisch und geistig reife Kinder , welche das 6. Lebensjahr bis zum 15. Jänner des betreffenden Schul¬
jahres erreichen , insoweit zu erteilen , als dadurch die gesetzliche Schüleranzahl nicht überschrrtten wrrd.
(8 37 Sch .-U.-O .)

Die Aufnahmeder Schüler findet , die Fälle der Übersiedlung der Eltern ausgenommen , nur
beim Beginne des Schuljahres statt ; ausnahmsweise kann die Aufnahme von Kindern während
des Schuljahres gestattet werden.

Das Schuljahr beginnt in Wien in der Regel am 16. September und endet m der Regel am l .i . Juli
Unter der Bezeichnung „Lehrer (Lehrerin ) für den allgemeinen Unterricht ^ ) werden die

Leiter der Schulen , die Bürgerschnl - und Volksschul -, dann die Aushilfslehrer männlichen und weib¬
lichen Geschlechts verstanden ; die Religionslehrer , die Lehrer für französische Sprache , für Violinspre!
und Stenographie , dann die Lehrerinnen für weibliche Handarbeiten sind darunter nicht begriffen.

Der verantwortliche Leiter einer allgemeinen Volksschule mit zwei oder mehr Lehrkräften ,st
der Oberlehrer Verdienten Oberlehrern mehrklassiger allgemeiner Volksschulen kann vom Unter¬
richtsminister der Direktorstitel als Ehrentitel verliehen werden . Der verantwortliche Leiter einer
Bürgerschule führt stets den Titel Direktor . . „ . ^ r . ..

Die Lehrer für den allgemeinen Unterricht an Burger - und allgemeinen Volksschulen können
nach dem Gesetze definitiv oder provisorisch angestellt sein. Zur definitiven Anstellung als Lehrer (m)
an allgemeinen Volksschulen ist das Lehrbcfähigungszeugnis für allgemeine Volksschulen und zur
definitiven Anstellung als Lehrer (in ) an Bürgerschulen jenes für Bürgerschulen erforderlich : zur pro¬
visorischen Anstellung als Lehrer (in) befähigt das Zeugnis der Reife.

Der Unterricht im Gesänge , Schreiben und Turnen wird durchwegs von Lehrern für den
allgemeinen Unterricht erteilt ; eine besondere Entlohnung für den Unterricht im Gesänge , schreiben,
Turnen , dann in weiblichen Handarbeiten erhalten die Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht
nur dann , wenn sie dadurch das Stundenausmaß , das ihnen gesetzlich obliegt , überschreiten (). unten ).
Einzelne dieser Lehrer , bzw. Lehrerinnen unterrichten auch in Religion , Stenographie , in sranzomcher
Sprache , Violinspiel und Handfertigkeiten ; dafür erhalten sie besondere Remunerationen . Zumeist
wird der Unterricht in Religion , französischer Sprache und weiblichen Handarbeiten von eigenen

Sicherung des regelmäßigen Unterrichtes an mehrklassigen Volksschulen wird mit Zustimmung
der Gemeinde für jede selbständige allgemeine Volksschule und jede selbständige Bürgerschule mit mehr als
fünf Klassenabteilungen , sowie für jede unter der gemeinsamen Leitung mit einer Bürgerschule stehende
allgemeine Volksschule mit mindestens fünf Klasscnabteilnngen eine Lehrstelle für eine provisorische Schul-
Aushilfslehrkraft in der Eigenschaft eines provisorischen Lehrers (einer provisorischen Lehrerin ) II . Klasse
vom n.-ö. Landesschulrate systemisiert. Außerdem sind auf Antrag des Bezirksschulrates mit Zustimmung

>1 Über di- Lehrerbildung und die Befähigung zum Lehramie wurde b-reiis auf Seiie E das Erforderliche b-m -rki.
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der Gemeinde Stellen für provisorische Bezirks -Aushilfslehrkräfte für den Unterricht in den weib¬
lichen Handarbeiten behufs Substituierung von Lehrkräften systemisiert.

Die Regelung der Bezüge des Lchrpersonals an den öffentlichen Volksschulen im Schul¬
bezirke Wien hat zuletzt mit dem Gesetze vom 29 . März 1912 , L .-G .-Bl . Nr . 60 , stattgefunden.

Die definitiv angestellten Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht sind zum
Behufs der Bemessung ihrer Bezüge in 11 Kategorien eingeteilt , u . zw .: I . Bürgerschul -Direktoren,
II . Bürgerschul -Direktorinnen , III . Oberlehrer , IX . Oberlehrcrinnen der allgemeinen Volksschulen.
X. Bürgerschullehrer , XI . Bürgerschullehrerinnen , XII . Volksschullehrer I . Klasse, XIII . Volksschul¬
lehrerinneu I. Klasse, IX . Volksschullehrer und Volksschullehrerinnen II . Klasse, X. Bezirksaushilfs¬
lehrer und Bezirksaushilfslehrerinnen an Bürgerschulen , XI . Bezirksaushilfslehrer und Bezirks¬
aushilfslehrerinnen an allgemeinen Volksschulen.

Der Jahresgehalt ist bei der Kategorie I mit 3300 X, II mit 3200 X, III mit 2900 X,
IX mit 2800 X, X mit 2500 X, XI mit 2400 X und XII mit 2100 X, XIII mit 2000 X, IX mit
1600 X, X mit 2000 X und XI mit 1600 X festgesetzt. Jede definitiv angestellte Lehrperson erhält
überdies bei entsprechender Verwendung nach einer anrechenbaren Dienstzeit ^ von je 3 bzw. 4 Jahren
eine Dienstaltersznlage von je 200 X; männliche Lehrpersonen können im ganzen 10 , weibliche 8 solcher
Dienstalterszulagen erhalten . Außerdem ist eine Zeitbeförderung vorgesehen, u. zw. der provisorischen
Lehrpersonen II . Klasse in die IX . Kategorie nach öjähriger , und der Lehrpersonen der IX . und
XI . Kategorie in die XII ., bzw. XIII ., der Lehrpersonen der X . Kategorie in die X. und XI . Kategorie
nach lOjähriger Dienstleistung unter bestimmten Voraussetzungen . Jede Lehrperson der Kategorien
I —IV erhält ferner nach freiem Ermessen der Gemeinde Wien eine Naturalwohnnug im Schulgebäude
oder in dessen Nähe samt Beleuchtung und Beheizung nebst einer Wohnungszulage von 200 X jährlich,
oder eine Qnartiergeldentschädigung , welche für männliche Lehrkräfte der Kategorie I mit 1600 K,
der Kategorie II mit 1100 X, der Kategorie UI mit 1500 X, der Kategorie IX mit 1000 X jährlich
festgesetzt ist. Den Lehrpersonen der Kategorien X bis XI gebührt ein Quartiergeld , u. zw. für die
Lehrpersonen der Kategorie X 1200 X, der Kategorie XII 1000 X, der Kategorien XI und XIII 700 X;
dieses Qnartiergeld wird nach vollendetem 20 . Dienstjahre in der X. Kategorie auf 1400 X und in
der XII . Kategorie ans 1200 X, hingegen bei den männlichen Lehrkräften der IX . bis XI . Kategorie,
welche bis zum 10. Dienstjahre ein Quartiergeld von 800 X jährlich beziehen, nach vollendetem
10. Dienstjahre auf 1000 X jährlich erhöht . Das Quartiergeld der weiblichen Lehrkräfte in den
Kategorien IX —XI beträgt 500 X jährlich.

Gehalt , Dienstalterszulagen und das Quartiergeld , b,,w. die Qnartiergeldentschädigung sind in
die Pension cinznrechnen . Die genannten Lehrpersonen erhalten überdies in die Pension nicht ein-
rcchenbare Remunerationen : Wenn sie über das gesetzlich bestimmte wöchentliche Stundenansmaß
hinaus Unterricht .,erteilen (100 X an Bürgerschulen , 80 X an allgemeinen Volksschulen jährlich für
jede wöchentliche Überstunde ) ; wenn eine Lehrperson mit der Leitung einer Schule provisorisch betraut
ist (300 X jährlich ) ; wenn der Leiter einer Schule mehr als die gesetzlich bestimmte Zahl von Klassen
unter seiner Leitung hat (80 X für jede überzählige Klasse) ; wenn eine Lehrkraft der allgemeinen
Volksschulen , welche für Bürgerschulen geprüft ist, an einer solchen provisorisch verwendet wird
(200 X jährlich ).

Die provisorischen Lehrer und Lehrerinnen II . Klasse erhalten jährlich 1200 X und nach
Mhriger Dienstzeit im Schulbezirke Wien , jedoch nicht vor Erlangung des Lehrbefähigungszeugnisses
für allgemeine Volksschulen 1440 X, nach einem weiteren Jahre 1600 X Remuneration ; die Schul-
Aushilfslehrkräfte die für provisorische Lehrer und Lehrerinnen bestimmte jährliche Remuneration , die
Bezirks -Aushilfslehrerinnen für den Unterricht in den weiblichen Handarbeiten eine jährliche Remuneration
von 840 X. Die Substituten (aushilfsweise bestellte provisorische Lehrer , bzw. Lehrerinnen II . Klasse)
beziehen die auf die Zeit ihrer Verwendung entfallende Quote einer Jahres -Remuneration von 1200 X,
bzw. 1440 X, bzw. 1600 X. Lehrkräfte , welche — ohne Bezirks -Aushilfs -Jndustrielehrerinnen zu sein —
Handarbeitslehrerinnen substituieren , erhalten die auf die Zeit der tatsächlichen Dienstleistung entfallende
Quote einer Jahresremuneration von 70 X für jede wöchentliche Unterrichtsstunde.

Die Lehrerinnen für weibliche Handarbeiten erhalten laut K 48 des n .-ö. Landes-
Gesetzes vom 2n. März 1912 , L.-G .-Bl . Nr . 60, jährlich 70 X Remuneration für jede wöchentliche
Unterrichtsstunde und gemäß 8 49 des genannten Gesetzes nach öjähriger Dienstzeit eine Jahres-
remuneratton von 1200 X, nach lOjäbriger Dienstzeit eine solche von 1440 X, nach löjähriger von
1600 X und nach 25jähriger von 1700 X, falls sie mindestens 14 wöchentliche Unterrichtsstunden
tatsächlich erteilen . Auf Grund der Gemeinderatsbeschlüsse vom 14. April , 3. November 1905
(Kundmachung des k. k. n .-ö. Landesschulrates vom 24 . Dezember 1905 , L.-G .-Bl . Nr . 168 ) , bzw.
17 . März 1911 (Kundmachung des k. k. n .-ö. Landesschulrates vom 22 . Juni 1911 , Z . 2179/1 —II,
L .-G .-Bl . Nr . 88) erhalten sie im Falle dauernder Dienstnnfähigkeit bei einer anrechenbaren Dienstzeit
von zehn Jahren jährlich 40"/g der zuletzt bezogenen Jahresremuneration als Altersversorgung ; diese
erhöht sich mit Vollendung eines jeden weiteren anrechenbaren Dienstjahres um 2°/o, darf aber die
Höhe der zuletzt bezogenen Jahresremuneration nicht übersteigen.

Die nach Z 49 des zitierten Gesetzes remunerierten Arbeitslehrerinnen erhalten einen Mietzins¬
beitrag von 340 X jährlich.

Die Lehrer (Lehrerinnen ) der französischen Sprache , der Stenographie und des
Violinspieles beziehen in Wien nach dem Gesetze vom 10 . Mai 1910 , L.-G.-Bl . Nr . 117 , für jede
wöchentliche Unterrichtsstunde eine Remuneration jährlicher 100 X, welche sich nach lOjähriger Dienstzeit
bei entsprechender Verwendung auf 120 X erhöht . Lehrer (Lehrerinnen ) der französischen Sprache
erhalten , wenn sie nicht zugleich Fach - oder Massenuntericht erteilen , nach einer im öffentlichen Schul¬
dienste ununterbrochen zurückgelegten 10jährigen Dienstzeit im Falle entsprechender Verwendung eine
Jahresremnneration von 1600 X, nach löjähriger Dienstzeit eine solche von 1750 X, nach 20jähriger

i) Gemäß § 41 des Gesetzes vom 29 . März 1912, L .-G .-Bl . Nr . 60 , wird den definitiven Lehrpersonen bei Be¬
rechnung der Dienstalterszulagen jene Dienstzeit eingerechnet , während welcher sie vor oder nach Wirksamkeit dieses Gesetzes
nach abgelegter Lehrbefähigungsprüfung an einer öffentlichen Volksschule einer der im Reichsrate vertretenen Königreiche
und Länder gewirkt haben
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Dienstzeit 1900 X, nach 25jähriger Dienstzeit 2050 X, wenn sie zur Zeit der Ansprnchsbcrechtigung
auf die Jahresremuueralion von 1600 X, bzw. auf deren jeweilige Erhöhung mindestens 12 wöchentliche
Unterrichtsstunden tatsächlich erteilen . Nach dem Gemeindeeatsbeschluß vom 16. September 1910
(Kundmachung des k. k. n.-ö. Landesschulrates vom 20. Oktober 1910 , L .-G.-Bl . Nr . 238) erhalten
die Lehrer (Lehrerinnen ) der französischen Sprache nach einer anrechenbaren 10jährigen Dienstzeit
40°/g und mit Vollendung eines jeden weiteren anrechenbaren Dienstjahres weitere 2°/„ der zuletzt
bezogenen Jahresremuneration als Altersversorgung , welche aber die Höhe der zuletzt bezogenen
Jahresremuueratiou nicht übersteigen darf.

Solche Aushilfslehrkräfte erhalten für jede wöchentliche Unterrichtsstunde die im Z 1 des n.-ö.
Landesgesetzes vom 10. Mai 1910 , L -G .-Bl . Nr . 117 , festgesetzte Remuneration jährlicher 100 X,
bzw. 120 X für die Dauer der wirklichen Dienstleistung . Wird zu ei er solchen aushilfsweisen Dienst¬
leistung eine gemäß Z 2 des Landesgesetzes vom 10. Mai 1910 , L.-G .-Bl . Nr . 117, mit Jahres¬
remuneration bestellre Lehrkraft in Verwendung genommen , so hat sie auf eine Remuneration von
100 X für jede wöchentliche Unterrichtsstunde nur dann Anspruch, wenn sich hiedurch eine Mehrleistung
über 15 Unterrichtsstunden wöchentlich ergibt und eine solche Supplierung länger als einen Monat dauert.

Für die Besorgung des Religions - Unterrichtes an den höheren Klassen einer mehr als
dreiklassigen allgemeinen Volksschule oder an einer Bürgerschule ist laut Netchsgeseyes vom 17. Juni
1888 , R .-G .-Bl . Nr . 99 , entweder eine Remuneration zu erteilen oder ein eigener Religionslehrer zu
bestellen ; wenn der Religionsunterricht mangels eines Geistlichen durch einen weltlichen Lehrer
erteilt wird , ist diesem eine angemessene Remuneration zu bewilligen . Die hiefür auflaufenden Kosten
gehören , wenn nicht eigene Fonds , Stiftungen oder Verpflichtungen einzelner Personen oder Korpo¬
rationen bestehen, zum Aufwande der betreffenden Schulen.

Nach den Laudesgesetzen vom 25. Dezember 1904 , L.-G .-Bl . Nr . 100 , vom 26. August 1910,
L .-G .-Bl . Nr . 188 , und vom 29. März 1912, L.-G -Bl . Nr . 61 und 62, erfolgt die Entlohnung der
von den Schulbehörden angestellten definitiven Religionslehrer durch jährliche Gehaltsbezüge , jene
der durch die Schulbehörden bestellten provisorischen Religionslehrer durch Remunerationen ; die mit
der Erteilung des Religionsunterrichtes betrauten Seelsorger können nur Remunerationen erhalten.
Die jährlichen Gehaltsbezüge der eigenen Neligiouslehrer werden durch die gesetzlichen Vorschriften
geregelt , die für das Diensteinkommen der weltlichen Lehrer der betreffenden Schule und für die
Versetzung dieser Lehrer in den Ruhestand bestehen. Die Remuneration für die eigenen Religionslehrer
beträgt an allgemeinen Volksschulen 90 X, an Bürgerschulen 100 X jährlich für jede wöchentliche
Unterrichtsstunde . Dieselben Remunerationen beziehen auch die mit dem Religionsunterrichte betrauten
Seelsorger , insofern « der Unterricht zu remunerieren ist, sowie die weltlichen Lehrer , welche zur
Erteilung des Religionsunterrichtes (tatsächlich nur an allgemeinen Volksschulen ) verwendet werden.

Zur Deckung der Ruhegenüsse für dienstuntauglich gewordene Mitglieder des Lehrstaudes
sowie zur Befriedigung der Versorgungsansvrüche ihrer Hinterbliebenen sind nach Z 57 des
Reichsvolksschulgesetzes unter Mitwirkung der Lehrer , der Gemeinden und des Landes , sowie durch
Zuweisung geeigneter Zuflüsse Pensionsfonds zu errichten . Gemeinden , welche für die Pensionierung
der Lehrer in entsprechender Weise selbständig Sorge tragen , sind von der Verpflichtung , an dem
gemeinschaftlichen Pensionsfonds teilzunehmen , befreit . Auf Grund des Landesgesetzes vom
5. Avril 1879 , Nr . 35, wurde die niederösterreichische Landes -Lehrerpensionskasse ins Leben gerufen;
der Wiener Gemeinderat gründete aber mit Beschlug vom 8. Juli l870 den selbständigen Wiener
Lehrerpensionsfonds — Am 18. Dezember 1891 beschloss der Wiener Gemeinderat , den Wiener Lehrer-
peusiousfonds mit 31 . Dezember 1891 anfzulassen , und ermächtigte den Stadtrat , mit dem nieder-
österreichischen Landesausschusse ein Übereinkommen zu schließen. Dieses kam durch den Gemeinderats¬
beschluß vom 5. Juli 1901 und Landtagsbeschluß vom 15. Juli 1901 zustande und trat zugleich mit
dem Gesetze vom 7. November 1901 , L.-G .-Bl . Nr . 76 , betreffend die Versorguugsgenüsse der an den
öffentlichen Volks - und Bürgerschulen angestellten Lehrpersonen und deren Hinterbliebenen , am 1. Jänner
1902 in Wirksamkeit . Danach wurde der Wirkungskreis der fortbesteheuden Wiener Lehrerpensionskasse
auf das ganze Gemeiudegebiet ausgedehnt . Diese Kaffe hat seither die Ruhe - und Versorgungsgeuüsfe
der Hinterbliebenen aller an den öffentlichen Volksschulen Wiens angestellten Lehrpersonen zu be¬
streiten Über die Wiener Lehrerpensionskasse siehe Seile 476.

Hinsichtlich des Aufwandes für das Volksschulwesen  und der Mittel zu seiner Be¬
streitung bestimmt das Landesgesetz vom 25 . Dezember 1904 , L.-G -Bl . Nr . 98 , daß die Errichtung
und Erhaltung der Schulgebäude , Schulgärten und Turnplätze , ferner die Beheizung , Beleuchtung
und Reinigung der Schullokalitäten , die Beschaffung der Wohnung für den Leiter der Schule,
endlich die Beistelluug und Erhaltung der Schuleinrichtung und Unterrichtserfordernisse der Schul¬
gemeinde (die sich auch aus mehreren Ortsgemeinden oder -teilen zusammensetzen kann) obliegt . Die
Bezüge des Lehrpersonals , die Lehrmittel und die außerhalb Wiens dem Laudesfonds obliegenden
Auslagen bestreitet in Wien auch die Gemeinde . Der Wiener Schulbezirk fällt mit dem Gemeinde¬
gebiete zusammen . Schulgeld wird schon seit 1. Jänner 1871 in Wien nicht mehr eingehoben ; zur
Bestreitung der Schulausgaben dient eine eigene Gemeindeumlage auf den Mietzins für Schulzwecke,
qenannt „Schulheller ", ehemals Schulbezirksumlage , bestehend seit 1871 ; ihre Höhe war 1871 und
1872 1°/„, 1873 2°/„, 1874— 1877 2 -/. , 1878 2 -/2. 1879 und 1880 2' /. , 1881 3°/„, 1882—1891 3 '/,,
seit 1892 4V? /o des Mietzinses . Diese Umlage gelangt gemeinsam mit der Umlage für allgemeine
Gemeindezwecke «3^ b) zur Einhebung . Ihr Erträgnis in den Jahren 1907 —1912 siehe auf Seite 248.

Schließlich wird bemerkt , daß der Erhebungstermin  für die Daten , welche sich auf den
Beginn des Schuljahres beziehen, der 1. Oktober , für die Daten , welche den Schluß desselben be¬
treffen , der 30 . Juni ist. Der Erhebungstermin weicht also von dem wirklichen Beginne und Ende des
Schuljahres um je einen halben Monat ab , so daß die Daten über die Bewegung im Schülerstaude
währned des Schuljahres (Seite 4.' 5ff.) die Vorgänge von 9 (anstatt von 10) Monaten zur Dar¬
stellung bringen ; die Wahl dieser Erhebungstermine war mit Rücksicht auf die in den ersten und
letzten Tagen des Schuljahres stattstndenden Ein - und Ausschulungen , bzw. häufigen Austritte von
Schülern geboten.



428 XIV. Bildniigswesen. — I,. I. Staatliche und LandesMolksschulen.

I. staatliche und Landes-Volksschulen.
Die Übungsschulen der öffentlichen Lehrerbildungsanstalten zu Beginn des Schuljahres
101S/191 » und die Schülcrzahl am Ende der Schuljahre 1908/1909 —1912/191 ».

Schuljahr, bzw.
Lehrpersonen, Schüler nach Schulgattung,
Klasse, Glaubensbekenntnis, Alter und

Wohnbezirk

ZN

«5, ^
Z!

^ ^ A

AR -o §^ « rr
^ rr ^
« ^

r- «

«ZN

ZZ LN
Z-U--
LZ 8
io

'S

Zahl der Lehr¬
personen 1912/1913

1 Gesamtzahl.

Davon an der
allgemeinen
Volksschule

an der
Bürgerschüle

Glaubens¬
bekenntnis

männlich
weiblich

>b
G

8 ^

N

c-?

Alter in
Jahren

Wohnsitz im
Gemeinde-

bezirkc

Klasse

zusammen
Klasse. .

1.
2.
3
4.
5.

1.
2.
3. „ . .

zusammen
römisch-katholisch
evangelisch
mosaisch

Wiens

17

>)252
32
46
44
38
32

2)221
43
44
40
56
38

192
19
16
25

221

60
198
15
37
2
4

40
41
43
36
20
22
17
21
8

116
1

64
21

8
6

6
11
6
1
2
2

165
27

2
27
15
31
46
40
51
85
3

2
218

^ --- — - . . °)236 208 444
Schulerzahl am 1909/1910 . . . 5)244  219 463

Ende des Schul- 1910/1911 . . . )̂249 207 456
jahrcs 1911/1912 . . . S)246 218 464

1912/1913 . . . H246 220 466
0 Sämtliche mit deutscher Muttersprache . — Davon 210 mit deutscher, 6 mit tschecho-slavischcr. 2 mit

magyarischer , S mit sonstiger Muttersprache . — r>Davon 2S3 mit deutscher, 8 mit tschecho-slavischer, 4 mit magyari¬
scher, 2 mit sonstiger Muttersprache . — 9 Davon 141 mit deutscher, 2 mit tschecho-slavischer und 3 mit sonstiger
Muttersprache . — °) Davon im Jahrfünft 1S08/1S09- 1912/1913: «3, 65, 67, 6V und 58 in den Biirgerschulklassen. —

Davon in den Biirgerschulklassen in der Reihenfolge der obigen 5 Jahre : 117. 115. 131, 124 und 125 Schülerinnen.

22

473
75
90
84
94
70

1
12

s)307
37
29
32
38
37

2
4

») 146
29
30
27
30
30

413
19
16
25

173
42
44
48

146

60
363
42
39
29
19
71
87
83
87
55
25
17
21
8

116
3

282
21

8
6
4

6
12

6
1
2
2

134
251

18
34
4
7

42
52
34
4

37
40
73
18

132
16
92
28
8
5
2
1
2
2
4
5
3
2

1
'«)281
,°)286
fl301
°)290
?)287

112
25
9

9
27
29
22
31
27

1
12

124
3

140
144
134
143
142

3
16

453
66
59
59
68
67

25
16

926
141
149
143
162
137

319
42
44
48

732
61
60
73

134
363
43
43
4

16
69
81
56
35
64
40
74
18

132
15
92
28

8
6

14
125

5
2
4
5
3
2

6
1
2
2

194
726
85
82
33
35

140
168
139
122
119
65
91
39
8

248
18

374
49
16
12
18

125
11
14
10
6
5
4

6
4
3

1
421
430
435
433
429

1
865
893
891
897
896
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2. städtische Volksschulen,
a) Im allgemeinen.

Die einzelnen städtischen Volksschulen, gezählt mit Rücksicht auf die Zahl der syste-
misiertcn Leiterstellen. Schulgattung. Zahl der Klassen und Parallelklassen, der Schüler
und Lehrkräfte für den allgemeinen Unterricht, dann Eigentumsverhältnisse der Schul¬

gebäude. am 1. Oktober ISIS.

Die Schule mit dem nebenstehend angegebenen Standorte
ist eine

Standort
der Schule

-- -S

Schule

ist nntcr-
gebracht
in einem

Ge¬
bäudes

hat

en und
Parallelklass.

Lehrkräfte
für

den all¬
gemeinen

Unter¬
richts

Iweib-
liche

I.Bez.(JnnereStadt)
Bartensteingasse 7
Börsegasse5 . .
Freiung 6 . .
Johannesgasse 4»

„
Renngasse 2»
Stubenbastei 3 .
Werdertorgasse 6
Zedlitzgassc9 .
_zusammen 4 5 4

1
I

i
i
<)

2 3 -̂ s>

5 S
— 7

6 —
8 —

— 8
7 —
5 —
5> 7

— 6
36 33 —

230

224
335

260
207
160

190
263

301

251
241

1.416 1.246

13
10
8

10
9

II
6

13
8

88 36

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10 !
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
20
30

II . Bez. (Leopoldst.)
Aspernallee . . .
Augartenstr.,Ob.. 38

.. 68
Angartenstr.. Unt., 3
Blnmanergasse 21
Czerninplatz 3 .

,, 3 .
3 -

Darwingasse 14 .
Feuerbachstraße1
Holzhausergasse5

?
Leopoldgasse3 .

.. 3 .
Novaragasse 30»)
Pazmanitengasse 17

26
26
26

Pfarrgasse.Kleine,33
Schönngasse2 . .
Schüttanstraße 42 .

78 .
Schwarzingergasse4
Sperlgasse.Kleine,2a

„ 2»
Sterneckplatz1 . .

2 . .
Vorgartenstr. 191 .

191 .

1
1
1 —

1

9

10

10

10

14

10
6

11

16
15

11
12
13
13

8

10

7

10
9

16

14

10
11

11
6

15

13

12 -

71

371

489

363

396

566

399
246
505

731
652

450

466
579
736
632

82
407

443

277

389
382
823

590

432
489

453
305

660

643

600

4
9

11
11
12
9

12
12
10
17
11
18
15
11
13
11
9

12
13
9

18
17
17
12
17
13
16
15
15
13

11
10
16

17

10
12

12
9

13

14

12
>) Die zwei oder mehrere Schulen miteinander verbindende Klammer bezeichnet, daß diese Schulen in

einem und demselben Gebäude untergebracht sind. Die Gebäude sind mit Rücksicht aus die Konskriptions -Nummern
gezählt. — 0 Einschließlich der Leiter ; auch die erkrankten und beurlaubten Lehrkräfte sind hier mitgerechnet ; da¬
gegen nicht die auf Seite 4S2 ff. eingerechneten Lehrkräfte an den Spezialabteilungen für Taubstumme , Blinde und
Schwachsinnig- (vgl . Seite 487). — -) Mit der Schule Börsegasse in einem Gebäude . — 0 Mit der Schule Stuben¬
bastei in einem Gebäude . — *) In dieser Schule befindet sich eine Spezial -Schulabteilung ^ für schwachsinnige
Kinder, deren Klassen-, Schüler und Lehrerzahl hier nicht berücksichtigtist ; siehe hierüber auf Seite 487. — ») Mit
der Schule Blumauergasse in einem Gebäude . — 0 Mit der Schule Darwingaffe in einem Gebäude . — «) Mit
der Schul - Obere Augartenstraße K8 in einem Gebäude . — Mit der Schule Feuerbachstraß - l in einem Gebäude.
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(I . Fortsetzung .)

Standort
der Schule .N

Die Schule mit dem neben
ist eine

rr I
d .K

!k:

Schule

ist unter¬
gebracht
in einem

L

Ge¬
bäudes

'tehend angegebenenStandorte
hat

§

Klassen und
Parallelklass. s;

Lehrkräfte
für

den all¬
gemeinen

Unter¬
richts

M.
weib¬
liche

Vereinsgasse 29 . .
Weintraubengasse 13
Wittelsbachstraße6.

„ 6.
Wolfg.Schmälzlg.13

16
_zus ammen . 8 22  17

1 -̂ !

l —̂I
1l—
1 -

0
10

— 18 1! 22

-!

187

10

12

14
12

200

390

390

449

509

705
666

8.432 9.304

12
13
15
11
17
13

11

11

14
12

463 206

III . Bez. (Landstr.t
Dietrichgasse 36.

36.
44.

Erdbergstraße 76
16

Eslarngasse 23 .
23 .

Hainburgerstraße 40
40

,, 40
Hegergasse 14/16
Hörnesgasse 12 .

12  .
12  .

Klcistgasse 12
„ 12 -

Kölblgasse 23/25.
Kolonitzgasse 15 .
Lechnergasse 12 .
Löwengasse 12 b.
Panlusgasse 9 u 11
Paulusplatz 4 .
Pfarrhofgasse 1 .
Reisnerstraße 43

„ 43
Salmgasse 19 .
Sieglgasse 2/4 .
Sechskrligelgasse11
Strohgasse 15 .

_ zusammen

1 —
1>-

1
1
1
1
1

1
1

1
1 —

1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
—>1

1

!-
i

i

°)

i

°)
i
°)

!-

-l

16
11

10

5
12
7

5
15

2 81914 2 13 — 12

15

14

7

10
12

8
10  —

11

13

9
5

8
5

15
13

16
15

15

9
10

305

916
570

510

336

251
609
300

215
797

619

844

260

360

274
500

424

583

553

408
253

384
262

715
686

857
606

774

387
475

444

10
10
17
12
13
14
17
11
12
11
14
11
9

12
16
17
15
16
18
19
16
18
8

11
13

12

15

10
5

6
5

15
13

16
18

17

6
13

13 —
14
12
12

14

159 165 —! 7.666 7.811 391 172

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

I V. Bezirk (Wieden)
Nlleegasse 11 . .

„ 11 . .
„ 44 . .

Karolinenplatz 7
Phorusgasse 10 .

10  .
Preßgasse 24 . .

24 . .
Schaumburgergasse7
Starhemberggasse8
Waltergasse 16 . .

zusammen .

— 1
— 1
— 1
— 1

1

1
1
1

1

1
—1

-1

-!

3 2 6 ! 5 - 6 - >! 7

10

10

6
10

15
10

10  —
8

9
11
6

50 55>

225
434

657

400

366

387

380

451

332

495
290

13
6

13
13
17
14
12
10
15
13
7

12

13

13

12
7

2.082!2.335 n 133 66
>) und 0  Siehe die entsprechenden Anmerkungen auf Seite 42S. — *) Mit der Schule Sterneckplatz l und 2 in

einem Gebäude . — «) Mit der Schule Wolfgang Schiuälzl -Gaffe 13 in einem Gebäude . — °) Mit der Schule Kleistgassc
in einem Gebäude . — Mit der Schule Dietrichgasse in einem Gebäude . — ' ) Mit der Schule Kolonitzgassein einem
Gebäude . — e) Mit der Schule Reisnerstraße in einem Gebäude.
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(2. Fortsetzung.)

Standort

der Schule

Die Schule mit dem nebenstehend angegebenen Standorte
ist eine

--

r- d

W
. 'ß

Schule

ist unter¬
gebracht

in einem

Ge¬
bäude >)

hat

-«2

Klassen und
Parallelklass.

d

Lehrkräfte
für

den all¬
gemeinen

Unter¬
richt 2>

weib-
zus- siche

V. Bez. (Margareten)
Bachergasse 14

» 2b
Bräuhausgasse 50 b)
Castelligasse 25

„ 9
Diehlgasse 2 .
Einsiedlergasse
Embelgasse 46

48
Gassergasse 44

46
Grnngasse 14

„ 14 -
Hundsturmplatz 14
Margaretens » . 103

152
Nikolsd 'orfergasse 18
Schönbrunnerstr . tl>1
Stolberggasse 53 .
Voglsanggalse 36 .
WiednerHanpstr .107

_ zusammen «) .

1
1
1 —

1-

i
i
°)
i

615 10 11

-l

9
10

15
9

10

10

13
11

12

15

9
11
10
15

9

11

9

10
10
6

11

434
465

747
453

522

423

561
499

513

655

439
557
543
771

462

546

385

454
487
304

551

13
12
10
15
11
16
16
13
12
14
13
11
12
15
12
12
15
8

14
14
17

10
14
II
15

10

11

11
14
8

13

13 ! — >! 114 ! 111 !— 5.272 !5.499 275 123

VI . Bez . (Mariahilf)
Corneliusgasse 6
Grasgasse 5 . .
Gumpendorferstr . 4
Hirschengasse 18
Kopernikusgasse 15
Loquaiplatz 4
Mittelgasse 24 .
Rahlgasse 2 . .
Sonnenuhrgasse 3

3
Stumpergasse 10

„ 10
„ 56
„ 56

_zusammen 4 10

1 —
1
1

1

1>-

1
1
1
1
°)

r°)
«>
12)

1

1

1

7

-!

io
8

9
10

8

7

58

^0-
9
9 -

10

9-

8 -

9
64

384 ! — >
383 —
— 357,
298 —
- 340
- 461
— 423
344
410

334

315

332

331

459

11
10
12

9
11
12
12
11
12
10

9
10
11
13

11

10
9

11

2.468 2.703 » 153 66

VII . Bez . (Neubau)
Bnrggasse 14

„ 16
Kandlgasse 30

„ 30
Lerchenfelderstr . 61

Neubaugasse 42
61

10
10

8

8

11

9

424
457

351

393

395

490

386

13
11
12
13
9

10
11

12

12

>) und ') Siehe die entsprechenden Anmerkungenauf Seite 429. — )̂ Diese Schule steht mit der Volksschule
für Mädchen. Schönbrunnerstraße101, unter einer Leitung. — «) Mit der Schule Bachergassein einem Gebäude. —
°) Mit der folgenden Schule in einem Gebäude. — °) Mit der Schule Hundsturmplatz in einem Gebäude. — r) Mit
der Schule Bräuhausgasse in einem Gebäude. — °) Den laufenden Zahlen entsprechend sollten in dieser Zeile nicht LI,
sondern bloß 20 Schulen ausgewiesen sein; der Widersprucherklärt sich mit der Organisation der Schulen Bräuhaus-
gasse 60 und Schönbrunnerstraße101 l"gl . die 9. Anmerkung aus der vorhergehendenSeite ) . — v) Mit der Schule
Corneliusgassc in einem Gebäude. — w) Mit der Schule Hirschengasse in einem Gebäude. — ") Mt der Schule Grasgasse
in einem Gebäude. — >2) Mit der Schule Gumvendorserstraße4 in einem Gebäude.
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(S. Fortsetzung .)

Standort

der Schule

Die Schule mit dem nebenstehend angegebenen Standorte
ist eine

2 8

.N^ .
>2

N -ad-

Schule

ist unter¬
gebracht
in einem

d-

Ge¬
bäude *)

hat

s-;

Klassen und
Parallelklass.

Lehrkräfte
fin¬

den all¬
gemeinen

Unter¬
richt 2)

Zus.
weib¬
liche

Neustiftgasse 100
100„ 100

Stift gaffe 35
Zieglergasse 21

21
„ 49

49
Zollergasse 41

_ zusammen — ! 5

1

1

1 —

1 —

i

!-

11 7 1 8 — 64 72

345

384

305

195
2.854

322

371
358

283

450
208

9
9

10
10
11
8

11
11
13

3.263 171 78

VIII .Bez.(Josefstadt)
Albertgasse 52 . .
Albertplatz 7 . . .
Josefstädterstraße 93

95
95

Lange Gasse 36.
Laudongasse 5 .
Lerchengasse 19 .

19 .
Piaristengasse 43
Zeltgasse 7 . .

„ 7 . .
_ zusammen

1
1

- !! i

6 — 6 —I

-!

10

6
6

6
10

10
7

8
8

9

11

395

444

242
272

264
469

456
324

371
341

394

503

10
13

9
12
11
11

7
8

10
7

16
15

13
7

10
10

13
47 531— 2.086 2.3891! 129 62

IX . Bez . (Alsergrund)
Alserbachstraße 23
Canisiusgasse 2 *)
D 'OrsaYgasse 8
Galileigasse 3

Glasergasse 8
„ 8

Grünentorgasse
„ 9

Hahngasse 35
Lazarettgasse 27

27
Liechtensteinstr . 137
Marktgasse 2.
Viriotgasse 8.
Währingerstraße 43

„ 43
_ zusammen . 1 12

!

8
10  —

— 13
10  —
11  —

— 11
- 12
10

10
8
5

10
10
9
6

11 — 11 83 8 7

330
313
400

431
512

402

351
255
369

243

743

480
450

367

251

514
447
394
275

3.606 3.921

10
11
12
17
11
16
13
15
12
12
12
12

9
12
12
11
14

211

17

9
14

11

10
11

9

95

X. Bez. (Favoriten)
Alxingerstraße 82 .
Antonsplatz 11 . . — 1 - — l — >

12 . . - 1 - 1 -,
Arthaberplatz 12/13 — — 1 - — 1
Bernhardstalgasse 19 — — j 1 — — 1

0 und 0 Vgl . die entsprechendenAnmerkungen auf Seite tW.

14

11
11

13 —
14-

745

614
628

728
773

16
12
16
14
16

13
15

v) Mit der Schule Neubaugasse in einem

in einem Gebäude . — ») Mit der Schule Siccardsburggasse in einem Gebäude . — °) Mit der Schule Sonnleithnergasse
in einem Gebäude.
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(4. Fortsetzung .)

Die Schule mit dem nebenstehend angegebenen Standorte
ist eine

« ? !l
Standort

der Schule ! .N
R

d

rst unter¬
gebracht

in einem

Schule
Ge¬

bäude i)
Klassen und
Parallelklass.

har

H

Lehrkräfte
für

den all¬
gemeinen

Unter¬
richt 2)

zus. weib¬
liche

Erlachgasse 91
Eugengasse 30 u. 32
Favoritenstraße 96
Herzgasse 27 .

27 .
" 27.

27.
„ 87

Keplergasse 11
Keplerplatz 7.
Knöllgasse 59

„ 61
Laaerstraße 1

274
Laimäckergasse 17
Leibnitzgasse 33

„ 33
Puchsbaumgasse 55
Quellenstraße 31

52
, 54
„ 73

Randhartingerg . 17
Rotenhofgasse 35/37
Schrankenbergg. 32 .
Siccardsburgg .55/57
Sonnleithnerg . 32 .
Thavonatgasse 20 )̂ .
Uhlandgasse1 . .

1 . .
_ zusammen .

l !—
1-
- 1
1 -
1 -

1
1
1
1

2 8 25

1!-
1

i !—

1 -
1

1 —
1

1>—

13

5

15 4 15 U 18

14
8

10
9

9 —
10
14

13>—
— ! 10

20  —
— 19
— 15

1 1
13 —
12^ —

— 13
15 —
9 8

— ! 13
13 —

8 7
— ! ii
14>—

— 13
6 7

14
I l —
15^ —

— 15
2 ! 2301 221

665

251

466
446 —

569
719

637
3181
491

543

1058
— 507

1053
829
173

703

450
728

258
679

770 —
617

303 363
845
678
697

704

209
616
670

7621
463

692
285

8 11.842 11.863

15
19
14
16
14
10
12
17
15
12
24
22
18
11
14
13
15
17
19
15
14
18
13
16
14
17
15
16
16
19

543

11

8
16

11

19
17
4

14

4
14

9
12

13
5

19
225

XI.Bez.(Simmering)
Brannhubergasse3

3
Brehmstraße 5
Enkplatz 4

4 .
Herderplatz 1

1
K.-Ebersdorferstr.65
Meichlstraße 512
Molitorgasse 11
Münnichplatz 6 .
Pachmayergasse .
_ zusammen — 210 4 4 4

7  '
— 1
- 1
—!! ii

i

15

8
13

16

7
7

10
8

14
6

15

13
7
6

_ !.
V-

15
9 !! 84/ 83,-

726

379
723

774

329
364
535
366

668
303

85^

639
348
292!

421
718

4.196! 4.248

17
16
19
18
18
17
15
16
15
10
17
16

194

15
8

12

14
7
5

5
15
81

XII . Bez. (Meidling)
Bischoffgasse 10 .
Deckergasse1 . .
Fockygasse 20 .
Herthergasse28 .
Hetzendorferstr. 9

66

1 —

1!
1 !—

15
12

10
15

9 —
5 —

226

762
495

207

433
755

365
242

16
17
18
17
11
12

9
13

10
5

Anmerkungen auf Seit - 429 — 0 Mit der Schule Alxingergassc in einem
Gebäude . — 0 Mit' der Schule Laaerstraße in einem Gebäude . — °), Mit der Schule Siccardsburggasse in einem

r) und 2) Vgl . die entsprechenden
_ _ L. — «) Mil der Schule Laaerstrat. . - . . . , , ^ ^
Gebäude . — °) Mit der Schul - Laiinäckergasse in einem Gebäude . — 0 In dieser Schule befindet sich eine Spezial-
Schulabteilung für schwachsinnigeKinder, deren Klassen-, Schüler - und Lehrerzahl hier nicht berücksichtigt ist; siehe
hierüber auf Seite 4K7.

Statistisches Jahrbuch. 28
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(5. Fortsetzung).

20

Die Schule mit dem neben

Standort der
Schule

ist eine

N

8

St

Schule

ist unter¬
gebracht
in einem

Ge¬
bäude i)

behend angegebenen Standorte
hat

Kla sen nnd
Parallelklass. Lt

Lehrkräfte
für

den all¬
gemeinen

Unter¬
richt 2)

zu,. weib¬
liche

Hetzendorferstr. 138
Joh .Hoffmannplatz IS

LS
Kobingergasse Su . 7
Malfattigasse 1
Migazziplatz 8

„ 9
Nenwallgasse 26
Nymphengasse7
Rosasgasse 8.
Rotenburgstraße
Ruckergasse 4V

„ 42
„ 44 >

Schönbrunnerstr.189
Singrienergasse 19„ 21
Steinbanergasse 27
Vierthalergasse 11

13
_zusammen 19 11

^ 1

- 1

1
1
1

1
1

11 -

-!

-!
19 —

6
12

11

12

11
7

15
15
12
9

16

163

11
15
15

12

10

14
15

5
11

14
166

289
531

487

572

519
310

801
640
508
406

855

7.608

247

516
593
800

545

449

684
743!

244
518

749!

13
13
12
18
17
12
13
13
12
12
9

16
16
18
14
19
15
13
18
17

10
15
16

12

11

12
14

6
10

14
7.883Ü 381 163

XIII . Bez. (Hietzing)
Auhofstraße 49 .
Diesterweggasse 30

SO
Felbigergasse 47
Feldmühlgasse 26
Gurkgasse 32 . .
Hietzing.Hauptstr.168

„ „ 166
Kienmayergasse 41
Kuefsteingasse 38
Linzerstraße 232
Linzerstraße 419
Lorzinggasse2 .

,, 2 .
Märzstraße 178.

„ 180 .
Meiselstraße 47 .

47 .
Muthsamgasse1
Pfeiffenbergerg. 4
Am Platz 2 . .
Reinlgasse 19 .
Siebeneichengasse 15

„ 17
Spallartgasse 18v) .
Speisingergasse44 .
Steinlechnerslr.5/7>°)

5/7.
Trogergasse 3 . .
Zennerstraße 1 . .

zusammen ii) .

!- -l

- 1
— 1

4 ! 6!2011 ! 5 !12 2 ! 20

-l

10
12

13

11
12
5
7

12

13

5
6

10
10

17
1

10 ,-
15
10
10

11
15

12

8
11
14
5
5

10

458
522

45!
729
514
508!

590 —
— I 540
— 681
599, —
656j — !
258! 264
364! _
673! —
— 708
751 -
— 436
— 583!
— 766
242! 249!

241297
468
478
— ! 450
849 —
154! 135!
125 135j
— 134
339! 244
311 314

13
15
12
16
12
12
16
13
16

15
14
10
15
15
11
14
14
12
12
19

7
8
4

13
15

11
15
11

12
15

13! —
13 —
11 5
9 -

12  —
14

9
13
14
5
6

11

3
4
3
6
5

157! 156! 9 !, 8.1348 .084 381 170
>) und ' ) Vgl. die entsprechenden Anmerkungen auf Seite 42S. — r) Mit der Schule Hetzendorferstraße 9 in

einem Gebäude . — -) Mit der Schule Kobingergasse in einem Gebäude . — °) Mit der Schule Ruckergasse4V in einem
Gebäude . — °) Mit der Schule Auhofftraße in einem Gebäude . — y Mit der Schule Meiselstraße 47 in einem
Gebäude . — °) Mit der Schul - Gurkgasse in einem Gebäude . — °) Identisch mit Zennerstraße 1. — Diese
Schule steht mit der Bürgerschule Steinlechnergasse 5/7 unter einer Leitung . — » > Den lausenden Zahlen entsprechend
sollten in dieser Zeile nicht 30, sondern bloß 20 Schulen ausgewiesen sein ; der Widerspruch erklärt sich mit der
Organisation der Schulen Steinlechnerstraße 5/7 (vgl . die 10. Anmerkung) .
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(k. Fortsetzung .)

Standort der

Schule N

Die Schule mit dem nebenstehend angegebenen Standorte
ist eine

-- ^

Schule

ist unter¬
gebracht
in einem

Ge¬
bäude*)

hat

m

Klassen und
Parallclklass.

Lehrkräfte
für

den all¬
gemeinen

Unter¬
richts

,,,r weib.
zu). ^ chc

1
2
3
4!
5
6
7
8
S

10

XIV .Bez .(Rndolfsh -)
Dadlergasse 9 . .

16 . .
Diefenbachgasse 13/iS

MS
Goldschlagstc.108

113
Heimckegasse5
Johnstraße 40
Kauergasse 3 »)

„ 5.
Kellinggasse 7
Kröllgasse 20.
Märzstraße 70

>, 72
Meiselstraße 19
Ortnergasse 4

4
Rauchfangkehrerg. 15
Sechshauserstr. 71
Selzergasse 19 .
Stättermayerg . 27

29
zusammen ^

1 >—
1 I-

XV . Bez. (Fünfhaus)
Friedrichsplatz 4

5
Frtcsgasse 10 .
Holdschlagstr. 14/16
Hackengasse 11 .

13 .
Sperrgasse 8/10.
Talgasse 2 . .
Viktoriagasse 6 .
Zinckgasse 12/14 »)

zusammen .

16 10

°)
°)

> -

1 II - 13
-!

15

12

16

16

16
10

10
15
20

- ! 144

10
15

10
11

55

17

14
12

15
17

10
10
18

16

10

10
3

152

598

571
— ! 661

740

842

801

802
380

422
612
925

270
— 6.463

7 !-
10

10  —

10
13
50

419

460
613

387
558

2.437

543
589

623
837

353
415
807

870

359

490
149

6.696

311
502

424

361
600

2.198

16
20
14
16
14
19
19
19
11
11
11
19
21
19
18
11
11
11
19
22
12

9

19

14
13

12
18

11
9

18

16

11

12
3

342 156

12
10
12
12
17
14
13
12
12
18

132

4
11

13

12
14
54

XVI .Bez.(Ottakring)
Abelegasse 29 . .

Friedrich Kaiserg. 32
Gaullacherg. 49/51
Grubergasse 4 .

i, 6 .
Grundsteingasse 65
Habsburgplatz 1

„ 2
Herbststraße 86 .

86  .
„ 135

Kirchstetterng. 38 *°)

-1

-l

13

14
12

12

15
11

12
10
14
14

11

12
15

633

645
621

662

816
529

501
431
713
709

664

654
774

15
15
11
16
17
15
17
13
18
13
16
17
12

14
10
15
14

8
15

- 2) Jndieser Schulebefindet sich eineSpezial -Schul-i) und )̂Vgl . dieentsprechendenAnmerkungenausSeite42S . , _ , . .
abteilung für schwachfinnigeKinder, deren Klaffen-, Schüler und Lehrerzahl hier nicht berücksichtigt ist ; siehe hierüber
auf Seite 487. — -) Mit der Schule Johnstraße 46 in einem Gebäude . — °) Mit der Schule Kellinggasse in einem
Gebäude . — «) Mit der Schule Heinickegasse in einem Gebäude . — y Mit der Schul - Kröllgasse in einem Gebäude . —
- » Mit der Schule Sperrgasse 8/16 in einem Gebäude . — y In dieser Schule befindet sich ein- Spezial -Schulabteilung
für taubstumme Kinder , deren Klassen-, Schüler - und Lehrerzahl hier nicht berücksichtigt ist ; siehe hierüber auf Seite S04.
— i°) In dieser Schule befindet sich eine Svczial -Schulabteilung für blinde Kinder, deren Klassen-, Schüler - und Lehrer¬
zahl hier nicht berücksichtigt ist ; sieh- hierüber Seite 487.

28*



436 XIV. Bildungswesen. — 1i. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen.

(7. Fortsetzung.)

Ns
Standort der

Schule

Die Schule mit dem nebenstehend angegebenenStandorte
ist eine

N
N

N
-

— —

-- -T
«Z

Schule

tst unter¬
gebracht
in einem
-b

Ge¬
bäudes

Klassen und
Parallelklass.

hat

St

v-

Lehrkräfte
für

den all¬
gemeinen

Unter¬
richt 2)

weib-
zus. liche

14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
2S
30
31
32
33
34
35
36
37
38

Koppstraße 75 .
„ 75 .

Kreitnergasse 18.
Landsteinergasse IM)
Liebhardtgasse 19

21
Lorenz Mandlg 56

.. 58
Mildeplatz 3 . .
Neumayrgasse25

25
Ottakringerstr . 150

„ 150
Panikengasse 31 .
Payergasse 18 .
Roterdstraße 1 .

1 -
Schrnnaglgasse 3

„ 5
Seitenberggasse 10
Speckbacherg. 48
Stephanieplatz 1

1
Wilhelmrncnstr. 94
Wurlitzergasse 59

_zusam men . 4 6

XVII.Bez. (HernalS)
Arzbergergasse2
Geblergasse 29 . .

31 . .
Halirschgasse 25 . .
Hernals.HauPtstr.M

Jörgerstraße 38 . .
Kalvarienbergg. 33
Kastnergasse 29 .

„ 29 .
Kindermanngasse1

1
Knollgasse6 . .
Leopold Ernstg. 37
Lienfcldergasse 96

„ 96
Parhamerplatz 18

„ 18
19

„ 19
Pezzlgasse 29 .
Redtenbachergasse 79

„ 79
Rötzergasse4 . . .
Rupertusplatz 1 . .

28 18 19
- ! »)

21

12
15

12
12

13

8
8

16
15

5

13

15

13

234

16
15
11

12

10
10

13
5

12

13

9
8

15
237

627
777

674
631

720

419
452
841
692

260

638

820

764

831
779
565

640

535
467

717
261
568

750

455
401

862

15
16
18
16
13
14
14
18
17
12
12
10
9

20
17
14
12
14
14
16
18
10
9

16
17 13

12.221 12.277

-!

-!

12

12

12

13
10
10

11
7

8
8

10

8

14

15

12
14

9
10

13

12
7

6

666

616

701

578
456
429

— 301

514
384

-

351
461
499

— 447

740

819

655
724

417
501

569

443
320

631
372

287

14
17
17
16
14
15
16
20
11
11
11
11
7

14
15

8
13

8
12
9

12
14
8

10
8

17
15
12

11

7
12

1
13
6

13

16

10
9

556, 237

13

15

14
15

8
10

13

1
11
7

>) und 0 Vgl . die entsprechendenAnmerkungen auf Seite 129. — 0 In dieser Schule befindet sich eine Spezial-
Schulabteilung für scknvachsinnige Kinder, deren Klassen-, Schüler - und Lehrerzahl hier nicht berücksichtigt ist ; siehe
hierüber auf Seite 187. — 0 Mit der Schule Kirchstetterngasse in einem Gebäude . — °) Mit der Schule Kreitnergasse
in einem Gebäude . — °) Mit der Schule Mildeplatz in einem Gebäude . — y Mit de» Schulen Ottakringerstrahe in
einem Gebäude . — 2) Mit der Schule Roterdftraße in einem Gebäude . — d) Mit der Schule Speckbachergassein einem
Gebäude . — «y Mit der Schule Arzbergergasse in einem Gebäude . —Mit  den Schulen Kastnergasse in einem Gebäude.
— t2) M,t der Schule Lienfeldergassc in einem Gebäude.
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(8. Fortsetzung .)

Standort
der Schule

sr -8
N

Tie Schule mit dem neben
ist eine

Schule

ist unter¬
gebracht

in einem

tehend angegebenenStandorte

Ge¬
bäude )̂

hat

s;

Klassen und .
Parallelklass.Ü ^

Lehrkräfte
für

den all¬
gemeinen

Unter¬
richts

-,,s " " b:
liehe

Wichtelgasse 67
67

zns ammen^

- 1
1

619 14! - 13 14

12!
13

630

139 140 —ü 7.033
705

7.183

14 -
14 13

339 140
XVIll .Bez.(Währing)
Alseggerstraße 37 )̂ .

39 .
41

Anast. Grüngasse 10
.. 10 «)

Antonigasse 4 .
CelteSgasse2
Cotiagegasse 17.
Haizingergasse37
Klettenhofergasse3

Köhlergasse9
Leitermayergasse 45

47
Michaelerstraße 30.
Scheibenbergg. 63 .
Schopenhauerstr. 66

. 79
79

Schulgasse 19 . .
19 . .
57 . .

zusammen

l ! 1
1 -

-!

-l

-!

10
5
5
8
5
9

5
5
7

15

11

8
8
5

11

14
5
5

14

- 1
-II °)

8
10 !—

15! 8 4 95

171
306

79
455
270
225
334
204
359

237
266
268
636

462

106 6 4.272

288

331
370
226
455
81

266

221

578
191
261

654

353
469

4.744

13
8

12
10
7

13
6

16
12
11
9

14
11
16
13
12
8

20
20! 16
14 —
io ! 9
11> 7

6

15
8
6

266 119
XIX.Bez. (Döbling)
Grinzingerstr. 59/61
Hammerschmidtg. 26

26
„ 26

Heiligenstädterstr. ISS
Kreiudlgassc 24 .
In der Krim 6 .
Mannagettagasse 1
Pantzergasse 25 .
Pyrkergasse 14 .

16 .
Silbergasse 2 .
Vormosergasse8
Mgandgasse 29.
Windhabergasse 2

zusammen .

6
10

9
1
7
5

12
5
6

10
5

11
6
1
5
5

5 —
5

72! 67

257
557

254

332
107
262
215
591
221
262
55

179

410

461
260
481
301
107
225
235

249
164
45

217

11 6
8 —

12  —
14
13
13
17
7

14
12
18
12
14
5

11
3.282

13
5

11
6
2
5
7

5
7

3.155 !! 181! 72
XX.Bez. (Brigittenau
Allerheiligenplatz7
Gerhardusgasse 7

„ 7
Greiseneckergasse 29?). 29
Jägerstraße 54 .

„ 54 .
Karajangasse 14

-!
13

11

17

15

13
9! —

12
14

642

596

467

1061

737

631

611
661

19
18
17
13
15
14
13
16

18

15

14

9
14

- 0 In>) und -) Vgl . die entsprechenden Anmerkungen auf Seite 429. — ») Identisch mit Ferrogasse 28/30. ,
dieserSchule befindet sich eine Spezial -Schulabteilung für schwachsinnigeKinder , deren Klassen-, Schüler - und Lehrerzahl
hier nicht berücksichtigtist ; stehe hierüber auf Seite 487. — °) Mit der Schule Leitermayergasse 45 in einem Gebäude . —
«) Mit der Schule Leitermayergasse 47 in einem Gebäude . — ' ) In dieser Schule befindet sich eine Spezial -Schulabteilung
für schwachsinnigeKinder , deren Klassen-, Schüler - und Lehrerzahl hier nicht berücksichtigt ist; siehe hierüberaufSeitc487.



438 XIV. Bildungswesen. — I,. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen.
(9. Fortsetzung und Schluß .)

Standort der
Schule

Z -S
N
«22 .

Die Schule mit dem nebenstehend angegebenen Standorte
ist eine

R

rr

-ZL
FSSS

-S

ist unter¬
gebracht
in einem

Schule Ge¬
bäudeH

hat

s;

Klassen und
Parallelklass,

Lehrkräfte
für

den all¬
gemeinen
Unter¬
richt 2)

zus.
weib¬
liche

Leipztgerplatz1.

Leystraße 34 . .
„ 30 . .

Pöchlarnstraße 12
„ 14

12
„ 14

Rafaelgasse 11
„ 13

Staudingergasse 6
6

Trenstraße 9 . .
„ 9 . .

Vorgartenstraße 50
Wasnergasse 33.
Wintergusse 34 .

zusammen. 1712 ! 1

-!

12 !-

14

16

11

7
15

9

10

17
13
5

150

15

15
10

15

10

10

853

823

566

437
845

421

517

1.081
718
236

784

787
531

537

799

475

472

157

17
17
13
16
11
16
9
9

16
16
12
14
11
12
18
14
11

158 8.202! 8.243

15

14
8

16

11

11

355 157
!4XI. Bez. (Floridsd
Franklinstraße 45
Jubiläumsg . 19/2

19
21

Kais. Elisabethstr. 3
Kahlgasse8 . .
Kuenburggasse1

„ 1
Leopoldsplatz9 .
Leop. Ferstlgasse 95)
Ostmarkgasse 30 .
Schöpfleuthnerg. 21
Theodor Körnerg. 25
Wenhartgasse34 .

„ 34
Groß-Jedlersdorf,
Amtssttaße 25 . .
Brünnerstraße 380 .
Leopoldauerplatz77

Kagran,
Lorenz Kellnerg. 15
Meißnergasse1 . .

Stadlau,
Konstanziag. 24/26.

Hirschstetten,
Konstanziagasse 50 .
Stadlauerstraße 51

Aspern a. D.,
Heldenplatz 2 . .

Strebersdorf,
Dr . Alb. Geßmg.187

zusammen .
Hauptsumme .

1 —
1

1

1

— 1

1
33

549 ! 6! 5 ! 6

452
MW ! 43 !tS

«) 4ö1

1
1
°)
1

ll

8 ! 19
16272

9
10

14
11

13
11
12

13
10

10
12

11

10
14

436
495

633
486

654
573
625

278
33

180
457
199

183
446

351

243
341

206

143

626
486

523
579

517

536
672
44

284

198
460
201

175
405

866

232
324

212

152

16! 13
22 6
12  —
11 10
13 12
18 —
12  —
12 11
14! -
13 —
15 —
11 10
16 15
8! —
9 7

12 3
19 7
10! 3

13
19

18

12
12

11

7
129 130!30! 6.962 !6.992 334

277
24492504164

5017
MM !WL 6018

240.571

130
2608

>) und »1 Siehe die entsprechenden Anmerkungen auf Seite 429. — 0 Mit der Schule Allerbeiligenplatz 7 in
einem Gebäude . — 0 Mit der Schule Karajangasse in einem Gebäude . — °) In dieser Schule befindet sich eine Spezial-
Schulabteilung für schwachsinnigeKinder , deren Klassen-, Schüler - und Lehrerzahl hier nickt berücksichtigt ist ; siehe
hierüber auf Seite 487. — °) Mit der Schule Kaiserin Elisabethstraße in einem Gebäude . — Mit der Schule Leopolds-
gasfe 9 in einem Gebäude . — s) Den laufenden Zahlen der einzelnen Gemeindebezirke entsprechend sollten in dieser
Zeile nicht 452, sondern bloß 450 ausgewiesen sein, da bloß 450 Leiter vorhanden waren . (Siche die Überschrift auf
Seite 429.) Der Widerspruch erklärt sich mit der Organisation der Schulen V., Bräuhausgasse 50, V ., Schönbrunner¬
straße 101 und XIII ., Steinlechnerstraße 517. (Vgl . die Anmerkungen auf Seite 430 und 434.)
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b) Schulen, Klassen, Parallelklassen.
1. Die städtischen Volksschulen am I. Oktober der Jahre IS08—

a) Uach der volksschnlgatlungn»d dem Grschlechte der Schulen_

Jahr
(1. Oktober),

bzw.
Gemeindebezirk

Gesamt¬
zahl der
städt.
Volks¬
schulen

Allgemeine Volks¬
und Bürgerschulen Bürgerschulen Allgemeine Volksschulen

für > für fürK.
K. M. n. M.

für
K.

für fürK.
M. n. M.

für , für fürK-
K. M- u. M. gem.

SZ
8 m
s —

1908
1909
1910
1911
1912

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

417
2) 426
2) 438
2) 447
2) 450

9
36
29
11

2) 20
14
16
12
17
35
12
26

2) 29
22
10
38
27
22
15
25
25

18
18
17
16
15

2
1
1

22
23
20
20
18

4
1
2

36
37
41
44
46
2
4
4
1
3
2
2
1
2
3
1
3
2
2
1
3
3
2
2
3

40
40
45
47
50
2
4
4
1
3
2
3
2
2
3
1
3
3
2
1
3
3
2
2
3
1

9
10
10
10

9

124
129
130
132
134

2
11
9
3
7
5
5
5
6

11
3
8
7
7
3

13
10
5
1
8
5

120
124
127
130
130

1
10
8
3
8
5
5
4
4

11
3
8
7
8
3

14
9
5
1
8
5

34
83
35
36
34
2

14
13
14
14
16

b) »lach der Zahl der unter einer kritung vereinigten Abteilungen«Klaffen und Parallelklassen)?)
Jahr

(1. Oktober),
bzw.

Gemeindebezirk

Gesamt- »
zahld.stdt. !

Volks- !2 >3
schulen

Zahl der Volksschulen mit
4 5 6 7 8 9 10>11>12j 13>14 15>16>17§18>19>20>21>28

Abteilungen (Klassen und Parallelklassen)
1908
1909
1910
1911
1912

>T

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

417
426
438
447
450

9
36
29
11
20
14
16
12
17
35
12
26
29
22
10
38
27
22
15
25
25

4) 16!20, 32
5j 12 20>35

19 38
20 34
21 33
3! 2

5 14
4 17
4 18
1 1

- 2 1
4>

— 1
— 1

3

— 1

37, 93
32106
40 103
40 103
40>97
— 1
5! 8

12 !—

28. 30
36>30
32;29
40 29
37 29

1
10

^!
2

1
6
3

3
2

2 4
3 —
3

1
2

-) Gezählt mit Rücksicht auf di- Zahl der systemisierten L-hr -rstell-n. — -) Daß di - Summe der in den folgenden zehn
Ouerfpalten stehenden Zahlen um 1, bzw. 2 höher ist als diese Zahl , erklärt sich aus dem in der 8. Anmerkung auf
Seite 438 Ausgeführten . Bergl . auch die 2. Anmerkung zur nächstfolgenden Tabelle . — Die Abteilungen für nicht
vollsinnige Kinder an städtischenVolksschulen sind hier nicht mitgezählt . Siehe diese Abteilungen auf Seite S87.
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2 . Tie städtischen Volksschulen nach der Volksschulgattungund der Zahl der unter einer
Leitung vereinigten Abteilungen') ( Klassen und Parallelklassen) am I. Oktober 1812.

Volksschul¬
gattung

Gesamtzahl
der städt . Volksschulen

am 1. Oktober 2)

IW M lSil IS12

Von der Gesamtzahl am 1. O ktober 1912 hatten
2 >3s4I5 6̂j7j8 !9 I10̂11>12>13>14 15!16^7j18i19M21j28

Abt eilungen (Klassen und Parallelklassen)
Zahl der städt . Volksschulen

Mg . Volks - u.
Bürgerschulen

Bürgerschulen
Allg . Volkssch.

zusammen .

41
84

292

41
87

298
4171 426

37
96

305
438

36 ^ 33
101 !105
310 312
447 !450! 18 !21

V 5
2343
16 >79

5 6 6
5 3 4

27l20!41

- 1 1 -
1 — 1 — —
7 V— 1 —

33 !40 !97 >49 !43 !37 !29 !51 !13 ! 8 ! 1! 2 ! 2 !-

. . . „̂ ' ' .Die Abteilungen für nicht vollsinnige Kinder an städtischen Volksschulen sind hier nicht mitgezählt . Siehe
d,e,e Abteilungen auf Seite 487. — -> Wie in der Tabelle Seite 42g ff. gezählt.

3. Tie städtischen Volksschulen— gezählt nach Schulcinheitcn') — nach der Volksschul-
gattung, dem Geschlechts der Schüler und der Anzahl der aufstcigendenKlassen am
3. Oktober der Jahre 1888 —1312 , am 1. Oktober 1312 auch nach den einzelnen

Gcmeindcbezirkcn.

Zeitpunkt
der Erhebung
(1. Oktober)

bzw.
Gemeinde¬

bezirk W7L

Von der Gesamtzahl waren
Bürgerschul. allgemeine Volksschulen

s;

-n

für Knaben
mit

für Mädchen
mit gemischte mit

4 5

-klassiger Organisation ^)

s
Z

.8
an7—iOL

Q

1908
1909
1910
1911
1912

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

501
611
521
531
528

11
42
33
14
21
14
17
12
20
41
16
30
39
25
12
43
29

134
138
143

28 4
22 s 2
28
31

77 147
77 !147

4
14
10

5
6
4
5
3
5

12
2
8

11
6
4

10
8
8
4
8

10

176
180
182
184
183

4
13
12

4
7
5
6
5
8

14
7

11
13

9
4

16
11
9
8

10
7

177
180
182
186
182

3
14
11

5
8
5
6
4
7

14
7

11
13
10

4
17
10
9
8

10
6

367
373
378
384
381

7
28
23

9
15
10
12

9
15
29
14
22
28
19
8

33
21
20
18
20
21

159
163
164
163
155

4
11

9
4
6
5
6
5
8

10
3
7

12
7
4

14
9
9
8
9
5

15
16
16
19
26

4)2
->)3

°)1

r)4
s)4
9)4

10)1
ii)2

'2 )2
13)1

'°)1
IS)1

14)1

17)1

161
164
165
167
157

3
12

9
5
7
5
6
4
7

10
2
9

12
8
4

15 !' 2)2
9 !' »)!
9 ! -
8 —
9 ' °)1
4 ' <H2

«)2
°)2

«)1

' )4
8)5
S)2

'0 ) 1
" )2

4 5
4 ! 4
6 4
8 4
9 5

>) Hier ist jede allgemeine Volks- und Bürgerschule als eine allgemeine Volksschule und eine Bürgerschule
und jede Doppelschule als zwei gleichartige Schulen gezählt . — 3) In allen Klassen gemischt waren im Jahre 1908: 14,
1909: 6, 1910: L. 1911: 4. 1912: 5 Schulen , u . zw. : im II ., XIII ., XVIII ., XIX . und XXI . Bezirk- je 1 Schule.
— ' ) Der dem Unterricht - zugrunde liegende Lehrplan der allgemeinen Volksschulen ist mit Rücksicht auf die Zahl
der aufsteigenden Klaffen verschieden. Die Bürgerschulen sind seit 1905 durchwegs Zklassig. — 0  Tie Schulen
Pazmanitengasie 28 und Vorgartenstrabe 191. — Die Schulen Dietrichgaffe 34, Eslarngasse 23, Pfarrhosgasse 1
und Lechnergaffe 12. — °) Die Schulen Margaretcnstraße 152 und Schönbrunnerstraße 101. — i) Die Schulen
Knöllgaffe 59/81, Laimäckergaffe 17, Quellenstraße 52/54, Sonnleitnergaffe 32, Bernhardstalgasse 19 und Schranken¬
berggasse 32. — S) Die Schulen Brehmstraße 5, Kaiser-Ebersdorferstraße 85, Münnichplatz 6, Herderplatz 1 und Pach-
mahergasse 8. — s) Die Schulen Hetzendorferstraße 138, Ruckergaffe 42/44, Dierthalergaffe II und Johann Hoffmann-
Vlatz 19/20. — io) Die Schule Diesterweggaffe 30. — n) Die Schulen Dadlergasse 9 und 18, Selzergasse 19 und
Kröllgasse 20. — 12) Die Schulen Grubergasse 4/6, Wilhelminenstraße 94 und Roterdgaffe 1. — i») Die Schulen Knoll-
gaffe 43 und Rupertusplatz 1. — " ) Die Schule Pezzlgasse 29. — i°) Die Schule Greiseneckergaffe 29. — >°) Die
Schulen Kuenburggaffe 1 und Theodor Körncrgasse 25. — n ) Die Schule Ostmarkgaffe 30.



4.ZahlderAbteilungen(Klassen»ndParallelklassen)*>derstädtischenVolksschulennachdenVolksschul-Gattungen,demGcschlcchtcder SchülerunddeneinzelnenKlassenam1.OktoberderJahre1998—1912,amI .Oktober1912auchnachdeneinzelnenGcmeindcbezirken.

XIV. Blldnngsweseu. — v . Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen. 441

N

<2

-uschq -M

-MYVUU

-uschqvM

-usqvilU

sr

N
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XI V. Bildungswesen. — v . Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen. 443

6 . Zuwachs und Abfall an städtischen Volksschulen und deren Klassen ( Abteilungen)
nach dem Stande vom 1. Oktober 1942 gegenüber dem Vorjahre.

l) I . Bezirk : Vereinigung der Volksschule für Mädchen Habsburgergaffe 14 mit der Volksschule für
Mädchen JohanneSgaffe 4 a.

XII . Bezirk : Auflassung der mit der Bürgerschule für Mädchen DeckergasseI unter gemeinsamer Leitung
verbundenen Volksschule für Mädchen.

XIII . Bezirk : Eröffnung der Volksschule für Knaben und Mädchen Märzstraße 178/180.
XIV . Bezirk : Auflassung der mit den Bürgerschulen für Knaben und Mädchen Märzstraße 70/72 unter

gemeinsamer Leitung verbundenen Volksschulen für Knaben und Mädchen.
XVIII . Bezirk : Umwandlung der Volksschule für Knaben und Mädchen Scheibenberggasse 63 in eine

Schule mit teilweise gemischten Klaffen.
XXI . Bezirk : Umwandlung der Volksschule für Mädchen Wenhartgasse 34 in eine Schule mit teilweise

gemischten Klaffen.
-) K. — für Knaben . M . — für Mädchen, g. — gemischte.
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XIV. Bildungswesen. — X. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen. 447

4 . Beruf der Eltern oder Pflegeparteien der Schüler in den städtischen Volksschule»
am t. Oktober der Jahre 1908 —4912 , am 1. Oktober 1912 auch nach Gcmcinde-

bczirkcn.
Eltern oder Pflegeparteien der Schüler der städtischen Volksschulen sind in sieben Gruppen

eingereiht, „u. zw.:
I : Öffentliche Beamte; Privatbeamte bei Eisenbahn-Unternehmungen, Banken, Sparkassen nsw. ;

Offiziere, Juristen , Seelsorger, Professoren und Lehrer, Privatgelehrte , Schriftstellerund Künstler, Ärzte.
II : Fabrikanten und sonstige selbständige Gewerbetreibende, Kaufleute, die nicht schon in der

ersten Gruppe gezählten Privatbeamten (Buchhalter, Geschäftsführer, Kassierer re. bei Fabrikanten,
Kanfleuten nsw.), Haus - und Rentenbesitzer;

III:  Niedere Bedienstete, und zwar öffentliche(z. B. Amtsdiener, Briefträger ) und private (bei
Eisenbahnen, Banken rc.), kaufmännische Gehilfen, Militärpersonen ohne Offiziersrang , Wachleuteu. dgl. ;

IV : Gewerbe- und Fabriksgehilfen, Arbeiter ; endlich
V : Taglöhner;
VI : Die in Waisenhäusern verpflegten Kinder;
VII : Almosenempfänger(Pfründner , Bettelmusikanten u. dgl.) .

Zeitpunkt der Erhebung,
bzw- Gemeindebezirk

Gesamt¬
zahl der
Schüler I II

Hievon fielen in die Berufsgruppe

III IV VI VII

1. Oktober 1908
1. Oktober 1909
1. Oktober 1910
1. Oktober 1911
1. Oktober 1912

und zwar am 1. Oktober
1912 in den Schulen des

Gemeindebezirkes:
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße) .
(Wieden) . .
(Margareten)
(Mariahilf)
(Neubau) .
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling) .
(Hietzing) .
(Rudolfsheini)
(Fünfhaus)
(Ottakring)
(Hernals ) .
(Währing)
(Döbling) .
(Brigittenau)
(Floridsdorf)

237.641
241.180
242.386
241.198
240.571

2.662
17.736
15.477
4.417

10.771
5.171
6.117
4.475
7.527

23.705
8.444

15.491
16.218
13.159
4.635

24.498
14.216
9.016
6.437

16.445
13.954

18.049
18.100
18.051
18.580
17.899

399
1.970
1.796

888
725
512
569
697

1.075
629
272

1.012
1.624

561
328
670
818

1.666
558
551
579

57.725
58.135
58.491
56.640
56.557

1.276
6.152
3.457
1.704
2.957
2.401
2.902
1.720
2.542
2.967
1.467
3.119
3.164
2.885
1.349
4.548
3.057
2.390
1.420
2.758
2.322

49.704
51.002
52.206
52.922
58.138

825
4.916
3.839
1.069
2.122
1.085
1.390
1.030
1.906
4.366
1.709
3.184
3.763
3.109
1.138
3.818
3.236
2.393
1.623
4.168
2.449

95.985
97.187
97.394
97.558
97.081

146
3.787
5.508

706
4.360
1.097
1.166

788
1.646

13.631
4.174
7.247
6.571
5.982
1.661

14.081
6.051
2.127
1.903
7.188
7.261

14.286
14.794
14.204
13.631
13.939

16
875
839

50
362

72
83
79

234
2.016

786
826
976
502
130

1.244
961
385
495

1.716
1.292

1.100
1.240
1.305
1.223
1.294

9
3

200

3
156
109
17
17
53
63
74
22
48
50
27

427
10
6

792
772
735
644
663

27
35

45
4
4
5

15
79
19
50
57
46
7

89
43
28
11
54
45

5 . Wohnort der Schüler der städtischen Volksschulen am 1. Oktober ISIS nach
Volksschulgattungcn.

Volksschul¬
gattung

Wohnort der Schüler im Gemeindebezirke
II III IV VI VI1 VIII 1 IX XI

Bürgerschule. . 1
allg. Volksschule

zusammen. . I

659
1.278
1.837

4.6641 3.873
12.890 12.019

1.163
2.585

3.164!
8.116

1.476
3.514

1.650
4.099

- 1 . 120
2.630

2.325
5.590

5.578
18.151

1.583
6.721

3.748 111.280 4.990
(Fortsetzung .)

5.749 ^ 3.750 ! 7.915 123.72918.304

Volksschul¬
gattung

Wohnort der Schüler im Gemeindebezirke
XII 1 XIII 1 XIV 1 XV 1 XVI ! XVII 1XVIII XIX 1 XX 1 XXI lUmgeb.

Bürgerschule. .
allg. Volksschule

zusammen

3.922 3.699
11.496!12.725

3.4501 1.242
9.726 3.359

6.2371 3.487
19.987110.376

2.516
6.313

1.738 ! 3.886 3.188 > 294
4.711 12.591 110.617 ! 263

15.418j 16.4241 13.1761 4.601,26 .224113.8631 8.829 j 6.449 116.477 113.805 I 557
>) Die Vergleiche mit den Vorjahren , dann die Standorte der Schulen und das Geschlecht der Schüler stehe

in der folgenden Tabelle.
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XIV. Bildungswesen. — 1,. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen. 449

7 . Alter der Schüler in den städtischen Volksschulen am 1. Oktober der Jal,re li> 08 —IS I 2 .
g) Alter der Schüler jedes Geschlechts am1. Mtobcr der Jahre 1908—1912, amI. Nktolicr 1912 auch in den

städtischen Nolksschnlen der einzelnen Gemeindedezirke.

Zeitpunkt der
Erhebung , bzw.
Gemeindebezirk S>

Hievon standen im Alter von Jahren

20
!

c7r
!

3V
>s

Knaben

0

1. Oktober 1908
1. Oktober 1909
1. Oktober 1910
1. Oktober 1911
1. Oktober 1912

I (JnnereStadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden)
X (Margareten)
VI (Mariahilf)

VII (Neubau)
VIIItJosefstadt)

IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing)
XIV (Rudolfsheim)
X V (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals)

XVIll (Währing)
XIX (Döbling)
XX (Brigittenau)

XXI (Floridsdorf,

117.5012463
119.127 2444
119.954 2486
118 .966!
118.634)

1.416
8.432>
7.666
2 .082
5.272
2.468
2.854!
2.086
3.606!

11.842
4.196
7.608!
8.134
6.463!
2.437

12.221
7.033
4.272
3.282
8.202
6.962

2421
2561

26
142
181

71
98
50
75
61
93

251
115
137
182
176

74
224
180
121

93
120
91

15.909 16.176ch6 .12945 .631
15.874 !l6 .208 16.30416 .117
15.812j 15.964
15.0l4l6 .028
15.216 15.276

158
1.101
1.007

278
665
344
352
279
454

1.430
563
947

1.090
805
273

1.571
860
512
422

1.135
980

148
1.108
1.039

269
614
310
363
258
501

1.461
551

1.009
1.073

844
273

1.607
870
591
410

1.099
878

16.51846 .147
16.022 16.181
16.106 16.009

201
1.259
1.025

303
718
308
425
304
510

1.522
565

1.064
1.124

832
361

1.643
838
600
436

1.116
952

206
1.169
1.090

290
705
348
423
307
491

1.561
591
990

1.113
822
318

1.663
925
560
447

1.085
905

14.861 !12 .842 12.432 10.397 !661
14.895 13.098 12.765 10 .72lch01
15.216 !l3 .334 13.173 10.662 642
15.294 !13 .482 13.068 10.837
15.308 13.243 13.314 10.971

167
1.095
1.005

278
705
354
361
276
484

1.502
510
999

1.067
832
323

1.575
929
525
402

1.023
896

153
857
840
169
638
230
296
197
345

1.463
484
837
909
775
265

1 .463
780
444
367
948
783

171
933
772
228
588
273
296
221
384

1.398
472
881
875
756
265

1.379
892
474
363
911
782

154
707
650
180
530
235
236
170
308

1.222
352
715
673
612
264

1.065
739
422
330
741
666

622
530

32
61
57
16
11
16
27
13
36
82

3
29
28

9
21
31
20
23
12
24
29

Mädchen

1. Oktober 1908
1. Oktober 1909
1. Oktober 1910
1. Oktober 1911
1. Oktober 1912

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden)
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau)

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

Xill (Hietzing)
XIV (Nudolfsheim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals)

XVIII (Währing)
XIX (Döbling)
XX (Brigittenau)

XXI (Floridsdorf)

Statistisches Jahrbuch.

120 .140 1847 15.300
122.053)162(115 .433
122 .432!1701 !14.792
122 .232ch814 14.587
122 .037 >1876 14.761

13
122
109

49
68
33
76
44
85

1.246
9.304
7.814
2 .335
5.499
2.703
3.263!
2.389
3.921

11.863! 182
4.248! 80
7.883 79
8.084 146
6.696 155
2.198 41

12 .277 ) 165
7.183Ü 120
4.744) 90
3.155 53
8 .2431 100
6.992 ! 66

123
1.046

955
244
678
308
325
263
450

1.470
517

1.023
1.072

774
247

1.488
854
543
384

1.080
917

15 873
15.691
15.831
15.152
14.831

153
1.108

971
274
624
307
384
247
458

1.452
553

1.004
1.051

761
282

1.541
774
563
410

1.039
875

15.460
15.966
15.777
15.696
15.311

118
1.132

986
257
656
344
387
252
480

1.523
564

1.018
1.056

889
261

1.530
936
598
368

1.040
916

15.464 !14 .966 14.692
15.760ch5.415ch4.932
15.874 15.710 15.206
15.986 !15 .754 >15.389
15.863 15.549 !15.607

149
1.235
1.029

301
719
357
397
316
506

1.508
551

1.047
1.124

835
264

1.644
888
584
406

1.117
886

14^
1.156!
1.048>

315
756
339
389
306
509

1.529
549
944

1.018
831
299

1.592
910
595
394

1.009
918

157
1.224

922
316
707
351
443
347
503

1.514
499

1.020
940
926
258

1.567
946
634
436
987
910

14.110
14.670
14.692
15.043
15.267

182
1.148

938
288
704
380
457
309
504

1.487
555
983
895
875
304

1.552
943
596
386
969
812

II .696 >782
11.803 !763
12.179)670
12.142 >669
12.424 )548

188
1.052

813
274
567
271
379
283
398

1.178
376
733
747
634
237

1.185
793
494
298
854
670

29



450 XIV . Bildungswesen . — v . Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen.

d) Alter der Knabe» am 1. Ablader 1912 mit Rü>b!W link jede der beiden Kauptgattiingk» der Nolbaschnle
und die rinjklnen Klaffen.

!
Volksschnl-

Gattung HZ Z Z
'S'

Von den Knaben standen im Alter von Jahren

!
QV

! ! ! >ca>

Bürgerschulen
Volksschulen )̂

zus.

27 .681
90 .8S3 12561>15.216 >15.276

118 .534 »256M5 .216 15 276

> — > 1.038 I 7.472
16.106 16.009 14.270 > 5.771
16.106 16.009 15.308 13.243

9.899 ^
3.41b!

8.761
2.210

511
19

13.314 10.971 530

Bürger¬
schulen

Dreiklassige )̂ ^
allg . ^

Volksschulen I

Vierklassige ^
allg.

Volksschulen

Fünfklassige
allg.

Volksschulen

Sechsklassige
allg.

Volksschulen

Siebenklassige
allg . <

Volksschulen

1.
2.
3.

1.
2.
3.

zus.
1.
2.
3.
4.

zus.

1.
2.
3.
4.
5.

zus.

1.
2.
3.
4.
5.
6.

zus.
1.
2.
3.
4.
6.
6.
7.

zus.

12.965
9.444
5.272

24
19
12

-) 55
11
27
26

7
r) 71

14.041
13.792
14.636
15 .142
14.986
72.597

3.133
3.023
3.154
3.175
3 .028
1.493

'>17006

274
168
208
168
157
87
62

1 1.124

5

5

9
1

10

2133 10.523
— 1.702

2133 12.225

18
1

19

1
8

9

395

395

32

32

2.378
360

2.738

216
22

238

1.089
9.581
1.716

12.386

270
2.182

308

2.710

21
116

16

152

10
1

11

196
1.762
9.581
1.612

13.151

59
367

2.049
273

2.748

4
16

151
18

6
5

11

58
494

2.052
8.966
1.554

13.124

21
112
485

1.816
301

2.785

6
21
88
16

189 131

1.038

1
10

11

15
167
727

2.510
8.205

11.624

7
31

178
632

1.631
8

2.487

5
15
27
90

5

142

6.622
850

5
1
6

15
58

337
1.181
2.830
4.421

g
14
81

272
616
266

1.251!

V
3
4^

25,
26
27

1
87

3.678
5.513

708

4
4

5j
19

157
611

1.567

1.617
2.987
4.157

1
4
2
7

7
9

63
257
824

2.359 ^ 1.160

1>
6.

36
141!
326
460!
970

8
19
25
26
79

1
17
41

152
757
968

1
2
6

30
35
74

10
94

407

3
5
6

14

' ) Allgemeine Volksschulen. In den
Volks- und Bürgerschulen enthalten . — -
(^ - 24 4- 19 4- 12). ^

Davon im

Zahlen sind auch die Kinder der allgemeinen Volksschulen an allgemeinen
) Am 1. Oktober 1912 keine bestanden. — -) Im XIX . Bezirke öS

> Im II . Bezirke 71 11 -s- 27 4- 26 4- 7) .
II . Bezirke 1187 (— 208 4- 198 -s- 223 -s- 228 4- 217 4- 65).

III . „ 1688 294 4- »VS4- 826 4- 304 4- 814 4- 143).
V. „ 499 (--- 98 4- 84 4- 91 4- 97 4- 84 4- 45) .
X. „ 2980 (^ 520 4- 498 4- 587 4- 518 4- 585 4- 242) .

XI . „ 1848 326 4- 277 4- 295 4- 358 4- 287 4- 307).
XII . „ 2488 1--- 4>>5 4- 482 481 4- 485 4- 429 4- 173).

XIII . „ 522 (— 79 4- 100 4- 121 4- 80 4- 103 4- 39) .
XIV . „ 1523 302 4- 301 4- 802 4- 282 z- 271 4- 65).
XVI . „ 1409 255 4- 250 4- 231 4- 229 4- 244 4- 200).

XVII . „ 301 57 4- 47 4- 52 4- 55 4- 47 4- 43).
XX . „ 596 (^ 130 4- 96 4- 100 4- 116 4- 98 4- 56).

XXI . „ 2089 399 4- 405 4- 885 4- 427 358 4- 115).
104 4- 110 4- 54 4- 58 4- 103 4- 42 4- 28) und im XXI. Bezirke 825°) Davon im XVII . Bezirke 499 (—

(- - 170 4- 58 4- 184 4 110 l 54 4- 15 4- 31)



XIV . Bildungswesen . — v . Volksschule,:. 2 . Städtische Volksschulen. 451

o) Alter der Mädchen am 1. Oktober 1812 mit MMcht auf jede der beiden Dauptsattunge» der Potbsschule uud
die eiujelneu Klaffe».

Volksschul-
Gattung s;

Von den Mädchen standen im Alter von Jahren

ov
d- >sv > >

Bürgerschulen!
Volksschulen)̂

Bürger¬
schulen

Dreiklassige
allq.

Volksschulen

Vierklassige
allg.

Volksschulen

Fünfklassige
allg.

Volksschulen

Sechsklassige
allg.

Volksschulen

Siebenklassige
allg.

Volksschulen

zus.

33.133
1 88.90 4»
!22.,137

1876
1876

— ^ — — j — 974z 9.638 11.926j 10.065
14.761 1̂4.831 jl5.31ljl5 .868ll4 .575l 5.969 3.34lj 2.359

12.42414.761 !14.831

1.
2.
3.

1.
2.
3.

zus.

1.
2.
3.
4.

zus.

1.
2.
3.
4.
5.

zus.

1.
2.
3.
4.
5.
6.

zus.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.

zus.

14.840
11.453
6.840

18
15
12

b) 45

15
26
22
19

*) 82

13.900
14.094
>4.452
14.870
15.029
72.345

3.009
2.879
3.002
2.955
3.031
1.556

516.432

1582

1582

293

293

2) -

10

10

12

12

10.786
1.400

12.186

2.310
243

2.553

10

1.218
9.877
1.232

12.827

321
1.987

180

2.488

15.311>15.863 15.549!15.607>15.267

1
12

1

14

203
2034
9.373
1.069

12.679

64
449

1.908
189

2.610

5
4

9

65
53l

2.383
9.075
1.125

13.179

12
136
570

1755
196

2.669

97V

1
11

12

18
168
917

2.684
8.235

12.022

5
40

212
616

1652
12

2.537

8.692
946

4
7

11

13
57

349
1.252
3.076
4.747

3
12
80

239
675
196

1.205

3.804
7.347

775

2
4
6

9
20

147
558

1.653
2.887

11
36

112
349
438
946

1.357
3.074
5.634

8
8

5
7

49
231
933

1.225

1
1

14
42

158
908

1.124

530
18

548

13
86

431

2
1
7

11

-) Allgemeine Volksschule». In den Zahlen sind auch die Kinder der allgemeinen Volksschulen an allgemeinen
Volks- und Bürgerschulen enthalten . — Am 1. Oktober 1912 keine bestanden. — 0 I n XIX . Bezirke 4L

18 4- 15 4- I2-. — 0 Im II . Bezirke 82 15 ->- 26 4- 22 4- IS) -
°) Davon im II . Bezirke 1053 (--- I8S 4- 202 4- 218 4- 194 4- 1S5 4- 55).

III . „ 1410 251 4- 281 4- 25S 4- 250 4- SVK4- 118).
V. „ 804 57 4- 44 4- 58 4- 57 4- 5« 4- 37).
X. „ 2328 433 4- 501 4- 584 4- 552 4- 528 4- 289).

XI . „ 2429 449 4- 427 4- 880 4- 407 4- 410 4- 3561
XII . „ 1259 (- - 236 4- 255 4- 252 4- 244 4- 1S2 4- 80).

XIII . „ 453 (- -- 98 4- 90 4- 78 4- 81 4- 55 4- 58).
XIV . „ 1468 229 4- 233 4- 289 4- 278 4- 327 4- 112).
XVI . „ 1426 266 4- 232 4- 266 4- 227 4- 245 4- ISO).
XVII . „ 287 (- - 56 4- 44 4- 51 4- 54 4- 54 4- 28).

XX. 631 144 4- 92 4- 89 4- 104 4- 143 4- 59) .
XXI . „ 2784 540 4- 528 4- 483 4- 507 4- 525 4- 201).

29*



452 XIV.  Bildungswesen. — V.'Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen.

8 . Klaffcnwcisc Verteilung der Schüler jedes Geschlechts am 1. Oktober der
Jahre 1908 —1912 mit Rücksicht auf die beiden Hauptgattungen der Volksschule.

Jahr der
Erhebung

(1 . Oktober ) , bzw . !
Gemeindebezirk j

Bnrgerschulklassen

1. 2. 3. zusam¬
men

Klassen der allgemeinen Volksschule

2. 4. 5. 6. 7. zusam
men

Knaben

1908
1909
1910
1911
1912

8

'T

O 2

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

XX
XXI

11.488
12.198!
12.464)
12 .4741
12.965 >

170
922
734
213
673
245
318
210
398

1318
319>
823!
794
820
258

1.346
880
519
400!
87(̂
735

7.658 !4.17t)
8.244 >4.363,
8.546 !4.6l4
9.135 5.157j
9.444 5.272^

174
676
549
191
467
211
240
154
286
906
277
577
546
6l8
221
861
574
380
288
667
581

123
369
279
142
269
157j
140
105
179
523
127
382
275
295
176
398
322
224j
160
365
272

23 .322Ü 19.164
24.805!
25 .624>
26.766
27 .681

467
1.967
1.562

546
1.409

613
698
46l)
863

2.747!
723

1.782!
1.615
1.733

655
2.605
1.776
1.123

848
1.892
1.588

18.659
18.420
17.123
17.483

160
1.194
1.142

306
743
354
361
306
508

1.771
650

1.091
1.273

932
311

1.844
1.038

609
481

1.265
1.144

19.034 !19 .023
19.244 !19 .197
18.704 19.454
17.966 18.696
17.029 18.036

159
1.282
1.182

287
651
341
420
306
488

1.682
567

1.090
1.229

875
3l4

1.839
1.003

6l0
484

1.231
989

211
1.339
1.162

3 >3
810
337
437
327
580

1.748
663

1.130
1.316

947
389

1.904
966
670
475

1.261
1.061

18.169 17.630
18.730 17.311
18 615 ! 17.954
18.976 18.019
18.492 18.171

213
1.300
1.267

330
817
384
469
326
589

1.840
696

1.200
1.327

972
356

1.909
1.052

614
613

1.269
1.049

206
1.285
1.208

310
797
439
469
352
578

1.812
590

1.142
1.335

939
412

1.920
1.085

646
481

1.228
937

1090 69
1165 >26
1132 ! 51
1361 59
1580 62

65
143

45

242
307
173
39
65

200
85

56
160

28

84

94 .179
94.322
94.330
92.200
90 .853

949
6.465
6.104
1.536
3 .863
1.855
2.156
1.617
2.743
9.095
3.473
5.826
6.519
4.730
1.782
9.616
5.257
3.149
2.434
6.310
5.374

Mädchen

1908
1909
1910
1911
1912

13.065
13.739 ! 9.835
14.10340 .413

!14 .354 11.052
14.840 !l 1.453

t

2Z

-^
s'
<2

I
II

III
IV
V

VI
VII

VII l
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVII1
XIX
XX

XXI

9.312 !5.518
5.781
5.975
6.532
6 840

183
1.222

892
316 !
696
360!
442
388!
521

1.311j
412
991
852!
934
281

1.439!
903
622!
408
863
804

165
966
649
298
543
348
403
263
428
997
289
747
658
625
233

1.006
666
517
313
718
621

27 .895
29 .355
80.491
31 .938
33.133

604
2.868
2.005

830.
1.565

920
1.130

827!
1-257.
2.815

859,
2.199
1.896
1.846!

648
2.929!
1.960

18.611 ! 18.747!
18.229 18.541
17.585 ! 18.288^
16.841 ! 17.40^
16.942 17.014

18.306 ! 17.877j 17.570
18.8431 17.962 >18 .023
18.573 ! 18 .449 >17.887
18.253 >18.249 18.321
17.488 17.844 18.060

156
670
464
216
326
212
285,
176
308>
507>
158
461
386
287
134
484
391
355Ü 1.494!
170 891!
402 1.983!
292 1.717

123
1-171
1.067!

272!
765
320
373
321!
504!

1.784
597

1.085
1.266

929,
290!

1.708!
1.025

606!
433

1.266
1.037

162
1.299
1.088

293
718
343
402
259
524

1.692
611

1.157
1.194

903
272

1.822
964
614
466

1.237
994

128
1.245
1.153

283
790
352
460
291
514

1.745
621

1.166
1.233

958
317

1.845
1.065

662
431

1.210
1.019

161
1.333
1.156

320
815
382
420
339
631

1-829
606

1.159
1.230

943
315

1.915
1.049

678
426

1.210
1.027

168
1.343
1.229

337
809
386
478
352
591

1.729
598

1-037
1.209
1.005

356
1.868
1.092

690
508

1.278
99^

1134
1100
1159
1226!
1556

55
113

37

269
356

80
56

112

190
28

69
201

92 .245
92 .698
91.941
90.294
88.904

742
6.446
5.806
1.505
3.934
1.783
2.133
1.562
2.664
9.048
3.389
5.684
6.188
4.850
1.650
9.348
5.223
3.250
2.264
6.260
5.275
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8 . Anfaestiegcne Schüler und Repetenten in den städtischen Volksschulen am , . Oktober
der Jahre 1808 —,812.

a) Anfgestiezene Schüler und Nepelente» jedes Geschlechts am1. Vktaber der Jahre 1908—1912, am1. Gktodcr 1912
auch in den Wüschen Nalksschnlen der einzelnen Gemeindedezirke.

Zeitpunkt der
Erhebung, bzw.
Gemeindebezirk

Gesamt¬
zahl

Hievon waren in
der Klasse, in der sie
sich zuletzt befanden

zum Izu wieder-
ersten- I holten-
male malen

Von den Repetenten wiederholten die
Klasse, in der sie sich zuletzt befanden,

zum

1. 2. 3. 4. >5. 6. 7.

male
frei
willig

Knaben

1. Oktober 1908
1. Oktober 1909
1. Oktober 1910
1. Oktober 1911
1. Oktober 1912

G

0»

o> L!

Q T

S

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

XX
XXI

117.501
119.127
119.954
118.960
118.534

1.416
8.432
7.666
2.082
5.272
2.468
2.854
2.086
3.606

11.842
4.196
7.608
8.134
6.463
2.437

12.221
7.033
4 272
3.282
8.202
6.962

100.801
104.697
105.518
108.772
107.231

1.329
7.823
6.841
2.018
4.908
2.309
2.629
1.883
3.314

10.384
3.971
7.021
7.054
5.969
2.229

10.770
6.278
3.860
3.012
7.490
6.149

16.700
14.430
14.436
10.194
11.303

87
609
825
64

364
159
225
203
292

1.458
225
587

1.080
504
208

1.451
755
412
270
712
813

14.467
12.522
12.651
8.973

10.248
85

563
743
61

339
152
206
189
264

1.295
212
554
953
461
202

1.285
673
375
253
649
734

1920
1600
1516
1047
889

2
35
67
2

19
5

19
12
20

134
12
29

110
28

6
144
73
32
17
52
71

251
247
208
126
117

7
13

2
8

22
1
3

11
10

16
4
3

45 10
43 16
40 17

498
473
344
460
390

11
24
44
2

11
12
17
8

14
37
26
21
12
9
6

47
35
10
9

19
16

Mädchen

1. Oktober 1908
1. Oktober 1909
1. Oktober 1910
1. Oktober 1911
1. Oktober 1912

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

d
G

02

Q S

120.140
122.053
122.432
122.232
122.037

1246
9.804
7.811
2.335
5.499
2.703
3.263
2.389
3.921

11.863
4.248
7.883
8.084
6.696
2.198

12.277
7.183
4.744
3.155
8.243
6.992

103.841
107.674
108.589
112.426
110.766

1.162
8.609
7.054
2.243
5.002
2.597
3.049
2.136
3.694

10.433
3.969
7.328
7.202
6.105
1.976

10.950
6.306
4.338
2.871
7.405
6.337

16.299
14.379
13.843
9.806

11.271
84

695
757
92

497
106
214
253
227

1.430
279
555
882
591
222

1.327
877
406
284
838
655

14.546
12.883
12.420
8.766

10355
80

648
703
87

462
98

202
234
219

1.295
250
514
785
546
214

1.214
796
379
258
759
612

1529
1317
1249
875
784

4
45
44
4

31
5

12
13
7

112
28
37
84
38
7

95
72
21
22
65
38

178 32
125 >34
127 24
111 34

94 19

1 -
4 —
3 —

4
1

17
1
3

11
5

10
5
4
3

10
3

2 —
2 —

-)2

730
688
534
686
603
16
24
46

6
7

12
14
33
12
50
59
24
46
2

26
45
69
20
17
52
23

0 Darunter I die Klaffe Smal Wiederholender.
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lis Aufgestiegene Lchiilcr und Kr-etenten jedes Kcschlechts um 1. Oktober 1912 mit Kiickstcht auf das Alter, die
beide» Kmiptgattnnge» der Kolkoschnle und deren einzelne Klaffe».

L ! Volksschul-
gattung

^ iS ! und Klasse

Alter in Jahren
unter

6 6 - 7 ! 7—8 8—9 9- 10 10- 1141- 12 12- 13 13- 14 über
14

zu¬
sammen

M

s
ac?

Knaben

2553

2583

13.000
2.078

2S5
11.747
2.018

15.078 14.020

22
1.369

11-622
1.868

14.881

8
259

1.980
10.718
1.885

14.850

1.041

1.041
3

54
474

2.627
9.729

13

12.900

6552
850

7402
2

19
173
985

2813
291

1
4284

2.712
5.426

707
8 844

2
4

62
422

1.301
435
26

2.252

839
2347
4075
7261

3
35

126
585
614
35

1398

7
84

366
457

1
3
5
1

10

11.151
8.706
5.148

25.005
15.845
15.533
16.365
16.749
16.318
1.354

62
82.226

Mädchen
"Gl  ^
LZ1 2.

3
Kd -fl .-Z.

i

N « 1
ZR

1875

1875

13.014
1.639

14.653

373
11.800
1.391

30
1.558

11.168
1.236

13.564 13.992

— 999

7
234

2.210 !
10.736>

1.356!

999
5

67
596

2.765
9.782

12

14.543 13.227

8673
948

9621
3

17
185
926

3078
194

4403

3.028
7.323

773
11.124

1
10
70

36l
1.319

862

2.123

700
2519
6591
8810

1
17

119
531
697

1365

9
77

370
456

11

13.409
10.867
6.734

31.010
15 308
15.326
15.640
16.146
16.070
1.266

79.756

^2

Knaben

150 1.140
98

231
781
105

74
372
649
62

150 1.238 1.117 1.157 1.379 1512

129

— 129
19

157
467
631
105

13
57

258
512
671

1

946
88

1.034
5

23
134
351
655
50

1.218

736
640
83

1459

55
185
419
174

846

3
10
41
54

10

Ich 14
738
124

2.676
1.638
1.496
1.671
1.743
1.853

226

8.627
Mä dchen

Ns!

«5

114

— 114

1.165
106

1.271

240
919
77

70
433
761
65

82

82
17 13

147! 55
571! 259
551 586
84 661

- > 2

1.236 1.329! 1.370 1576

736> 608
64 515

- ^ 50800 1173
7!

21 !
127

/
7

51
325 169
681 660
76 211

1.237!1005

5
7

56
68

1.431
586
106

2.123
1.634
1.688
1.848
1.698
1.990

290

10 9.148
Knaben

^ LZ Mlraerschul.! -
8 allg.Volkssch.̂ — 14 9 22!

1
64

2 >
53!

71
104

38 !!1) 112
4 !l 2) 278

Mädchen
4Z58 13!91 64 ! 54Ü-) 135

250 I 3 !ch) 468Büraerschnli!! — I " ! — I — ! — j —
allg.NolkSsch. ! 6> 10 13 13!
I) Davon 5 in der 1., Z in der 2., S8 in der 3. Klasse. — -) Davon 17 in der I ., lg in der 2., 10 in der 3.,

11 in der 4., ISS in der 5., 71 in der K. Klasse. — 0 Davon 23 in der 1.. 25 in der 2.. 87 in der 3. Klasse. —
«) Davon 18 in der 1., 17 in der 2.. 11 in der 3.. IS in der 4., 263 in der 5., 142 in der 8. Klasse.
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10 . Bewegung im Stande der Schüler während der Schuljahre 1908/1900 —1012/1013.
s ) Inzang der Schüler in die städtischen llolkslchnlrn während der Schuljahre 1908/1909 —1912/1913 , während

des letzteren Schuljahres nach Gemeindebciirken.

Schuljahr,
bzw.

Gemeindebezirk

Zahl der zwischen dem 1. Okto ber und 30. Ju ni hinzugekommenen Kinder

LN

aus Wieiv ), und zwar aus

^ ^ ^
L L'" L

ZI
--

ohne Schul - oder
Hausunterricht,

und zwar
wohnhaft gewesen

rn
Wien

außer¬
halb

Wiens

a) Knaben

1908/1S09
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

l
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

d-
G.

ZT

10.8S3
12.247
12.460
11.457
11.968

129
883
615
158
682
208
251
162
294

1.147
271
785

1.060
548
200

1.181
636
416
325

1.025
1.092

233
245
815
357
534

2
54
66

19
4
3
6
4

46
2

18
21
19
7

33
11
8

15
85

111

7935
9083
8837
8123
8289

74
570
364
104
385
157
179
106
210
792
179
575
821
387
141
876
459
281
239
679
711

113
105

76
105
120

4
8
7
4

15
1
3
2
5

10
3
3
4
4
3
8
6

19
3
6
2

261
304
344
331
361

18
46
23
9

21
7

14
6

16
16
5

19
18
26
11
15
21
26
13
18
13 I

63
48
55
43
40
2
4
3

' 3
3
2
1

2153
2353
2217
2363
2486

29
182
143
37

136
35
47
42
51

273
76

160
179
101
37

236
131

79
52

210
250

68
89
84

109
105

9
9

3
2
3

4
6
2
7
7
8
1

10
8

22
4

27
20
32
26
33

10

b) Mädchen

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

ts ..

?T

10.741
11.687
12.220
11.399
11.566

93
785
567
166
474
175
239
177
297

1.148
288
733

1.041
602
185

1.195
651
400
304
944

1.102

349
242
661
413
393

1
20
20
5

18
7
9
1

II
42

8
27
20
30
3

52
13

5
3

23
75

7773
8724
8902
8204.
8327

74
513
349
112
346
126
166
113
196
800
196
511
808
450
139
938
500
308
232
710
740

102
79
84
93
91

5
19
3
2
2
3
2
2

11
4
2
6
7
3
4
4
5
3
2
2

11
8

12
4
5

96
63
46
50
50
4
6
5
2
1
2
2
3
4
3
2

5
2
1
2

2293
2448
2409
2487
2545

14
226
166
44
96
37
57
55
78

273 !
74

182
180
110 i
37 !

188
129

79
64

186 !
270

85
75
70

109
122

10
7

8
1

1
5

17
2
7

21
2
2
7
5

1
18
8

32
48
36
39
33

3
1

0 Schul - oder Hausunterrichl . — 0 Bürger - oder allgemeine Volksschule.
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!>) Abgang der Lchüler aus den städtischen Nolksschnlen während des Zchnljahres 1908/1909- 1812/1913,
während des letzteren ächuljahres nach Vemeindebesirken.

Schuljahr,
bzw.

Gemeinde-
bezirk

^Zahl der zwischen dem 1. Oktober und 80. Juni abgegangenen Kinder

—

di

d

in den Schul- oder Hausunterricht in
Wien, und zwar in

nach
auswärts

Z Zd
-G

Ld
"L Äs

Q
-ZA

den Hausunterricht Z ^

'Z-M

" ^ » 8
^

UZ s

di § , S
d r: -

n) Knaben
1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

d
G

«>'8>

-Q-s

!T

17.493
18.789
20.386
18.749
18.596

224
1.292
1.106

284
951
420
424
315
550

1.901
454

1.224
1.481

918
352

1.834
1.057

582
437

1.539
1.251

244
250
898
383
466

2
29
65

21
5
4
5
8

45
3

19
28
25
8

29
11
10
15
88
46

'7747
8807
8938
8186
8236

65
581
423

67
343
136
158
120
221
750
171
567
805
410
126
919
482
275
194
744
679

157
148
154
111
131

4
12
9
6
5
4
4
9
8
2
3
3

11
6
5
5
6

18
2
7
2

175
144
124
133
118

1
25
5
1
9

12
5
1
8
7
1
7
7
5
1
8
7
6

1
1

32
27
29
24
13

210
182
182

1543
1366
1667

172 >1545
163 1580
13
17
17
9
7

11
6
4
8
4

4
17
4
1
9
2
8
8

11
3

62
153
108
107
120
109
132
81

112
65

5
42
58
64
51
86
58
50
28
66
23

1984
2398
2709
2494
2416

26
153
168
38

187
55
44
32
65

326
58

176
185
115
35

198
109
52
51

206
137

4944!265
4911>227
5139 205
5161i227 >275
5024>180 224

154
277
299

48
292

1
11

288 10
53

249
78
64 4
59 —

109 9
645j 13
201 6
353
332
244
116
549
354
151
131
379
329

7
13
13
7

18
10
7
7

14
15

b) Mädchen
1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

d
G
§ ^

ccr̂2i.r:cor—

18 .421
19.196
20.764
19.423
19.218

216
1.427
1.219

298
873
504
547
377
624

1.953
491

1.280
1.401

935
317

1.937
1.126

611
375

1.502
1.205

185
241
664
427
359

1
20
23
3

21
7
9
1

11
77
7

35
20
24
3

47
10
5
2

21
12

7590
8688
8696
7973
8127

67
534
467
90

823
137
182
107
228
783
182
570
704
423
127
885
549
251
148
747
623

161
104
130
129 !
141 >

2
2

17
5
5
8
8
5

11
12
1
2

12
5
5
4
3

14
9
6
4

228
215
182
194
164

3
39
5
9
4
9
7
3
6
8
3
2
6
4
4

13
11

1
5

12
10

21
11
2
6
5

258
237
241
235
251

14
37
21
10
2
5

16
6

24
11
4

13
20
3
2
3

11
8
8
5

28

2380
1959
2640
2416
2350

73
270
199
81

175
195
151
142
143
98
31
96
76
86
39

137
70

118
32

102
36

2260
2374
2661
2676
2586

9
205
176
46

127
50
64
39
91

320
71

180
191
123
29

225
131
81
74

193
161

4913
4868
5091
4910
4824

37
295
290
49

197
83

103
60
95

598
178
336
328
244
102
588
315
122
92

402

320
330
231
239
239

4
16
14
5

16
8
4
3
9

31
11
21
13
12
4

22
14
6
3
6

310! 17

64
124
191
168
109

5
3

41
45
35
50
63
6
3
4

2
2
2
3
5
2
2
9

2
1
4
3

3 —
>) Vgl . die 2. Anmerkung auf der vorausgehendsn Seite . — r) Wiener Geineindegebiete. — 2) Schüler,

über welche die zeitliche Ausschließung als Disziplinarstrafe verdangt worden ist.
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4o8 XIV . Bildungswesen . — V. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen.

>1. Stand und Fortgang der Schüler am 3<d. Jnni der Jahre ISttS —lidl .k
s) Stand und Fortgang drr Schüler in den städtischen illolkaschnlen am 30. Jnni der Jahre 1909—1813, am

30. Juni 1913 nach den einzelnen Gemeindcbezirken.

Zeitpunkt
der Erhebung,

bzw.
Gemeindebezirk

>->2

fr
WiK

G

Hievon waren
zum Auf-

steigeu
in eine höhere

Klasse

reif nicht
reif

Ursachen der Nichtreife

c»5d

s;
dGHes

ktr-,'rr
vi ^

Knaben

30. Juni 1908
30. Juni 1910
30. Juni 1911
30. Juni 1912
30. Juni 1913

I
II

III
IV
V

VI
- VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

G

i2 'Z-

Aß-sWco

110.861 !! 96.206
112.585
112.028
111.674
111.906

1.321
8.023
7.175
1.956
4.903
2.256
2.681
1.933
8.350

11.088
4.013
7.169
7.713
6.093
2.285

11.568
6.612
4.106
3 170
7.688
6.803

97.763
101.952
100.190
100.076

1.251
7.278
6.267
1.895
4.466
2.086
2.462
1.743
3.062
9.590
3.819
6.527
6.766
5.547
2.081

10.006
5.716
3.636
2.952
7.050
5.876

13.593
13.661
9.035

10.415
10.690

60
653
853
49

370
140
191
161
245

1.359
165
590
885
495
182

1.400
840
438
184
532
898

1062
1161
1041
1069
1140

10
92
55
12
67
30
28
29
43

139
29
52
62
51
22

162
56
32
34

106
29

791
767
511
566
593

3
38
37
2

17
6
6
6

17
77
8

30
62
20
7

90
62
30
5

28
42

5346
5495
3931
4293
4373

30
254
399
23

153
68
91
66
90

512
83

223
402
232
67

517
302
116
98

264
393

4561
4819
2888
3484
3628

15
203
330

15
136
49
63
59
69

445
29

192
312
157
74

533
306
110
52

138
341

1121
1099
699
874
852

5
87
45

3
17

8
15
14
26
91
7

63
52
43
20

125
79
44
13
44
51

430
443
311
362
308

13
24

1
4

3
1
3

60
6

22
23
14
2

34
35
11
2

30
20

1344
1038
695
836
936

7
58
18
5

43
19
13
15
40

174
32
60
34
29
12

101
56

127
14
28
51

Mädchen
10. Juni 1909
10. Juni 1910
30. Juni 1911
30. Juni 1912
30. Juni 1913

d
G

KZ

I
II

. III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

>112.460
114.544
1̂13.888
114.208
114.385

1.123
8.662
7.159
2.203
5.100
2.374
2.955
2.189
3.594

11.058
4.045
7.336
7.724
6.363
2 066

11.535
6.708
4.533
3.084
7.685
6.889

98.271
100.441
104.437
102.833
102.410

1.068
7 962
6.363
2.114
4.558
2.260
2.728
1.947
3.264
9.546
3.803
6.755
6.771
5.581
1.841
9 996
5.893
4.120
2.817
6.850
6.143

12.425
12.312
7.682
9.564
9.994

41
570
690

60
433

72
166
191
241

1.272
193
188
821
666
193

1.317
718
351
187
651
673

1764
1791
1769
1811
1981

14
130
106
29

109
42
61
51
89

240
49
93

132
116
32

222
97
62
50

184
73

1243
1167
765
826
923

2
48
70
7

38
4

12
24
8

80
19
45

102
41
26

153
57
33
20
59
75

5936
5995
3969
4786
5073

24
310
323
29

214
31
79
94

133
621
107
246
461
368
104
621
352
164
97

345
350

3142
3373
1763
2372
2543

12
140
191

10
129
16
50
51
42

349
33

111
150
180
43

355
208
105
62

140
176

530
474
296
404
420

26
38
2

12
1

10
8

13
32

5
28
47
19

6
71
33
13
2

31
23

362
323
260
282
274

1
5

23
2

11

2
54
2

13
19
22
3

31
23

2
8

32
18

1212
980
639
894
761

2
41
45
10
29
20
12
14
43

136
27
45
42
36
11
86
45
34
8

44
31



XIV . Bildungswesen . — 1-. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen. 459

d) Ltand und Fortgang der Achiitcr in den städtischen Kolkalchulen nm 30. Juni 1013 mit Lnckkcht
nnf die beiden Kauptgattungen der PMoschnle nnd!l,rc cinjelnen Klaffen.

Volksschul-
Gattung und

Klasse

-r

N

l«,

-sr
N

N

Gesamt¬
zahl der
Schüler

am
30. Juni

1913

1.

8.

3.

I .—3.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

1.- 7.

1.

2.

3.

1.- 3.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

1.- 7.

Hievon waren Ursachen der Nichtreife

zum Aussteigen in
eine höhere Klasse

reif nicht
i-4 t-4

o ^

Knaben

12 344

7.993

4.089

24.426

17.028

16.454

17.582

17.928

17.441

1.005

42

87.480

10.084

6.988

3.994

21.066

15.292

14.925

15.748

16.134

15.946

923

42

79.010

81.ss

87.12

97.67

86.24

89.80

90.70

89.66

89.89

91.41

91.84

100.—

90.31

2.16̂ 98

955 50

82! 13

3.199 161

1.386

1.359

1.664

1.607

1.402

73

350

170

170

187

93

9

79

41

2

122

160

69

81

85

75

1

6S8

300

18

1016

703

634

767

665

551

37

925

438

53

1416

245

370

511

554

507

25

212

71

3

286

90

119

137

125

92

3

7.401 979

Mädchen

14.007

9.936

5.576

11.992

9.082

5.52^

85.61

91.40

99.10

1.744 271

732 122

31 19

29.519 ! 26.600

16.275

16.433

16.977

17.234

17.006

941

14.498

14.725

14.935

15.336

15.416

900

90.11

89.08

89.60

87.97

88.98

90.65

95.64

2.507

1.215

1.443

1.772

1.665

1.363

29

412

562

265

270

233

227

12

140

61

5

822

347

11

206

207

109

132

140

127

2

529 > 89

220 > 23

11  —

1180 760

639 152

788

943

799

706

18

350

437

489

352

3

112

49

95

72

56

36

84

25

3

112

26

22

39

60

43

6

471 3357 2212 ^ 566 196

164

80

3

247

162

145

129

118

134

1

689

64

18

100

63

4

82 ^ 167

19 149

23

40

62

44

4

78

148

119

98

2

84.866 ! 75.810 89.32 7.487^1569 717 3893 1783 308 192 594



460 XIV. Bildungswesen. — v . Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen.

12. Schulvcrsäumnissc der Schüler während der Schuljahre 1908/1909 —19 >2/19 IS . ' )
a) Lchnlnersiinniniffk der Kchülcr in den lliidllsihtn Volksschulen während der ächuljahre 1908/1909 — 1912/1913,
während des Lchnliahrcs 1912/1913 nach den beiden Aanxlgaltnngen der Volksschule und ihren einzelnen Klaffen.

Schuljahr,
bzw.

Volksschul-
gattuug

und Klasse

Im ! Im
Winter Sommer

mit Krankheit 2)
entschuldigte

Im > Im
Winter Sommer

anderswie ent¬
schuldigte

Im I IM
Winter Sommer

nicht
entschuldigte

Im ! ImWinter Sommer

zuiammen

Im ganzen
Schul¬
jahre')

versäumte halbe Schultagê)
a) Von Knaben versäumte halbe Schulrage

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

u. zw.
1912/1913:

1.
2.
3.

N

N

1.- 3.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.

1.- 7.

1,061.920!624.644
910.8861 653.675

1,006.350s 562.308
924.82^ 552.674

1,003.730.634.475

82.060 54.130
59.912! 38.754
30.162 16.353

350.216s 280.134
315.714!311.669

172.134

221.964
172.482
152.210
143822
128.025
12.592

501

109.237

145.980
106.607
95.080
89.497
80.292
7.479

303

310.389
280.549
244.707

32.983
23.462

9.409

65.854

18.335
26.561
34.737
46.479
44.280
9.368

93

241.109
235.693
221.011

31.100
21.206

8.017

60.323

16.102
21.440
31.283
42.945
41.583

7.252
83

831.596 525.238 178.853 160.688

87.474
91.137>
83.977
81.248>
66.488

76.631
83.664
71.705
74.018
61.595

11.492 10.290
6.000 5.615
1.345 893

18.837 16.798

3.424
4.264
8.587

12.359
13.865

4.958
194

3.256
4.949
8.835

12.809
11.414
3.395

139

1,499.610
1,317.737
1,400.716
1,286.625
1,314.926

126.535
89.374
40.916

981.409!2,481.019
1,049.008!2,366.745

875.122!2,275.838
862.385!2,149.010
917.081s 2,232.006

95.520s 222.055
65.575 154.949
25.263! 66.179

256.825 186.368 443.183

243.723
202.307
195.534
202.660
186.170
26.918

788

165.338
132.996
135.198
145.251
133.289

18.126
525

47.651 44.797 1,058 100 730.723 1,788.823

409 061
335.303
330.732
347.911
319.459
45.044

1.313

b) Von Mädchen versäumte halbe Schultage

1908/1909
1909/1910
1910/1911
1911/1912
1912/1913

n. zw.
1912/1913:

1.
2.
3.

N

SS

D
§

1,314.787
1,134.173
1,285.265
1,174.222
1,222.590

129.127
96.971
54597

766.767
793.295
701.210
692.874
778.890

83.434
62.658
34.608

1.- 3.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.

1— 7-!

280.695 180.700

231.850
200.713
173.240
162.187
157.921
15.984

941.895

157.160
121.858
107.636
103.695
99.102
8.739

598.190

407.673 327.372
359.529s365.039
373.773!284.557
332.769
305.195

283.126
278.203

45.457 40.698
34.236 29.942
16.127> 13.625

67.559
75.244
73.210
70.712
56.787

7.533
4.301
1.895

95.820 84.265 ! 13.729

16.501
27.241
39.671
51.013
59.966
14.983

17.003
27.001
35.881
48.515
55.222
10.316

2.508
4.403
8.307

12.055
12.871
2.914

209.375!193.938 43.058

55.470
64.268
59.615
59.714
49.394

7.160
3.727
1.085

11.972

2.456
4.438
8.194
9.579

10.952
1.803

1,790.019
1,568.946
1,732.248
1,377.703
1,584.572

1,149.609
1,222.602
1,045.882
1,035.714
1,106.487

2,939.678
2,791.548
2,777.630
2,613.417
2,691.059

182.117 131.292 313.409
135.508 96.327 231.835
72.619s 49.318! 121.937

390.244 276.937 667.181

250.
232.
221.
225.
230.
33.

859
.357
.218
.255
.758
.881

176.619
153.297
151.711
161.789
165.276
20.858

427.478
385 654
372.929
387.044
396.034

54 739

' ) Richtiger während des Zeitraumes vom 1. Oktober bis folgenden 30. Juni dieser
des Kindes . — >) Als Winter gelten die Monate November bis einschließlich März,
hingegen als Sommer.

37.422 1,194.328 829.550 2,023.878
Schuljahre . — ' ) Krankheit

die übrigen Schulmonate



XIV. Bildungswesen. — v . Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen. 461

t>) Schiilversäiimiiissc der Zchiiler in den Müschen Nolksschnlen während des Lchnljnhrco 1912/1913̂) nnch
Gcincindehksirken.

Gemeinde¬
bezirk

I
II

III
IV
v

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

l̂ m
Winter

tMI
Sommer!

mit Krankheit
des Kindes

entschuldigte

Im ^ Im s Im Im
Winter sSommer̂Winter Sommer

anderswie ss nicht
entschuldigte I entschuldigte

Im ^ ImWinter jSommer

zusammen

Im
ganzen
Schul¬

jahre i)

versäumte halbe Schultage?)

u) Von Knaben versäumte halbe Schultage

13.894
83.777
70.223
20.305
42.009
26.973
32.377
21.851
40.739
85.007
32.141
56.835
84.913
49.689
17.961
94.311
54.936
41.058
30.018
53.247
51.966

9.222
46.120
42.907
14.247
28.268
16.564
20.912  !
16.040
22.915 !>
50.259
18.943
37.217
53.309
34.175
10.354
60.291
33.840
24.680
17.795
35.980
34.437

1.064
12.590
13.480
1.297
8.245
1.823
2.060
1.343
4.284

34.319
13.018
16.255
22.028
12.815
2.077

23.951
16.641
5.897
6.078

24.054
21.388

1.556
11.348
13.315

1.421
6.936
2.093
2.443
1.769
5.063

28.777
11.614
14.115
18.806
13.139
1.991

20.646
15.082
6.391
6.017

20.645
17.844

44
2.322
3.433

21
1.718

78
88

166
258

11.683
2.924
7.136
3.662
2.907

125
9.267
4.886
1.247

659
8.965
4.899

44
2.748
4.095

20
1.438

186
218
141
344

9.920
2.906
5.989
2.980
2.769

184
7.608
4.206
1.597

676
9.310
4.216

15.002
98.689
87.136
21.623
51.972
28.874
34.525
22.860
45.281

131.009
48.083
80.226

110.603
65.411
20.163

127.529
76.463
48.202
36.755
86.266
78.253

10.822
60.216
60.317
15.688
36.642
18.843
23.573
17.950
28.322
94.956
33.463
57.321
75.095
50.083
12.529
88.545
53.128
32.668
24.488
65.935
56.497

25.824
158.905
147 453
37.311
88.614
47.717
58.098
40.810
73.603

225.965
81.546

137.547
185.698
116.494
32.692

216.074
129.591
80.870
61.243

152.201
134.750

d) Von Mädchen versäumte halbe Schultage

16.811
100.932
85.855
25.796
56.947
31.841
37.004
24.945
45.673

101.126
40.319
81.428
89.366
59.403
22.221

115.283
61 308
55.219
34.357
72.614
64.142

9.582
63.078 »
49.430
16.435
36.911  ^
18.675
25.508 »
17.387 »
31.175»
64.881 ü
24.125 »
50.621 »
55.486 »
39.556 »
12.606 »
76.020 »
40 399
84.083 »
21.623
48.544 !
43.765

1.507
14.574
16.917
1.434

10.526
2.525
3.707
3.451
4.664

47.236
13.478
21.064
23.462
15.555
3.039

29.296
19.789
7.696
7.392

31.462
26.421

1.632
18.326
14.950

1.562
9.876
2.641
4.139
2.726
5.303

41.092
11.909
17.903
20.215
14.660
2.401

25.022
17.165
7.377
7.707

29.138
22.459

20
1.518
4.798sII
1.160

Ich
115

36
493!

7.773
3.317
2.865s
4.865s
2.265

318
6.961
6.172
1.022.

442
7.335
5.295!

30
1.370
3.281

76
1.284

32
262
78

508
6.382
3.165
2.565
3.685
1.693

275
6.380
5.512

778
640

7.226
4.172

18.338
117.024
107.570
27.241
68.633
34.382
40.826
28.432
50.830

156.135
57.114

105.357
117.693
77.213
25.578

151.640
87.269
63.937
42.191

111.411
95.858

11.244
82.774
67.661
18.073
48.071
21.348
29.909
20.191
36.986

112.355
39.199
71.089
79.386
55.909
15.282

106.422
63.076
42.238
29.970
84.908
70.396

29.582
199.798
175.231
45.314

116.704
55.780
70.735
48.623
87.816

268.490
96.313

176.446
197.079
133.122
40.860

257.962
150.345
106.175
72.161

196.319
166.254

' ) Vgl . die 1. Anmerkung auf der vorhergehenden Seite . —
gehenden Seite.

') Vgl . die 3- Anmerkung auf der vorher«



462 XIV. Bildungswesen. — v . Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen.

6) Lehrer.
1. Verteilung der Lehrer und Lehrerinnen an den städtischen Volksschulen am
1. Oktober der Jahre 1908 —18 lS nach Lchrergattungen, am 1. Oktober 19 l 2

auch nach den einzelnen Gcmeindebezirken.

Zeitpunkt der Erhebung,
bzw. Gemeindebezirk

Von der Gesamtzahl der Lehrer und Lehrerinnen
waren

'S 'S
T

1. Oktober 1908
1. Oktober 1909
1. Oktober 1910
1. Oktober 1911
1. Oktober 1912

u. zw. am 1. Oktober 1912 an
den Schulen des Gemeindebezirkes:

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden) .
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau) .

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing) .
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währing)
XIX (Döbling)

XX (Brigittenau)
XXI (Floridsdorf)

6784
6914
7228
7341
7617

119
S90
503
175
353
204
232
175
269
686
239
476
466
415
162
687
433
339
230
449
415

3524
3618
8793
3821
3942

70
296
256
82

176
108
114
85

135
359
126
248
242
209

88
362
230
173
129
220
234

3260
3296
3435
3520
3675

49
294
247
93

177
96

118
90

134
327
113
228
224
206

74
325
203
166
101
229
181

für den allgemeinen
Unterricht ")

5390
5529
5786
5842
6018

88
463
391
133
275
153
171
129
211
543
194
381
381
342
132
556
339
266
181
355
334

'S

3076
3167
3311
3320
3410

52
257
219

67
152

87
93
67

116
318
113
218
211
186

78
319
199
147
109
198
204

'S

für den sonstigen
Unterricht̂ )

2314
2362
2475
2522
2608

36
206
172
66

123
66
78
62
95

225
81

163
170
156
54

237
140
119
72

157
130

1394
1385
1442
1499
1599

31
127
112
42
78
51
61
46
58

143
45
95
85
73
30

131
94
73
49
94
81

'S 'S

448
451
482
501
532

18
39
37
15
24
21
21
18
19
41
13
30
31
23
10
43
31
26
20
22
30

946
934
960
998

1067

13
88
75
27
54
30
40
28
39

102
32
65
54
50
20
88
63
47
29
72
51

») Diese Gesamtzahl besteht aus der Zahl der Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht und der Zahl
jener Lehrpersonen, welche — ohne für den allgemeinen Unterricht bestellt zu sein — in Religion , weiblichen Hand¬
arbeiten oder französischer Sprache Unterricht erteilen . Die Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht, welche
nebstbei gegen besonderes Entgelt in Religion oder französischer Sprache unterrichten , sind in der oberen Tabelle
auf Seite 471 auch noch besonders verzeichnet. — ?) Darunter auch die am 1. Oktober seit längerer Zeit erkrankten
und für längere Zeit beurlaubten Lehrkräfte , dann die Lehrkräfte an den Spezialabteilungen (siehe hierüber auf
Seite 487). — ^ Dazu werden die Lehrpersonen für Religion , weibliche Handarbeiten und französische Sprache
gerechnet; siehe hierüber die 18. Tabelle auf Seite 471.
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2. Verteilung der Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht an den städtischen
Volksschulen am 1. Oktober llilOt-i—19 >2 nach den Gattungen der Lehrer, am

1. Oktober 1911 auch nach den einzelnen Gemeindebezirkcn.

Zeitpunkt
der Erhebung,

bzw.
Gemeindebezirk

Gesamtzahl
der Lehrper¬
sonen für den
allgemeinen
Unterricht*)

Direktoren an
Hievon

Bürgerschul¬
lehrer

Volksschul¬
lehrer

s;
Q

§ o

2 Ä

«,) männliche Lehrpersonen

d
<S

1. Oktober 1908 3076
1. Oktober 1909 H 3167
1. Oktober 1910 ^ 3311
1. Oktober 1911 s 3320
1. Oktober 1912 ^ 3410

l 52
II 257

III >! 219
IV 67
V 1 152

Vl 87
VII s 93

VIII ! 67
IX ! 116
X 318

XI i 113
XII ^ 218

XIII ! 211
XIV 186
XV ^ 78

XVI H 319
XVII 199

XVIII ^ 147
XIX !j 109
XX >! 198

XXI !> 204

Q V

6 ^
«2

120
118
124
102
125

3
12
10
4
5
3
5
2
4

10
2
7
9
5
4
9
8
7
3
7
6

18
27
27
17
9

1
2
1

1
1

240
238
246
227
245

5
13
12
3

10
8
7
6
9

23
9

17
18
13

5
23
14
12
11
10
17

578
579
600
610
666

15
50
43
14
28
19
21
14
24
59
11
41
33
40
18
64
55
33
18
36
30

38
45
57
49
37

2
3
3

1
2

1
4
3
2
3
4
1
1
3

2
1
1

1136
1171
1191
1156
1183

17
84
83
26
54
29
34
24
43

109
42
79
60
76
25

118
62
46
38
63
71

390
388
394
404
392

5
23
26
11
20
11
14
8

10
36
10
31
20
20
11
44
23
20
10
19
20

556
588
672
755
753

5
71
40

8
34
14
11
12
21
78
37
40
67
31
14
67
37
26
28
62
60

d) weibliche Lehrpersonen
1. Oktober 1908
1. Oktober 1909
1. Oktober 1910
1. Oktober 1911
1. Oktober 1912

I
II

II l
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

d
G

r-»

Q T

r-

2814
2362
2475
2522
2608

36
206
172

66
123

66
78
62
95

225
81

163
170
156
54

237
140
119
72

157
130

14
14
14
13
12

297
320
336
366
404

12
39
27
17
21
10
17
15
22
28
9

23
27
20
9

20
17
21
13
21
16

40
49
43
28
15
1
1
1

1005
1063
1094
1097
1146

13
84
81
25
49
29
40
25
44
95
32
76
70
69
25

128
71
52
32
55
51

381
388
398
385
397

6
22
28
12
22
13
11
12
17
36
15
23
23
20
8

40
14
20
12
22
21

575
526
588
631
629

4
59
33
10
27
14
9
9

11
65
25
36
48
44
11
48
38
25
14
58
41

>) Vgl . die 2. Anmerkung auf der vorhergehenden Seite . — 0 In dieser Kategorie finden nach dem Gesetze
vom 2K. August 1910 L.-G .-Bl . Nr . 189 keine Ernennungen mehr statt <8 3S>. — *>Aurhilsslehrer und Substituten.
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3 . Dienstzeit der definitiven Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht ( vom Tage der
definitiven Anstellung berechnet) am 1 . Oktober 1912.

Lehrergattung

L -S

c-7

Davon hatten vom Tage der definitiven Anstellung
eine Dienstzeit

von über

1 >2,3 ' 4 > 5 > 6 > 7 >8 ' 9 >10 15 20 !25 >30 >35

bis mit

2 >3 >4 5 > 6 I 7 > 8 9 >10 15 >20 >25 >30 >35 >40

40

Jahren

ns Männliche Lehrpersonen^

Direktoren.
Oberlehrer.
Bürgerschullehrer I. Klasse
Bürgerschullehrer II . Klasse
Volksschullehrer I . Klasse.
Volksschullehrer II . Klasse

zusammen .

125
254
666

37
1183 !—

392 >3

I 1
1 2 ! 4

— 3 7
9143 94

2657 » 4 ! 11 49 105

3 12
3 . 4
7 > 37

102 , 75
115428

4
9 ! 14 7>16 > 95175

3 . 6 > 2 ^ ch -
73 8̂1 >60 255235
14 7 > 3 2 -

103 >104 >1i!t !81 >358 >414

4.
20j

146

32
90

123

158

323

129

63 , 25
110 > 26
57 6

70 24

374 300 ! 81

b) Weibliche Lehrpersonen

Direktorinnen.
Oberlehrerinnen . . . .
Bürgerschullehrerinnen I.
Bürgerschullehrerinnen II. Kl
Volksschullehrerinnen I. Kl
Volksschullehrerinnen II. L

zusammen.
>> Vgl . die 2. Anmerkung

4
13

404
15

1146
397

1 1
9 9

2 6 12
1> 3 1
1 9! 8

44 > 94 ! 71 53 ! 35

18 20
2 1

64 >81
31 15

102
1

289
5

99

187
1

59

148!

4
31

149
1

1970 l ! l .3 8l 18 1l2 92 91 105 !!l- 61897 286 207
auf Seite 462.

185

109 24

13V 34 ! 2

4 . Dicnstalterszulagen der Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht an den
städtischen Volksschulen am I . Oktober 1912 nach den Lehrcrgattnngen ._

Lehrergattung

iGesamtzahl
der

definitiv !
Angestellten»

Lehr-
>!Personen

Hievon hatten Dienstalterszulagen

-S l 2 3 4 5 6 7 8 9 10

a) Männliche Lehrversoneip

Direktoren.
Oberlehrer.
Bürgerichullehrer I. Klasse
Bürgerschullehrer II . Klasse
Volksschullehrer I . Klasse.
Volksschullehrer II . Klasse

zusammen .

125
254
666

37
1183
392

3
13
21

169

22
10

36
7

89 >221
193 > 26

57

143 ! 151
1 3

- 3
63 ! 120

134

2657 >!206 !314 >290 >206 >219 !257

4
90

128

5
19
94

78

10
58
72

78

36
59
59

57

74
111
50

83

222 ! 196 >218 >211 >318

b) Weibliche Lehrpersonen

Direktorinnen . . . .
Oberlehrerinnen . . . .
Bürgerschullehrerinnen I . Kl
Bürgerschullehrerinnen II. Kl
Volksschullehrerinnen I . Kl.
Volksschnllehrerinnen II . Kl

zusammen .
0 Vgl . die 2. Anmerkung

zulagen Anspruch.

4
13

404
15

1146
397

1979

12 50
3l 7

15 112
158 !205

70
5

263
33

92

181

1

72

168

55

121

2
25

1
5

17

121 108
1 —

2 . 2)
6 ^ -

11 . —

57 -

188 !374 ^371 ^273 j 241 ^176 j 149 ^131 > 76 ! — ^ —
auf Seite 462 — 2) Die weiblichen Lehrpersonen haben nur auf 8 Dienftalters-
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5 . Glaubensbekenntnis der Lehrkräfte für den allgemeinen Unterricht an den städtischen
Volksschulen am ll. Oktober der Jahre 1SS8 —ISIS , am 1. Oktober ISIS nach den

einzelnen Gemcindebczirkcn.

Zeitpunkt der Erhebung,
bzw. Gemeindebezirk

Glaubensbekenntnis der Lehrpersonen

'ZL
'-L-

» d-
LZ'

Ztz? L
8

n) Männliche Lehrpersonen

aa -b:
ML

« 8
QW

1. OstoSê 908
1. Oktober 1909
1. Oktober 1910
1. Oktober 1911
1. Oktober 1912

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden) . .
V (Margareten)

VI (Mariahilf ) .
VII (Neubau)

VIII (Josefstadt) -
IX (Alsergrund)
X (Favoriten) .

XI (Simmering)
XII (Meidling) .

XIII (Hietzing) -
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus ) .

XVI (Ottakring ) .
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währing) .
XIX (Döbling) .
XX (Brigittenau)

XXI (Floridsdorf,

-- 1

ZS

- 1

1. Oktober 1908
1. Oktober 1909
1. Oktober 1910
1. Oktober 1911
1. Oktober 1912

I (Innere Stadt
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden) .
V (Margareten)

VI (Mariahilf ) .
VII (Neubau) .
VIII (Josefstadt)

IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling) .

XIII (Hietzing) .
XIV (Rudolfshcim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring) .
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währing) .
XIX (Döbling ) .
XX (Brigittenau)

XXI (Floridsdorf)

2988
3019
3164
3181
3285

51
217
214
64

149
84
89
65

113
307
110
210
208
179
73

309
196
145
108
191
203

69
73
72
74
66

5
3
2
2
3
4
2
3
7
3
6
3
5
4
7
2
2
1
1
1

b) Weibliche Lehrpersonen
2190
2240
2353
2410
2497

33
175
164
65

122
62
77
60
89

217
80

156
168
152
52

229
135
117
71

145
128

66
65
67
65
64

1
6
6
1

76
73
73
63
56
1

35
2
1
1

54
52
61
44
44

2
25

1

1
2
1

2
1

3076
3167
3311
3320
3410

52
257
219
67

152
87
93
67

116
318
113
218
211
186
78

319
199
147
109
198
204

2314
2362
2475
2522
2608

36
206
172
66

123
66
78
62
95

225
81

163
170
156
64

237
140
119
72

157
130

c) Sämtliche Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht
1. Oktober 1908
1. Oktober 1909
1. Oktober 1910
1. Oktober 1911
1. Oktober 1912

5118
5259
5517
5591
5782

135
138
139
139
130

130
125
124
107
100

5390
5529
5786
5842
6018

»i Vgl. die 2. Anmerkung auf Seite 462.
Statistisches Jahrbuch. 30
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Glaubensbekenntnis, Lebensalter nnd Familienstand der Lehrpersonen für den
allgemeinen Unterricht an den städtischen Volksschulen am I. Oktober ISlL.

Glaubensbekenntnis,
Alter, Familienstand .Z. 2 L

A §

Hievon waren
Direktoren

an

N

N

Q

Bürgerschul-
Ichrer

s;

Volksschnl-
lehrer

-T

n) männliche Lehrpersonen

Glaubensbekenntnis:
römisch-katholisch . -
griechische orientalisch .
altkatholisch . . . .
evangelischA. K. oder h.
mosaisch.
konfessionslos . . .

Lebensalter in Jahren:
bis mit 25 . . . . .
über 25 bis 40 . . . .
über 40 bis 60 . . . .
über 60.

Familienstand:
ledig .
verheiratet .
verwitwet.
gerichtlich geschieden. .

zusammen .

3285

1
66
56
2

S00
1371
1087

52

1511
1831

35
33

3410

122

113
12

7
114

2
2

241

3
229
13

23
210

6
6

633

1
17
15

1
312
345

8

114
532

11
9

125 245 666

37

7
29
1

25
12

1110

38
33

2

8
768
392

15

333
823

12
15

387

175
215

2

37 >1183

747

709
44

282 I 726
107 ! 26

2 ^ 1
1 ! —

392 753

b) weibliche Lehrpersonen

Glaubensbekenntnis:
römisch-katholisch . . .
griechisch-orientalisch . .
altkatholisch.
evangelischA. K. oder h K
mosaisch.
konfessionslos . . . .

Lebensalter in Jahren:
bis mit 25.
über 25 bis 40 . . . .
über 40 bis 60 . . . .
über 60.

Familienstand:
ledig . . . . . .
verheiratet . . . .
verwitwet.
gerichtlich geschieden.

zusammen .

2497
1
1

64
44

1

659
1292
637

20

1866
646

80
16

12 376

1
19
7
1

3
265
134

2

264
120

19
1

15

1
14

14
1

1077
1

31
37

6
639
486

15

661
422

53
10

394

98
296

3

316
77

1
3

2608 . 4 12 404 , 15 1146 397
I > !

618

11

551
78

601
24
2
2

629

0 Vgl. die 2. Anmerkung auf Seite 462.
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7. Verwendung der Lehrpersonen an Bürger - oder allgemeinenVolksschulen, dann als
provisorische Leiter von Schulen, Lehrbefähigung der an Bürgerschulen verwendeten
Lehrpersonen, Verteilung der Lehrpersonen nach Gehaltsstufen am I. Qktobcr 1912.

Verwendung, Lehrbefähigung,
Gehaltsstufe der Lehrpersonen

T

Ls;
KZ-

-

N' N-^

Männliche Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht

Gesamtzahl . . .
Davon waren seit längerer Zeit krank

oder für längere Zeit beurlaubt .
Von allen Lehr¬
personen waren
verwendet an

Von allen Lehr¬
personen hatten die
provisorische Leitung

einer
Von den an Bürger¬
schulen verwendeien
Lehrkräften hatten

die Lehrbefähigungs¬
prüfung für

Von allen Lehr¬
personen hatten die
Bürgerschulprüfung

abgelegt, u. zw.
für die Fachgruppe

Bürgerschulen
allgemeinen
Volksschulen.
Bürgerschule .
allgem. Volks-
u.Bürgerschule
allgemeinen
Volksschule .

Bürgerschulen
allgemeine
Volksschulen.

I.
I und II . .
I und III . .
I, II und III
II . . . .
II und III .
III . . . .

3410

43
1076

2334
15

6

41

1076

317
10

245
8

336

125

125

125

46
3

1
34

1
40

zusammen . 920 125

264

254

666

12
666

15

6

666

229
7

2
182

7
239

37

37

37

8

17

1183

16
94

1089

41

94

16

13

17
666 j 37

392

3
52

340

52

10

4

11

753

1
102

651

102

46 25 16

Weibliche Lehrpersonenfür den allgemeinen Unterricht

Gesamtzahl . - .
Davon waren seit längerer Zeit krank

oder für längere Zeit beurlaubt .
Von allen Lehr¬
personen waren

verwendet an

Von allen Lehr¬
personen hatten die
provisorische Leitung

einer
Von den an Bürger¬
schulen verwendeten
Lehrkräften hatten

dieLehrbefähigungs-
prüfung für

Bürgerschulen
allgemeinen
Volksschulen.

Bürgerschule .
allgem. Volks-
u.Bürgerschule
allgemeinen
Volksschule.

Bürgerschulen
allgemeine
Volksschulen.

I.
I und II . .
I und III . .
I, II und III
II . . . .
II und III .
III . . . .

zusammen .
' ) Dgl . die 2. Anmerkung auf Seite 462

Von allen Lehr¬
personen hatten die
Bürgerschulprüfung

abgelegt, u. zw.
für die Fachgruppe

2608

61
588

2020

588

209

1
114

2
136
462

13

13

404

14
404

404

187

1
91
2

123

15

15

15

1146

40
28

>118

28

404 15

397 > 629

4
36

361

36

11

2
101

528

101

5 ! 10

1 ^
13 > 15

schließlich der Direktoren an allgemeinen Volksschulen.
— Ohne die Direktoren an allgemeinen Volksschulen. — 0 Ein-

30*



468 XIV . Bildungswesen. 4,. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen.

8. Dienstvcrhindcrungen der Lehrpersonenfür den allgemeinen Unterricht

Lehrpersonen, halbe Schultage, Mehrkosten

Bürgerschulen

-2 r-»

K N"

d - '

-2K ZA Z-L-!

e. <̂
S L!

KA

Zahl der Lehrpersonen für den tmännliche . .
allgemeinen Unterricht, welche ein- 1
oder mehrmal ihren Dienst zu > cy . .
leisten verhindert waren i zusammen . .

Zahl der halben Schultage , an t - „ ,
welchen die im vorausgehenden "" "" " Mu .
verzeichnetenLehrpersonen ihren < weiblichen . .
Dienst zu leisten verhindert waren, sn- ,tss» on
und zwar die l lamMchen . .

21
1

22

527

162
105
267

5.236
12 4.266

539 ! 9.502

Zahl der halben Schultage , au
welchen eine der im vorausge¬
henden verzeichneten Lehrpersonen
durchschnittlich ihren Dienst
zu leisten verhindert war, und
zwar eine

männliche . . .
weibliche . . .
Lehrperson über¬

haupt . . .

Zahl der männlichen Lehr - t Krankheit . . .
Personen für den allgemeinenI Krankheitundson-
Unterricht, welche ihren Dienst zu t stiger Ursachen
leisten verhindert waren wegen t sonstiger Ursachen 2)

Krankheit.
Krankheit und Schwangerschaft
Krankheitund sonstiger Ursachen?)
Krankheit, Schwangerschaft und
sonstiger Ursachen?) . . . .

Schwangerschaft.
Schwangerschaft und sonstiger

Ursachen?) .
sonstiger Ursachen?) . . . .

Zahl der weiblichen
Lehrpersonen

für den allgemeinen
Unterricht, welche

ihren Dienst zu leisten
verhindert waren

wegen

Krankheit . .

sonstigerUrsachen?)

Krankheit . .
Schwangerschaft
sonstigerUrsachen?)

männlichen
weiblichen . .
sämtlichen . .

männlichen
weiblichen. .
sämtlichen . .

68

68

4.343

893

3.766
300
200

1.328
1.292
2.620

248

80

34

30

34

6

87

174

331 5.134

89

306

135

Zahl der halben Schultage , an
welchen die im vorausgehenden Krankheit . . . 166 4.343 12
verzeichneten männlichen Lehr¬
personen ihren Dienst zu leisten sonstigerUrsachen?) 361 893 292
verhindert waren wegen

Zahl der halben Schultage , an
welchen die im vorausgeheuden
verzeichneten weiblichen Lehr¬
personen ihren Dienst zu leisten
verhindert waren wegen

Zahl der halben Schultage , an
welchen durch Dienstverhinde¬
rungen von Lehrpersonen Mehr¬
kosten verursacht worden sind, und
zwar durch Dienstverhinderungvon

Mehrkosten ?) in Kronen, welche
durch die Verhinderung der im männlichen . . 62 9.628
vorausgehenden verzeichneten Lehr- ^Echen . . . - 7.835
Personen verursacht worden smd, ^ ^
und zwar durch die Verhinde- sämtlichen . . . ) 62 U7.463
rung der

>) Lehrpersonen, welche das ganze Schuljahr hindurch ihren Dienst zu leisten verhindert waren , werden nicht
mitgerechnei. — -) Unter den sonstigen Ursachen sind auch jene wenigen Fälle mitgerechnet , in welchen die Ursache
nicht angegeben war . — 2) Die Ersparungen , welche hie und da infolge der Dienstverhinderungen eingetreten sind,

25 !
12

24

7

5
9

32
41

36

91

35
36

70
4

16

15

3
3
6

304
8

312

101
3

52

1

1
1

16

5!
21

328

4
9

13

40

19
23
42

420
64 261 441

392 301 861 11.907

20 10
13 29

19

7

4
5

A
1

23

2

2

4

3

225
146
371

6.855
5.052

27
19

20

5

7
7

13

7

30
35

32

113

54
58

92
4

28

22

1.721

4.206
300
546

1.396
1.292
2.688

9.690
7.835

17.525
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a» den städtischen Volksschulen während des Schnljahrcs ISIS/1918 . )

Allgemeine Volksschulen iänitliche Volksschulen

Q
r-»>2^

K'

d

4«
s -^

K Q

d-

kM
's d ^
T. ^
" !N " "

'ZH
K«

L! -n
HD
HA

SO
2

52

1704
31

1735

34
15

33

81

4
15

1571

133

31

1248

1248

1726

1726

271
295
566

7.622
14.876
22.498

28
SO

40

120

83
68

192
3

58

2
6

1
33

5.435

2.187

10.442
1992

2.442

1.640
4.651
6.291

5.154
13.769
18.923

86
101
187

2.337
3.586
5.923

27
35

32

44

25
17

61
5

22

13

1.916

421

2.479
734
373

325
566
891

833
1.439

186
133
319

2.447
2.442
4.889

13
18

15

38

59
89

593
531

1.124

14.110
20.935
35.045

24
89

31

233

171
189

75 330
1 9

25 105

32

1419

1.028

1.491
159
792

47
494
541

115
944

2.272 1.059

1
78

10.341

3.769

14.443
2.885
3.607

3.260
5.711
8.971

7.828
16.152
23.980

21
1

22

527
12

539

25
12

24

7

5
9

166

361

68

68

62

62

SO
2

52

1704
31

1735

34
15

33

31

4
15

1571

133

31

1248

1248

1726

1726

162
105
267

5.236 !

4.266 j
9.502 !

4.343

893

3.766
300
200

1.328
1.292
2.620

9.628
7.835

17.463

3
3
6

804
8

312

32 101
41 ! 3

36

91!

35
36

70
4

16

15

52

1

1
1

12

292

287
800
587

7.950
14.940
22.890

27
50

39

127

87
73

195
3

59

2
6

1
34

5.683

2.267

10.476
1.992
2.472

1.640
4.651
6.291

5.154
13.769
18.923

90
110
200

2.377
3.847
6.224

26
35

61

46

27
17

65
5

25

15

1.950

427

2.566
734
547

325
566
891

833
1.439
2.272

205
156
361

2.867
2.883
5.750

14
19

16

43

66
96

88
1

32

35

1.750

1117

1.797
159
927

47
494
541

115
944

1.059

818
677

1.495

20.965
25.987
46.952

26
38

31

346

225
247

422
13

133

2
6

1
100

15.475

5.490

18.649
3.185
4.153

4.656
7 003

11.659

17.618
23.987
41.505

Und von keiner Bedeutung : sie beliefen sich im Schuljahre 1912/1913auf 3864 K. Tie Angaben über Mehrkosten und
Ersparungen sind wie alle übrigen Angaben der Tabelle , von den Schulleitungen gemacht worden.
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0 . Militärvcrhältnisse der Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht an den städtischen
Volksschulen am 1. Oktober 1912.

Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht

Militärverhältnis Gesamt¬
zahl

s >Bürgerschul-
HDirektoren! lehrer

und V s
IOberlehrer '

Volksschul-
lehrer pro-

H ^visorische
Klasse Lehrkräfte

Offiziere .
Mannschaft

Reserve
des Heeres

Ersatzreserve
Landwehr
nicht aktiv

Ersatzreserve

Familien¬
stand

-SU 1. Aufgebot
D- 2. Aufgebot

Familien¬
stand

« '

zusammen .
I Offiziere.
> Mannschaft

des Heeres .
l Offiziere.
s Mannschaft

der Landwehr
l ledig . .
I verheiratet
> verwitwet

geschieden

zusammen .
l ledig . .
I verheiratet
l verwitwet
s geschieden

59
608
667
30
35

310
29

109
154
428
235

2
2

1173
361

1524
825
689

4
6

15
52

24
174

3
151

67
2
1

22
13
7

22
21
46

129
147

10

18
2

198
13
11
88
11
26
49
67

129
1
1

404
187

154
3
9

92

11
39

111
41

1
1

197

276
55

216
3
2

20
13
7

591
,94
393

201
148
52

1

13
220
233

12
14

104
1

62
40

222
11

425
2

427
413

14

19 . Standesveränderungen der definitiven Lehrpersonen an den städtischen Volksschulen
in den Kalenderjahren 180dl —ISIS . )

Jahr

4 »
-2 ^
G L
r-»

§ ^

Männliche Lehrkräfte
für den allgemeinen Unterricht

K Q

Bürger-
schnl-
lehrer
I. I II
Klasse

Volks¬
schul¬
lehrer
l. >II.
Klasse

Z .L

K

all

K

Weibliche Lehrkräfte
ür den allgemeinen Unterricht

Q

Bnrger-schul-
lehrerin.

I. ! U.
Hasst

Volks-
schul-

lehrerin. ^ .S
II.l.

Klasse N
1908
1909
1910
1911
1912

25 8 ! 11 ! 76 77
20 34 20 ! 97 98
10 >20 >18 88!145
49 I OOj-)—I 99l l15
46 I 92 I — , 180!138

21
15
16
27
48

227
293
301
371
531

3
3
4
6

12
1 1
l ! 4

12 ! 73 >81
15 98 110
12 I 82 140

y - j118 >103
— Illl 121

9
3

10
11
15

213
184
261
287
308

414
543
566
664
851

1908
1909
1910
1911
1912

.s s-

A.8

7
6

22
42
27

2 -

21
9

73
146
73

- 1
1 5
3 15
2 10

21
19
37
92
55

42
28

111
243
128

1908
1909
1910
1911
1912

4 U —
8^ 2 —
7
8
7

23
20
22
26
18

12
13
14
6
6

35
33
38
33
24

1908
1909
1910
1911
1912 KL

1
3

6 1
5 —

1908 !!
1909 !
1910 !
1911
1912 '

— 1

— > 1

11
9
3
5

10

9 Angaben der Stadtbuchhaltung . — 0 Siehe die 2. Anmerkung auf Seite 48S.
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11 Die Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht, welche am >. Oktober ISIS
gegen besonderes Entgelt in Religion , französischer Sprache, Violinspiel und

Stenographie Unterricht erteilt haben.

Gattung
der Lehrpersonen

Zahl der Lehrpersonen
für den allgem . Unter¬
richt, welche gegen be¬
sonderes Entgelt in
Religion , französischer
Sprache , Violinspiel od.
Stenographie Unterricht

erteilten

m. w. zu,.

Davon erteilten Unterricht

in Religion , u . zw- in

römisch-
katholischer

m. w.

evangeli¬
scher

M. ! W.

mosa¬
ischer

m. w.

-o Z

-MS

M-

G Z'

m. w.

Bürgerschul -Direktoren.
Oberlehrer mit Direktor-

Titel .
Oberlehrer . . . .
Bürgerschullehrer l . Kl
Bürgerschullehrer II . Kl
Volksschnllehrer I . Kl
Volksschullehrer II . Kl
Provisorische Lehrer ,
Handarbeitslehrerinnen
Lehrerinnen für fran¬

zösische Sprache
zusammen . .

18

3
79

131
4

859
102
63

989

1
3
1

391
101

83
5

18

4
82

132
4

950
203
116

5

558 ! 1517

3
70

453
87
58

383
100

53

17
4
1

671i 540H 28 11

2 — 13 2 —

35^ !138 ! 3 84 7

12. Die besonderen Lehrpersonenfür den sonstigen Unterricht an den städtischen Volks¬
schulen am 1. Oktober der Jahre 1908 —1912 . )_

Zeitpunkt der Erhebung

Religionslehrer
Hievon waren

römisch-
katholische

1. Oktober 1908
1 Oktober 1909
1. Oktober >910
1. Oktober 1911
1. Oktober 1912

436
441
473
491
512

66
69
71
71
77

313
307
338
868
375

15
20
22
20
20

41
44
41
41
19

—«

797
797
813
846
886

'Lehrpersonen für
französ . Sprache

148
147
157
162
191

12
10
10
10
10

136
137
147
152
181

>) Hier sind die in der 11. Tabelle angeführten Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht , die auch in
Religion oder französischer Sprache Unterricht erteilen , nickt enthalten.

I ». Die besonderen ReligionslchrcrU mit Rücksicht auf die Bcstcllnngsbehördc und die
Gattung der Schulen, an welchen sic unterrichten, nach dem Stande am 1. Oktober 1912.

Gattung der Schulen

Bürgerschulen.
Allgemeine Volksschulen

zusammen . .
' ) Siehe die Anmerkung zur vorhergehenden Tabelle.

Reügronslehrer

von den Schul¬
behörden bestellt

römisch-
kathol.

von den Kirchen¬
behörden od.Religions¬

gesellschaften bestellt

'S ' o
-S St-- >n

zusammen
ohne Rücksicht auf die

Bestellungsbehörde

-SS

155
101
256

77

77

78
101

40
226

- 1 9
196 — 11

30
19

195
327

155 1 9 30
297 — 11 19

179 266 I! 196 I 1 j 20 49 ^ 522 » 452 > 1 20 > 49
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f ) Finanzielles.

l . Die Auslagen *) für die städtischen Volksschulen während der Kalenderjahre 1910
bis I91S.

Ausgaben
1910 1911 1912

Errichtung , Vergrößerung rc. 2) 1 von Schul-
Erhaltung und Reparatur j gebäuden

Zinse für s Wirkliche Auslagen . . . .
Schulräume : j Berechnete Mietwerte . . .
Instandhaltung der Schulräume und deren

Einrichtung.
Beheizung l l
Beleuchtung > der Schullokalitäten . . . <
Reinigung j i
Schulgärten (Errichtung und Erhaltung ) .
Auslagen für Unterrichtserfordernisse . ,
Gehalle der definitiv augestellten Lehrpersonen
Dienstalterszulagen dieser Lehrkräfte . .
Personalzulllgeu an Volks - und Bürgerschul

lehrer .
Quartiergeld -Entschädigungen und Quartier

gelder .
Bezüge der provisorisch angestcllten Lehr

Personen II . Klasse . . . . . . .
t Jndustrielehrerinnen ^)

Remu - I Lehrkräfte für franz . Sprache
nerationen derl Lehrkräfte für Stenographie

l Lehrkräfte für Violinspiel.
Bezüge der Lehrer für den Religionsunterricht

i Überstunden.
Remu - I pix Leitung einer Schule mit

nerationen ^ Überklassen.
M ! Volksschul-Lehrkräfte an Bürger-

s schulen.
Substitutionsauslagen b) .
JnterkalarienO ) .
Aushilfen an das aktive Lehrpersonal . .
Wegentschädigungen an Religionslehrer .
Besoldungsvorschüsse an das Lehrpersonal
Anschaffung von Lehrmitteln.
Anschaffungen für Schülerbibliotheken . .
Auslagen für Lehrerbibliotheken . . .
Bezüge der Schuldieuer.
Gehaltsvorschüsse au Schuldiener . . .
Aushilfen für das Schulbedienungspersonal *)
Pensionen und l an Lehrer u. s. w. s) . .
Gnadeugaben j „ Schuldiener u. s. w. s>

Anschaffung von Lernmitteln für arme Kinder

Fürtrag

4,116 .985
611 .882

57.687
3,597 .610

451 .449
879 .977
222 .209
425 .436

7.471
174 .045

9,048 .999
2,780 .175

3,047 .121

684 .501
969 .716
324 .128

16.619
1.980

687 .449
140 .933 50

21 .754 ^10

7.972
895 .934
164 .122
48.288

2.941
83.847
64.569
12.168
22.521

555 .150
14.723

8.479
74.431
94.066

438 .579

16
17
18

36

85
69
18
02
31

93
41
98

4,611 .516
664 .776

56.422
3,812 .343

468 .009
768 .685
183 .882
476 .447

6.134
178 .328

8,466 .176
3,737 .832

3,410 .255

852 .782
1,030 .623

333 .702
17.929

2.721
736 .341
149 .314

32 .055

11.810
1,209 .819

573 .638
45 .420

2.473
91 .161
50.720

6.489
24.344

629 .834
10.108

7.483
83.137

112 .827
446 .589

3,670 .031
677 .445

49.938
3,991 .930

470 .256
875 .353
266 .172
493 .629

8.398
183 .175

9,898 .063
4,032 .427

77.999

4,264 .511

888 .877
1,201 .233

328 .734
18.998
2,490

961 .185
203 .762

43 .067

6.048
1,243 .978

428 .565
36 .560

4.228
81 .788
52 .846
15.463
30 .989

682 .407
11.416
9.051

104 .845
121 .258
523 .059

30,755 .928 >89 ^ 33,302 .143 !22 ^ 35,910 .191
46

*) Die Einnahmen siehe Seite 156 . — 2) Mt Einschluß von Restzahlungen für die in neuen Gebäuden
hergestelllen Heizanlagen . Der angegebene Gesamtbetrag bildet die außerordentlichen Ausgaben . — 2) Mit Einschluß
der einschlägigen Ausgaben für die städtischen Mittelschulen , aber mit Ausschluß der in anderen städtischen
Amts - oder Anstaltsgebäuden untergebrachten Schulen ; die tatsächlichen Erbaltungs - 2c. Kosten der Volksschulgebäude
sind in den Rechnungsabschlüssen nicht gesondert angegeben . In dieser Post sind auch die Auslagen für Herstellung von
Bespülungsanlagen in den Aborten der Schulen enthalten ( 1910 : 23 .284 X 23 5 , 1911 : 17.384 X 28 5 , 1912:
17 .062 X 20 5 . — -1 Darunter 1910 : 9291 X 32 5 1911 : 10 .270 X 83 5,1912 : 10.109 X 33 5 als Remunerationen für Bezirks-
Aushilfs -Jndustrielebrerinnen . — b) Bei Substituierung erledigter Lehrstellen erwachsene Vertretungsauslagen . —
b) Nach Abrechnung der Substitutionskosten . Vgl . die Einnahmen der Lehrerpensionskasse an Besoldungs -Jnterkalarien
in der folgenden 3. Tabelle auf Seite 476 . — ?) Darunter auch Übersiedlungskosten -Beiträge . — Nuhegenüsse der
noch vor der Wirksamkeit des Landesgesetzes vom 5. April 1870 , Nr . 35 , pensionierten Volksschullehrer , die an
Gemeindeschulen angestellt waren , bzw . deren Angehörigen , dann Gnudenguben und Zulagen über das Ausmaß
der aus der Lehrerpensionskasse flüssig gemachten Beträge , endlich Aushilfen für Lehrerwitwen und -Waisen . —
2) Pensionen , Erziehungsbeiträge , Abfertigungen , Sterbequartale und Gnadengaben für Schuldiener und deren Hinter¬
bliebene , dann Aushilfen an pensionierte Schuldiener , Schuldienerswitwen und - Waisen.
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1. Die Auslagen für die städtischen Volksschulen während der Kalenderjahre 1910—1912. — (Fortsetzung .)

Ausgaben
1910 1911 1912

X

Übertrag . .
Remunerationen für den Unterricht an Spezial-

abteilungen für nicht vollsinnige Kinder .
Zuschuß an die Lehrerpensionskasse . . . .
Sonstige Auslagen i) .

zusammen . .

Ohne der Post „Errichtung re. von Schul¬
gebäuden " .

30,755 .928

10.731
13.080
75.019

30.854 .760

26,737 .774

19

92

33,302 .143

11.158
741 .576

70.117

34,124 .996

29,513 .479

18

76

35,910 .191

13 982

106 .600

36,030 .774

32,360 .742

0 Darunter Diensteszulagen des Personals des Bureaus des Wiener Bezirksschulrates , Wagenpauschalien
der Bezirksschulinspcktorcn , Buchdrucker- und Buchbinderarbeiten für Schulen , Remunerationen für außcrgewöhntiche
Dienstleistungen , Übersiedlungskosten der Lehrpersonen und die Ausgaben für di- Errichtung sogenannter IV . Bllrger-
schulklassen für die der Schulpflicht entwachsene Jugend per M .Sik X 59 k (1911: 4>K X 24 t>) .

2 . Stiftungen für Unterrichtszweeke in der Verwaltung der Gemeinde Wien nach dem
Stande am Ende der Jahre 1912 . *)

Jahr , bzw.
Zweck der Stiftungen

0)

er?

Kapital
(einschließlichder

Kassereste)
Ende

des Jahres

Jahrcsbetrug der

Einnahmen Ausgaben

X X 5

1908
1909
1910
1911
1912

u. zw. Ende 1912:
Für Volks - und Bürgerschulen
Schulerhaltung (ganz oder teilweise)
Schulbidliothek.
Anschaffung von Lehrmitteln . .
Aufbesserung der Lehrergehalte . .

Schüler - t Geld.
Beteilung < Schulbüchern . . .

mit ( Kleidern.

zusammen

2. Für Kunstschulen.
3. „ weibliche Arbeitsschulen . . -
4. „ allgemeine Handwerksschulen . .
5 . „ Lehrerinnen -Bildungsanstalten .
6. „ Mittelschulen.
7. „ Hochschulen.
8. Ohne Bezeichnung der Art der Schule

99
100
96

2)99
100

o
2
5
1
8

17
1

39

4
2
3
2

18
26
6

2,330 .693 >59
2,366 .734 18
2,378 .294 63
2,386 .350 36
2,456 .437 59

216 .258
3.223

23.071
12.600

9.720
20.293
30.425

315 .592

143 .781
266 .456

6.449
33 .909

231 .809
1,249 .174

210 .264

115 .212
145 .247
139 .330

^2) 127 .107
159 .972

27.833
124
950
529
398
912

1.846

32 .595

5.684
22.243

256
1.352

26 .934
54.276
16.628

116 .312
157 .635
138 884
125 .490
154 .015

30 .175
214
950
529
398
726

1.837

34.830

5.384
20 .615

256
1.348

26.724
48.740
16.115

>) Außerdem bestehen 2 Fonds mit (ISiL) dem Vermög-nSstande von 3590 X 31 l> und einer Einnahme und
Von je einer Ausgabe von 67 L 20 k. — 2) Nichliggeftellt 1912.
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3 . Die Wiener städtische Lchrcr -Pensionskassc in den Jahren —1812 H.
Der Wiener Lehrerpensionsfonds wurde auf Grund des Gesetzes vom 5. April 1870,

L.-G .-Bl . Nr . 35 , mit dem Gemeinderatsbeschlusse vom 8. Juli 1870 ins Leben gerufen . Mit dem
Gemeinderatsbeschlusse vom 5. Juli 1901 und dem Landtagsbeschluffe vom 15. Juli 1901 wurde ein
Übereinkommen der Gemeinde mit dem n.-ö. Lcmdesausschusse, betreffend die Lehrpersonen der 1891
einverleibten Vororte , genehmigt , welches zugleich mit dem Gesetze vom 7. »November 1901 , betr . die
Versorgungsgenüffe der an den öffentlichen Volks - und Bürgerschulen angestellten Lehrpersonen und
ihrer Hinterbliebenen , in Wirksamkeit trat , und wonach vom 1. Jänner 1902 an der Wirkungskreis
der Wiener Lehrerpensionskasse auf das ganze Gemeindegebiet ausgedehnt wurde . Der Wertpapier¬
bestand der Kasse (216 .581 x 77 5 Ende 1906) ist im Jahre 1907 auf Abschlag der Forderung
der Gemeinde Wien (1,933 .766 X 71 N Ende 1906 ) von der letzteren eingezogen und an den
„Eisernen Reservefonds " abgeführt worden . Hierauf wurden im Jahre 1907 800 .000 X, im Jahre
19<»8 300 .000 X weiters abgeführt . Die zur Deckung der Gebarungsabgänge geleisteten Zuschüsse, welche
als Aktiva -Evidenzpost geführt werden , betrugen 1910 t 855 .040 X 05 K, 1911 : 1,596 .616 X 96 b,
1912 : — X — 5 2). Siehe Anmerkung 6 auf Seite 183.

Jahr

Einnahmen

Prozent¬
beiträge der

Lehrers

X

Verlaffen-
schafts-

gebühren

X

Gebarungsüber -,
schlisse des k. k.
Normal -Schul¬
bücherverlags

X

Besoldungs-
Jnter-

kalarien

X

Angefallene
Straf¬
beträge

x

Zinsen der
Wertpapiere

1908
1909
1910
1911
1912

306 .117
317 .412
376 .534
481 .838

S)561 .590

22 1,164 .403
62 ! 1,226 .619
73 1,273 .508
87 ( 1,036 .965
58 !3,834 .666

9.027
9.235
9.426
7.551

231 .250
158 .148
164 .122
678 .638
428 .565

1572
1747
2104
2389
8655

— 1 12.582
06 ) 2.494

(Fortsetzung .)

Jahr

Einnahmen
Erlös für ver¬
kaufte Wert¬

papiere u . son¬
stige Eiunahm.

Zuschuß
der

Gemeinde
Wien

X 5

zusammen

Ausgaben

Lehrer¬
pensionen 6)

Quartiergeld-
pensioneu )̂

X x

Witwen¬
pensionen

X 5

Konkretal¬
pensionen «)

1908
1909
1910
1911
1912

5.501
1.817

88
505

429 .994
13.080

741 .576

1,724 .952 !l0
2,151 .153 .18
1,840 .592 63
2,844 .047 58
4,833 .983 P8

1,245 .320
1,296 .071
1,321 .691
2,062 .277
2,496 .882

141 .580
148.516
154 .161
362 .158
593 .991

395 .977
430 .165
460 .169
471 .063
542 .021

11) 6.062
751 5.058
37 6.426
77 5.580
05 10.215

H51
50
.50
48
02

(Fortsetzung und Schluß .)

Ausgaben

Jahr Erziehungs¬
beiträge

X

Sterbe-
guartale

Abferti¬
gungen °)

X X

Ankauf von
Wert¬

papieren

X

sonstige

X

zusammen

X

1908
1909
1910
1911
1912

45.788
55.812
54.450
54.599
56.619

37.434
18.255
33 .661
48.733
52.741

— 2 .200

16
25

852
16.760

4.960

SO 92

1,076 .552 54

1,874 .362
1,953 .970
2,030 .911
3,021 .173
4,833 .983

>) Kalenderjahre als Rechnungsjahre der Gemeinde . — ?) Im Jahre 1SI2 ergab sich ein Gebarungsüber¬
schuß von l,07k 552 X 5t u , welcher Betrag als teilweiser Rückersatz der Forderung der Gemeinde Wien an die
eigenen Gelder der Gemeinde Wien abgesührt wurde . — 0 2>/o"/o vom Aktivitiitsgehaltc und Quarticrgeldc . —
<) Vgl . die Jnterkalarien unter den Ausgaben in der I . Tabelle auf Seite 474 . — Seit l . September IS12 3 "/».
— Mit dem vollendeten zehnten anrechenbaren Dienstjahre -M/o der Jahresbezüge , für jedes weitere anrechenbare
Dienstjahr um 2»/o steigend , daher Mit dem 4g . Dienstjahre gleich dem ganzen anrechenbaren Jahresbezuge.
— ») Gleich der Hälfte des zuletzt bezogenen Quartiergeldes . — °> Wenn nach einem verstorbenen Mitglieds des
Lehrftandcs eine Witwe nicht vorhanden ist oder für ihre Person einen Anspruch auf einen Ruhegenuß nicht hat,
so gebührt allen unversorgten Kindern des Verstorbenen , welche das 24 . Lebensjahr noch nicht vollendet haben,
zusammen , im Falle der Vater das zehnte anrechenbare Dienstjahr bereits zurückgelcgt hatte , eine Konkretal¬
pension in der Höhe der Hälfte der eventuellen Witwenpension für 2 Kinder , für 3 —5 je r/g der Witwenpension.
— 2) Abfertigungen erhalten : Mitglieder des Lehrstandes , die bei ihrer Versetzung in den Ruhestand eine anrechen¬
bare Dienstzeit von zehn Jahren noch nicht vollstreckt haben , dann die Witwen oder — wenn eine Witwe nicht
vorhanden oder wenn sie für ihre Person einen Anspruch auf einen Rnhegenuß nicht besitzt — die Kinder solcher
noch nicht pensionsbcrechtigten Lehrkräfte.
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4. Nähere Angaben über die Bezüge der Lehrpersonen und ihrer Hinterbliebenen aus
dem Wiener Lchrcr-Pensionsfonds , dann über Pensionen, Gnadengabcn, Aushilfen

und Gehaltsvorschüsse an Lehrpersonen re. in den Jahren 1941 und 1042

Bezüge
1911 !_

An- !! Betrag  Un¬
zahl II X >k >!zahl

1912
Betrag

ti

1. Pensionierungen von Lehrpersonen:
Pensionierte Lehrpersonen*) und Betrag der ihnen an¬

gewiesenen Jahrespensionen.
Hievon l vor Beendigung ^ ^ r̂ »ollen Dienstzeitpenstomert s nach Beendrgnng s . .

Stand der Pensionisten?) und Jahreserfordernis . .

2. Pensionen von Lehrerswitwen:
Angewiesene Pensionen )̂ und Betrag .
Hievon solche, s in der Aktivität s storbcn waren .deren Gatten s im Ruhestände j ^ ^
Stand der Pensionistinnen?) und Jahreserfordernis .

3. An Lehrerswaisen verlieh. Konkretalpen sionen:
Zahl der Lehrerswaisen, denen Konkretalpensionenver¬

liehen wurdeni ) und Betrag der Konkretalpensionen
Stand der Lehrerswaisen mit Konkretalpensionen und

Jahreserfordernis an Konkretalpensionen. . . .
4. An Lehrerswaisen verliehene Erziehungsbeiträge:
Lehrerswaisen, denen Erziehungsbeiträge verliehen

wurden1) und Betrag der Erziehungsbeiträge . .
Stand der Lehrerswaisen mit Erziehungsbeiträgen?) und

Jahreserfordernis an Erziehnngsbeiträgen . . .
5. Sterbeguartale.
6. Abfertigungen.

^2  ^

-T

AA L

7. Pensionen und Gnadengaben an Lehrer, deren
Witwen und Waisen:

Zahl der Personen, denen Gnadengaben

verlängert ! wurdeni ) und Betrag der Gnadengaben ^
Stand der im Genüsse befindlichen Personen?) und Jahres¬

erfordernis an Pensionen und Gnadengaben . .
8. Altersversorgungen der Handarbeitslehrerinnen?):
Zahl der Personen, denen Altersversorgungen zuerkannt

wurden und Beträge . .
Sland der im Genuß einer Altersversorgung stehenden

Handarbeitslehrerinnen und Jahreserfordernis . .
9. AushilfenanLehrpersonen , Lehrers-Witwen,-Waisen

und an Schuldiener:

Zahl der Personen, denen Aushilfen l Lehrerswitwen s
verliehen wurden, und Betrag ^Swnw n
dcr Aushilfen . l Schuldiger !
10. Gehaltsvorschüsse an Lehrpersonen:

Bürgerschuldirektoren.
Oberlehrer.
Bürgerschullehrer.
VolksschullehrerI. Klasse . . . .
Volksschullehrer II. Klasse . . . .
Provisorische Lehrer II. Klasse . .
Bürgerschullehrerinnen.
VolksschullehrerinnenI. Klasse . .

„ „ II- - >
Provisorische Lehrerinnen II. Klasse
Religionslehrer.
Lehrer der französischen Sprache . .
Jndustriclehrerinnen.

zusammen Post 10
>) Im Laufe des Jahres . — -) Zu Ende des Jahres . — ")

November, Kundmachung des k. k. Landesschulrates vom 2t . Novemb

258
168
90

773

21
11
10

424

432.600
286.400
146.209

2,424.436

28.000
13.640
14.360

471.063

274
54

131

5
12
32

125
42 i
26
25
30
20
13
3

10
26

2 1.564

17 5.580

35

240
68
8

10
7

67

16

77

48

9.642 —

54.599 97
48 733 25
16.760 -

1.840
1.620

25.510

6 6.800

60 !j 50.328

45.420
3.330
4.153

2.500
7.200
9.800

35.500
5.100
5.600
2.900

11 700
3.400
2.600

600
1.406
2.855

38

43

320
264
56

956

42
28
14

574

8

22

34

258
65
3

12
9

64

4

62

258
58

120

4
5

60
110
36
21
24
31
17
4
2
9

12

443.312
312.420
130.892

3,090.874

54.600
34.740
19.860

542.021

5.780

10.215

9.416

56.619
52.741
4.960

1.930
1.690

23.853

5.850

65.884

39.200
4.290
4.891

32

05

02

45

99

2.100  —
3.200,—

19.700 —
29.400 —
4.2001—
3.900!—
2.700—
9.100 —
2.500 —

400 —
400 —

1.965 —
2.223 -

369 js 91.161
Gemeinderatsbeschlüsse
er 1905, L.-G .-Bl . Nr.

335Ü
vom 14.
168.

81.788 —
April und
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5. j) rivatvolksschulen?)
Die Errichtung von Privatlehranstalten , in welche schulpflichtige Kinder ausgenommen werden,

daun die Errichtung von Anstalten , in welchen solche Kinder auch Wohnung und Verpflegung finden
(Erziehungsanstalten ), ist unter bestimmten , im Z70 des Reichsvolksschulgesetzes aufgezählten Bedingungen
gestattet . Zur Eröffnung solcher Anstalten bedarf es zwar der Genehmigung der Landesschulbehörde,
aber sie kann nicht versagt werden , wenn jenen Bedingungen Genüge geschehen ist.

Privatanstalten können vom Unterrichtsminister das Recht zur Ausstellung staatsgültiger
Zeugnisse erhalten , wenn die Organisation und das Lehrziel jenen der öffentlichen Schule , welche
die Privatlehranstalt ersetzen soll, entspricht.

Einzelne Mädchenschulen können von der Schulbehörde die Bewilligung erhalten , in die unteren
Klassen einige wenige Knaben anfzunehmen.

1. Zahl der Privatvolksschulcn am 1. Oktober der Jahre 1998 —1912.

Zeitpunkt der Erhebung,
bzw.

Gemeindebezirk,
bzw.

Schulerhalter

N-

.d

Hievon waren Volksschulen

für

-b

mit Öffentlich keits-
recht

für

St
-S

St

-Q 6
SN

N

Hievon
gaben Ver¬
pflegung

und
Wohnung

d
iS

L -S
LG

d)

1. Oktober 1908
1. Oktober 1909
1. Oktober 1910
1. Oktober 1911
1. Oktober 1912

u. zw. am 1.Oktober 19l2:
l (Inn . Stadt)

II (Leopoldstadt)
III (Landstraße)
IV (Wieden)
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XIII (Hietzing)
XV sFünfhaus)

XVII (Hernals)
XVIII (Währing)

XIX (Döbling)
XXI (Floridsdorf)

Erhalten oder unter
der Leitung von:

dem k. u. k. Reichs-
kriegsministerinm . .

Kultusgemeinden ?) . . .
Orden oder Kongre¬

gationen .
sonstigen konfessionellen

Vereinen ?) .
sonstigen Vereinen )̂ . .
Privatpersonen.

48
48
49
48
47

8
3
4
3
1
2
3
2
3
3
2
2
7
2
2

12
12
13
13
13

2
1
1
2

22

6
2

10

28
26
26
25
25

4
1
3
1
1
1
3

1
2
1
2
3
1
1

2
1

15

8
10
10
10

9

2
1

45 12
43 > 12
46
45
45

8
3
3
3
1
2
3
2
2
3
2
2
7
2
2

3
4

21

6
1

10

28
24
25
24
24

4
1
2
1

— 1
— 1
— 3
1 ^ —

— j 1
1 2
1 1

— 2
3 3

— 1
1 1

— 2
1 1

6 ! 14

13
13
13

2
1
1
2

6
— 1

31 1
28 > 1
27 1
26 1
26 1

3
2
3
2

1
2
1
i ! —
2

— 1
2 ! —

18 —

2

16
19
21
21
20

5
1
1
1
1
1
1
1
2
1

1
3
1

») Ohne die Privatvolksschulen für nicht vollstnnige Kinder , die auf Seite 487
Knaben-, eine Mädchen- und eine gemischteSchule von den evangelischen Gemeinden
der griechisch-orientalischen Gemeinde . — >) Drei Schulen vom katholischen Schulverein,
verein , eine vom Talmud -Thora -Verein und eine Schule vom christlichenFrauenbünde.
Vereines „Komensky" und Schule des Vereines zur Rettung verwahrloster Kinder.

14

2

6
behandelt werden . — 0 Eine
und eine gemischte Schule von
eine vom evangelischen Schul-
>— 0 Tschechische Schule des

23
22
22
22
22

3
1
2

2 . Klassenzahl der Privatvolksschulcn am 1. Oktober der Jahre 1998 —1912.

Volksschnlgattung
>4908!190S >1910 19114912 19084909 !1910 !1911 >19121908 >1909 .1910 >191M912

Mit Öffentlichkeitsrecht ! Ohne Öffentlichkeitsrecht ^ Klassen zusammen

Bürgcrschulklassen ,
allg . Volksschulklass.

zusammen . .

93 87 83 77 ! 76 — — —
229 I225 >232 I 227 >226 !>22 >26 I 24
322 >312 j 315 1304 1302 ( 22 1 26 24

18
— n 931 87 83 I 77 l 76
11 ( 251 >251 I256 !245 ! 237

18 > 11 !>344 I338 >339 >322 >313
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3 . Zahl und Geschlecht der echüler in den Privatvolksschulen am I. Oktober der
Jahre 1942.

Zeitpunkt der Erhebung,
bzw. Gemeindebezirk,

bzw. konfessioneller Charakter
der Schule Ars

Hievon waren

M

..in Schulen mit
Ofsentlichkeitsrecht

Kn. ! M.

..in Schulen ohne
Öffentlichkeitsrecht
zus. > Kn. M.

G >S
«Z

AZ

1. Oktober 1908
1. Oktober 1909
1. Oktober 1910
1. Oktober 1911
1. Oktober 1912

n. zw am 1. Oktober 1912:
I (Innere Stadt)

II (Leopoldstadt)
III (Landstraße ) .
IV (Wieden ) . .
V (Margareten) .

VI (Mariahilf ) .
VII (Neubau) . .
IX (Alsergrund) .
X (Favoriten ) .

XIII (Hietzing) . .
XV (Fünfhaus ) .

XVII (Hernals ) .
XVIII (Währing) .

XIX (Döbling, .
XXI (Floridsdorf)

römisch-katholischen.
evangelischen. . .
griechisch-orientalischen
israelitischen. . .
konfessionellen zusammen
sonstigen.

^7 L
r: I?

10.5211
10.649
10.492
10.402
10.2)6

754
473
680

1.017
51

600
475
453

1.246
482

1.064
206

1.818
454!
44L

6.664
1.413

14
20 ,

4076
4174
4205
4221
4125

162
201
125
592

2
188

7
409
464

53
591

998
46

287
2474

751
5

201

6445
6475
6287
6181
6091

592
272
555
425

49
412
468

44
782
429
473
206
820
408
156

4190
662

9

10.521
9.245
9.565
9.459
9.327

754
473
646

1.017
51

600
475
453
391
482

1.064
206

1.818
454
443

6.630
1.413

14
201

4076
3612
3755
3768
3707

162
201
125
592

2
188

7
409

46
53

591

998
46

287
2474

751
5

201

6445
5633
5810
5691
5620

592
272
521
425

49
412
468

44
345
429
473
206
820
408
156

4156
662

9

1146
1404

927
943
889

34

i ) 855

34

579
562
450
453
418

418

567
842
477
490
471

34

437

34

8.292) 3431 > 4861 ) 8.258 >
1.924>j 694 I 1230 » 1.069

) Schule des Vereins „ Komensky" .

3431 I 4827 ) 34
276 l 793 ,! 855 418

34
437

4 . Glaubensbekenntnis und Mutterspracheder Schüler jedes Geschlechts in den
Privatvolksschulcn am 4. Oktober der Jahre 4998 —1012.

Zeitpunkt
der

Erhebung,
bzw.

Gemeinde¬
bezirk

Zahl der
Kna- 1Mäd-
ben I chen

in den
Privat-

volksschnlen

§
Z K

Glaubensbekenntnis

m.
L> GZ s;

w. m. w. ) m. w. m. w. m.'w. m. >w. )m3w.

Muttersprache

d d—

m. w. m. w.

4-.

GZ

L l 1908
Z 1909
Z 1910" 1911

j 1912
I

II
III
IV
V

VI
VII
IX
X

XIII
XV

XVII
XVIII

XIX
XXI--G

4076
4174
4205
4221
4125

162
201
125
592

2
188

7
409
464

53
591

998
46

287

6445
6475
6287
6181
6091

592
272
555
425

49
412
468

44
782
429
473
206
820
408
156

3047 >5305 647
3086 >5352 >723
3122 !5250718
3141 >5159,720
3078 >5075 !686

85 417
— ! 217
124 . 554
188 33

1 86
14 290
4 > 42L>

382l 12
4491 771

50j 429>
5891 473!
— I 187
89lj 717

201 361
281 > 153

15

1
371

162

5
10
2
2

103

695
733
699
681
691

55
1

353
7

116
19
4
6

7
101

14 21
1> 1

361 >414
348
338
338
341

55
201

32
1

12
3

19
3
1

2
12

364
315
303
303
117
54

34
6
5

20
28

5

10
1 2

23 —
- 5

3528 5̂651!
!3660!5684>
3615
3646
3592

152
201
128
569

2
187

7
379

40
52

586

985
39

270

5556
5448
5326>
563
238
500
403

43
399
460

44
291
424
460
185
783
388
145!

484
468
509
515
486

1

1
14

23
424

1
2

7
3

10

606!22
627>21
586 23
577,24
620 .16

12  —
II -
30 1

6 1
4>—
9
3

487
1

11>
10
25!
8
3

113!42
99 25
69 58
87 37
86 31

5 9
10 >-
22!
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5 . Geburtsort der Schüler in den Privatvolksschulen am k. Oktober
der Jahre 1i><>8 —litlS.

Von den Schülern sind geboren in

Zeitpunkt der Erhebung,
bzw. Gemeindebezirk

d

-2^ iS

R

V 2

T-s
iS -Q

8 ^

rr
d

8K I 8 s : Z
8 >--

1. Oktober 1908
1. Oktober 1909
1. Oktober 1910
1. Oktober 1911
1. Oktober 1912

1
II

III
IV
V

VI
VII
IX
X

XIII
XV

XVII
XVIII

XIX
XXI

« T
ZT«
o ^ Z
^ ^ 8°
Z diS
8 ^

8248
8247
8062
7941
7833

620
319
485
795

36
463
402
285
971
359
906
141

1493
307
251

717
717
768
735
713

33
12
41
37
2

49
35
86
26
53
71
11

107
53
97

224
228
269
284
269

15
3

26
31

5
12
8

16
11
24
21
12
66
11
18

89
100
71
73
54

11
6

1
2
7
2

2
4
9
3
2

295
336
325
343
327

14
9

16
24

1
6
6

16
147

11
13
8

40
9
7

185
214
233
221
220

15
4

19
16
2

12
4

11
63
6

10
1

22
13
22

176
201
190
198
216
10
63
22

9
2
5
2

14
11

7
12
12
24
17
6

9.934
10.043
9.918
9.795^
9.632

712
410
620
918

48
548
459
435

1.231
460

1.035
189

1 751
413
403

319
331
294
308
303

14
45
50
20

3
16
10
14
11
17
18
15
32
17
21

122
149
145
152
147
11

1
4

48

28
3
4
3
3
8
1

19
9
5

146
126
132
147
134

17
17
6

31

8
3

1
2
3
1

16
15
14

587
606

2)571
607
584
42
63
60
99

3
52
16
18
15
-ie>
29
17
67
41
40

>) Krain , Küstenland und Dalmatien . — 2) Darunter 6 in Bosnien.

6. Wohnort der Schüler in den Privatvolksschulcn am 1. Oktober der Jahre 1908 —191S.
Zeitpunkt

der
Erhebung,

bzw.
Gemeinde-

bezirk

Wohnort der Schüler

>h»
- i rr

X ^ 3

Gemeindebezirk

1908
1909

^ 1910
O 1911

>1912
I

II
III
IV
V

VI
VII
IX
X

XIII
XV

XVII
XVIII

XIX
XXI

Hievon
Pensionär ? )
Knaben . .
Mädchen .
zusammen

QZ
^ T

471
407
372
340
305 511
228

4
4

43
2

4
6
1

642
538
565
528

73
388

9
25

14

988503
966496
939462
934445
963440
148

3
634
121

13
306
21

1
10

50

77

449
493
453
465
413

30

227
24
93
2

9

550
572
570
609
625

31

1
87

1
383

55

426
306
390
377
401
20

99690
99 >367
112717
11« 722

29 44
6

11 —

1328 !33
1286 18
1307 26
1316 30

714 1287 27

17 13

15
301 11 !—

2 441

14 — 14
1 lOj 34

15 !̂ 10! 48!— V173 ! 88 >— !376 > 3lh-

3 2
1 2

11 10
2 —
210

9«1 2
2 —
3

1

1174

180
25

- 376 ! —
1173 88 ^ — 30

281
292
269
244
233

10
1
1

19

45
9

1
3

138

6

591
412
622
503
505

8

428
38

134

386
387
349
317
285

5
2

33
9

1
25

197

665 162
635
637
642
620

3
553

176
171
170
189

521
446
583
563
543

163
367

2

54

1209
1105
1016
1150 381
1071404

9
1000

53

90
88

427 j 92
289 109
368413

86
91

7 4
- 60
2 —
1 7

38 9
356 9

167 . —

190
55

513
426
437

3
2
1
3

2
1

425

230
108

>134. 54 > 178467 , — !338>—
>) In der Schnlanstalt wohnend.
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7. Die Schüler jedes Geschlechts in de» Privatvolksschulcn nach der Bolksschulgattung
nnd dem Alter am 1. Oktober der Jahre 1908 —1912.

Zeitpunkt der
Erhebung,

bzw.
Gemeindebezirk

Schülerzahl au Schülerzahl nach dem Alter in Jahren

-8« AZ«
!I« 8 8l unter
Ls 8— 8
Z « L

6- 7
, ! > ! !über

7- 8 8- ö S- 10 10- 11 11- 12 12- 13 13- 14 ,14

u) Knaben

Q

1908
1909
1910
1911
1912

u.zw.1912 in den
Schulen des Ge¬
meindebezirkes:

I
II

III
IV
V

VI
VII
IX
X

XIII
XV

XVIII
XIX
XXI

798
904
941
986

1042

14

117

171

174
405

161

3283
3270
3264
3235
3083

148
201
125
475

2
188

7
238
464
53

417
593
46

126

4.076
4.174
4.205
4.221
4.125

162
20t
125
592

2
188

7
409
464

53
591
998
46

287

97
63
74
75
68

7
23

5
5

2
15
2
1

514 ! 582
479 559
469
454
449

554
494
463

614 645
609 668
589 669
594 I 669
644 ! 609

523 327 , 364 ! 289
564 853 j 331 ; 290
566 422 ! 411 ! 810
598 428 387 ! 378
578 483 464 387

29
39
11
83
1

47

7 !
66  !

66

31
29
29
95

34
3

30
74
2

56 78
79 101 110
9 11 10

12 16 19

21
29
11
86
1

36
1

30
64

44
34
24

100_
34
2

56
59

6
85

126
10
29

16
43
26
71

24
1

59
67
4

95
134

4
34

4
12
9

47

62
39
16
64

132

42

2
14
4

46

95
53
15
63

110

60

5
1
2

34

121
258
141
144
130

— ! 1

58
86
10
70 12

110 81

61 13

5) Mädchen

S

1908
1909
1910
1911
1912

n. zw.1912inden
Schulen des Ge¬
meindebezirkes:

I
II

III
IV
V

VI
VII
IX
X

XIII
XV

XVII
XVIII

XIX
XXI

2002
2142
1906
1728
1524

194
123
155
186

91
215

104
238

135

83

4443
4333
4381
4453
4567

398
149
400
239

49
321
253
44

782
325
235
206
685
408

73

6.445
6.475
6.287
6.181
6.091

592
272
555
425
49

412
468
44

782
429
473
206
820
408
156

69
89
86
63
84

o
4
8
7
1
7
5
1

14
8
3
3

12
3
3

664
638
641
621
646

62
21
62
40
8

49
47
10
95
44
18
32

107
40
11

745
704
683
702
684

77
27
61
42
9

54
43
8

120
29
35
26

112
33

8

819
771
725
738
733

74
32
65
43
11
57
39
9

122
52
45
26
97
48
13

836
875
813
723
768

91
23
81
60
7

64
52
7

94
47
50
32
97
51
12

770
747
822
805
715

73
27
72
44
12
45
61

7
93
44
59
27
91
47
13

770
795
776
821
773

68
45
67
54
1

49
74
2

97
70
80
3

93
53
17

799
878
777
740
801

67
49
67
65

46
66

79
72
92
2

113
54
29

758
749
718
739
694

57
34
59
59

30
73

66
52
81
25
65
58
35

o) Knaben und Mädchen zusammen

1908
1909

" 1911
j 1912

2795 7726
3046 ; 7603
2847 , 7645
2714 ! 7688
2566 7650

10.521
10.649
10.492
10.402
10.216

166
152
160
138
152

1178
1117
1110
1075
1095

1327 1433
1263 1380
1237 jl314
1196 >1332
1147 !1277

1481
1543
1482
1392
1377

1293
1311
1388
1403
1293

1097
1148
1198
1249
1206

1163
1209
1188
1127
1265

215
229
246
229
193

18
10
13
11

11
8

2
11
10
80
33
21
15

1047
1039
1028
1117
1081

31

336
487
387
373
323

Statistisches Jahrbuch.
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Beruf der Eltern oder Pflegepartcien der Schüler in de» Privatvolkdschulen am
1. Oktober der Jahre L998 —19IS.

Zeitpunkt der Erhebung,
bzw. Gememdebeztrk

Gesamt¬
zahl der
Schüler

Hievon fielen nach dem Berufe der Eltern oder
Pflegeparteien in die Berufsgruppe !)

,2) II -) III «) IV °) V»)

ZT

l . Oktober 1908
1. Oktober 1909
1. Oktober 1910
1. Oktober 1911
1. Oktober 1912

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden ) .
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau) .
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XIII (Hietzing)
XV (Fünfhaus)

XVII (Hernals)
XVIII (Währing)

XIX (Döbling)
XXI (Floridsdorf)

10.521
10.649
10.492
10.402
10.216

754
473
680

1.017
51

600
475
453

1 .246
482

1.064
206

1.818
454
443

2693
2759
2694
2693
2754

359
69

225
356

32
110
2l2

44
121
112
134
130
575
170
105

4123
4194
4170
3877
4084

320
312
198
443

19
255
230

41
334
211
515

72
711
192
231

1362
1616
1440
1570
1499

74
81

156
88

104
20

4
156
112
242

4
323

51
84

1473
1199
1222
1304
1252

1
11
84

111

131
13

488
46

132

188
28
19

870
881
966
958
627

17
19

364
147

1
41

21
13

4
>) Vgl . Seite 447 . — 0 Öffentliche Beamte , Offiziere , Privatbeamte bei Eisenbahn -Unternehmungen , Banke » ,

Sparkassen ec., Lehrer , sonstige liberale Berufe . — -) Fabrikanten , selbständige Gewerbetreibende , Kanfleute,
Privatbeamte (außer den in der Gruppe I gezählten ) , Haus - » nd Rentenbesiher . — «) Niedere Bedienstete , kauf¬
männische Gehilfen , Militärpersonen ohne Offiziersrang . — Gewerbe - und Fabriksgehilfen , Arbeiter . — ") Tag¬
löhner ; auch auf die Wohltätigkeit angewiesene Personen.

9 . Die Lehrpersonci,i ) an den Privatvolksschnlen am I . Oktober der Jahre 1998 —19IS.

Zeitpunkt der
Erhebung , bzw.
Gemeindebezirk

Hievon
waren Lehrer Lehrerinnen

- r:
8 >L

l!-L!V !! rn

N L
Z "8

-DZ-
§

d

54 L

-SfZ

- n 54

»-
G d . '

!

G

n-

1. Oktober 1908
1. Oktober 1909
1. Oktober 1910
2 . Oktober 1911
1. Oktober 1912

I
II

III
IV
V

VI
VII
IX
X

XIII
XV

XVII
XVIII

XIX
XXI

<dt

-Z 8

ZS

735
762
714
704
671

8 r-

103
53
55
47
14
33
5«,

! 42
35
27

100
27
27

280 !465j!26
289 473 27
266,448 >27
2611443!>26 ^
251 4̂20 '!24

146
135
136
134
119

37 ! 66 ! 5
11 42 1
10 , 45!! 1
3ö ! 12 3

4 10 ! 1
12 2l 1
10 ! 40!! 1

23 >! 15 ! 8 1
35 II 15 > 20Ü 2 !

9 33 1
16 19 ! 1
6 24- -

52 . 48 ! 4
8 19 1

14 13 1

12 13
5 5
5 4

20 10
- 3

12 7
13 6
6 6
3 6

13 8
3 1

6
4

10
9
1

11

28
2
6

— 1

7 4 —

12 —

22 > 278
25 ! 270
23 ! 269
23 ! 257
23 ! 244

35
28
28 , 4

6 —
5 1

16 !—
26 —

6 1
16 —
21  -
10 ! —
10 !—
24 —

7 ' —
6 —

5 11
16 18
10 8

9 ! 5
12 7

6 —

33
35
31
32
30

10 10

0 Die Lehrer
ohne Rücksicht darauf,
wurden.

4 ! — ' —
und Lehrerinnen sind so gezählt , daß die Zahlen der Lehrpersonen der einzelne » Schulen
daß manche Lehrpersonen an mehreren Privatvolksschulen unterrichten — zusammengerechnet
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IV!. Sonstige Privatschulen.
Zahl der sonstigen Privatschnlen nach Art und Standort im Bezirke am Ende des

Jahres 19kS . ')

Art der Schule

Standort im Gemeindebezirke

L KX !X
. > !> >>
X X X SX X

> ^ X
X !X X

8
^ L
X ^ L
X .

BildmigsanstaltenfürMusik
und darstellende Kunst .

Klavier . . . . .
Klavier , Gesang . .
Klavier , Orgel , Gesang
Klavier , Violine . .
Klavier,Violine,Gesang
Klavier , Violine,

Gesang , Harfe . .
Klavier , Violine , Blas¬

instrumente .
N Violine . . .

Violine , Gesang
Gesang . . .
Zither . . . .
Gitarre , Mandoline
Kirchenmusik . .
Sonstige . . .

Thcaterschulen . .

Französisch . .
Englisch . . .
Französisch u. Englisch
Franz , und Italienisch
Französisch und andere

Sprachen . . . .
Sonstige Sprachen

-Z4

7 8
5 3

3
I 1

2

Schulen für israelitische
Sprache und Religion .

Schulen für Stenographie
und Maschinschreibcn

Schulen für Kalligraphie
Handarbeitsschulen ?) .
Turnschnlcn . . . .
Fechtschulen . . . .
Reitschulen.
Tanzschulen . . . .

10
3
ö

II
2

1 1

4 1

5 3
1 -
6 6

1
1
2

6 4

1

1 I

4 1

2 2

1 1

5 ?)6
3, -
1 —

5 5

2 1

3 6

I 1

1 —̂

i) Tiefe Tabelle ist größtenteils nach dem Verzeichnisse über Privatschnlen des k. k. Bezirksschulrates
gearbeitet . — 2) Jene Schulen , welch- mehr gewerbliche Kenntnisse vermitteln , sind nicht hier, sondern im XIV . Ab¬
schnitte unter „I. 4. Fachschulen für einzelne gewerbliche Zweige" behandelt . — 2) Darunter die von einer Stiftung
erhaltene „Karl Diehlsche Fortbildungsschule für Mädchen".

31 *
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IV. Kinderhorte.
Die Kinderhorte (Beschäfügungsnnstalten , Tagesheimstätten , Kinderasyle , Schulwerkstätten usw .)

geben volksschulpflichtigen Kindern in schulfreier Zeit Unterstand in geeigneten Räumen sowie Gelegenheit,
unter entsprechender Aufsicht in ungezwungener Weise eine weitere Ausbildung des Körpers und Geistes
zu erlangen . Der Beschäftigungsplan enthält meistens : Ausführung der Hausaufgaben , Pflege nützlicher
Kenntnisse und Fertigkeiten , Gesang , bei Knaben auch Turnen und Soldateuspiel (militärisches
Exerzieren ), ferner Spaziergänge und Ausflüge . Einzelne Anstalten erhalten von der Gemeinde , vom
Lande Niederösterreich , von der k. k. Statthalterei , von der I. österr . Sparkasse Geldunterstützungen.
Hervorzuheben ist der von der Gemeinde Wien im Jahre 1908 ins Leben gerufene und jährlich mit
100 .000 l< subventionierte „Zentralverein zur Errichtung und Erhaltung von Knabenhorten " .

Vier für Kinder beiderlei Geschlechtes bestimmte Anstalten , u . zw . : die Tagesheimstätte „ Gänse-
häufel " und die Heimstätte für schwachsinnige Kinder im II . Bezirke , sowie die Tagesheimstätten „ Knödel¬
hütte " im XIII . und „ Pötzleinsdorf " im XVIII . Bezirke , sind unter den Knabenhorten eingerechnet.

1. Die Knabenhorte im Schuljahre 1912/181 » im allgemeinen.

Zahl der Anstalten

8
V

erhalten

W

m -v:

G

welche geöffnet sind

an
Schul
tagend

8
d

an Ferialtagen ,
während des ^

Schuljahres 3)

in den
Haupt¬
ferien

- »»
M §

^ 8
<2

Mittags¬
pause

vor - u.
nach¬

mittags

mit ohne

welche Kost gebend

allen

>8- >2
°̂ L>

bloß
einzelnen

2:

O « ,
'-L

unter-
gebrachtin

§

LU
s

Räumen

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

zus.

3 3
5 3
s 4

1
1

1
1

1 3

°) 1
ZI

°) 1

ZI

- 2
— 1

96 64 3 25

2 —
7 4
5 -
2 —
4 1
2
2
1
4

11
1
3
2
2
3
5
2
5
3-
4 1
5 —

75 21

1
1 6

4
2
5
2
2
1

- ! 4
— 12

I
3
2

— ! 2
3 —

— 5 —
2 —
5 —
3 -
3 —

2 72 > 3 15 43 53

1
5
5
2
4
2
2
1
5-

11  —
1

1 —
5 1

3 —
3 2
4 1

1 —

2 —

69 14i 12

«) 3

ZI

Z 1

Z 1

2
7
4
2
5
2
2
1
5

12
1
3
2
3
3
5
3
5

5 -

17 !w)78 > 1

>> Zentralerem zur Errichtung und Erhaltung von Knabenhorte » . — Der Vormittagsansenthalt dauert
1—SVs Stunden und findei zwischen 10 und 1»/z Uhr statt ; der Nachmittagsaufenthalt 1—3 Stunden zwischen4 und
7 Uhr. — ») Der Vormittagsaufenthalt dauert 3 Stunden zwischen 7>/s und 12 Uhr, der Nachmittagsaufenthalt
1—5 Stunden zwischen 1 und 6Vs Uhr. — Einzelne Anstalten geben bloß Brot , andere auch Frühstück, Mittagmahl
oder Nachtmahl oder mehrere dieser Mahlzeiten . — °) Von der Gemeinde Wien. — ") 1 für Katholiken und 2 für
Israeliten . — ' ) Von einer geistlichen Körperschaft . — °) Für Katholiken. — d) Vom ».-L. Landesausschuß . —
i°) Darunter 73 von der Gemeinde Wien.
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2 . Die Knabenhorte im Schnljahre 1S12/1S13 nach der Zahl der Lehrpersonen und
der eingeschriebenen Knaben, sowie nach dem Alter der Knaben.

Z

8
's

§

Knabenhorte
bestimmt für

Knaben im Alter
von

8
7 oder über

10

Jahren bis zum
vollendeten

volksschulpflichtigenj
Alter

Zahl der eingeschriebenen Knaben

aus

N
rr

r̂ t

d
d

HG

nach dem Glaubens¬
bekenntnisse

-b

A
L

I

II

III

IV

V

VI

VII

VIII

IX

X

XI

XII

XIII

XIV

XV

XVI

XVII

XVIII

XIX

XX

XXI

zus.

2

11
5
2

S
2
2

2

5

14

1

4

4

3

4

7

4

6

3

5
5

96

1
6

4
2

4

1
2

1

5

11
1

3

1

2

3

6

2

3

3

3

4

9

24

13
8

14

7

6

8

8

25

5

14

33

10

13

19

17

76

6
18

22

20 ^ 68 1 353

132

1.107

1.020
187

609

159

220

1.673
327

1.170
123

350

1.900

398

452

564

619

2.024

224

784

366

82 50

834 155

712 , 308
118 69

484 125
118 ! 41

— 118

156

1232

218

752
99

240

1121

260

336

401

367

1133

177

406

246

14.403 9492

64

441

109

318

24

110
779

133

116

163

131

845

47

375
120

100

121

46 -

>

128

9S9

1.016
187

607

157
220

1.654

320

1.162

123

348

1.892
393

452

564

618

1.984

224

776

366

4

106

15

22

727

64

1531

354

92

1797

106

247

184

241

2 1114

5 —

4523 ! 49 ! 339 !04.190 ! 63! 148! 2

258

38

6775

i) Einschließlich des Leiters.
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8
T

II
III
V
X

XI
XVI

XVII
XVIII

z«s-

3 . Tie Mädchcnhortc i», Schuljahre 49IS/I9I3 im allgcmcincn.

Zahl der Anstalten

erhalten
von

T

16 115

N-

welche geöffnet sind welche Kost gebend
an

Schul¬
tagen 2)

-s 2

s

^ s

an Ferialtagen
während des
Schuljahres )̂

vor - u.
nach¬

mittags

mit lohne

Mittags¬
pause

V K 1

14 2! — II

in den
Haupt -"
ferien ,

allen . bloß- einzelnen

«-

L

1 1
2 —
2
2
1
2

10

K-
1-—

1
2 —

1 —
2 -

LG
^ L

1 —

3 I II !—

unter¬
gebracht in

.. . -L

L ^ 7

ZZ
L

8Z

GZ

!« -
G
8

°) 3

°) I
°) 1
S) 1

-L
s

Räumen

2!-
9
1-

- -
1 -̂

l !-
K-

6 «) 10 -

— 2) -) <) Siche die analogen Anmerkungenaus Seile I8t.
— 2 für Katholische und 1 für Zsral,tische. — «) Darunter 8 von der Gemeinde Wien.

4. Tic Mädchenhorte im Schuljahre 19I2/19I3 nach der Zahl der Lehrpersonen und
der eingeschriebenenMädchen, sowie nach dem Alter der Mädchen.

V

Mädchenhorte
bestimmt für

Mädchen imAlter von

8

W

8
oder

9
über
10

Zahl der eingeschriebenen Mädchen

Jahren bis zum
vollendeten

volksschulpflichtigen
Alter

aus

N
L L

'S

-rr
N

sG

nach dem Glaubens¬
bekenntnisse

-sr
s
8

II
III
V
X

XI
XVI

XVII
XVIII

8
2
4
2
1
4
2

13

384
206
224
161

80
290

38
390

140
184
184
105

70
235

36
146

zus. 16

17569
22
40
16
10  -
55 —

2 —
24 220

40

195
201
224
159
78

288
38

168

— 189
6 —

2 —
2 —
2 —

2 ! - 220

15 1 — 36

212
206
224
161
80

290

170

1773 ^ 1100 ^ 238 j 435 ij 1351 13 l 189 220 s 1343

>) Einschließlich des Leiters.
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0 . Nnterrichtsanstalten für nicht vollsinnige n. verwahrloste Kinder.
Unterrichtsanstaltcn für nicht vollsinnigc und verwahrloste Kinder am I . Oktober 1912.

Anstalt
jjStandort
E im Ge-
!meinde-

bezirke

Zahl der
Lehrkräfte

zus.jm.lw.n

Zahl der
Klassen

Za hl der Zö glinge
darunter

schulpflichtigeGesamtzahl

für für
M. miichtl! ö" s. ! m. w. ! zus. m. w.

K. k. Taubstummen - Institut
N .-ö. Landes -T .-Schule .
Taubstnmmeuabteilung Ü .

Allg . österr . isr . T .- Jnstitnt
zus. Taubstummenanstalten

K. k. Bliuden -Jnstitnt . .
Blindenabteilung )̂ . . . .
Israelitisches Blinden -Jnstitut
Ver . z. Ausb . v. spät . Erblind,

zusammen Blindenanstalten

Hilfsschule für schwachbefähigte
schulpflichtige Kinder )̂ . .

Heimstätte „Providentia " . .
Privat - Erziehungsanstalt für

schwachbefähigte Kinder . .
Pliv .-ErziehungSanst . f . geistig

schwach veranlagte Kinder
Privat - Erziehungsanstalt für

geistig abnorme Kinder . .
zus. Anstalten f. Schwachsinnige
Knaben -Ncttnngshans d. Wr.

Schntzvereinssür verwah r-
lofte  Kinder ?) . . . .

Hanptsummeb ) . .

l
XIII
XIX

IX
XV
III

II
XVI
XIX
XIX

II
X

XIV
XVI

XVIII
XX
XXI

II

XIII

XVIII

XIX

10
12

7!
12
II

9^
10I

4
4!

10
52 37 15
19 12 7
3 12

11 8 3
5, 3 2

24 !14
1 —
1>-
1 —
1 —
4 5
1 —

— 1
— 3

3 2 1

3 3 —

8
7
5
6
7

33
6
1
3
4

34
43
22
34
58

60
81
50
68

100
,°) 359,191'

72 ! 39
M 11
42 > 24
23 ! 20

26
38
28
34

^2
168'

33
14
18

3

45
73
42
59

307
34
20
92

24
37
19
28
51

159
19
8

12

14
1

°)162
12
20
16
15

150
21
14
21

12

2 3 — — 3

94
11
20
16

95
11

8
9

10

15 ! 12

30 27

68
1

15
55
10

6
12

— i 29 ! 16 13, ! 4 > — 17 V)326,219 ! 107

76
12
20
16
15

150
21
14
13

12

39
11
20
16

95
11

8

XIII 5 4 I
124 81 43

— Sj 58 58 ! —
64 !! 905 562 ^343

58
725

21
36
23
31
37

148
15
12
10

37
1

15
65
10

6
7

284 185 99

58 —
441 !284

i ) A» einer städt . allgemeinen Volksschule . — 0 Eine ähnliche , für Mädchen bestimmte Anstalt dieses Vereins
liegt außerhalb des Wiener Gcmeindegebietes in Ernftbrunn , Nicderösterrcich . — ft Außer den hier aufgezähltcu
Anstalten besteht im XVII . Bezirke ein vom „Verein von Kinder - und Jugendfreunden " erhaltenes „Asyl sür blinde
Kinder im vorschulpflichtigen Alter " ( Internat ) , in welchem di - Beschäftigungen und Spiele des Kindergartens gepflegt
werden . Diese Anstalt ist im folgenden Unterabschnitte Kindergärten , Kinderbewahranstalten und Krippen " unter
den Kindergärten berücksichtigt . — ft Der Unterricht ist Einzelunterricht . — ft Davon 122 m . und 112 w . röm .- kath .,
2 m . und 5 w . evang ., K7 in . und 49 n>. mosaisch , 2 w . sonstige . — ft Davon 54 in . und 47 w . röm .-kath ., 10 »,.
und 2 w . evang ., 30 m . und 18 w . mosaisch , I w . sonstig . — ft Davon 172 m . und 78 w . röm .-kath ., 7 in . und
2 w . evang ., 42 m . und 24 w . mosaisch , I m . sonstig . — ft Davon 55 röm .-kath ., 2 evang . und I mosaisch.

? . Kindergärten , Kinderbewahranstalten nnd Krippen.
Nach der Verordnung des Ministers für Kultus und Unterricht vom 22. Juni 1872 , R -G -Bl.

Nr . 108 , soll der Kindergarten  die häusliche Erziehung vorschulpflichtiger Kinder unterstützen und
ergänzen und durch geregelte Übung des Leibes und der Sinne und naturgemäße Bildung des Geistes
für den Volksschul -Uuterricht vorbereiten . Aller Unterricht im Sinne der Schule ist ausgeschlossen.
Die Aufnahme in den Kindergarten darf nicht vor dem Antritte des vierten Lebensjahres und die
Entlassung muß mit Vollendung des sechsten Lebensjahres erfolgen . Zur Eröffnung solcher Anstalten
wird die Genehmigung der Landesschulbehörde erfordert . Die von Ländern , Schulbezirken und
Ortsgemeinden errichteten Kindergärten werden öffentliche, die von Vereinen und Privatpersonen
gegründeten und erhaltenen dagegen Privatkindergärten genannt . Der Kindergarten kann entweder
selbständig oder in Verbindung mit einer Volksschule bestehen. Er beschäftigt die Kinder , mit Aus¬
nahme der Sonn - und Feiertage , täglich durch zwei, bis drei Vormittags - und zwei Nachmittags¬
stunden ; er kann aber zugleich so eingerichtet sein, daß er Kinder auch für die übrige Zeit des Tages
in Aufsicht nnd Beköstigung nimmt . Die praktische Erziehung im Kindergarten und der eigentliche
Verkehr mit den Kindern kommt den Kindergärtnerinnen zu, welche die vorschriftsmäßige Befähigung
nachzuweifen haben . Die Leiterin kann , falls sie diese Befähigung besitzt, auch das Amt einer
Kindergärtnerin ansüben . Wärterin im Kindergarten darf jede rüstige und geistig normal organisierte,
moralisch unbeanständete Person sein. Dem Gründer des Kindergartens ist die Bestimmung über¬
lassen, ob und in welchem Ausmaße für die Benützung des Kindergartens ein Honorar zu entrichten
sei. Die Kindergärten unterstehen der Aufsicht der Schulbehörden.
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Die Kinderbewahranstalt hat nach der erwähnten Verordnung Kinder der arbeitenden
Klassen zur Beaufsichtigung und zweckmäßigen Beschäftigung aufzunehmen , dieselben an Reinlichkeit,
Ordnung und gute Sitte zu gewöhnen und ihnen Liebe zur Arbeit einzustößen . Auch in diese
Anstalten ( wie in Kindergärten ) dürfen Kinder vor zurückgelegtem dritten Lebensjahre nicht aus¬
genommen werden . Zur Errichtung einer Kinderbcwahranstalt ist die Bewilligung der Landesschul¬
behörde erforderlich . Für die Beaufsichtigung der Kinder gelten dieselben Bestimmungen , wie für die
Aufsicht der Kindergärten . Hiebei ist das Augenmerk hauptsächlich daraus zu richten , daß die Ein¬
richtungen den pädagogischen und sanitären Anforderungen der Gegenwart entsprechen und daß jeder
Schulunterricht von diesen Anstalten streng ausgeschlossen bleibe.

Warteanstalten oder Krippen ( Otzolios ) , welche ans Humanitären Rücksichten Kindern
unter drei Jahren jene Pflege angedeihen lassen , die ihnen die Eltern nicht gewähren können,
sind lediglich den sanitätspolizeilichen Normen unterworfen . Sie werden in diesem Abschnitte nur
deswegen berücksichtigt , weil einzelne Kinderbewahranstalten mit Krippen in einem untrennbaren
Zusammenhänge stehen.

1. Die Kindergärten ') im Schuljahre ISIS
»1 Im allgemeine».

Erhalter

in der Woche an

Zahl der Kindergärten

geöffnet

10 11 12

T
halben Tagen

täglich ?)

eo i 8

umfassend
Abteilungen ?)

Stunde » ,

Unterricht

-Z

gegen
monat¬

liche
Bezah-
lnngt)

von
Kronen

!

unterge¬
bracht in

welchen zur Ver¬
fügung stehen

8
Ä

üRäumcii

T

'S

57 «

rr
8

d

Staat . .
Reich . .
Gemeinde
Stif¬

tungen .
Geistliche
Körpcrsch.
Wohl¬
tätigkeits-
Vereine b)

Privat¬
personen

zusammen

18 2 1

3 2

22 > 7. 3

8 —-

V 2 59 ! ? ! 5!!ö6 !l2l 6

— 1

19

2 , 4 ! 5

1 - !'

13

2!«32 4 ! 4 ! S 25

4 ^ 4
1 -

5 ^-

19 7

3
- ! i

30 11 5 40 17 17

1513 ! 4 3

1! 5

1>14

K 6

1 —

- 9

529

43667

1 30Z

4o!38 ?171 ^ 8 9̂001

1720 > 1 10

V 4 3 —

7l

1P74I

- !̂ 171

1037

>) Mit dem Lehrkurse für Kindergärtnerinnen an der k. k. Lehrcrinnenbildungsanstalt steht der Staats-
klndergarten im I . Bezirke, Hegelgasse 14, und mit dem Privatbildungskurse für Kindergärtnerinnen (mit öffent¬
lichem Recht) im VII . Bezirke der II. Neubauer Kindergarten , VII., Burggasse 1t, als Übungsanstalt in Ver¬
bindung . — -) Der Unterricht beginnt in den einzelnen Anstalten vormittags zwischen 7 und g Uhr, nachmittags
zwischen^ 1 und 2 Uhr und endet vormittags zwischen II und 12 Uhr, nachmittags zwischen 4 und 5 Uhr —
0 Für die Einreihung der Kinder in die Abteilungen ist das Alter und die körperliche und geistige Entwicklung der
Kinder maßgebend. — *) Von dem Unterrichtsgelde wird in den meisten Anstalten unter gewissen Bedingungen eine
Ermäßigung oder gänzliche Befreiung gewährt . — r) Die Zahl dieser Vereine beträgt 24 ; hievon erhalten 23 je
erneu, 3 je zwei und I drei Kindergärten . 1 Vereins -Kindergarten ist ein Internat für blinde Kinder ; 1 Kinder¬
garten ist bloß für israelitisch- Kinder bestimmt. — -) Unter dieser Gesamtzahl befinden sich 3 Gemeinde- und
3 Vereins -Kindergarten , deren Kindergärtnerinnen einer geistlichen Körperschaft angehören.
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b) Erhalter, Ichrsiersoiial und Kolpitaniiniirn.

Gemeinde¬

bezirk

Erhalteri)

V G

dv
„ -L

ZN 1

Lehr- und
Wartepersonal

'LU'.L'
^

Hospitantinnen
Schülerinnen von

" » r-
L L ^

«3-2 «

O .'7^!̂ r

s ZZ
->d . . -

« N ^

l
ll

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

XX
XXI

zusammen

2
4
3
1
2
1
5
2
3
S
4
3
8
2
2
3
2
5
5
5

10
74

1

1

1 —
— > 1

1
1
2
1
2
1
2
1
3
4

— 2

1
-) 2

1

21

1 4
2 —

11 32 ! 8 I?>163 ! 56

4
8
9
2
4
2
5
2
7

10
10
13

7
4
8
6
2

10
13

8
29

2
4

11
4

8
2

2
11

30
18

1

1
1
2

73 66

40 43
2 10

— 7
1

2
2

43
84
50
32

7

44

— 26
!329

1

1

2
82

>1 Über die Ausgaben der Gemeinde für Kindergärten , u . zw . sowohl für eigene als auch für fremde , vgl.
auch Seite 170 unten . — Darunter ei» Internat für blinde Kinder im vorschulpflichtigen Alter . Vgl . die 3.
Anmerkung zur Tabelle auf Seite 187 . — 0 Dazu 17 Personen männlichen Geschlechts alz pädagogische Leiter.

v) Eingrschrirdeiic Kinder.

Zahl der eingeschriebenen Kinder

Gemeinde¬

bezirk

Geschlecht

d

Alter in
Jahren

UZ
>--X

Glaubens¬
bekenntnis

d

Unterrichts-
geldzahlnng

befreit

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI
zusammen

0 e-

120
524
359
134
254
103
283
140
426
580
567
703
320
288
242
370

84
394
704
573

1833

62
276
173

61
135

52
157

74
233
299
273
368
152
155
110
190

46
191
352
304
843

4606

58
248
186

73
119

51
126
66

193
281
294
335
168
133
132
180

38
203
352
269
990

39
149

90
29
51
32
75
44

118
85

138
190
92
52
28

158
8

111
212
136
394

40
184
129

44
62
29

104
33

143
188
216
255
108
104

94
118
20
97

215
234
601

41
191
140

61
141

42
104

63
165
305
213
258
120
132
120

94
32

186
277
203
836

' ) 2

24

1
_ -) 1

4495 2231 3018 372 '. 28 7767 20 , 1020 13
l) 2

97!
117
332
121
236

71
240
110
313
480
556
687
311
274
232
851

64
376
689
338

1772

4 III - ^ -
3 404 — I —
6! 20
5

10
3
4
4
7

74

13!
5
4

3>
2
6!

10

8
8

29
39
23

104
26
11

3
4
9
8

16
17

9
5

6 228
3E 30

l ! —

1
2) 3

9001
-7 Jahre . — 2) Darunter 2 konfessionslos . — Konfessionslos

95
186

93
116
147

83
244
102
369
192
141

50
174
266
187
173

49
204
22

251
50

16
17

9
8

78
9

24
23

7

31
12
31

109
9

57

50
3194 515 5292

9
321
257
10
29
11
15
15
50

363
426
653
115
10
24
88
26

133
682
322

1783
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2 . Die Kinderbewahranstalten und Krippen im Schuljahre IK12/I8lZ.

s) allgemeinen.

Zahl der Kinderbewahranstalten und Krippen

erhalten täglich
geöffnet 2)

ohne ^ mit

Unter¬

brechung
mittags )̂

bestimmt für Kinder
im Alter von )̂

S7>

<2

>2
s?

<2

mit Abtei¬
lungen

1 2

s;

. '-O

d « r

8L

LK

Q-
r-

LA

^ Z-
L —

3
4
1
2
1
4
1
1
1

°) 1

' ) 1

1
1 4

— ! 2

1 — 5
. 3

1 —
1 — 1

2 !

2 1 —

1 !
3 2
1 1

1 5
1 1

1 —
— 1

40 33 10 33 1 12 21 8 2 27 1 35

>) Die Zahl dieser Vereine betragt 13 ; davon erhält 1 (der Zcntralverein der Kleinkinder -Wart -Anstalten
Wiens und Umgebung mit seinen 2g Wiener Partiknlar -Vercinen und dem Maria Elisabetb -Verein in Wien ) 21 , ein
anderer <der Zentral -Krippen -Verein ) 7, I Verein 2 und 10 Vereine je eine Anstalt . — 0 Die Aufnahme der Kinder
erfolgt in den einzelnen Anstalten vormittags zwischen 6 und 8 Uhr , die Entlassung nachmittags zwischen « und 8 Uhr.
Die allsällige Unterbrechung währt um die Mittagszeit 1—3 Stunden . — o) Alz ohne Unterbrechung geöffnet gelten
jene Anstalten , in welchen wenigstens ein Teil der Kinder Mittagskost erhält . — 0 Bis zur Volksschulpflichtigkeit . —
°) Vom k. » . k. Obcrststallmeisteramte . — «) Von der Südbahn -Gcsellschast . — 0 Von der Gemeinde als Verwalterin
der Schmid -Eltcrleinschcn Kinderheim - Stiftung.

d) Vach kstntgelt der Wartung und Kost

Entgeltliche Wartung hatten 8 Anstalten , n. zw. ohne Kost 2 (im IV. und V. Bezirke), mit teil¬
weise unentgeltlicher Kost 5 (je 1 im V. und VII., 2 im XIII . und 1 im XIV . Bezirke), mit entgelt¬
licher Kost i (im V. Bezirke).

Unentgeltliche Wartung hatten 35 Anstalten , u. zw. ohne Kost 3 (2 im IX. und 1 im XV. Be¬
zirke), mit unentgeltlicher Kost 14 (2 im II., je 1 im III. und IV., 3 im Vll ., je 1 im VIII., IX , X.,
XIV., XVI., XVII . und XX. Bezirke), mit teilweise entgeltlicher Kost 14 i2 im III., je 1 im VI., IX.
und XII ., 2 im XIII , 4 im XVI., 2 im XVII . und 1 im XIX. Bezirke), mit entgeltlicher Kost 4 (je 1
im II., III., XIII . und XVI . Bezirke ) .

Das Entgelt für die Wartung allein betrug bei 6 Anstalten (im IV., V., VII. und XI. je 1,
im XIII. Bezirke 2) bis zu 1 X, in 3 Anstalten (2 im V., 1 im XIV. Bezirke) bis 2 X monatlich;
für die Beköstigung meist 10- 16 b, bei 3 Anstalten (im II., X. und XIX. Bezirke) 20—30 b täglich.
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e) Uach Riiiimlichkeit»ud Freque»?.
Kiiiderbewahranstalten und KrippenZ ahl der

untergebracht s welchen zur Verfügung stehen

Gemeinde

bezirk

L ca

8
«7

r:

S T iS- 'S

^ o

Zahl der Kinder im ^
Tagesdurchschnitts)

—'w

'ZL
KN

zistammen
')

beiläufigen
übcrlgssen.

i ! —
— i

, IO jj « ! 19 16 19 12 ! 6 ,
Tie Angaben über diesen Durchschnitt sind nicht ganz verläßlich , da sie
und anscheinend unverhältnismäßig hohen Zahlen gemacht werden. — es

3

3

12

> —
1

1

241
357
97

240
125 '
200

50
320
109

— 115

28

489
212
197
746
137

68
55

400

241
357

97
240
125
228
50

320
109

115
489
212
197
746
537

68
55

3643 543 4186
von niehrcren Anstalten nur in
Von der Gemeinde unentgeltlich

Ol. Städtisches Archiv und städtische Sammlungen.
_ Das Archiv der Stadt Wien i» den fahren 1010 —1VI2

Besitzstand am Schlüsse des Jahres

Jahr
Ur¬

ikunden Akten Hand¬
schriften Pläne Adressen, Diplome

nnd sonstige Stücke

! « ,d.
!

Zahl der während des Jahres
erfolgten bzw. erstatteten

Be- Aus-
nützungen Hebungen j Ent-

lehnun-
im Archivraume ! gg„

Gut¬
achten

1910 i! 9433
1911 ! 9467
1912 I 9482

1760 j 6185
1966 ! 7375
2008 ! 7639

57
63
63

88
90

125

524
549
627

1376
1620
1921

379
300
309

46
51
65

Die Bibliothek ') der Stadt Wien in  de » Jahre » >010 —1012.

Jahr

"Zuwachs während
des Jahres

Werke Bande

Stand am § ndc
des Jahres Entlehnte In den Bibliotheksränmen

Werke Bände ! Werke ! Bände waren
Leser

wurden benützt
Werke ! Bände

1910
1911
1912

1693
1947
2009

2522
2460
2954

1680 2201 ! 2991 6832 9.786
1753 2303 ! 3008 7410 10.647
1926 2449 ! 3786 8129 12.843

0 Siehe die l . Anmerkung zur nächsten Tabelle . — 9 Außerdem 26.097 Handschriften.

56.147 98.643
58.094 101.10Ä!
60.303 -)104.057

Das historische Museum 9 der Stadt Wien in den Jahre » 1010 —1012.
Historisches Mnseum

Jahr jZahl d. Inventar - ! Zahl der
_gegenstände ?) I Besucher

Münzen und Medaillen
Zahl der entlehn - Zuwachs während ! Stand am Ende
ten Gegenstände s des Jahres ! des Jahres

1910
1911
1912

34.421
37.029
37.433

81.272
68.938

104.197

251
323
191

82
2058

96

10.095
12.153
12.249

0 Die Stadtbibliothek sowie dar historische Museum der Stadt Wien und das seit 190S von der Gemeinde
übernommene Hay dnmuseum (Besucher 1910: 569, 1911: 449. 1912: 731), ferner das seit 18. Juni 1912 eröffnet-
Schubertmnseum (Besucherzahl bis Ende 1912: 2844) stehen unter der „Direktion der städtischen Sammlungen " .
— 9 Am Ende des Jahres — 9 In der Zahl der Jnventargegenstände des historischen Museums enthalten.
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Daneben bestehen noch die nicht öffentlich zugänglichen Handbibliotheken einzelner städtischer
Ämter , n . zw. der Magistrats -Abteilung für Statistik (2979  Werke mit 17 .498 Bänden ), des Stadt¬
archives (379 Werke mit 581 Bänden ), des Stadtbauamtes (3523 Werke mit 5673 Bänden ) , des Stadt-
physikates (839 Werke in 2331 Bänden ) , des Veterinäramtes (80 Werke in 244 Bänden ), des Markt¬
amtes (280 Werke in 450 Bänden ) und des Bezirksschulrates (263 Werke in 653 Bänden ). Die
15 Bezirks - Lehrerbüchereien hatten Ende 1912 folgende Bücherbestände : I . Bezirk 699 Werkein
1288 Bänden , II . Bezirk 1616 Werke in 2733 Bänden , III . Bezirk 1673 Werke in 2485 Bänden,
IV . Bezirk 1343 Werke in 2586 Bänden , V. Bezirk 870 Werke in 1484 Bänden , VI . Bezirk 1171 Werke
in 1938 Bänden , VII . Bezirk 1320 Werke in 2089 Bänden , VIII . Bezirk 1028 Werke in 2066 Bänden,
IX . und XX . Bezirk 775 Werke in 1339 Bänden , X. Bezirk 2385 Werke in 4124 Bänden , XI . Bezirk
1476 Werke in 2096 Bänden , XII . bis XV . Bezirk 2105 Werke in 3449 Bänden , XVI . und XVII . Bezirk
3282 Werke in 5735 Bänden , XVIII . und XIX . Bezirk 1236 Werke in 2300 Bänden , XXI . Bezirk
604 Werke in 813 Bänden . Bei den Pfleglingsbibliotheken der Versorgungshäuser betrug die Zahl der
Werke und Bände am Ende , bzw. der Entlehnungen während des Jahres : Wien 2567 , 4867 und 10.800,
Bürgerversorgungshaus 379, 673 und 1897 , Liesing 662 , 1214 und 1840 , Mauerbach 266 , 631 und 4140
St . Andrä an der Traisen 392 , 487 und 3514 , Mbs an der Donau 270 , 501 und 8090 )̂ .

Unter selbständiger Leitung steht außerdem das im Jahre 1901 gegründete , 1903 eröffnete
Archäologische Museum (Nussum Viiiäoboneass ), welches im Volksschulgebäude IV ., Rainer¬
gasse 13 untergebracht ist. Die Überwachung besorgt der Gemeinderatsausschuß zur archäologischen
Erforschung Wiens . Die Ausgrabungen leitet ein eigens hiezu bestellter Inspektor . Zahl der Besucher:
1909 : 665, 1910 : 669 , 1911 : 686, 1912 : 671.

0 Stand durchwegs am Ende des Jahres 1912.

k?. Volksbildurlgswesen.
1. Volksbüchereien.

->) Der Wiener Volksbibliotheksverein , gegründet 1877 , besitzt im XII . Bezirke,
Hermanngasse 24/28 , im Amtshause der Gemeinde Wien eine Volksbibliothck ; Mitgliedsbeitrag jährlich
2X ; Bücherentlehnung unentgeltlich . Er erhielt im Jahre 1912 von der Gemeinde 100 L Subvention.

b) Der Wiener Volksbildungsverein , als Zweigverein des Allgemeinenn .-ö. Volksbildungs-
Vereines 1886 gegründet , errichtet Volksbibliotheken und Lesehallen , veranstaltet volkstümliche Vorträge
und veredelnde Volks -Unterhaltungen und gibt volksbildende Druckwerke heraus . Er hat 13 Volks¬
bibliotheken , 1 Volkswohnungsbibliothek und 1 Bibliothek für den Spar - und Bauverein der Bediensteten
der k. k. österreichischenStaatsbahnen , dann eine Lesehalle im XVI . Bezirk, die im Berichtsjahre 44 .178
Leser mit 16 .273 Büchcrentlehnungen hatte . Subvention der Gemeinde Wien im Berichtsjahre 1600 X.

o) Der Verein Zentral - Bibliothek , gegründet 1897 , hat im Jahre 1898 seine erste Bibliothek
eröffnet und besaß Ende 1912 außer der Zentrale I ., Wildbretmarkt 2 noch 23 Filialbibliothekeu in
Wien und je 1 Filiale in Baden , Fischau in N .-Ö . und in Mödling . Er steht unter dem Protektorate
und unter der Aufsicht des Akademischen Senates der Wiener Universität und steht zwecks Bücher¬
entlehnung in Verbindung mit den Bibliotheken der u.-ö. Handels - und Gewerbekammer und des
juridisch-politischen Lesevereins . Im Jahre 1912 betrugen die Einnahmen rund 301 .000 X, darunter
4000 X Subvention von der Gemeinde Wien , die Ausgaben rund 306 .000 17.

ä) Der Verein Volkslesehalle , Sekretariat III/, , Schwalbengasse 15, gegründet 1899 , hat
im Jahre 1900 seine erste Lesehalle und Bibliothek (VIII ., Blindengasse 35) , seitdem noch Bibliotheken
im III ., IX., X ., XIII ., XIV ., XXI . Ottakring , XVI .Altottakring , XVIII ., XX . Brigittenau , XX . Zwischen¬
brücken, XXI . Floridsdorf (Bibliothek u. Lesehalle), XXI . Jcdlesec , weiters 1 Jugendbücherei im III . Bezirke
und in 19 Orten Niederösterreichs eröffnet. Subvention der Gemeinde Wien im Berichtsjahre 12 .600 X.
Zahl der Bände der Wiener Volksbüchereien n»d der Biicher -Entlehnnngcn in den

_ Jahren 1908 —liNS . ') _
>Standort

Bezeichnung des Vereins / Gemeinde¬
bezirke >

190811909 ! 191o ! 191lll912 ü1908 1909 1910 1911 ) 1912

Zahl der Bände in
Tausenden

Zahl der Entlehnungen in
Tausenden

Wr . Volksbibliotheksverein VII 8.9 ! 9.0 ) 9.3 ! 8.9 ! 9.o

Wiener

Volksbildungsverein

II
III
V
X

XI
XII
XV

XVI
XVI
XVI

XVII
XVIII

XIX
XIX
XXI

51^ Hl ^sI- 51.7 I 49 .-Ü 50w
126/2s14Ü4j149 .6l 126 .2>109 .8
208 .1 197 .s !209 .3!228 .7 214 .1

192 .S 187 .9 166 .0 161 .8182 .1
101 2
76 .0

170 .8
180 .9
217 .2

4.4

92 .7
89 .9
98 .2
25.9

106 .4

119 .1 137 .6
83.ck 82.2

189.9!190 .1
132 .0!145 .7
240 .8 225 .2

11.1 12 .7
17.8 15.1
65 .9! 99 .6
88 .6 124 .6

110 . i >118 .9
29 .v! 14 .3

125 .9!140 .0

109 .6
75.7

173 .9
114 .6
187 .3

11.6
18.0
94.3

113 .6
111.0

14.6
109.6

88 .3
74.2

141.4
80 .8

173 .9
11.0
16.3
84 .0

101 . 4
111 .6

14.3
104.7

>) Teils nach unmittelbaren Angaben der einzelnen Bibliotheksvcreine , teils nach einer Zusammenstellung
im Jahresberichte des Vereins „Zentralbibliothek ". Diese Tabelle enthält keine Angaben über die Bibliotheken für
beschränktere Kreise , z. B . Fachvereine , dann über Volksbibliotheken sehr geringen Umfangs . — 2) Volkswohnungs¬
bibliothek XVI ., Wernhardtstraße (siehe oben ) . — ') Lesehalle XVI .. Kostervark (siehe oben ) .
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Bezeichnung des Vereins
S

1908 1909z1910 1911 1912 1908

Zahl der Bände in
Tausenden

1909 1910 1911 1912

Zahl der Entlehnungen
Tausenden

ui

Zentralbibliothck )̂

I.
I !.
II.
II.

III.
III.
IV.
V.

VI.
VI.

VII.
VIII.

IX.
IX.
X.

XII.
XIII.
XIII.
XIV.
XIV.
XV.

XVI.
XVII.

XX.

Volkslesehalle-)

III.
! VIII.

IX.
X.

XIII.
XIV.
XVI

XVIII.
XX.

! XXI.
. XXI.

122.9
10.2
10.3

8 .4
9.3

11.7
10.5
14.2
11.0
6.5
9.9

14.7
14.4
9.5
9.9

10.2>
8.2

10.7
14.9!
12.3

7 .4
10.8
7.5

>-2)
148.5 173.3

11.9
9.1
8.7
9.6

11.9
11.S
17.0
11.7

2) 9.3
10.0
15.4
14.6>
10.7
10.1
9.5
8.7

10.7
16.1
12.9
7.9

11.4
8 9̂z

9.8
9.6

11.6
9.8

12.8
11.9
17.8
13.2
9.7
9.9

16.2
15.3
12.2
11.2
11.4
9.1
8.3

'>8 . 2
17.3
13.7
9.2

11.6
9.6

203.1
10.7
9.9

12.5z
10.7
13.7
13.5
20.2
14.0
10.9
10.3
17.6
16.7
13.8
11.7
13.3
10.7
9.9
9.6

18.2
15.0
10.2
11.8
11.9

I.
V.

VI.
VI.

IX.
XII.

XIII.
XVI.
XVI.
XIX.
XX.

XXI.

7.3
18.0
2.7
6.7

3.6

5.8
8.7

7.7 8.6z 9.1
21.ch 20.3 24 6

4.3
6 .«̂

3.4
3.8

5.9
8.8

6.4
7.2
2.7
4.6
4.5

7.0
10.7
1.5

1.1
3.6

11.1
3.9

3.3

0.4
15.0
3.0

4.0

1 .1
3.6

11.4
4.0

0.4
20.0

3 .1

4.0

2.1 2.1

1.1
3.6
9.8
3.8

3.4

0.4
4.0
3.2

3.6
10.8
3.8

4.0
6.0

0.5
4.0
34

3.7
11.2!
3.8

4.5
6 . 1

0.6
4.0
3 .6

3 .0 12) g .ch

4.1

2 .6

4.0 4.1

2.7 3.3

26.5
18.7
9.3

6 .2

0.3

10

0 .8

3.7

25.0
18.7
9.3

0.3
3.0

10

0.3
2.5

12.4

24.8
36.0

9.7

15.0
26 .9

0 .4
2 .5

10 .4

0.9 0.9

4.'

18.9

25.6
39.5
10.5

18.0
35.2

0.5
>-)-

11.6
52.9
17.4

St . Severinus -Klause )̂ .
Wiener Jugendfreunde t) .
St . Vinzenz-Lesevereinö) .
Arbeiterbildungs-Verein .
Kathol. Bibliothek?- und
Leseverein°) . . . .

Volksbildungsver.Meidlg?
Volksbildungsverein
Breitensee.

Volksheim.
St . Vinzenz-Konferenz8) .
Stadt . Volksbibliothek1°)
Knaben- u. Jugendheim »)
Zweigvcrein Kagran des

allg. n.-ö. Volksbildungs¬
vereines in Krems1°) .

zusammen») . .
9 Sitz I ., Wildbretmarkt 2, Entlehnungsgebühr 20—50 b monatlich . — 2) Entlehnungsgebühr 20 Ir monatlich

und 2 V per Band ; im Lesesaale im VIII . Bezirke, Blindengasse 35 (Benutzungsgebühr 4 5) wurden benützt : im
Jahrfünft 1907—1911 15,18 , 21, 20 und 24tause »d Bände . Die neueröffnete Kinderbibliothek , welche sich im III . Bezirke,
Schwalbengasse 15, befindet, weist 1911 880 Bände und 8524 Entlehnungen auf . Gebühr pro Band 2 Ir. Die Zahlen
für 1907 sind richtiggeftellt. — 0 Diese im Jahre 1900 gegründete Abteilung der St . Severinusvereinsabteilung
„Innere Stadt " hat sich im Jahre 1911 ausgelöst . — 0 V., Schönbrunnerstraße 48, gegründet 1896. Benützung un¬
entgeltlich , Subvention der Gemeinde Wien 50 X. — °) Sitz VI ., Stumpergasse 31, gegründet 1867, Entlehnungs¬
gebühr jährlich 2 X oder per Band 2 tr, Subvention der Gemeinde Wien 600 X. — „Canisiusbibliothek ", IX .,
Lustkandlgasse 41, gegründet 1910, Entlehnungsgebühr monatlich 20 v . — 0 Sitz XII ., Eichenstraße 50, gegründet 1891,
Benützung unentgeltlich . — °) Sitz XVI ., Kirchftetterngasse 50 a, gegründet 1899, Entlehnungsgebühr monatlich 20 >1,
Subvention der Gemeinde Wien 400 X. — °) XX., Dammstraße 3, gegründet 1896, Benützung unentgeltlich , in
erster Linie durch Nnterstützer des Knabenheims , aber auch ander - Personen . — »>) Der Zweigverein besteht seN 1904;
Entlehnungsgebühr 2 N per Band . Subvention der Gemeinde Wien 200 X. — N) Mit Ausnahme der fehlenden,
durch Punkte ersetzten Daten . — >2) Richtiggestellt. — Konnte nicht gezählt werden , da die meist begehrten Bücher
auf offenen Regalen stehen. — " ) Richtiggeftellt 1912. — ^ j Siädtische Volksbibliothek , Villa Wertheimstein,
XIX ., Döblinger Hauptstraße 96, errichtet 3. Juli 1912.

!>2) I«)
463.1!507.3 545.6

7.5
8.0
4.8
5.6
5.0
2.5

10.6
12.0
2.7

210.
9.

10.
13.
11.
10.
13.
24.
13.
10.
10.
19.
15.
15
10.
12.
12.
10.
11.
18.
14
11
11.
10

1180.
M) 69.

62.
82.
70.
46.
83.

4! 164
0 107
5 z 9.
6z1 87.5 118.
4! 144.

74

10.0
24.0

9.1
9.0z
6.3
6.5
5.7
7.0!

10.9
12 .4

3.3

60.
86
69.

60
100 .
130.
60.
75
61.

1366.8
66.5
60.5
84.8
65.5
43.8
90.8

173.6
117.4
65.1
90.6

109.5
148.1
81.8
63.0
87.3
72.0

69.5
105.5
131.1
65.9
76.9
68.9

1672.sjl891 .6
69.7! 66.9

113.1 135.6
153.4! 164.9
13.8
60.4

28.5

30.8
64.3

46.2
70.6

19.1
31.3

41.8
63.7

68.5
79.7
65.9
53.4
92.9

196.2
119.1
74.6
92.7

103.0
143.5
82.0
64.2
78.6
74.9

77.6
94.0

132.0
71.2z
82.D
61.31

143.0
188.1
80.3
83.^
17.5
42.6
44.7

81.8
70.9
0.7

3.0
25.8
20.7
8.5

11.3

73.7
89.0
63.2
54.8

110.4
233.0
118.1
86.5

100.4
102.1
144.6
99.7
72.1
77.3
71.4
60.8
82.1
78.5

129.3
75.0
92.6
58.5

143.
204.
97.
85
48
59.
81.
18.

100
51
16

2081.3
75.3
90.6
97.2
74.8
87.7

117.0
284.6
130.8
101.6
126.8
109.6
159.9
99.9
79 2
91.6
87.6
70.7
99.4
72.0

139.8
75.8

I00 . O

64 5̂
157.4
197.8
104.8
92.4
67.5
65.2
82.4
66.2

118.4
54.3
I8 .1

4.8z 5.6
MS) ^ 2) ^ U) j364.0 660.3!4207.6!3591.8 4492.5 5090.3!5759.1
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2. Gemeinnützige Vorträge.
3) Volkstümliche Universitütskurse.

Zahl und Verteilung der Kurse, Hörer und Vortragenden der volkstümlichen Uni-
_versitätSkurse in den Studienjahren 1908/1908 —lOIL/IKUt.

Gegenstand Studienjahr
1908/09 1909/10 i 1910/11 1911/12 1912/13

ZM
der Kurse

Zahl
der Hörer

I . Serie . .
II . „ . .

III . „ . .
IV. „
Wanderkurse .
in Wien zusammen
auswärts . .
im ganzen . .

I. Serie . .
II . ,. . .

III . „ . .
IV . „ . .
Wanderkurse .
in Wien zusammen
auswärts . .
im ganzen
juridische Fakultät .

Verteilung medizinische Fakultät
der Vor - philosophische Fakultät . j 44

tragendenU technische Hochschule u. a. _̂ 6
zusammen ! 68

0 Einschließlich der Assistenten der Fakultätsinstitute.
19II/1SI2 : 3584. ISI2/IS13 : 5861 Arbelterkarten . -

24
26
25
19

2
96
27

123
3.227
2.804
2 .675
1.695

826
11.227
6.762

2) , 7.98!'
5

14

23
24
21
19

2

30
119

3 .035
2.279
1.775
1.707
1.032

25
26
23
17
2

93
31

124
2.761
2 .609
2.108
1.686

865

24
20
21
22

2
89
26

115
2.324
1.881
1.851
1.757
1.029

9.828
7.200

2) 17 .028
10
14
53

7
84

9.929
6.197

2) 16.126
6

12
48

ö) 3
69

8.842
4.864

2, 13 706
7

10
46

1
64

24
26
22
18
3

93
27

120
2.464
2.167
2.037
1.317
1.344
9.329
4.576

13.905
6

14
52

2

— 2) Darunter 1909/1910: 3858. ISI0/IS11
v) Darunter technische Hochschule 1. — «) Davon ord

Professoren 5, außerordentliche 18, Privatdozenten 34, Adjunkten und Assistenten 14, sonstige 2.

H 74
3810,

entliche

Diese seit dem Jahre 1895 bestehenden, von einem Ausschüsse von 11 Universitäts -Professoren
und -Dozenten geleiteten Kurse werden in Form wöchentlich einstündiger Vorträge samt Besprechungen
darüber im Aufträge der Universität von Professoren , Dozenten und Assistenten gebalten und sind
jedermann mit Ausschluß der schulpflichtigen Kinder gegen 1 X Eintrittsgeld für den Kurs zugänglich.
Die Einnahmen beliefen sich im Studienjahre 1912/1913 ans 48 .962 X 22 v, die Ausgaben auf
45 .823 X 68 v.

b) Sonstige Vereine zur Veranstaltung geineinnütliger Vorträge.
1.  Der Wiener Volksbildungsvereiu (vgl . auf Seite 492 ) veranstaltete im Winter

1912/1913 an 21 Stellen in 14 Wiener Bezirken 183 wissenschaftliche Vorträge (davon 65 in 27 Zyklen)
mit 19.197 Besuchern, 12 Volkskonzerte mit 3444 und 57 Rezitationen mit 5305 Besuchern (im
ganzen an 15 Vortragsabenden 252 Vorträge ) und Zyklen über Sexualkrankhciten . Die Vereins-
sektionen Ottakring , Margareten , Floridsdorf und Landstraße veranstalteten Exkursionen , Vorträge,
Vortragsakadcmien und Reisen . Außerdem hat der Verein eine Koch- und Haushaltungsschule für
Arbeiterinnen im VI. Bezirk und subventioniert eine solche Schule im XVI. Bezirk. Im Jänner 1909
wurde im V. Bezirk ein Volksbildnngshaus eröffnet.

2. Der Wissenschaftliche Verein Skiovtikon , gegründet 1891 , veranstaltet Vorträge
(1908 —1912 : 10, 12, 18, 11 und 12 » und Ausstellungen , gibt Apparate und Diapositivbilder , und
zwar 1808 - 1912 : 20 .081 , 21 .780, 28 .560 , 35 .714 , 3600 Stück Diapositne leihweise an Schulen ab,
erhielt 1912 eine Gemeinde -Subvention von 800 X.

3. Das in der Form eines Vereines bestehende Volksbildungsiustttut Wiener Urania , ge¬
gründet 1897, errichtete auf dem von der Gemeinde Wien unentgeltlich gewidmeten Baugrunde am
Asvernplatze ein monumentales eigenes Gebäude , welches am 7. Juni 1910 dem Betriebe über¬
geben wurde . Die Kosten des Baues samt Einrichtung betrugen über 900 .000 X ; die Gemeinde Wien
leistete hiezu außer dem Baugrunde noch einen Baubeitrag von 100 .000 X, das Ministerium far Kultus
und Unterricht einen solchen von 200 .000 X. Das Gebäude hat einen Vortragssaal für 600 Personen
nebst einer Bühne , einen Vortragssaal für 300 Personen , einen Knrssaal für mehr als 100 Personen,
einen Mikroskopiersaal , eine Sternwarte mit einem Zeißscheu Achtzöller und eine elektrische Zeutraluhren-
anlage , welche mit dem staatlichen Telephonnctze verbunden ist und auf diesem Wege die richtige mittel¬
europäische Zeit ihren Abonnenten auf den Anruf „Uraniazeit " automatisch abgibt . Im Jahre 1912/13
veranstaltete die „Urania " im ganzen 1718 Vorträge . Darunter 745 persönliche Vorträge hervor¬
ragender Gelehrter , Schriftsteller und Forscher . Das Institut veranstaltet auch Gesellschaftsreisen in
das In - und Ausland.

4 . Athenäum , Verein für Abhaltung von wissenschaftlichen Lehrkursen für Frauen und Mädchen,
gegründet 1900 , veranstaltete in den Studienjahren 1908/1909 —1912/1913 : 34 , 34, 31 , 27 , 27 Vortrags¬
kurse von d r Vereinigung österreichischerHochschuldozenten mit 1176,1034 , 871 , 851 , 734 Hörerinnen.

5. Der Verein Volksheim , gegründet 1901 , veranstaltete im Vereinsjahre 1912/1913 148 Kurse
(mit 5112 Hörern ) ; darunter 120 Kurse (mit 1.90 Wochenstunden und 4780 Hörern ) für alle Vereins¬
mitglieder , die übrigen für Mitglieder einer der 10 Fachgruppen des Volksheim »; außerdem Diskussions-
abende . Vortrüge , Exkursionen u. dgl . ; an Samstagen und Sonntagen fanden 118 jedermann zugäng¬
liche Veranstaltungen statt , die von 31 .040 Personen besucht waren.
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8
9

10

11

12
13

14

15

16
17
18
19
20

21
22
23

XIV . Bildungswesen . — 8 . Die Presse.

8. Die
1. ^ tand der periodischen Zeitschriften

Die periodischen Zeitschriften im Jahre ISIS nach dem Inhalte,

!Periodische Zeitschriften nach der

Einteilung der Zeitschriften
Z 8-

« d>
Z'

O-Z
8
NS ^ 8

! er
-G

G

des Jahres 1912

>N

lb
8

u) Zeitschriften vermischten Inhaltes ohne Boranstellung

I . In erster Linie die politische Tagesgeschichte behandelnde
oder politische, religiöse oder soziale Tagesfragen be¬
sprechende:

ernstgehaltene , universellen Charakters.
ernstgehaltene , mit besonderer Berücksichtigung lokaler

(Gemeinde -)Angelegenheiten oder Fragen eines speziellen
Standes . . . . .

humoristische.
II . Sonstige:
ernstgehaltene (mit Einschluß der allgemeinen Anzeige¬

blätter ) . . .
humoristische.

84

129
23

227!
11

28 ^

41

22
5!

110 28

161
23

248
13

16

b) Fachzeitschriften , und zwar

Staats - und Rechtswissenschaft , Verwaltung und Rechts¬
pflege im allgemeinen (mit Einschluß der allgemeinen
Beamtenzeitungen ), Statistik.

Militärische Angelegenheiten.
Theologie , kirchliche Zwecke, konfessionelle Interessen . .
Philosophie , Philologie , Geschichte, Numismatik , Geo¬

graphie . . . . . .
Mathematik , Naturwissenschaften (mit Ausschluß von

Geographie und Medizin re.) .
Medizin , Balneologie , Hygiene , Veterinärkunde , Pharma¬

zeutik .
Technische Wissenschaften (mit Einschluß der Architektur)
Pädagogik , Schul - und Lehrerangelegenheiten , Volks¬

bildung . . .
Volkswirtschaft im allgemeinen , Finanzwesen , Industrie,

Handel und Verkehr (mit Einschluß des Fremden¬
wesens), Versicherungswesen.

Land - und Forstwirtschaft , Gartenbau , Tierzucht (mit
Einschluß von Tierschutz), Jagd , Fischerei . . .

Bergbau und Hüttenwesen.
Gewerbe (auch Kunstgewerbe ) .
Hauswirtschaft , Mode.
Literatur , Belletristik , Jugendzeitschrislen.
Theater , Musik, bildende Künste (mit Ausschluß der

Architektur und mit Einschluß der Photographie ) .
Stenographie , Phonographie , Neuschrift.
Touristik , Turnwesen , Sport , Spiel.
Armenwesen , Wohltätigkeitsvereine.

zusammen (a und b) . .

34
18
26

42
28

41

200

44
5

107
69
66

47
12
55

5

26

9
8

10

11

4

39
22
32

12

1

40
29

40

221

45
5

116
75
73

54
11
59

5

16

1281 192 ! 39 1434 67

0 Bearbeitet auf Grund des Druckschriftenkatasters der k. k. Stuutsauwa ' lschast sowie de» Druck,christcn-
verzeichnisses der k. k. Polizei -Direktion (Preßbureaus . Die Größe des Landesgerichts -Sprengels stehe in der
L. Anmerkung aus Seite MV, dessen Bevölkerungszahl in der S. Tabelle aus Sette 4«. — »t D. >. S—7mal
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Presse.
iin Wiener ( andesgerichts-̂ >prengel?)
nach der Häufigkeit des Erscheinens und nach der Sprache.

Häufigkeit des Erscheinens

20

nach der Sprache

-s
ZG

T-
G

§ 6
-A

einer besonderen fachlichen Richtung, u. zw.:

2 44 14 16

51! 46! S6
18> 3> 2

44 51! 119
9 3 1

102

1S2
23

13 228
13

15

in erster Linie für:

7>
5j
4

69

8
1

24
11
24

13

10

18
8

10

76

14
3

54
17
24

14
2!

13!

21
8

22

7

1

15
11

25

50

21
1

35
46
20

26
9

27
5

38
22
32

12

1

40
29

39

215

45
5

110
72
73

54 —
11  -
57 —

5! -

1 —

1^ 362 392 544, 3! 40 1378 6 42 4 — — - ! i r - , i r

wöchentlich. — D Oder jeden Sonn - und Feiertag , jeden 8. Tag oder monatlich 4mal.
3 mal . — °) Oder jährlich 13—16 mal.

<) Oder monatlich 2- oder

32Statistischer Jahrbuch.
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2. Beschlagnahme von Druckschriften ?)
I . Häufigkeit der in den Jahren 1908 —1912 vom k. k. Landesgerichte in Wien

bestätigten Beschlagnahmen periodischer Druckschriften.

Es wurden
mit Beschlag

belegt

d

1908

d
d

1909

d d

1910 1911

d d

periodische Druckschriften

1912

d

Imal
2 „
3 „
4 »
5 „
6 „
^ ,,
8 „
S .

10  „
12 „
16 „
17 „
18 „
19 „
20 ..
21
23 „
25 „
29 „

zusammen

30
6
2
2

45

33
6
3
4

19
4
4
2
1

6 25 80
6
3
2
1
2

1

32 >>44
7 >1 7
3
4
1 1
2 2

1
1

473
1 8

— 5

47
9
6
3
2
1
4

0 Nach den Kundmachungen
51 ^ 36 , 10 1 46 sj 48 ! 5
im Amtsblatte der „Wiener Zeitung"

17
4
3
1
1

— 1

64
13
9
4
3
1
4

53 >! 63 j 4 67 !! 77 26 103

2 . Zahl der in den einzelnen Monaten der Jahre 1908 —1912 vom k. k. Landesgerichte
in Wien bestätigten Beschlagnahmen von Druckschriften.

Monat

1908

.2 rs

AK

r- d ^

FL
ZK

LZ
LZ
K '"

1909

Lch

AK

.2 !
LL

St r- dl L«

1910

L "i
I ii d"d

1911 1912

^ - Ld«-d LA ^ d
^4

2 -2
AK

§F

K

LL-8

K

Pcriod.
Druck¬

schriften
d „ d«5,1^

<2 rr ^

LZ

d «
HL

Zauner.
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

zusammen

n) Zahl der Beschlagnahmen

13
9

13
8

14
8
6
8

11
13
19
16

14
11
14
10
17
10
7

11
19
17
20
17

10
9

11
12
10
10
32
11
22
11
9

10

2
1
6
1

430

4
1

29
1

138 29 ! 167 157 1476

11
9

13
13
16
11

462
11
26
12
38
11

11
5
9

13
11
21
10
19
12
14
16
20

1
6
6
3

89
7
3
4
3

13
5

10
19
16
24
10

108
19
17
20
23

21
7
9
6
7

12
4

11
16
25
6

16

1
19
5
5

3
4

17
1
3
1

15

22
26
14
11
7

15
8

28
17
28

7
31

14
13
21
20
15
6

10
20
31
17
24
31

1
3
2

1
3

13
17

633 s161 !123 >284 s140 > 74s 214 ^222 43 38 303

19
15
22
29
23
11
17
26
34
20
39
48

b) Zahl der mit Beschlag belegten Druckschriften

Jänner b. Dez. H 51 j 29 ^ 80 ^ 46 ^ 76 ^522 >> 53 1123 'j 176 s 67 ^)72 ^139 ^ 77 ^ 26 ! 38 ^141
t) Darunter im Jahre 1SV8: 8. 1909: 30, 1910 : 2 Postkarten 1911: 7 Bilder und 19 Film » und 1912:

I Postkarte, die aus Sittlichkcitsgriindcn konfisziert wurden: im Jahre 1909: 389 Stereoskopbilder und 40 Photo¬
graphien und im Jahre 1910: SO erotische Grotesken. — 2) Darunter 1 Druckwerk, welches mit 3 Erkenntnissen
beschlagnahmtwnrdc.
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I . Theater.
1. Behördlich festgesetzter Fassungöraum der Theater zu Ende dcS Jahres ISIS.

Theater ?)

i Gc-
tmeinde-

! bezirk

Logen 2)
Nume¬
rierte

Un-
mime-
rierte

Zahl
Sitze

Steh¬
plätze

Zu¬
sammen
Plätze

für Personen

K . k. Hofbnrgtheater
K . k. Hofoperntheater
Residenzbühne . - .
Carlth cater . . . .
Lustspieltheater )̂ . .
Intimes Theater . .
Sommertheater im Englischen Garten
Parisiana „ „ „
Wiener Bürgertheater ?)
Johann Strauß -Theater
Theater an der Wien .
Raimundtheater . . .
Deutsches Volkstheater °)
Volksbühne 6) . . . .
Josefstädter Theater
Kaiser - Jubiläums -Stadttheater
Neue Wiener Bühne ?) . . .

zusammen

I
I
I

II
II
II
II
II

III
IV
VI
VI

VII
VII

VIII
IX
IX

88
92
14
29
15
12

29
29
26
13
31
12
17
39
31

352
368

78
136

65
55

420
126
167
104

62
137

46
72

195
190

2573

850
1.129

422
977
645
287

1.089

1.010
1.025

930
1.415
1.183

753
782

1.624
621

330 1.532
766 2.263

500
1.113

55 > 765
— 342

> 1.089
— 420
66 1.202

1.192
212 j! 1.336

64 " 1.541
563 s 1.883

799
— 804

1.819
— 811

14.692 90 ! 2056 ) 19.411

90

I ) Von den Varietes fassen : Ronacher (I . Bez .) 2181 . Apollo lVI . Bez .) 1688 , Kolosseum (IX . Bez .) 1280 Personen;
der Zirkus Busch (II . Bez . ) faßt 2601 , bzw . als Variete 2107 Personen , der Zirkus Schumann (XV . Bez .) SWS,
bzw . als Variete 2866 Personen ; der große Musikvereinssaal hat eine Höchstzahl von 2095 , der kleine eine solche
von 598 Personen ; die Katbarinenhalle faßt 1786 Personen . — 2) Ohne die Hoflogen , im Hofburg - und Hofoxern-
theater auch ohne die Fest - und Künftlerlogen . — °) Früher Fürsttheater , dann Wiener Volksthcater , dann Jantsch-
theater . — 0 Fassungsraum bei vergrößertem Orchester 1170 Personen . — °) Fassungsraum bei vergrößertem Orchester-
1885 , bei ausgelassenem Orchester 1801 Personen . — -) Am 12. Dezember 1912 eröffnet . — 0 Früher Danzers Orpheum.

2 . Zahl der theatralischen Vorstellungen in den Jahren LS08 —ISIS . ?)

Theater
Ge-

!!meinde-
! bezirk

Zahl der Vorstellungen

1908 1909 1910 1911 1912

K . k. Hofburgtheater .
K - k. Hofoperntheater .
Residenzbühne . . .
Carltheater . . . .
Lustspieltheater . . .
Intimes Theater . .
Theater im Englischen Garten
Bürgertheater . . .
Johann Strauß -Theater 3
Theater an der Wien .
Raimundtheater . . .
Deutsches Volkstheater
Volksbühne " ) . . .
Josefstädter Theater .
Jubiläums -Stadttheater
Neue Wiener Bühne .

zusammen

kl?)

I
I
I

II
II
II
II

III
IV
VI
VI

VII
VII

VIII
IX
IX

297
310

342
426
298
428
379

74
354
334
360

284
345
182

4646

298
331

336
416
277
402
434

?> 339
s> 367
°) 353

386

?) 344
335
276

297
312

77
356
384
317
370
487
353

°) 317
359
383

355
329
257

4894 4995

298
310
319
342
409
298
390
443
319
370
383
342

363
») 328

280
5314

303
i°) 312

329
367
425
309
307

??) 451
" ) 329
?-) 385
" ) 404

373
24

--) 369
i°) 308

295
5290

0 Zusammengestellt nach der Rubrik : „Theater und Sehenswürdigkeiten " der Wiener Zeitung . — 0  Ein¬
schließlich Larisiana . — ») Das Theater wurde am 30 . Oktober eröffnet . — 0 Darunter 1 Wohltätigkeitsakademie
und II Symphoniekonzcrte des Wiener Tonkünstlerorchesters . — °) Darunter 1 Wohltätigkeits -Matineekonzert . —
°) Darunter 3 Opernvorstellungen der k. k. Akademie für Musik . — 0 Darunter 3 Wärchenvorlesungen mit lebenden
Bildern . — °) Darunter 1 Symphoniekonzert des Wiener Tonkünstlerorchesters . — °) Darunter 1 Schülervorstellung
der k. k. Akademie für Musik und darstellende Kunst . — n>> Darunter 8 Vorstellungen des kaiserlich russischen Balletts.
— " ) Darunter 30 Vorstellungen der „Tegernseer " , 1 Passtonsspiel mit 46 und L Märchenspiele mit 8 Aufführungen.
— io) Darunter 1 Gesamtgastspiel des Berliner Lessingtheaters mit 44 und eines des Berliner Kleinen Theaters mit
28 Vorstellungen . — » ) Darunter 17 Vorstellungen der Tiroler Epelbllhne . — » ) Darunter 30 Vorstellungen der
„Schlierseer " . — 1°) Darunter 1 Gesamtgastsviel des Ungarischen Theaters in Budapest mit lü Vorstellungen . —
i") Darunter 2 Märchenspiele mit 9 Aufführungen . — " ) Eröffnet am 12 . Dezember 1912.

32 *
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L. Art, Anzahl und Wiederholung der im Jahre I9L1 in den ständigen Theatern
aufgeführtcn Stücke. 0

Theater
Art der
Stücke

Nationalität der Verfasser?) !

deutsch n̂ordischIjenglischHfranzösisch!ztalienischHspamsch!Isonstige! s""lmen )̂
Zahl der

St .̂ I A.») IiSt.>A. >>St .IA. üSt . ! A. >!St . A. ÎSt .j A. jjSt .IA. üSt . j Ä.
Hofburg¬
theater Sprechstückes 60 206 >! 9 42 'bj- 2 4 3 ! 21 85 311

Hofoperu-
theater

Singsrücke.
Tanzstücke.

zusammen

81 146j!—
9 ! 93,-

— ! - !! 8 ^ 78 !̂ 13
n 1 - 1

s 4 18j 56! 307
!l 8 30Ü 19 131

40 ! 239 !!- >- !>— 9 ! 74 ü 14 77s — !- s12 48.! 75 438
Residenz-

Bühne Sprechstücke 12 . 305 !

Intimes
Theater

Carl-
theater

Lustspiel¬
theater

im Prater

Sprechstücke
Singstücke .

zusammen
I Sprechstücke
! Singstücke.
! zusammen
! Sprechstücke
I Singstücke .

zusammen

37
1

^88
7

13
20
28
3

31

938
50

14 265 —

24 15 336

9881
'49
300

14 j 265
2 11

1 50!

1 50!

2 ! 16
349
399
37

11Ü - - >I- 2 16

436 ! -

— — !— — 5 46

>- ! 46

52
1

53.
9>

15

1253
50

1303
^60
31v

24! 876
33
3

— !! 36!

445
37

482
"281
223
504
143
315
458
94

238
332
67

318
385

88
322
410

Theater
im Engl.
Garten

Sprechstücke
Singstücke .

! zusammen

8
10
18

194
190
384 -

Bürger¬
theater

J .Stranß-
Theater

Sprechstücke
Singstücke .

zusammen

!> 19
! 5
^^ 4"

135
315

4 ! 87 —
1 33 s —
5 120 -
3 '

450 3 ! 8

Theater
an der
Wien

Sprechstücke
Singstücke.

zusammen
Sprechstücke
Singstücke.

zusammen

15
9

24

38
152
190

15 1 22 1 15
-1 , 4

15 ! 1 22 !! 2 ! 19
25
13
38

61 ! 1
259 — — 3 15
320 1l 1 15

12
11
23
22

5
27

— ^ 1
- 1

25
11

' - !!— !— ! 2i 86! 36^
1 5 —

- 2
— 27
44!! 18!

1 5 2 ! 44! 45

Raimnnd-
theater

Deutsches
Volks¬
theater

Sprechstücke
Singstücke .

zusammen

26
14
40

86
319

-1 — — ! 2 2 l - ! -

405 ,— !— !!— !— s 2

Sprechstücke 80 ! 295 1 2 ! 3 5 12 85

1
28
15

3 43

8 - 2 ! 17 99 412

Josef¬
städter

Theater

Sprechstücke
Singstücke .

zusammen

16 ! 179 ! 3
1 ! 30

1 !12 , 11 163 — ! — II 14 42
112

376
31

17 209 ! 3 8 ! 1 ! 12!j ll 163 — 12 ! 15Ü 44 407
Jubil .-
Stadt-
theatcr

Sprechstücke
Singstücke .

zusammen!! 23 j 176 s— ! —s — !— ü 11 ! 69 ü 9 ! 63 !-

2 9 —
21 167 — 11 69 63

2. 9
41! 299

Volks¬
bühne Sprechstücke 24 — — —

Neue Wr.
Bühne Sprechstücke 13 164 3 !11 ! 1 5,! 74 —

43! 308

— !! 2 ! 47

24

22! 301

zusammen
Theater

Sprechstücke
Singstücke.
Tanzstücke.
zusammen .

361 3082 !!20
121 1965 —

93,-

49 s 15 !86 !! 64 -789
— — — 24 194

1 8
22 133

9 s22 1177
— ! 11 164

476 4200
178!2456

9 93
481 >51401!20 !49 15 !86 s 88 !983 s 23 !141 ! 3 i 9 ! 33 !341s 663!6749

i) Siehe die 1. Anmerkung der vorhergehenden Tabelle . Eine namentliche Anführung aller Titel und Ver¬
fasser der Erstaufführungen befindet sich im „Wiener Kommunalkalender ". — 2) Bei Singstücken ist die Nationalität
des Tonkünstlers berücksichtigt. Als Singstücke gelten jene Stücke, bei welchen die Musik als Hauptsache erscheint. —
b) Außerdem im Gebäude des Zirkus Busch 1 Stück (Das alte Spiel von Jedermann ) mit 7 Aufführungen , dar¬
gestellt von Mitgliedern des Deutschen Theaters in Berlin , und in der Rotunde 1 Stück (Mirakel ) mit 25 Aus¬
führungen , dargestellt von einer Fcftspielgesellschaft. — <) St . - Stücke, A. Aufführungen . Die Zahl der Auf¬
führungen ist in der Regel größer als die Zahl der theatralischen Vorstellungen in der vorausgehenden Tabelle , weil
in einer theatralischen Vorstellung oft mehrere Stücke aufgeführt  werden.
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